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Vorwort 


zur zweiten Auflage der deutschen Ausgabe. 


Das vorliegende Werk hat in seiner zweiten Auflage vielfältige Er- 
weiterungen erfahren. Nicht nur wurde eine ganze Serie neugeprüfter 
Mittel in dasselbe aufgenommen, sondern es wurden auch die Ueber- 
setzungen in’s Italienische und in’s Spanische hinzugefügt, sodass das 
Werk — wohl als Unieum in der pharmaceutischen, wie in der medi- 
einischen Literatur überhaupt — in den fünf Weltsprachen gleichzeitig 
erscheint. Den italienischen Theil redigirte und übersetzte Herr Dr. 
Cigliano, ein bewährter Arzt und Pharmaceut in Neapel; den 
spanischen Theil der als Schriftsteller und Uebersetzer deutscher Werke 
ins Spanische bekannte homöopathische Arzt Dr. Paz Alvarez in 
Madrid. Beiden Herren statte ich für die viele Mühe, die ihnen bei 
Erfüllung der zu lösenden Aufgabe zufiel, meinen besten Dank ab; 
ebenso Herrn Dr. med. Lemuel Steffens in Philadelphia, welcher 
auf Wunsch namhafter Vertreter der Homöopathie in Amerika die eng- 
lische Abtheilung zum Theil neu redigirte und übersetzte, und Herrn 
Dr. med. A. Noack in Lyon, dem die gleichen Pflichten für den 
französischen Theil oblagen. 

Die Grundsätze für Bearbeitung dieses Werkes, wie sie in der Ein- 
leitung zur ersten Auflage enthalten waren und unverändert in diese 
zweite Auflage übergingen, sind dieselben geblieben. Man hat unter 
»Verbesserungen« im Sinne der homöopathischen Pharmacie keine will- 
kürlichen oder auf sogenannter wissenschaftlicher Basis ruhenden Aende- 
rungen der Nomenclatur zu verstehen; denn jener Name, den der Arz- 
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neiprüfer einem Mittel seiner Zeit gegeben hat und der — selbst wenn 
er nicht ganz correct ist, — in die homöopathisch-therapeutischen Werke 
übergegangen ist, musste beibehalten werden, wenn nicht Irrungen her- 
vorgerufen werden sollten. Unter dieser homöopathischen Nomenclatur 
der betreffenden Mittel befindet sich stets das moderne botanische oder 
chemische Synonymum, sodass der Pharmaceut selbst nicht so leicht 
Irrthümern anheimfallen wird. 

Ebensowenig war bei Herausgabe einer homöopathischen Pharma- 
copöe auf jene sogenannten Verbesserungen in der Zubereitungsweise 
der Arzneimittel, wie sie die moderne Pharmacie der Staatsmediein für 
nöthig hält, Rücksicht zu nehmen. Das zu den Arzneiprüfungen 
am gesunden menschlichen Körper verwandte Praeparat 
ist einzig und allein mustergültig für die homöopathische 
Pharmacie, denn an jene Arzneiprüfungsbilder hält sich der Arzt bei 
der Wahl seines Heilmittels. Eine abweichende Zubereitung giebt in 
massiven Dosen oft ganz andere toxische Resultate, und der Arzt dürfte, 
wenn dieselbe auf die homöopathische Pharmacie übertragen würde, 
weniger sicher in seinem Thun und Handeln sein. Nur da, wo um- 
fangreiche Nachprüfungen mit andersartigen Praeparaten von früher nur 
mangelhaft geprüften Mitteln stattgefunden hatten, war ein Abweichen 
von dieser Regel geboten. In Bezug auf längst ausgeprüfte und erprobte 
Mittel musste der stabile Character der homöopathischen Pharmaeie im 
Sinne Hahnemann’s gewahrt bleiben. Die angebrachten Verbesserungen 
beschränken sich daher nur auf Erweiterungen in Bezug auf die Zahl 
der Mittel, und auf Zusätze, welche ein sorgfältigeres praktisches Handeln 
für den Pharmaceuten ermöglichen. 

Dass diese Grundsätze die richtigen waren, bewiesen die der ersten 
Auflage zu Theil gewordenen Anerkennungen, von denen folgende wört- 
lich anzuführen ich mich für verpflichtet erachte: 


Das unterzeichnete Directorium des homöopathischen Central- 
Vereins Deutschlands beurkundet hierdurch dem Dr. Willmar Schwabe 
in Leipzig, dass die Mitglieder des gedachten Vereins über das von ihm her- 
ausgegebene Werk»Pharmacopoea homoeopathica polyglotta, Leip- 
zig, 1872,« auf Grund und im Anschluss an die von 48 homöopathischen 
Aerzten über dasselbe abgegebenen Gutachten und in Erwägung, 
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I) dass es bisher an einer homöopathischen Normal-Pharmacopöe gefehlt 
hat, welche sich in völliger Uebereinstimmung mit den von den 
Arzneiprüfern für die Zubereitung des betreffenden Arzneipräparats 
aufgestellten Regeln befindet und den in der Homöopathie gültigen 
Potenzirungs-Scalen Rechnung trägt; 

2) dass den Apothekenrevisoren somit bisher keine Gelegenheit geboten 
war, einen richtigen Maassstab zur Beurtheilung homöopathischer 
Apotheken zu finden; 

3) dass die früher erschienenen homöopathischen Pharmacopöen den 
gegenwärtigen Bedürfnissen homöopathischer Aerzte und Apotheker 
in Folge Einführung einer grossen Anzahl neugeprüfter Mittel nicht 
mehr genügen, 

erklärt und beschlossen haben: 

dass die vom Dr. Willmar Schwabe herausgegebene, vom 
Dr. S. Hahnemann in dasEnglische und vom Dr. A. Noack 
in das Französische übersetzte Pharmacopoea homoeo- 
pathica polyglotta sich in Uebereinstimmung mit den 
von Samuel Hahnemann und den übrigen Arzneiprüfern 
für die homöopathische Arzneibereitung aufgestellten 
Regeln befindet; und da nur ein Festhalten an diesen 
Regeln einzig undallein drohender Corruption zusteuern 
vermag, die gedachte Pharmacopöe den hohen Regie- 
rungen als homöopathische Normal-Pharmacopöe zur 
gesetzlichen Einführung zu empfehlen. 


Den 11. August 1872. 


Das Directorium des homoeopathischen Centralvereins 
Deutschlands. 
Dr. med. Fischer in Weingarten (Württemberg), 
Präsident. 
Dr. med. Clotar Müller in Leipzig. 
(L. 8.) Dr. med. A. Gerstel in Wien. 
Dr. med. Heinigke, h. t. Secretär. 


Als Seeretär des Vereinsder homöopathischen Aerzte Ungarns 
habe ich die Ehre, Ihnen mitzutheilen, dass in Folge Ihres Schreibens an die 
DDr. Argenti und Balogh, welches in der 74. Versammlung des Vereins 
vorgelesen wurde, dieser einem, aus den DDr. Professor Franz Hausmann \ 
Roland Hausmann und dem Unterzeichneten bestehenden Comite den Auf- 
trag ertheilte, Ihr Werk: »Pharmacopoeahomoeopathica polyglotta« 
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einer Beurtheilung zu unterziehen und hierüber dem Vereine zu referiren. 
Dieses Comite& erstattete nun gestern, in der ersten, nach den Ferien abge- 
haltenen Fachversammlung des Vereines seinen Bericht, welcher in sinnge- 
treuer Uebersetzung folgendermassen lautet: 

»Die Pharmacopoea homoeopathica polyglotta desDr. Willmar 
Schwabe ist ohnstreitig das beste Werk, welches bisher über homöopathische 
Arzneibereitung geschrieben wurde. Die Vorzüge, die es vor anderen, eben- 
falls trefflichen Werken voraus hat, sind: 


1) Völlige, auf umfassendem Quellenstudium beruhende und nur selten, 
und dann entschieden Besserem geopferte Uebereinstimmung mit den 
von den Arzneiprüfern für die Bereitung des betreffenden Präparates 
aufgestellten Regeln, wodurch allein es möglich ist, ein Präparat zu 
erlangen, welches jenem, dessen Symptome in den Prüfungen ver- 
zeichnet sind, am allerähnlichsten ist. 

2) Berücksichtigung des Arzneigehaltes des Stammpräparates bei der 
Decimal- sowohl, als der Centesimalscala. 

3) Grösste Vollständigkeit, indem alle, bis jetzt in der Homöopathie an- 
gewandten Mittel, mit Ausnahme der mit Recht Beseelasenen iS0- 
pathischen, darin enthalten sind. 

4) Zweckmässige Anordnung des Stoffes, Klarheit und Bündigkeit der 
Vorschriften und Regeln und elegante Ausstattung. 


u 


Gleichzeitiges Erscheinen in den drei verbreitetsten Sprachen, was für 
die Begründung der Einheit der Homöopathie von grossem Vor- 
theile ist. 

Auf Grund dieses Urtheiles und gestützt durch ähnliche Motive, wie die 
von dem homöopathischen Centralvereine Deutschlands angeführten, beantragte 
das Comit6: Der Verein der homöopathischen Aerzte Ungarn’s 
möge erklären, dass er die Pharmacopoea homoeopathica 
polyglotta des Dr. Willmar Schwabe für vollkommen geeignet 
halte, die Grundlage einer vollständigen, mit Gesetzeskraft 
zu versehenden homöopathischen Pharmacopoea zubilden, und 
dass er dieses Werk seinerseits auch dem ungarischen Reichs- 
tag und der Regierung zu diesem Behufe empfehlen werde. 

Pest, den 12. October 1872. Dr. A. v. Szontagh, 


Sanitätsrath u. Secretär des Vereins der homöo- 
pathischen Aerzte Ungarns. 
Von den vielen Aerzten, welche sich in ähnlicher, lobender Weise 
über das Buch ausgesprochen und grösstentheils dadurch, dass sie das 
Preussische Dispensir-Examen bestanden, die Berechtigung zu einem 
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IX 


Urtheil in homöopathisch-pharmaceutischen Angelegenheiten nachgewiesen 


haben, nenne ich folgende: 


Dr. med. Aegidi, Königl. Preuss. Geh. 
Rath in Freienwalde a/O. 

Dr. med. D. Argenti, Königl. Rath 
und Präsident in Waitzen. 
Dr. med. J. Fr. Baumann, 

Arzt in Memmingen. 

Dr. med. H. Billig, pract. Arzt in 
Stralsund. 

Dr. med. Th. Bruckner, pract. Arzt 
in Basel. 

Dr. med. F. Brun, Sanitätsrath und 
pract. Arzt in Luzern. 

Dr. med. E. Dittrich, pract. Arzt in 
Dresden. 

Dr. med. Dürr, pract. Arzt in Feld- 
kirch. 

Dr. med. Faulwasser, pract. Arzt in 
Bernburg. 

Dr. med. von Favento, pract. Arzt 
in Görz. 

Dr. med. H. A. Fischer, pract. Arzt 
in Berlin. 

Dr. med. E. H. Fröhlich, pract. Arzt 
und Secretär des Ver. hom. Aerzte 
Oesterreichs in Wien. 

Dr. med. Ad. Gerstel, praet. Arzt 
in Wien. 

Dr. med. Greussing, Kreisgerichts- 
arzt in Feldkirch. 

Dr. med. Fr. Haustein, pract. Arzt 
in Weipert. 

Dr. med. Hegewald, Professor in 
Meiningen. 

Dr. med. Carl Heinigke, praet. Arzt 
in Leipzig. 

Dr. med. Held, pract. Arzt in Rom. 

Dr. med. C. Hering, Professor in 
Philadelphia. 


pract. 








Dr. med. A. Herrburger, pract. Arzt 
in Penzing. 

Dr. med. v. d. Heyden, pract. Arzt 
in Essen. 

Dr. med. Hilberger, pract. Arzt in 
Triest. 

Dr. med. J. J. Hoppe, Professor an 
der Universität Basel. 

Dr. med. J. J. Kafka, pract. Arzt 
und Redacteur der »Allg. Hom. Ztg.« 
in Prag. 

Dr. med. Kaluschke, pract. Arzt in 
Liegnitz. 

Dr. med. F. Katsch, pract. Arzt in 
Cöthen. 

Dr. med. Kayser, pract. Arzt in Höxter. 

Dr. med. Kirsch, Königl. Regiments- 
arzt a. D. in Wiesbaden. 

Dr. med. Koller, pract. Arzt in Herisau. 
Dr. med. Aurel Krajzell, Oberphy- 
sikus und pract. Arzt in Eperies. 
Dr. med. J. E. Krieger, pract. Arzt 

in Bern. 

Dr. med. C. Kunkel, pract. Arzt inKiel. 

Dr. med. J. Landesmann, pract. Arzt 
in Genf. 

Dr. med. h. c. Leidner, Grossherzogl. 
Mediecinalrath in Windischleuba. 

Dr. med. Camillo Cavaliere Liberali, 
pract. Arzt in Rom. 

Dr. med. Lorbacher, pract. Arzt in 
Leipzig. 

Dr. med. Löscher, Königl. Sanitäts- 
rath in Lübben. 

Dr. med. Madelung, Medicinalrath 
und prakt. Arzt in Gotha. 

Dr. med. A. Mayländer, Königl.Preuss. 
Sanitätsrath und praet. Arztin Berlin. 


x 

Dr. med. Mende, pract. Arzt in 
Winterthur. 

Dr. med. Meyer, pract. Aızt in 
Osnabrück. 

Dr. med. N. J. Mossa, pract. Arzt 


in Bromberg. 

Dr. med. Clotar Müller, praet. Arzt 
und Chef-Redacteur der »Intern. Hom. 
Presse« in Leipzig. 

Dr. med. Orth, praet. Arzt in Essen. 

Dr. med. Payr, pract. Arzt in Passau. 

Dr. med. Rob, Pfeil, praet. Arzt in 
Chemnitz. 

Dr. med. Th. Rückert, pract. Arzt in 
Herrnhut. 

Dr. med. Ruhfuss, 
Hoerde. 

Dr. med. Sana, praet. Arzt in Bremen. 

Dr. med. Schädler, pract. Arzt in Bern. 

Dr. med. Scheglmann, pract. Arzt 
in Regensburg. 


pract. Arzt in 
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Dr. med. Schüssler, pract. Arzt in 
Oldenburg. 

Dr. med. Herm. Schwencke, pract. 
Arzt in Cöthen. 
Dr. med. Simrock, 
Frankfurt a/M. 
Dr. med. Sirsch, pract. Arzt in M. 

Schönberg. 

Dr. med. Starke, 
Nagy-Karoly. 
Dr. med. Stein, pract. Arzt in Hamburg. 
Dr. med. Stens, Königl. Pr. Sanitäts- 

rath u. pract. Arzt in Bonn. 

Dr. med. Wank, k. k. Stabsarzt und 
pract. Arzt in Götz. 

Dr. med. A. Weihe, pract. Arzt in 
Herford. 

Dr. med. Weinke, pract. Arzt, em. 
Präs. des Ver. hom. Aerzte Oestert. 
in Wien. 

etc. etc. 


pract. Arzt in 


pract. Arzt in 


Ebenso haben viele pharmaceutische Berufsgenossen dem vorliegen- 
den Werke ihre volle Anerkennung gezollt und die Redactionen phar- 


maceutischer Zeitschriften dasselbe in ihren Blättern 


Weise besprochen. 


in ehrenvollster 


So hoffe ich denn, dass auch diese neue Auflage 


der Homöopathie zur Ehre und zum Segen gereichen und dazu beitragen 
werde, dass die homöopathische Pharmacie, als vollberechtigte Schwester 
der Staatspharmacie, mehr und mehr Wurzel fasse und gedeihe. 


Leipzig, im Juli 1879. 


Dr. Willmar Schwabe. 


Index. 


IuEHuBnDOr. 2 sen, li B 
Homoeopathy 
First part. 


A. Localaceommodations and utensils 


a. Local accommodations. 
b. Utensils . 
Bottles and glasses 
Yellow glasses . 
Glassstoppered glasses . 
Weights. 
Corks. i 
Measuring glasses . 
Mortars . 
Presses . ra 
Triturating mortars . 
Sieves 
Spatulas and spoons . 
Funnels. 
Balances 
Chopping board 
Chopping knife . 
The eleansing of utensils.. 


B. Neutral substances 
1. Alcohol. 

a. Strong alcohol . 

b. Diluted aleohoi. . 
2. Distilled water. 
3. Sugar of milk, 

4, Globules 


C. The procuring of mediecinal sub- 
stances . 

1. Fresh plants. ur 

2. Fresh portions of plants . ee 

3. Drugs, Metals, Minerals, Chemicals ete. 


10 


14 


D. Homoeopathie-pharmaceuticalma- 
nipulatlons 272.27. 2 
I. Preliminary manipulations. 
1. Fresh plants and their parts . 
2. Dried plants and their parts : 
3. Metals, Minerals and pharmaceutieo-che- 
mical preparations 


II. Preparation of Mothertinctures . 
Ill. Preparation of potencies 


1. The centesimal scale 
2. The deeimal scale 


A. Potentiation of liquid substances 


a. For the centesimal scale up to the 30th 
potency . . . 

8. For the centesimal r: Ar the 30th 
potency (High potencies). 

y. For the decimal scale . 


B. Potentiation of dry substances to 
the3rdeentesimal-and 6th decimal 
potency. 

c. For the centesimal scale . 

ß. For the decimal scale . 


©. Potentiation ofthe3rd centesimai 
and 6th deceimal trituration . 


«@. For the centesimalscale. 
ß. For the decimalscale.. 

ac. For liquid potencies to the 30th . 
83. Trituration to the 30th, 


IV. Globule-potencies . 
E. Nomenclature . 


F. The proportions of weight and 
measure in the preparation of 
essences, tinetures, potencies and 
triturations . 


Ahr 


Pag. 


14 


14 
15 


18 


15 
19 


19 
19 


Xu 


Pag. 


$. 1. Essences, expressed without the aid 
of alcohol and prepared with equal 
parts by weight of juice and alcohol. 
(Amount of drug-power W/a.). . . B 
Potentiation. 
A. Centesimal scale. 
B. Decimal scale . 


$. 2. Essences by the aid of two thirds of 
strong alcohol. (Amount of drug- 
power 1/2.) . 
Potentiation. 
A. Centesimal scale. 
B. Decimal scale . 


$. 3. Essences, prepared with two parts by 
weight of strong alcohol. (Amount 
of drug-power !/e.). . - 
Potentiation. 
A. Centesimal scale . 
B. Decimal scale . 


$. 4. Tinctures, prepared with five parts by 
weight of strong alcohol. (Amount 
of drug-power !/ıo. ) 
Potentiation. 
A. Centesimal scale. 


B. Deeimal scale . 


$. 5. Aqueous solutions. 
$5a. One partto9partsofdistilled 


water. (Amount of drugpower Yo.) : 


Potentiation. 
A. Centesimal scale. 
B. Deeimal scale . 


$.5b.Onepartto99partsofdistilled 
water. (Amount ofdrug-power 1/09.) 


Potentiation. 
A. Centesimal scale . 
B. Decimal scale . 


Index synonymiens . 


Catalogue of the literature consulted in this work 








B. Index of the english part. 


$. 6. Alcoholic solutions. 


86a. Twopartsby weightto9parts 
by weight of strong alcohol. 
(Amount of drug-power !/ig.) - - B 


Potentiation. 
A. Centesimal scale . 
B. Decimal scale . 


$6b. One part by weight with 50 
parts by weightofstrong al- 
cohol. (Amount of drug-power 
Yo). 

Potentiation. 

A. Centesimal scale . 

B. Decimal scale . 

$. 7. Triturations of dry medieinal sub- 


stances 


Potentiation., 
A. CGentesimal scale. 
B. Decimal scale . 


$. 8. Triturations ofliquid substances . 


Potentiation, 
A. CGentesimal scale. 
B. Deeimal scale . 
$ 


.9. Triturations of fresh vegetable and 
animal substances . 


Potentiation. 
. Centesimal scale . 


u» 


. Deeimal scale . 


Second part. 


Alphabetical list of all homoeopathie medi- 


27 caments, including those of which only 

test portions are available, together with 

28 informations as to the manner of their pre- 
28 paration . a 
361 
367 





Pag. 


28 
29 


31 


33 


Introduction. 


The pharmacy of the older medical schools, on account of the 
complicated nature of its direetions, has in all countries required the 
sanction of their official pharmacopoeias. These works vary essentially 
from each other not only in different states, but also in their different 
editions. This, however, does not apply to the simple and more 
scientifie homoeopathie pharmacy, because homoeopathy, on its own 
responsibility, claims the right of using and arranging its own building 
material. For this reason one homoeopathie pharmacopoeia suffices for 
all countries. Indeed, there can be, and ought to be but one. 
Indispensable, therefore, is the elaboration of a standard pharmacopoeia, 
so as to enable the practitioner to rely with eonfidence upon remedies 
everywhere prepared in a proper and uniform manner, and to place 
in his hands a trustworthy guide for this end. Above all, does the 
pharmaceutist need such a compendium. 

The earlier homoeopathie pharmacopoeias of GRUNER, BUCHNER, 
and CAsPARI, did their work well in their time; they have borne their 
fruit, and, hence, their transient merit remains unimpaired. But they 
have long ago ceased to satisfy the wants of homoeopathy in the present 
state of its development. 

Thus the necessity of a new edition of the homoeopathie pharma- 
copoeia has become imperative, and the present work is designed to 
fill this gap; its object being to attain original and practical uniformity, 
clear and convenient arrangement, and the greatest possible completeness 
in the elaboration and arrangement of the material at hand, and to 
present the same in one colleetive work. 

The old, simple, and practical direetions of our immortal master, 
SAMUEL HAHNEMANN, had been partly neglected or forgotten. New 


formulas have been introduced. Many new remedies have been added 
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to the old; their number is constantly increasing; and their preparation 
continually offers new opportunity for individual arbitrariness, gaining 
ground more and more every day. 

Moreover, the progress in science demands essential improvements 
which should not remain unnoticed. This applies especially to the use 
of the preeipitated metals — most judieiously introduced by GRUNER in 
place of the powder produced by filing and grinding. — HAHNEMANN 
would undoubtedly have adopted this mode of preparation, if it had 
been known at his time. For in his Chron. Krankh. 3 Aufl. V.p. 115, 
as regards Platina, he has already recommended the use of this remedy 
in its preeipitated form. The extension of this excellent method to the 
other metals is, hence, authorized, and hinted at by the master himself. 

A new feature in the present work is the uniform adherence to 
the prineiple of »drug power«, which was adopted by HAHnEMmAnNN, and 
considered by him as essential to potentiation, as well as the application 
of this prineiple to the decimal scale. As regards the latter, it originated 
with HErInG. Since then it has gained a firm foothold in homoeopathy, 
and become an innovation so generally accepted that the homoeopathie 
pharmaceutist cannot but respect its claims. 

Only the preparation of tinetures from drugs, adopted in a few 
instances, departs from the original direetions. Since, however, the 
majority of them have been prepared in the proportion of 1: 10, there 
is no reason, why other remedies of the same category should not be 
prepared in the same proportion, although it is true, that some provers 
have prepared them in the proportions of 1:20; 1:50 and 1: 100. 
Moreover, the introduction of this modification has been submitted to 
the judgment of several homoeopathie authorities who have unani- 
mously deeided that, whatever portion of a grain of a drug is soluble 
in alcohol, could certainly be extracted by 10 drops of this liquid. 

The idea of publishing a work of national interest in the five prin- 
cipal languages of the world, will meet, it is hoped, with universal 
approbation. By this plan the importance of a standard work, among 
other things, is directly promoted, and the unity of the whole work 
extended even to the responsibility of the editorship. 


Homoeopathy. 


The great medical achievement of modern times has brought with 
it its own pharmaco-technique, which does not depend upon prevailing 
chemical or individual views or contingeneies, but upon the directions, 
according to which HAmnwEmAann and his followers or colaborers in 
the field of pharmacology prepared their remedies. A variable mode 
of preparation would give varying elinical results, and the practitioner 
would thus find himself deprived of his most reliable and indispensable 
support. 

Sinee in homoeopathy only one remedy is ever to be administered 
at a time, the homoeopathie pharmacopoeia, unlike that of the old school, 
has nothing to do with complicated formulas and mixtures, but occupies 
itself exelusively with the preparation of simple medieinal substances. 
It must however take care that this is done, in the most simple, direct, 
 efficaeious, and preeise manner. For, upon the faithful observance of 
these rules alone depends the effiecacy of homoeopathie remedies in their 
finest possible molecular state. This effieaey can manifest itself only 
at the bed-side, and not by means of chemical tests or material agencies, 
and this is the reason why homoeopathic practitioners were necessarily 
obliged to prepare their own remedies, and thus make their preparation 
a matter of personal trust. The hostile attitude which regularly licensed 
apothecaries maintain toward homoeopathy has, on our part, completely 
undermined all personal confidence in them. However, if one would 
ask the busy homoeopathie practitioner who, at any rate, is too often 
very scantily provided with pharmacognostie and pharmacotechnie aids, 
whether he would prefer to prepare his own remedies at the greatest 
sacrifice of time, or obtain them from a trustworthy apothecary prepared 
with proper and serupulous aceuracy, complete and ready for use; there 
would be, as experience has shown, but one auswer. In short, it has 


1* 


B4 Homöopathy. 


been found impossible in the course of time, to dispense with the assist- 
ance of professionally educated pharmaceutists; it being left, of course, 
in a given case, to every practitioner, to make a virtue of necessity. 
Hence, the pressure and force of eircumstances has of late made it 
necessary to write a homoeopathie pharmacy especially for the pharma- 
ceutic profession. 

We add the following explanations: 

In the present work, the original direcetions of the prover will be 
given for the pharmaceutical and pharmaceutico-chemical preparations 
which exelusively belong to homoeopathy. Only the preparations, made 
according to these direetions, ought to be used, even though some may 
be prepared, perhaps, according to apparently better rules of more 
recent pharmacopoeias. These direetions will be given here as coneisely 
as possible; however, with the omission of all the original, and often 
very prolix descriptions of chemical processes. The practised pharma- 
ceutist is thoroughly acquainted with this elementary knowledge; he 
strietly adheres to the directions, and thus avoids errors and mistakes. 
To furnish but a single illustration, we thus use, as Mercurius so- 
lubilis HAHNEMANNI, the completely precipitated grayish - black 
quicksilver-preparation, but not the partially preeipitated, velvet-black 
of the official pharmacopoeias, since our provings have been made with 
the former. 

For the preparation of chemicals no direetions have been given in 
this work. Chemical manufactories, continually improving as they do 
in their processes, perform their work with so much care, that the phar- 
maceutist may safely venture to procure his preparations from them, 
and will obtain them from this source even more uniform and cheaper, 
than he can manufacture them himself. If, however, for any reason this 
does not appear advisable, every full manual of chemistry will furnish 
him with suffieient information, how to make them, and also how to 
test the purity of preparations obtained. 

The manufacture of those preparations by which other medicaments, 
kept on hand, could in any way be injured, must evidently be carried 
on in separate rooms devoted to this purpose. We have spoken of this 
in the chapter on: Local Accommodation, p. 

In Seetion D. p. B14 and in Section I: p. B24 ($ 1—3) full directions 
have been given for the preparation of essences from fresh plants. Here 
HAHNnEMAnN’s rules have been strietly observed, and only in case of a 
few remedies have some unessential alterations been made, though not 
without the approval of competent homoeopathie praetütoners. 
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In $ 1 (pag. B24) the preparation of essences from succulent plants, 
the juice of which is mixed with equal parts of aleohol, is taught. The 
essence, from plants to be treated according to $ 2 (pag. B25), eannot 
be prepared by pressing out their juice, without previously pounding 
and moistening the plant with alcohol so as to liquify the thiekened 
juice. In this instanee HAHnEMANN pursued a middle course, since he 
would not digest such plants like dry substances. 

Those plants, which are treated according to $ 3 (pag. B25), mostly 
eontain much viscid mueilage. The mode of their treatment is somewhat 
similar to the preparation of tinctures. $ 4 (pag. B26) teaches the pre- 
paration of tinetures from drugs ete. The same must be coarsely pul- 
verized, and the direetion for fine pulverization, give nat the proper place 
in the second part, applies only to particular remedies. This is the case 
especially with horny substances, such as Ignatia, Nux vom. etc. 

The reduction of essences and tinctures to a state of molecular 
attenuation is accomplished by potentiation, so called, a manipulation 
which is faithfully carried out according to HAHNEMANN’s idea. By means: 
of potentiation (pag. B15) the remedial molceules are divided in the 
neutral liquid (aleohol ete.) and thus rendered capable of absorption into 
the organism. The term »potency« which HAHnEMmAnN borrowed from 
mathematics implies in itself that potentiation must proceed according 
to a defined mathematical rule, the basis of which is a concrete unit. 
This unit he calls „drug-power“, and itis by no means unintentional 
that he designated the potencies, seriatim, by Y/ıoos Yıoooo, Yıoooooo etc, 

and thus accurately denoted the amount of medieinal power, which is 
 contained in the given poteney. By the numerical designation of a con- 
stant quantity in place of vague estimates regarding the real amount of 
drug-power, an exact basis has been obtained. 

The expressed juice of a plant, the drug, the chemical or pharma- 
ceutical preparation etc. is with HAHNEMANN the basis, the unit of drug- 
power. The first centesimal poteney must always contain a mathe- 
matical hundreth part of this unit, the first deeimal poteney one tenth. 
This rule adopted, not only by HAHnEMAnNN, but also by the originators 
of the decimal scale, has in the course of years been forgotten by many 
who are engaged in homoeopathie pharmaey, inasmuch as they prepare 
the first centesimal potency by adding one drop of the essence or tineture 
to 99 drops of alcohol, the 1° deeimal poteney by the addition of 10 drops 
to 90 drops of alcohol, and, hence lose sight entirely of the fact that 
the essences and tinetures are prepared according to a different rule, 
and in their preparation have already received a definite quantity of 
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alcohol. This is not according to HAHmnEMmAnN. Thus the expressed 
Juice of a plant, as mentioned above, is with him a unit of drug-power 
which, by the addition of an equal quantity by weight of alcohol, suffers 
a reduction to one half. He takes, therefore, of the essence, prepared 
according to this rule, 2 drops to the 1° centesimal poteney, and poten- 
tizes with 98 drops of alcohol. (R. A. M. L. 3. Aufl. 1. S. 13.) He 
takes 6 drops to 94 drops of alcohol, if the essence is prepared from 
the fresh plant, according to the rule given in $ 3 of this book , since 
the amount of drug-power is only one sixth (R. A.M.L. 2. Aufl., III, 
p- 265), and of the tinetures, prepared according to $ 4, from dry 
substances 10 drops to 90 drops of alcohol, (R. A. M. L. 2. Aufl. V. 
p- 238 and 291), since these tinetures are prepared from 1 grain of 
the substance to 10 drops (5 grains) of alcohol, and their amount, there- 
fore is one tenth. The decimal potencies are also prepared according 
to these rules. Thus by a striet regard to the amount we obtain a sure 
basis for potentiation, and do not caleulate any longer with unknown 
factors. 

As regards the relative weight of drops of strong alcohol, and of 
water, HAHNEMANN and his diseiples considered: 


2 drops of aleohol —= 1 grain (Nuremberg weight (0,062) 

1 drop of water — 1 grain » 0,062) 
200 drops of aleohol = 100 grains „ = (6,2) 
100 drops of water — 100 grains „ (6,2) 


and these numbers we must adhere to. In like manner, the Nuremberg 
grain must also be retained as the unit of weight wherever the poten- 
tiation of medicinal substances is concerned. This grain is in a measure 
a homoeopathic weight whieh we cannot dispense with, if we would 
set forth the present theory of potentiation in a elear and comprehen- 
sive manner. Besides, the gramme-weight has not as yet been universally 
introduced. 

For the potentiation of remedies which undergo a change by the 
influence of alcohol, we use distilled water for the lower potencies, so 
as not to come in collision with the views of modern ehemistry ($ 5). 
Thus we prepare from those substances which are entirely soluble in 
10 parts of water, solutions containing one tenth (1/,, of the drug-power, 
$ 5), from the others, one hundreth solutions (containing '/oo of the 
drug-power, according to $ 5°). As regards the acids, (Muriatis acıdum, 
Nitri acidum ete.) the eoncentrated acid is taken as the unit, in due 
consideration of the principle of „Arug-power“ adopted by HAHNEMANN, 
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to which is afterwards added the quantity of water necessary to prepare 
the 1° decimal poteney. 

In $ 6 the preparation of the aleoholie solutions and their potentiation 
are taught; namely sub a, of those remedies of which 1 grain is soluble 
in 10 drops of aleohol; while the alkaloids, poisons, etc. which only 
admit of applications in minimal doses, are prepared according to $ 6" 
(1 gr. to 100 drops, i. e. Y/ıoo drug-power). $ 6 is in reality identical 
with $ 4; a distinetion, however, had to be made between solutions 
and tinetures. Resins, such as Resina Guajaci ete. are dissolved, while 
other drugs are only extracted. 

On p. B19 and $ 7 (B29) the preparation of triturations of dry 
substances with sugar of milk is treated of. Here, on mature con- 
sideration, the original direetions of HAHNEMANN have been most faith- 
fully adhered to without even discarding his apparently pedantie pecu- 
liarities of style. j 

HAHNEMANN made his provings with preparations which had been 
prepared in the manner described by him, and hereby it is well to consider 
that it is not our aim to mix the medieinal substances in a superficial 
manner with sugar of milk, but rather most thoroughly to triturate 
them and to reduce them to their molecular state, i. e. to give to the 
original solid substance the largest possible surface and thus, as it were, 
to unlock and augment its dynamical action. Corpora non agunt nisi 
soluta! It cannot be too often repeated that only by the exact observance 
of HAHNEMANN’S directions can preparations of constant uniformity be 
obtained. Where, however, for unavoidable reasons a departure had to 
be made, it is stated under the respective remedy. The triturating and 
seraping together of the triturations, especially of poisons (Arsen. alb. ete.), 
must be performed very carefully to avoid carrying over erude partiecles 
of the elementary substance into higher triturations. The trituration of 
Phosphorus, rather diffieult as described by HAHNEMANN, has also been 
given, although at the present time most physicians prefer the freshly- 
prepared solution. 

Hygroscopie substances can only be triturated in heated mortars at a 
warm temperature. The lower triturations of fresh vegetable and animal 
substances containing watery constituents ($ 9, pag. B31) do not admit of 
being kept long, and since their artifieial desiecation cannot be permitted, 
they must often be prepared afresh. In aceordance with the prineiple 
of drug-power, they are triturated in the proportion of 2 to 99 parts 
of sugar of milk. The method, adopted by HAHNEMmANN, of dissolving 
the 3% centesimal trituration in diluted alcohol, and then potentizing it 
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further with strong alcohol (pag. B20), has met with active opposition 
from many homoeopathie physieians of the present time, in case of such 
remedies, as according to chemical views, are insoluble in aleohol. These 
physicians avail themselves of triturations, even as regards those pre- 
parations going above the 32 centesimal and 6*: decimal grades of 
attenuation, for the preparation of which the necessary directions are 
given pag. B21Bß. At all events, these higher triturations will gradually 
come more and more in vogue, respecting, as they do, the prevailing 
chemical views. Since, however, the higher alcoholie potencies of such 
substances are used in homoeopathy, and many physicians boast of the 
results obtained therewith: they must be prepared preeisely according 
to HAHNEMANN’S directions. (pag. B 20.) 

The doctrine of the dose, we have in the present work passed 
over in silence, since no sure rules have thus far been established for 
it. It is sufficient here to remark that the apothecary must have an 
understanding with the physician, whether the latter desires to have his 
prescriptions prepared according to the centesimal or decimal scale, and 
that when particular direetions are wanting, he shall avail himself of 
the former. Especially to our colleagues once more would we here 
recommend the strietest conformity to the physician’s directions as regards 
the potencies preseribed, and call their attention to the quite inexcusable 
act of dispensing lower potencies in place of the higher, which may 
possibly be done with the idea of thus making an improvement. The 
physieian plants himself in his preseriptions upon his own experience 
which it is not for the pharmaceutist to cavil at. 


First Part. 


A. Local Acommodations and Ütensils, 


1. Local Acommodations. 


It is diffieult to give detailed directions as to the room required for 
the arrangement of a homoeopathie pharmacy, since we are aware that 
to carry out these directions in smaller establishments of this kind, and 
among dispensing physicians, will meet with difficulties. Larger establish- 
ments require spacious and separate accommodations for the various 
branches of their business, while smaller ones need only have regard 
to the extent of their trade. 

It is the main rule in the preparation and preservation of homoeo- 
pathie medicins, to avoid everything that can in the least affect the 
purity of these, in general very subtile preparations; such as the in- 
fluence of light, smoke, strong odors, etc., the last, especially in re- 
ference to those strong-smelling substances, used for homoeopathie 
purposes, which could eontaminate the others. These must, therefore, 
always be kept separate. In like manner all homoeopathie remedies, 
tinetures as well as poteneies must be protected from the sun-light. 
Poisons, of course, must be kept as the laws of the country require. 

Furniture and fittings must be made from well-seasoned, odorless 
wood. 


- 2. Utensils. 


Bottles and Glasses. For neutral substances as well as for remedies, 
only new, well-cleansed bottles and glasses should be used. 

Yellow Glasses. Instead of hyalite-glasses we use glasses of yellow 
color for substances easily decomposed by sun-light, on account of the 
well-known effect of yellow glass, to prevent the action of the chemi- 
cal rays. 
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Glass-stoppered bottles. To avoid the introduction of glass-partieles 
into the medicaments by the frietion of the glass-stopper on opening 
and shutting, we use vials of hard potash-glass. 

Weights. Since the Nuremberg apothecaries’ weight was used by 
HAHNEMANN, and we have been obliged to use it as a standard of relative 
weight in several places in our pharmacopoeia, we will, to avoid mis- 
takes, remark that: 


1 grain Nuremberg apothecaries’ weight 
is equal to 0,062 gramme, 
Neazw.cee to 0,851 „ Austrian ap. weight, 
a to 0,958 grain English Troy-weight, 
STAMINEL Be to 16,09 grains Nuremberg apoth. weight, 
a to 13,71 & Austrian a. w. 
EEE Dr IB 1021543 2.75 Engl. Troy-weight, 
grain Austr. apoth. weight is equal to 0,072 gramme, 
® English Troy-weight „ „to 0,064 En 


Corks. The corks must be of the best quality, and as free from 
pores as possible. 

Measuring Glasses. Measuring glasses lessen the labor of counting 
the drops of distilled water and strong aleohol. 

Mortars. For pulverizing very hard substances we employ a highly- 
polished iron-mortar with pestle of the same material. Other metals 
must not be used. For softer substances porcelain-mortars are suitable. 

Presses. Presses for plants must be well made, and so constructed 
that they can be taken apart, and thoroughly cleansed. 

Triturating Mortars. The triturating mortars and pestles must be 
made either of porcelain, the inside of the mortar and the face of the 
pestle being ground or unpolished, or of agate. Triturating vessels of 
metal are not allowed. For the trituration of poisons, and strong-smelling 
substances special mortars of porcelain must be used, with the names 
of the remedy to be triturated in each, burnt into the ware, e. g. for 
quicksilver-preparations, alkaloids, arsenie, musk etc. 

Sieves. Only hair or silk sieves can be used; the former for the 
coarser powders in the preparation of tinctures, the latter for the finer, 
in making triturations. Sieves designed for sugar of milk must not be 
used for other purposes. 

Spatulas and Spoons. Spatulas and spoons must be made of horn, 
bone, or porcelain, 
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Funnels. Only glass, or porcelain-funnels may be used, never 
metallic funnels. 
Balances. We have three kinds of scales. 
1. Prescription-scales. 
2. Horn-scales: 
a. for sugar of milk; 
b. for poisons; 
c. for other substances. 
3. Glass-scales, exelusively used for weighing hygroscopic 
and caustic substances. 
Chopping Board. The chopping board must be made of sound, well- 
seasoned maple-wood, free from knots. 
Chopping Knife. The chopping knife, used for cutting up plants, 
must be made of good steel, and always kept well polished. 


The eleansing of Utensils. 


That in making homoeopathie preparations the utmost eleanliness 
must be observed, we have already emphatically mentioned. Accordingly, 
utensils when used for the first time, must be thoroughly cleansed. 
Glasses and bottles are to be washed twice with rain-water, then rinsed 
with distilled water and, after draining, are to be dried at a high tem- 
perature. Corks must be washed with distilled water in a hair-sieve 
and dried carefully at a moderate temperature. Porcelain-vessels must 
be scalded with boiling water, and dried at a high temperature. 

All utensils should be cleansed immediately after use. Porcelain 
vessels are to be repeatedly scalded with boiling water, and, after each 
scalding, wiped thorougly clean and dry. The press we take apart, wash 
it first with cold, then with hot water, and dry it well. The remaining 
utensils we clean as stated above. Glasses, bottles ete. which have been 
used for a particular tincture, essence or poteney, however well cleansed, 
must not be used for another preparation 
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B. Neutral Substances, 


1. Alcohol. 


a. Strong Alcohol. Ordinary spirit of wine, entirely free from fusel- 
oil, is to be subjected to re-distillation in an apparatus especially 
adapted for this purpose. It is afterwards to be reduced with distilled 
water to the specific gravity of 0,83. 

HAHNEMANN used only the pure alcohol, prescribed by the pharmacopoeias of 
his time which corresponds with our „strong alcohol.“ This isthe „Spiritus 
vini rectifieatissimus“, the preparation of which is described p. 308 of the 
old Saxon pharmacopoeia as follows: 

„Spiritus vini rectificatus remissione arenae calore destilletur, quamdiu ejus 
stilla imbutum gossypium accensum cum ipsius deflagratione in cineres vertatur; 
id quod eireiter ad dimidias abstracto etiamnum contingit. Vitrum, quod aequae 
unciis sex repletur, hujus spiritus non nisi uncias quingque capiet.“ 

Since HAHNEMANN’S mode of preparing medicines is our guide, we must not 
make use of any stronger alcohol than that employed by him. Only for those 
remedies which, in their lower potencies cannot be kept in this alcohol, we employ 
diluted alcohol, since many homoeopathie physicians use lower potencies where 
HAHNEMANN almost excelusively employed the higher. 

b. Diluted Alcohol. Seven parts of strong alcohol, specific gravity 
0,83, are mixed with three parts distilled water. Spec. grav. 0,89. 


2. Distilled Water. 


Rain-water, colleeted lege artis, is subjected to distillation in 
an apparatus expressly designed for that purpose. The precautions to 
be observed are so well known that we can here omit them. The 
distilled water must be filled at once into glass-stoppered bottles that 
it may not become contaminated by dust or spores floating in the air; 
for it must be free from organie and inorganie substances. Water well 
prepared and preserved in this manner, will, according to our experience, 
remain pure for years. 


The distilled water which we employ, we have to test not only for inorganie, 
but also for organic substances; for the latter purpose we recommend Nitrate of 
silver. Water free from organic matter, when treated with Nitrate of silver, remains 
colorless even in the sun-light. 


3. Sugar of Milk. 


Good sugar of milk is dissolved in the least possible quantity of 
distilled water, then filtered, and by the addition of alcohol thrown 
down as a confused erystalline preeipitate. This is to be colleeted, and 
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by washing with alcohol, freed from any mother-liquor still contained 
in it, then rapidly and carefully dried. 
4. Globules. 


Globules are prepared from the purest cane-sugar. They must be 
entirely soluble in distilled water, and are used as a homoeopathic 
drug-medium in the following sizes; 


. eo oe 8 8890 ® 
7 8 R) 10 


= 
3 3 4 5 6 


Ss 


Of No 1, one globule weighs 1 milligramme; 1000 gl. 1 gramme. 


RE Er ” u 2 „ 500 „ —|1 „ 
+ Fa ” ee „ 250, —1 „ 
Bein An y ” ” i) „ 200 „ = l „ 
„9 5, „ „ „ 1 centigramme ; 100 „ = 1 „ 
„6 „ er, „ 20 „ = l „ 
Be Lau „ „ l deeigramme ; 10, —=|1 „ 
ee „ „ 2 „ „ 1 9 
ned m „ „ 33 centigrammes; 3 „ — | „ 
„.n10,. „ ” ” 5 decigrammes; 2, —1 „ 


The size, commonly used, is No. 2. 





GC. The Procuring of Medicinal Substances, 


1. Fresh plants. 


As to the time when the fresh plant is to be gathered, the 
direetions to be followed are given under each remedy. If these are 
wanting, it is t0 be assumed that they have been collected by the prover 
at that season in which their medicinal virtue is greatest. 

a. Narcotie plants while in bloom. 
b. Others shortly before, or when coming into bloom. 


We colleet only healthy, strongly developed, faultless plants, free 
from dust and caterpillars’ nests, and which grow wild in a locality most 
favorable to their development. We employ eultivated flowers only in 
cases where the prover has expressly prescribed their use. Plants are 
gathered when the weather has previously been sunny and dry, and the 
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morning-dew has dried up. The collected speeimens must not be packed 
too elosely in carrying, and should be quickly subjected to manipulation, 
so that they may retain their full strength unchanged. 


2. Fresh portions of plants. 


The same principles apply to the collection of fresh portions of 
plants. 

a. Fruits and seeds ought to be collected in their fully ripe 
condition (unless the unripe are prescribed). 

b. Woods are collected before the beginning of spring, before 
the buds are developed. 

c. Herbs should be cut above the root-leaves. 

d. We collect barks: 
a. from resinous trees and shrubs at the time of, or before 

the development of the leaves. 

ß. From the non-resinous, in autumn. 

e. Roots are dug at the time mentioned under each real 
If the time is not given: 
a. of annual plants, before the ripening of the seed. 
ß. of biennial plants, in the spring of the second year. 
y. of perennial plants, in autumn. 

f. of twigs, the growth of the present year is used. 

c. Drugs, Metals, Minerals, Chemicals etc. The genuineness and 
purity of drugs, minerals, chemicals ete., before they are employed for 
any homoeopathie purposes, are tested according to well known rules. 

For the preparation of pharmaceutic-chemical substances the neces- 
sary direcetions are given under each remedy. 


D. Homoeopathic-Pharmaceutical Manipulations, 


I. Preliminary Manipulations. 
1. Fresh plants and parts of plants. 


The fresh plant, or part of it, is at first once more examined as 
to its undoubted identity, then earefully freed from any impurities that 
might have aceidentally escaped notice in gathering it. Only those parts 
are taken for use which are specified under the respective remedy. The 
operation must be carried on as quickly and uninterruptedly as possible 
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in the following manner: The plant should be cut up with a well-polished 
steel-knife, free from rust, on a well-cleansed chopping board; then 
divided as finely as possible with an equally well-cleansed chopping 
knife. The finely divided mass is then to be treated as is more min- 
utely deseribed in $$ 1 and 2, or $ 3. Fresh fruits and seeds, if 
they can be cut up, are treated as above; if not they are simply mashed 
in a triturating mortar. 


2. Dried plants and their parts. 


For the preparation of tinetures, they are pulverized coarsely ; for 
the preparation of triturations, as finely as possible. 


3. Metals, Minerals and Pharmaceutico-Chemical Preparations. 


The main rule for this class is, to reduce the erude substance to 
a state so finely divided, that, if to be employed for triturations, it can 
be uniformly triturated. This we accomplish with a part of these 
substances by pounding, but with most metals by precipitation. 

HAHNEMANN employed metallic foil or filings, or comminuted the metals on a 
whet-stone. Later microscopic examinations have shown, however, that this method 
of subdividing is very imperfecet, and renders the purity of the metal very doubt- 
ful, particles of the iron or whet-stone becoming mingled with it. The uniform 
distribution of the crude substance, on the contrary, has been shown to have been 
accomplished only in triturations prepared from precipitates. For this reason we 
employ precipitates, since we consider this departure from HAHNEMANN’S rules to 
be very unessential, and since, moreover, the triturations, prepared from precipitates 
have also been used for re provings. Besides, it is only by the use of precipitates 
that we obtain preparations of constant uniformity. 


Il. Preparation of Mother-Tinctures. 
See sub I. $1, pag. B24 ete. 


Ill. Preparation of Potencies. 


It would be really sufficient, aceurately to deseribe the technical 
manipulations which are employed in the preparation of poteneies, or 
as some say of „dilutions“, in order that any one, engaged in this work, 
should be able to prepare the poteneies preeisely according to the prin- 
eiples of Homoeopathy. Since, however, many are not clear on this 
point, having learned it only from hear-say, we cannot omit here to 


quote a passage from a recent homoeopathic work *) which treats upon 
this subject very lueidly: 


“) Die Prineipien der Homöopathie von Dr. Carl Heinigke. Leipzig, bei Dr. W. 
Schwabe. 
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„We should, indeed, consider, that HAHNEMANN did not form his judgment 
concerning the operation of these medieinal potencies merely from (the) phantasies 
of the writing desk, but that observations and researches, which occupied a long 
series of years, furnished him those data from which he built up this doctrine. 
Since that time, thousands of homoeopathie physicians have confirmed the correct- 
ness of HAHNEMANN’S observations and conelusions concerning the efficacy of 
medicinal potencies, and have acknowledged the necessity of their application. It 
would, however, appear hazardous, to declare all these physieians ignoramuses, or 
to ascribe to them a Poteney-monomania as a particular species of scientific insanity.“ 


The author now illustrates the ideas „great and small“ from a 
physical point of view, and comes to the conclusion: 

„Lhat the molecular division or atomization of medieinal substances becomes. 
more and more subtile by trituration and potentiation, the higher the potency or 
degree of attenuation ascends in the scale. It is an erroneous and false view, 
oceasioned, indeed, by HAHNEMANN himself, by his millionth, billionth etc. de- 
signation of potencies, in the consideration and estimation of the homoeopathie 
drug-potencies, to regard the quantitative relations of the medicinal substances, 
and to determine the value of their -molecular quantity according to the fractional 
quantity of the original drug-material. As regards these medicinal preparations 
the correct designations should rather be expressed by the term ‚degree of sub- 
tilisation, or grade of attenuation‘, for by the act of atomization or molecular 
division, the views concerning relations of weight and measure, which are 
applicable to crude matter are, eo ipso, of no significance in determining their 
operation ; new laws come into action which, however, must not be constructed 
a priori, but must be discovered a posteriori, by experiment and observation. The 
terms ‚degree of subtilization and grade of attenuation‘ are, however, too cum- 
brous, and since they do not express the essence of the matter, and every one 
wishing to come to a decision upon the subject must at any rate endeavor to form 
a clear and logical idea concerning these drug-qualities and their action upon the 
organism by his own study and observation; therefore we adhere to the old term 
‚potency‘ introduced by HAHNEMANNN.“ 

Two scales are employed in Homoepathy: the centesimal and 


the deeimal seale. 


1. The Centesimal Scale. 


This scale was introduced by HAHNEMANN, and is mostly used. It 
is based on the prineiple that the first poteney must contain the 1/oo 
part of the drug-power (s. Introduction), and each following the !/;,o part 
of the preceding one. But since essences, tincetures, and solutions, are 
prepared by different rules, the drug-power accordingly being contained 
in them in very unequal proportions, therefore is only the quantity of 
the mother-tineture, solution or essence, added to the neutral medium 
(aleohol) in preparing the first poteney, an unequal, one whereas the 
second and following potencies are always prepared with one drop or 
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part by weight of the preceding poteney to 99 drops, or parts by weight 
of the neutral vehicle. (The respective $$ which preeisely preseribe the 
relative proportions for the different potencies, give the necessary in- 
formation.) 


3. The Deecimal Scale. 


Already in Hannemann’s time another method, the decimal scale, 
which found many adherents among homoeopathie physieians, became 
popular. In preparing remedies according to this scale, it is the rule 
that the first poteney should eontain the '/, of the drug-power, while 
the following potencies are prepared with always 10 drops or parts by weight 
to 90 drops or parts by weight of the neutral medium (Compare the $8)- 

Dr. ConsTantın HEermG of Philadelphia was the first who 
introduced the decimal scale, while Dr. VEHSEMEYER of Berlin, in a 
preeise manner, set forth the principles therein involved. He expresses 
himself (Hygea vol. IV. p. 547) in the following manner: 

„On a closer examination of the progressive proportions which 
HAHNEMANN teaches for the potentiation of remedies, many defeets 
manifest themselves, and especially this, that the spaces between one 
grade of dilution and another are too great. Therefore a year ago al- 
ready I“ — with him NOACK, GRIESSELICH, SEGIN, TRINKS, HELBIG — 
„began to prepare my remedies in a manner somewhat different from 
HAHNEMANN’S quantitative proportions, and am so entirely satisfied with 
the result that I submit the scale of progression which I myself employ 
to the examination and judgment of my colleagues.“ 

He then describes the potentiation according to the decimal scale, 
as we also teach in this book, and presents the following table‘ 





a dilckon Amount of drug- Equal to Hahnemann’s centesimal 
power. dilution. 











Yıo- 
!/hoo- 
1/1000. 
1/1o000- 
1/1 00000- 
1/1 000000: 
oT. 
1/0. 
9, Yo. 
10. !oP. 
11. ot. 
12. ho. | 
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Bis D. III. A. Potentiation of liquid substances. 


“Thus it is very easy,“ he then continues, „to prepare HAHNEMAnN’s dilutions 
from mine; namely, if we multiply the Arabic number of HAHNEMANN’s potency 
by two, we obtain the number in the decimal scale which is equal to the former. 
On the other hand, if we divide the number of my dilutions by two, and have no 
remainder, we obtain the number of the HAHNEMANNIAN dilution which is equal 
to the former. If, however, there is a remainder, HAHNEMANN has no corresponding 
poteney.“ 


A. Potentiation of Liquid Substances. 


The potentiätion of liquid substances we carry on in an apartment 
protected from the direct sun-light. The vials used for this purpose 
must be round, with a flat, broad brim, bent neither up nor down, and 
must hold half as much more as is to be potentized therein. The name 
of the remedy and the number of the poteney, which the vial is in- 
tended to receive, are marked both on the eork and on the vial, and, if 
we prepare centesimal potencies, we write the letter € before the number, 
if deeimal potencies, the letter D- The potentiation itself is performed 
in the following manuer: 


a. For the Centesimal Scale to the 30th Potency. The 
vials, marked as above directed with the name of the remedy and 
the number © 1—30, are placed in order, and the number of drops, 
given in the corresponding $$, measured with the measuring glass into 
each vial, taking care that the measuring glass is well emptied; the 
vials are then corked. Now we take the tinceture or essence, and drop 
the number of drops, accurately given in the respective $, into the vial 
intended for the 1° poteney, cork it tightly and shake the contents 
with ten vigorous downward strokes of the arm.*) We then open the 
vial, drop one drop into the vial marked © 2, cork both, and put the 
first in its former place, take the second, and potentize the contents in 
the same manner as vial € 1, by ten vigorous downward strokes of the 
arm. The third potency is prepared by putting one drop of the 2”4 po- 
tency into the vial marked € 3 and shaking the same ten times, and 
thus potentiation is continued through the entire series of bottles, 
always adding one drop of the previous poteney to the following vial and 
shaking it ten times. 

B.FortheCentesimalScale above the 30th potency. High- 
Potencies. The high-potencies as far as 200 and above are prepared 


*) HAHNEMANN at first applied only two shakes ofthe arm. In the 34 vol. of 
the Chr. Dis. Preface, p. 10, he gives 10 shakes of the arm as the normal number, 
and retracts his former directions. 
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in the same manner as the centesimal poteneies under a, each with 
10 shakes of the arm. 

In view of these clear direetions given by HAHNEMAnN for the preparation ot 
high-poteneies which cannot have escaped the notice of any one who has read, 
or rather studied the M. M. P., it is almost incomprehensible that there ‚should be 
persons, who, under the name of high-potencies, sell preparations made in a secret 
manner which, at any rate, are not prepared according to the acknowledged rules 
of HAHNEMANN, and consequently are thus in open opposition to his direetions. 

It would be well if this nuisance were banished from homoeopathy like the 
propositions of certain pharmaceutists who employ themselves with the problem of 
preparing high-potencies in the delusion that no direetions exist. 

x. For the Deeimal Scale. The vials marked with the name 
of the remedy and with the poteney-number D 1—30, are filled with 
the number of drops preseribed in the respective $$, and each poteney, 
as already mentioned, under a, prepared with ten vigorous downward 
shakes of the arm, each time adding 10 drops of the preceding po- 
tency to the next vial. 


B. Potentiation of dry substances to the 3rd centes. and 6th decim. 
Poteney. 


Dry substances, i. e. those whose medieinal power, according to 
 homoeopathie prineiples must first be brought out by trituration with 
sugar of milk, ought to be manipulated in a warm and dry atmosphere. 
Before beginning the work we satisfy ourselves as ever of the eleanness 
of the apparatus to be used, marking the vials intended for the pre- 
paration, also the corks, with C or D before the poteney-number, accord- 
ing to whether we are working by the centesimal or deeimal scale. 
HAHNEMANN so lueidly gives the technical direetions to be observed in 
triturating: 

o. For the centesimal scale in his Chr. Kıktn. Bd. 1, 
p. 183 that we print them here verbatim: „First add the substance 
(1 grain) to about one third of 99 grains of sugar of milk in a por- 
celain mortar, unglazed or ground to an unpolished surface by rubbing 
with wet sand; mix together the medicine and the sugar of milk for 
a moment with a porcelain spatula, then after triturating the mixture 
vigorously for six minutes, scrape the trituration together for 4 minutes 
from the bottom of the mortar and from the face of the (also unglazed) 
porcelain pestle, in order that the trituration may be uniformly mixed, 
and again triturate the scraped-up mass without further addition of 
sugar of milk the second time one minute with the same force. To 

2%* 
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this powder, again seraped up for 4 minutes, in which the first third 
of 99 grains has been used, we add now the second third; mixing 
both together with a spatula for a moment, and again triturating for 
six minutes with the same force, and then again scraping up the 
trituration for A minutes, triturate vigorously 6 minutes a second time 
and without, having the mass seraped together for 4 minutes, incor- 
porate the last third of sugar of milk by stirring with the spatula 
so that the whole mixture after 6 minutes vigorous trituration and 4 
minutes seraping together may for the last time be rubbed 6 minutes 
and then scraped together earefully“. This is the 1 trituration. 


„Lo prepare the 2" trituration one grain of the 1% trituration is 
added to the 1/; part of the 99 grains of sugar of milk mixed in a 
mortar with the spatula, and so treated that each third is twiee well 
triturated for 6 minutes, and seraped together for 4 minutes and put 
into a glass-stoppered bottle. In the same way one grain of the 24 
trituration is treated, to prepare the 3". The trituration must be ener- 
getic, but not so much so that the sugar of milk shall eleave so strongly 
to the bottom of the mortar that it cannot in 4 minutes be seraped to- 
gether. 

B. For the deeimal scale. For the triturations to be prepared 
according to the decimal scale, we follow the same method in tritu- 
rating as is given under «a, with the only difference that first ten parts 
by weight of the erude substance are triturated with 30 grs. of sugar 
of milk for twiece 6 minutes and each time scraped together for 4 min- 
utes. We then add 30 grains more of sugar of milk, and triturate them 
again twice 6 minutes, each time scraping together for 4 minutes, and 
finally add yet 30 grs. more of sugar of milk, and triturate the mix- 
ture in the same manner. This is the 1% tritur. Ten parts by weight 
of this trituration, triturated with 3 times 30 parts by weight of sugar 
of milk in precisely the same manner, gives the second. Of this, 10 
parts by weight with 3 times 30 parts by weight of sugar of milk, 
the 3"d, and in this way the triturating each time of 10 parts by weight 
of the preceding trituration with 90 parts by weight of sugar of milk 
is continued to the 6!" trituration inclusive. 


C. Potentiation of the 3rd and 6th deeimal trituration. 


The substances triturated according to the centesimal scale to the 
34, and according to the deeimal scale to the 6% trituration, are brought 
by this eontinuous process to such a degree of attenuation that they 
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combine with a liquid medium, such as alcohol or water, and can thus 
be carried to a still higher degree of subdivision. This method of po- 
tentizing, HAHNEMANN describes 1. c. 

a. For the centesimal scale in the following manner: 

„In order to prepare the solution of this trituration, and bring the 
potentized powder into the liquid state, and still further to develop its 
power, we avail ourselves of the experience, unknown to chemistry, 
that all medieinal substances triturated to the 3" trituration, are soluble 
in water and alcohol. 50 drops of distilled water are added with the 
measuring glass to 1 grain of the 3"4 trituration, and this by agitation 
is readily dissolved; then 50 drops of strong alcohol are added, and 
the stoppered vial, only 2/, filled with the mixture, shaken ten times. 
This is the 4 poteney. Of this, 1 drop is added to 99 drops of strong 
alcohol, and the well-corked vial shaken ten times. This is the 5% po- 
teney. The following poteneies are each prepared with 1 drop of the 
preceding poteney to 99 drops of strong alcohol, and each ten times 
shaken, up to the 30%.“ 

ß. For the decimal scale. Preparations of dry medicinal sub- 
stances according to the decimal scale, are prepared in different ways 
up to the 30% poteney. For, some physicians who use these prepara- 
tions, order them in the higher potencies in a liquid state, while others 
employ the deeimal triturations, up to the 30%. 

aa. For liquid potencies up tothe 30%. We dissolve 1 grain 
of the 6 trituration in 50 drops of distilled water in a vial, adding 
thereto 50 drops of strong alcohol, and shaking the vial ten times. 
This is the 8! poteney — the 7%, according to the rule governing this 
scale cannot be prepared in the proportion of 1 to 9. — 10 drops of 
the 8" poteney, shaken 10 times with 90 drops of diluted alcohol, 
give the 9%; 10 drops of the 9%, with 90 drops ot strong alcohol, 
the 10%, and in this manner we potentize the entire series of vials, 
each time adding ten drops of the preceding to 90 drops of strong 
alcohol for the following. 

BB. Triturations to the 30%. "These triturations are prepared 
in the same manner as given under ßß, each time 10 parts by weight 


of the preceding trituration to 3 times 30 parts by weight of sugar 
of milk. 
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IV. Globule-Poteneies, 


We moisten the pellets with the potencies in a bottle of moderate 
size, ?/; filled with globules, drop in the poteney, eork the bottle, and 
shake it so that all the globules may become uniformly moistened. 
Then we turn the bottle, standing it on the cork and let it remain from 
9 to 10 hours. We then loosen the cork a little, and let the liquid that 
may be in the neck of the bottle drain out. In a few days the pellets 
are entirely dry, and ready to be filled into smaller vials. 

Poteneies prepared with diluted alcohol cannot be used for moisten- 
ing pellets, and as far as lower poteneies are used for this purpose, it 
is necessary that they should be freshly prepared with strong alcohol. 


HAHNEMANN gives another method in his Chr. Krkhtn. Bd. 1. 187: 

‘“The pellets are poured ont into a clean porcelain bowl rather deep than broad, 
a sufficient number of drops of the medicinal potency dropped upon them, so that 
they penetrate to the bottom, and in I minute moisten all the globules. Now turn 
over the bowl on to a piece of clean, dry filtering paper that the excess of liquid 
may be absorbed and, when this is done, spread out the pile that it may soon dry. 
The dry pellets are filled into a vial marked with the name of the contents and 
corked.“ 

The pellets retain their virtue from 18 to 20 years, according to 
HAHNEMANN’S Organon, if they are protected from heat and sun-light, 
and the bottle is only opened in places odorless and free from dust. 


E. Nomenclature. 


In homoeopathy, a nomenclature differing from the usual one, has 
sained general acceptance, and since this has been adopted by all the 
hand- and text-books of the school, we must receive it as the standard. 


In all cases where in plants only one species of a genus is offiei- 
nal, the medicine only bears the name which the prover gave it, the 
name of the genus or species, for example, instead of Aconitum Napellus, 
only Aconitum; instead of Atropa Belladonna, only Belladonna. If now 
later another plant of the same genus is proved, e. g. Aconitum Ly- 
coctonum, its name receives the distinetive addition Lycoct. , while by 
the name Aconitum we always understand Aconitum Napellus. To avoid 
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mistakes we give in the second part of our book under the offieinal 
names also the name of the species, and point it out in the index of 
synonymes. 


The same applies to a number of chemical preparations which, at 
the present time, are known by other names. We are obliged from 
reasons, pointed out in the beginning, to adhere to the old names. 


Elementary matter, in addition to the name on the label, is marked 
as follows: 

1. Minerals, chemicals ete.: O; 

2. Mother Tinctures and Essences: ©. 


Liquid potencies are marked: Dil. (dilutio); triturations: Tr. (tri- 
turatio). Besides, with both we denote on the label, whether they 
have been prepared according to the decimal, or centesimal scale; in 
the former case, we prefix the letter: D, in the latter: C, e. g. Bis- 


muthum Tr. D. 2. = Bismuthum 22 deeimal trituration; Belladonna 
Dil. C. 5. —= Atropa Belladonna, 5t% centesimal-poteney. 


In general, it is customary in medical prescriptions and orders to 
express the grade of the poteney only by a numeral, without adding, 
whether the centesimal or decimal scale is desired. In this case the 
medieine is always to be dispensed according to the centesimal scale, 
as that introduced by HAHNnEMAnNn. Some physicians express the grade 
of the poteney by a Roman numeral. This method of designation was 
also introduced by HAHNEMAnN, and is governed by the following 
rules: 


3. poteney containing a millionth part of the medieinal power — LE: 
GR URERS ” a billionth ETC % gti 
9. „ „ „ trillionth N, „ „ = M. 
12, „ „ ” quadrillionth re, ” ” = MW. 
15. „ ” „ quintillionth »ı.3o» „ ” == V. 
IB 2% Pr „sextillionth 0... . a er 
7A 5 „septllionth , 5 u ” Rp VA: 
2 5 = Such ion Bü all. 
Bu, = Senolulliontiee 2 7; e a 
30. ” „ „ decillionth RUE 2 „ „ 7 X. 


The intermediate poteney-grades HAunEMANN denotes by the Arabic 
numerals 1, 2, 4, 5, 7 te. 
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F, The Proportions of Measure and Weight in the Pre- 
paration of Essences, Tinctures, Potencies and Triturations, 


The proportions of measure and weight, employed in the preparation 
of tinetures, potencies and triturations, for the sake of more convenient 
reference, we arrange in nine $$ to which, in the 3"4 part, attention 
will be called under each medicine. We remark beforehand: 

100 drops of distilled water we assume equal to 100 grs. (6,2 grams. 

200 ,„  „ strong alcohol „ . „u 10075, 107 2reramen 


Ja k 


Essences expressed without the aid of alcohol, and prepared with 
equal parts by weight of juice and alcohol. 


Amount of drug-power !% (s. Introduction.) 


The fundamental rule for this class is contained in the R.A.M.L. 
Bd. 1. p. 11. 3. Aufl. under Belladonna.) 

The plant, or part thereof, chopped and well pounded to a fine 
pulp, is pressed out lege artis in a piece of new linen. The expressed 
juice is then, by brisk agitation, mingled with an equal part by weight 
of strong alcohol. This mixture is let stand 8 days in a well-stoppered 
bottle in a dark, cool place, and then filtered. 


Potentiation. 
A. Centesimal Seale. 
2 drops of the Essence to 98 drops of diluted alcohol give the 1° 


poteney. 
1 drop of the 1° poteney to 99 drops of strong alcohol give the 2" pot. 
ers nn a ” ” 39 ” ” ” b2) ” ” 3% ” 
1 229 >= ” „99 ” ” ” ” B2) „3 2 „ 
1 „ ” ” qth ” ) I I „ ” P2] » 9 „ B) » y 


etc. 


B. Decimal Scala. 
20 drops of the essence to 80 drops of diluted alcohol give the 1# pot. 


10 ,„ „ 12 potency „ 90 ” „ „ „ ” Suhl ” 
107 „ DS „ 90 „ „ „ „ ” ” Ss „ 
10 ,„ „ Bu „ „ 90 „ „ strong „ ” in 1.077 
10 „ „ au ” „ 90 B2) „ „ „ „ „9 2 „ 
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82. 


Essences expressed by the aid of two thirds of strong alcohol. 


Amount of drug-power: !)a 

(The fundamental rule for this elass is found in the R. A. M. L. 
Bd. V. p. 122, 2. Aufl. under Thuja.) 

The finely chopped plant, or part thereof, is weighed. We then 
take two thirds by weight of strong alcohol, and moisten tbe chopped 
plant with as much of it as is necessary to bring the mass to a thick 
pulp and stir it well. Then adding the rest of the alcohol, the whole 
is mixed well together and strained lege artis through a piece of new 
linen. The essence thus obtained after standing S days in a well- 
stoppered bottle in a dark, cool place, is then filtered. 


Potentiation. 
a. Centesimal Scale. 


drops of the essence to 98 drops of diluted alcohol give the 1° poteney. 
>) ” ”) 13 pot. ” 99 >) ” strong „ gives nB; 220 Dr) 


2 
[ 
iur, 2.9 
1 
1 


nd IC T 
2 9 99 ED) „ „ „ „ „ B 2 „ 
rd 
„ „9 3 „59 99 „ 9 „ $}) „ „ qth „ 
th h 
4 „9 99 ” b>) ED) 9 „ „ 5t „ 


ß. Decimal Scale. 
20 drops of the essence to 80 drops of dilut. alcohol give the 1°! pot. 


st 
10 b>) „ „ 12 pot. „ I0 „ „ „ b>) „ „ 208 „ 
d E: 
10 „ „ „ 2u „9 90 „ strong „ „ „ 3 „ 
rd 
10 „ EB) „ B) „ „ 90 „ „ „ „ „ „ qth „ 
th 
10 „ „ „ 4 „9 390 „ „ „ „ „ „ d = 9 
S3. 


Essences prepared with two parts by weight of strong alcohol. 
Amount of drug-power. !/.. 

(For this elass the fundamental rule is found in the R. A. M. L. 
Bd. III, p. 265. 2. Aufl. under Scilla.) 

The plant, or part thereof, is pounded to a fine pulp and weighed. 
Then two parts by weight of strong aleohol are taken, and after tho- 
roughly mixing the pulp with one sixth part of it, the rest of the al- 
cohol is added. After having stirred the whole well, and having filled 
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it into a well-stoppered bottle, it is let stand for 8 days in a dark 
cool place. The essence is then separated by decanting, straining and 
filtering. 


Potentiation. 


a. Centesimal Seale. 


6 drops of the essence to 94 drops of diluted alcohol give the 1° pot. 
1 „ ” ” 1 4 pot 27 I I „ ” strong „ gives ” 2nd ” 

1 „ 5, ” 28 ” ” I I r>] ” „ „ ” ” De ” 

1 „ ” ” grd ” „ 9 I ” ” b>] „ ” ” th ” 

1 ae ” ” 99 ” ” „ ” ” nr: Hth 


„ „ „ 
etc. 


ß. Deeimal Scale. 
60 drops of the essence to 40 drops of diluted alcohol give the 1° pot. 


1 0 „ „ vr] 1 ch pot >| I 0 „ „ ” „ „ „ a ”) 
1 0 „ „ „ 220 >>) „ ) 0 „ 9 strong „ „ „ al „ 
1 0 „ „ „ 324 ” „ 9 0 „ „ „ „ „ „ th ” 
1 0 „ „ „ th „ „ I 0 „ ” „ „ „ „ 5 „ 
etc. 
4. 


Tinetures prepared with five parts. by weight of strong alcohol. 
Amount of drug-power: Yo. 

(The rules for this class are found in the R. A. M. L. Bd. V, 
p. 238 and 291. 2. Aufl. under Spigelia and Staphisagria.) 

Weigh the finely divided substance (dried vegetables and animals 
are pulverized, fresh animals are pounded), and pour over it five parts 
by weight of strong alcohol, then let it stand 8 days (provided that for 
the particular medieine a longer maceration is not required), at ordinary 
temperature in a cool and dark place, shaking it twice a day; then 
pour it off, strain and filter it. 


Potentiation. 


a. Centesimal Scale. 
10 drops of the tineture to 90 drops of strong alcohol give the 1°% pot. 


1 ” ” ” 1 er pot 29) I I ” ” ” „ gives ” 2nd ” 
1 ” „ 2) and ” ” 99 ” = ” „ ” ” 3 ” 
1 „ r>) ” ged „ ” I I ” b>] ” ” ” b2] qth ” 
1 4 8 ” ” 9 I ” ” N ” ” e 5'h >] 


10 
10 
10 


” 


$ 5°. One part to nine parts of distilled water. 


F. Aqueous solutions according to $ 5% and $ 5b. 


ß. Decimal Scale. 


The tineture itself is the 1° potency. 
10 drops of the tineture to 90 drops of strong aleohol give the 2nd not. 


” 


” 


and pot. 22 90 ” „ „ 97 
grd >) „ I 0 „ „ ” >) 
48h „ „ 90 ” ” 9) „ 
etc. 
Ss 5. 


Aqueous Solutions, 


Amount of drug-power: 1/ıo- 


” 


” 


” 


B27 


Zrd 


One part by weight of the medieinal substance is dissolved in nine 
parts by weight of distilled water. 


1 


1 
1 
1 


” 


” 1% pot. ” 99 ” 


Potentiation. 


A. Centesimal Scale. 
10 drops of the solution to 90 drops of distilled water give the 1° pot. 


9 I I ” ” ” 


” >) I I ” „ ” 


th 
% ” „ 39 ” b2 2) 


etc. 


B. Decimal Scale. 


„ strong alcohol gives 


” 


23 


The above solution, according to a, corresponds to the first poteney. 
solution to 90 drops of distilled water give the 2”4 pot. 


10 drops of the 


10 
10 
10 
10 


gs 


2rd not. „ 90 „ „ diluted alcohol 


Zrd 


” ” I 0 ” 


” ” I 0 ” ” ” 


„ strong 


” ” I 0 ” ” >) 


Amount of drug-power: 1/00. 


„ 


” 


. One part to 99 parts of distilled water. 


One part by weight of the medicinal substance is dissolved in 99 parts 
by weight of distilled water. 


B2s F. Alcoholie solutions according to $ 6%. 


Potentiation. 
A. CGentesimal Seale. 


The above solution, according to b, corresponds to the 1° poteney. 
1 drop of the solution to 99 drops of strong alcohol give the 2”4 pot. 


1 „ „ ) 2 2 pot 2193 y 9 ” ” „ „ ” ” grd ” 

1 „ „ ” 3b ” ” I I) 9) ” >) ” ” ” an ” 

1 „ „ „ ih br) ” i) J ”) ” ” „ „7 ” Br ” 
ete. 


B. Deecimal Scale 


The above solution according to b, correspends to the 2”4 poteney. 
10 drops of this solution to 90 drops of diluted alcohol give the 3”4 pot. 


10 X, 0. „the 3!@ not, 290. 2.00 2. stronesalcoholi nr a 
th Ä th 
1 0 ee) „ „ 4 „ „ y 0 „ „ ” nr) „ vr} > 22 
th th 
1 0 „ ” „ B) „ »>) I 0 br) „ b>] „ ” Fr, 6 ” 
etc. 
S 6. 


Alcoholie Solutions. 
S 6°. Two parts by weight to nine parts by weight of strong 
alcohol. 


Amount of drug-power : 1/ıo. 
(For this class the rule is found in the R. A. M. L. Bd. IV, p. 135, 
2. Aufl. under Guajak.) 
Two parts by weight of the medieinal substance are dissolved in 
nine parts by weight of strong alcohol. (In the preparation of smaller 
quantities 1 grain to 9 drops. 


Potentiation. 
A. Centesimal Scale. 


10 drops of the solution to 90 drops of strong alcohol give the 1°% pot. 


1 ” ” ” I pot. ” 99 ” ” ” ” gives 22 ie, >) 
1 ” ” ” aus ” ” I I ” >] ” ” ” ” 3m ” 
1 ” ” ” a ” 2) 9 9 ” ” ” ” 2 ” th ” 
1 ” ” „ q'h ” ” I I ” b>] ” b>] ” ” SE N 
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B. Decimal Seale. 


The above solution according to a, corresponds to the 1°% poteney. 
10 drops of the solution to 90 drops of strong alcohol give the 2” pot. 


1 0 „ „ u] ae pot 2. 9 0 „ DD) ” ” 37 97 3 ” 

1 0 ” „ „ B) = „ „ 9 0 ” 23 „” 99 ” „ 4 u ” 

1 0 „ ” >>] qth ” „ I 0 „ ” 2 9 ” „ .= ” 
etc. 


$ 6°. One part by weight with fifty parts by weight of alcohol. 


Amount of drug-power: 1/00. 


One part by weight of the medicinal substance is dissolved in 50 parts 
by weight of strong alcohol. (In the preparation of smaller quantities, 
1 grain to 99 drops of alcohol.) 


Potentiation. 
A. Oentesimal Scale. 


The above solution according to b corresponds, to the 1° potency. 
1 drop of the solution to 99 drops of strong alcohol gives the 2”4 pot. 
1 ”, 32. 299 zus pot. >] 99 ” ” ” ” ” „ ara „ 
»..» 355 DR, ” 99 ” ” ” ” 


th 
1 ” „9 4 ” ” 39 ” ” b2) b2) ” ” 


B. Decimal Seale. 


The above solution according to 6? corresponds to the 2”4 pot. 
10 drops of the solut. to 90 drops of strong aleohol give the 374 
10 „ = grd „90 „ 4, 
10 ” Zur ” 90 ” 


” ” 


st" 
Triturations of dry medicinal substances. 


(For this class the fundamental rule is found in the R. A. M. L. 
Bd. II, p. 41. 2. Aufl. under Arsenik.) 

For the trituration of dry medicinal substances the following pro- 
portions of weight and measure form the basis: 


B30 F. Triturations according to $ 8. 


A. Centesimal Seale. 
1 part by weight of the medieinal substance to 99 parts by weight of sugar of 
milk gives the 1°% tritur. 
1° trituration to 99 parts by weight of sugar 
of milk gives the 224 „ 
2ud ” „ 99 ,„ by weight of sugar 
of milk gives the 34 „ 
1 grain (0,06) of the 34 »„  dissolved in 50drops of distill. 
water and mixed with 50 drops of strong alcohol gives the 4*k pot. 


1 drop of the 4'% pot. to 99 drops of strong alcohol gives the Den 
sth 6th 


1 ” ” ” 227222 


” 


1 ” „ ” ” b>] I I e2] „ ” ” „ ” ” 


B. Decimal Scale. 
10 parts b. w. ofthemedie. subst.to 90 partsby w. ofsugar of milk givethe 1° trit. 


1 0 „ ri hy Er » er 1 * triturat. b>] I 0 ” A020 ” ” „ ” ” Due >) 
1 0 u) 2002202222080 2 „ ” I 0 ” 23227 >] ” b>] ” ” 3% ” 
1 0 b2] NE. 7200 3rd ” ” I 0 ” A227 ” „ ” „ ” 4 „ 
1 0 ” 2E.NI9272 qth 2) b2) I 0 ” 2 er, „ ” ” ” ” a” ” 
1 0 £>) 9 ca b) ” y 0 ” 22027 B2] ” ’ ” ” 6th b>] 


5 MN > r) ’ 
1 grain (0,6) of th 6** trit. solved in 50 drops of distilledwater and mixed 
with 50 drops of strong alcohol gives the 8!" pot. 
10 drops of the 8t% poteney to 90 drops of diluted aleohol give the 9 „ 


th 
10 Re ” „90 9 „ strong „ „ lie 
th th 
1 0 „ „ „ l 0 „ „ 9 0 „ ” „ „ >>) „ 1 1 „ 
etc. 


Trituration of liquid substances. 


(For this class the rule is given in HanneEmAnn’s Chr. Krkhtn. 
Bd. IV, p. 498. 2. Aufl. under Petroleum.) 

For the trituration of these substances the following proportions of 
weight and measure form the basis: 


A. Centesimal Scale. 
1 drop of the remedy to 99 grains (6,14) of sugar of milk gives the 1° trit. 
1 partby weight of the 1°*trit. to 99 parts by weight of sugar ofmilk giv. the 2”4 „ 
RE „ u }} DL er 39 ER )  ; > DE > a > 27.298 y ” 
1 grain (0,06) „ „ 3" „ „ dissolved in 50 drops of distill. water and 
mixed with 50 drops of strong alcohol gives the 4!" pot. 


F. Triturations according to $ 9. B31 


I drop of the 4tk poteney to 99 drops of strong aleohol gives the Ba 
th 
1 „ „ „ 5. „ 99 „ b2] > „ „ „ er a 
1 „ >>) „ en ” >) I I „ „ „ > „ DD) 7 ” 
etc. 


B. Decimal Scale. 


10 drops of the remedy to 90 grains (5,6) of sug. of milk give the 1° trit. 
10 partsb.w. ofthe1sttrit.t090 parts b.w. 5 zn m ai, 


nd rd 
1 0 „ ne TR 5 „ 2 „ „ I 0 „ „ „ „ u) „ vr) „ ” 3 ” 
rd th 
10 ee Ss SE > A B) De 90 b2) BIENEN II 7120.23 „ ” 4 ” 
10 4st 90 5th 
>>) m U = Pe „ 23 „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ „ 
th th 
1 0 „ „ „ 222007 5 „ „ ie) 0 „ 230.97 ” „ „ „ b>) 6 „” 


1 grain (0,06) of the 6 trit. dissolved in 50 a of dist. water and 
mixed with 50 drops of strong alcohol gives the 8!% pot. 


10 drops of the 8tk pot. to 90 drops of diluted „ give „ HE „ 
1 0 „ br) „ be „ „ I 0 „ ” strong „ „ „ 1 oth 2” 
10 9 „ „ 1 och „ „” 390 „ „ „ ” „ „ 1 12 ” 


9. 
Trituration of fresh vegetable and animal substances. 


(For this class, of which the lower triturations cannot be preserved, 
the rule is found in HAHnnEMmAnN’s Chr. Krkhtn. Bd. II, p. 1. 2. Aufl. 
under Agaricus.) 

Fresh vegetables and animals are first pounded or grated to a fine 
pulp, then triturated and potentized according to the following proportions 
by weight and measure: 


A. Centesimal Scale. 


2 pts. b. w. of the element. matter to 99 pts. b. w. of sug. of m. give the 1°% trit. 
Iuuy sy nen 1°° trituration Re gives ” 2% ” 
1 2 99% rH zus ” » 99 4 9% ET ” ” 3rd ” 
1 grain (0,06) of the 3” trit. dissolved in 50 drops of dist. ss and 

mixed with 50 drops of strong alcohol gives the 4!" pot. 


1 drop of the 4'h poteney to 99 drops of r pr BE ng 
5th 6th 
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E. Triturations according to $ 9. 


B. Decimal Scale. 
20 parts b. w. 


1 0 22 I v6] l er trituration ” I 0 ” BE) ” ” 
1 0 2) BI E99 „ 222 ” v2) I 0 ” IV E22? 9 ” 
1 0 ”) > > Me » BE >} >) sp ” N? I 0 ” SU 202 2) b2 
1 0 ” 22 23029 ” An >) ” I 0 ” 2910092 ” ” 
1 0 ” N 2; 5th ” ” I 0 ” 2203002 ” ” 


1 grain (0,06) of the 6'% trit. dissolved in 50 drops of dist 


mixed with 50 drops of strong alcohol gives the 


10 drops of the St" poteney to 90 drops of diluted „, 

Ile, „9 9% ” „90 „ „ Strong 5 

10 ” 2, 10% „ „0, ” ” ” 
etc. 


of the elem. matter to 90 ps. b. w. of sug. of m. give the 1° trit. 


„ „ ’ 28 ” 

„ bb) „ 3“ ” 

9 „ „ th ” 

” „ „ She v2 

9 „ ” 6“ „ 

. water and 
sth pot. 

give „ urn 
2) rl: 

D) u. 


Zweite Abtheilung. 


Alphabetisches Verzeichniss sämmtlicher homöopathischer 

Arzneimittel, diejenigen mit eingeschlossen, von welchen 

nur Prüfungsfragmente vorliegen, nebst Angaben über ihre 
Zubereitungsart. 


Second Part. 


Alphabetical list of all homoeopathie medicaments, including 
those of which only test portions are available, together 
with informations as to the manner of their preparation. 


Deuxieme partie. 


Table alphabetique de tous les m&edicaments homöopathiques, 
y compris ceux & legard desquels il n’existent que des 
experiences incompletes, avec leur mode d’experimentation. 


Parte seconda. 


Esposizione alfabetica e preparazione di tutti i rimedi omio- 
patici, non esclusi i meno esperimentati. 


Parte segunda. 


Indice alfabetico de todos los medieamentos homeopäticos, 

inclusos aquellos de los que solo existen fragmentos de 

experimentacion, juntamente con indieaciones acerca de su 
modo de preparacion. 


Pharmacopoea. 


Abelmoschus. ('ı) 
Hibiscus Abelmoschus. 


Malvaceae. Der frisch getrocknete| The fresh dried seed, 
MonadelphiaPolyandria. | Samen zur Tinetur nach |for tineture, according to 
India orientalis et occi- |N4. ga. 
dentalıs. 


Abrotanum. (V) 


Artemisia Abrotanum. Die im Juli und August| The fresh leaves, ga- 
Corymbiferae. gesammelten frischen Blät- |thered in July and August, 
Syngenesia superflua. |ter zur Essenz nach $ 3. |for essence, according to 


83. 


Asia. Europa meridionalıs. 
Literatur: U. S. Med. and Surg. Journ., V, pag. 291. 





Abrotanum ad usum externum. 


Die im Juli und August| The fresh leaves, ga- 
gesammelten frischen Blät- | thered in July and August, 
ter mit sechs Theilen star- | with six parts of strong 
kem Weingeistzur Tinctur. | alcohol, for tineture. 


Absinthium. (Vs) 


Artemisia Absinthium. Die frischen, jungen| The fresh young leaves 
Corymbiferae. Blätter und Blüthen zur |and blossoms, for essence, 
Syngenesia superflua. Essenz nach $ 3. according to $& 3. 
A a NA Pe, Literatur:  Hıirschel'’s Archw, I, päag. 73. — 
ee 2; ei Journ. of psych. med., IX, pag. 525. 


Acalypha indica._('s) 





Euphorbiaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Monoeeia Monadelphia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 

India orientalis. China. Literatur: A. H. Z. LÄI, püg. 104, LXXVII, 

Abyssinia. pag. 31. — American. homöop. Rev., II. — 


Oehme, Hale's Amerikan. Heilmittel, p.21. — 
| Allen, Mat. med. I, p.3. 


Acanthus mollis. (') 


Acanthaceae. Die blühende, frische| The fresh plant, in 
Didynamia Angio- |Pflanze zur Essenz nach |flower, for essence, ac- 
spermia. 1. cording to $1. 





Europa meridionalıs. Literatur: Archiv, XVII, 2, pag. 46. 


Lasemence fraiche, des- 
sechee, pour teinture selon 


4 


Les feuilles fraiches, re- 
coltees en Juillet et Aoüt, 
pour essence selon $ 3. 


Les feuilles fraiches, re- 
coltees au mois de Juillet 
et d’Aoüt, avec six par- 
ties d’alcool concentre pour 
teinture. 


Les jeunes et fraiches 
feuilles et fleurs pour es- 
sence selon $ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 


PEBRINE. 21ER TEEERREEFEEERFERREEFEREEEBRSFETTEERRE BEFREIT RT u, SEELEN. SEREERE SER EEE FE ER BRIEF ne HN WARF ERRENSEEENE EERENEEFEREEE 


La tintura si ottiene da’ 
semi recentemente seccati ; 
a norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche, colte in Lu- 
glio ed Agosto; a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene 
dalle foglie fresche, colte 
in Luglio ed Agosto, con 
sei parti di spirito di vino 
concentrato. 


L’essenza si estrae da’ 
fiorellini; edalle foglie gio- 
vani; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 


fleur, pour essence selon |pianta fresca in fioritura ; 


81. 


a norma del $1. 


Abelmoschus. 


Se hace la tintura de las 
semillas recien secas, se- 
gun el$ 4. 


Abrotanum. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, cogidas 
en Julio y Agosto, segun 
el$ 3. 


Abrotanum externe. 


Se hace la tintura de las 
hojas verdes, cogidas en 
Julio y Agosto, y puestas 
en 6 partes de alcohol con- 
centrado. 


Absinthium. 


Se hace el extracto con 
las flores y las hojas ver- 
des y tiernas, segun el $ 3. 


Acalypha indica. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el$ 3. 


Acanthus mollis. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el$ 1. 


2% 
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Aceti acidum. 


Praeparatum chemicum. 


Aceti acidum. 


DasPräparat (spec. Ge-| The preparation (spec. 
wicht 1,064) zur wässeri- | gravity 1,064) for aqueous 
gen Lösung nach $ 5®. solution, according to $ 5%. 

Literatur: T’he hom. times 1851. No. 90. — Journ. 
de la soc. gall., Tom. III, Ser. II, pag. 130. 


Achillea Eupatorium. () 


Achillea filipendulina. 


Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 
Asia occidentalis. Iberra. 


Aconitinum. 


Praeparatum chemicum. 


Aconitum. ('%) 


Aconitum Napellus. 
Ranunculaceae. 
Polyandria Polygynia. 


Europa. Asia centralis et 
septentrionalıs. 


Das frische, zur Zeit 
der beginnenden Blüthe 
gesammelte Kraut zur Es- 
senz nach $ 1. 


The fresh herb, gath- 
ered when coming into 
flower, for essence, ac- 
cording to $ 1. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Das frische, zur Zeit| The fresh herb, gath- 
der beginnenden Blüthe|ered when coming into 
gesammelte Kraut zur Es- flower, for essence, ac- 
senz nach $ 1. cording to $ 1. 


Literatur: Hahnemann’s R. A. M.L., I, pag. 
436. — Allen, Mat. med., I, 12. 





Aconitum Anthora. ('%) 


Ranunculaceae. 
Polyandria Polygynia. 


Europa centralis. Asia 
minor et septentrionalıs. 


Die frische, blühend| The fresh, blooming 


Pflanze zur Essenz nach | plant, for essence, accord- 


Se 


ing to$1. 
Literatur: Reil & Hoppe, Journ. für Pharmac., 
Tox. et Ther., I, pag. 388. 


Aconitum Cammarum. () 


Ranunculaceae. 
Polyandria Polygynia. 


Europa centralis. Asia 
septentrionalıs. 


Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Literatur: Allen, Mat. med., I, pag. 7. 





Aconitum ferox. (%) 


Ranuneulaceae. 


Polyandria Polygynia. | Essenz nach $ 3. 


Hinalaya. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 
Literatur: Allen, Mai. med., I, pag. 8. 


Die frische Wurzel zur 





Aconitum ferox. 


La soluzione acquosa si 
ottiene da questo acido 
(peso speeifico 1,064); a 
norma del $ 5®. 


La preparation (d’une 
densite de 1,064) pour dis- 
solution aqueuse selon $ 5?., 


L’essenza si estrae dal- 
lerba fresca, colta nel prin- 
cipio della fioritura; a nor- 
ma del$ 1. 


L’herbe fraiche, entrant 
en fleur, pour essence se- 
lon $1. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione con l’al- 
caloide; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca, colta nel prin- 
cipio della fioritura; a nor- 
ma del $1. 


L’herbe fraiche, entrant 
en fleur, pour essence se- 
lon $ 1. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fiore; 
a norma del $ 1. 


La racine fraiche pour 


L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 3. 


3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del |la raiz verde, segun el $ 3. 


mm an li al 1m rer machst tritt ni nn 
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Aceti acidum. 


Se hace la solucion acu- 
osa del preparado (peso 
specifico 1,064) segun el 
608; 


Achillea Eupatorium. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, al empe- 
zar ä florecer, segun el$1. 


Aconitinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Aconitum. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, al empe- 
zar & florecer, segun el$ 1. 


Aconitum Anthora. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el$ 1. 


Aconitum Cammarum. 
Se hace el extracto de 


radice fresca; a norma del la raiz verde, segun el $3. 


Aconitum ferox. 
Se hace el extracto de 


38 Aconitum Lycoctonum. 


Aconitum Lycoctonum. (%) 


Ranunculaceae. Das frische, zur Zeit| The fresh herb, gath- 
Polyandria Polygynia. |der beginnenden Blüthe|ered when coming into 
Europa. Asia centralis. |gesammelte Kraut zur Es-|bloom, for essence, ac- 


senz nach $ 1. cording to $ 1. 
Literatur: Journ. de la soc. gall., Tom. III, Ser. I, 
pag. 11. 


Aconitum Napellus e radice. (%) 


Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 





Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Actaea. (%) 
Actaea spicata. Die frische, im Mai vor| The fresh root, gathered 
Ranuneulaceae. der Blüthe gesammelte/jin May before flowering, 
Polyandria Monogynia. Wurzel zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia septentrio- ! $ 3. 
nalıs. Literatur: Journ. de la soc. gall., III, pag. 12. — 
Allen, Mat. med., I, pag. 45. 
Adamas. | 
Metalloidea. Das Diamant-Pulver zur | Diamond - powder for 
Verreibung nach $ 7. trituration, according to 
67, 
Adiantum aureum. (%) 
Polytrichum commune. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Bryaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Musti. Literatur: Hirschel’s Archiw, I, pag. 80. 


Europa. Asia. America 
septentrionalıs. 


Aegopodium Podagraria. (') 


Umbelliferae. Die frische, blühende| The fresh, blooming 
Pentandria Digynia. |Pflanze zur Essenz nach |plant, for essence, ac- 
Europa. Asia. S1- cording to $ 1. 
Aesculinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $7. 


Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 169. 
Aesculus glabra. (') 


Pavia ohioensis. Der frische, geschälte The fresh hulled nut, for 
Hippocastaneae. Samen zur Essenz nach 83. | tineture, according to $ 3. 
Heptandria Monogynia. Literatur: Hale’s N. R., pag. 17. (Oehme's Uebers. 


pag. 21). 


America septentrionalis. 


L’herbe fraiche, entrant 
en fleur, pour essence, se- 
lon $ 1. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche, re- 
cueillie au mois de Mai, 
avant la floraison, pour 
essence selon $ 3. 


La poudre de diamant 
pour trituration selon $ 7. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 


Aesculus glabra. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca, colta nel prin- 
cipio della fioritura; a nor- 
ma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca ; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, svelta in 
Maggio prima della fiori- 
tura; a norma del $ 3. 


La triturazione, con la 
polvere di diamante; a 
norma del 8 7. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


fieur, pour essence selon |pianta fresca, colta in fio- 


81. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La semence fraiche, &- 
calee, pour teinture selon |semi freschi, e sguseiati ; 


83 


ritura; a norma del $ 1. 


La triturazione con l’al- 
caloide; a norma del 87. 


L’essenzasi estrae dai 


a norma del $3. 
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Aconitum Lycoctonum. 

Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida al 
empezar ä florecer, segun 
el$1. 


Aconitum Napellus 

e radice. 
Se hace el extracto de 
la raiz verde; segun el$3. 


Actaea. 

Se hace el extracto de 

la raiz verde, cogida en 

Mayo antes de la floracion, 
segun el $ 3. 


Adamas. 

Se hace la trituracion 

con el diamante en polvo, 
segun el$ 7. 


Adiantum aureum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$ 3. 


Aegopodium Poda- 
graria. 
Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el$ 1. 


Aesculinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Aesculus glabra. 

Se hace el extracto de 

las semillas verdes, segun 

el$ 3, pero quitada la eäs- 
cara. 


AV Aesculus hippocastanum. 


Aesculus Hippocastanum. (') 





Hippocastaneae. Der reife, frische, ge-| Theripe, fresh, hulled 
Heptandria Monogynia. |schälte Samen zur Essenz |nut, for essence, according 
Asia centralis. (?) nach $ 3. t0 8 3. 


Literatur: Homöop. Vierteljahrsschrift, X, pag. 1. 
— Hale’s N. R., pag. 19. (OÖehme’s Uebers. 
pag. 22). 


Aethiops antimonialis. 


Praeparatum pharma- Gleiche Grewichtstheile| Equal parts of Aethiops 
ceuticum. von Aethiops mineralis und | mineralis and of Antimo- 
Antimonium erudum wer- |nmium erudum are thorough- 
den innigst miteinander |ly triturated together. This 
verrieben. Dies Präparat | preparation, for trituration, 

zur Verreibung nach $ 7. |according to $ 7. 


Aethiops mineralis. 


Praeparatum pharma- | Gleiche Gewichtstheile| Equal parts of Mercury 
ceuticum. von Mercurius vivus und| (Merc. viv.) and washed 
Sulphur sublimatum lotum |flowers of Sulphur (SulpA. 
werden innigst miteinander | sudbl. lot.) are triturated in- 
verrieben. Dies Präparat |timately together. This 
zur Verreibung nach $ 7. preparation, fortrituration, 

| according to $ 7. 


Literatur: Dr. Angelo Alvarez de Araugo y 
Cuellar, Medıicina homeopatica dom. 1869. 





Aethusa. |) 
Aethusa Cynapium. Die frische, blühende| The fresh, blooming 


Umbelliferae. Pflanze zur Essenz nach | plant, for essence, accord- 
Pentandria Digynia. |93- ing to $ 3. 
Europa. Literatur: Hartlaub & Trinks Annalen, IV, 
pag. 113. — Pract. Mitth. 1828. pag. 13. — 
Organon, pag. 279. 
Agaricus. 
Agaricus muscarius. a. Essenz (!/e) a. Essence (!/e). 
Fungi. Der frische Pilz nach! The fresh fungus, ac- 
Hymenomycetes. $ 3. | eording to 8 3. 


Europa. Asia. Literatur: A. H. Z. XLVI, pag. 6. 
b. Verreibung. | b. Trituration. 


Der frische Pilz nach, The fresh fungus, ac- 
89. |cörding to 8 9. 


Literatur: Hahnemann’s Chr. Kr., II, pag. 1. 


La semence fraiche, mü- 
re, ecalde, pour essence 
selon $ 3. 


Parties egales en poids 
d’Aethiops minerahs et An- 
timonium crudum solgneu- 
sement triturees. La pre- 
paration pour trituration 
selon $ 7. 


Parties egales en poids 
de Mercurius vivus et Sul- 
phur sublimatum lotum soig- 
neusement tritures. La 
preparation pour tritura- 
tion selon $ 7. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


a. Essence (1/,). 


Le champignon frais se- 
lon 8 3. 


 b. Trituration. 
Le champignon frais se- 
lon 8 9. 





Agaricus. 


L’essenza si estrae dai 
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Aesculus Hippoca- 
stanum. 
Se hace el extracto de 


semi freschi, maturi e sgu- |las semillas maduras, re- 


sciati; a norma del $ 3. 


Eguali parti di Zope 
minerale e di Antimonio 
crudo, si triturano insieme. 
Da questa miscela si fa 
triturazione; a norma del 


87. 


Parti eguali di Mercu- 
rio vivo e di Zolfo sublimato 
lavato si triturano insieme. 
La triturazione da questo 
preparato; anorma del$7. 


L’essenza si estrae dalla 


cien cogidas, quitada la 
cäscara, segun el $ 3. 


Aethiops antimonialis. 


Se triturarän fuerte- 
mente partes iguales en 
peso de Aethiops minera- 
hs y Antimonium erudum. 
Este preparado, asi obte- 
nido, se tritura segun el 


STE 


Aethiops mineralis. 

Se triturarän fuertemen- 

te partes iguales en peso 
de Mercurius vwus y Sul- 
phur sublimatum lotum. 
Este preparado, asi obte- 
nido, se tritura segun el 


7. 


Aethusa. 
Se hace el extracto de 


pianta fresca in fioritura; ‚la planta verde, en flor, 


a norma del $ 3. 


a. Essenza (!/.). 


Dal fungo fresco; anorma 


del $ 3. 


b. Triturazione. 


Col fungo fresco; anorma 


del $ 9. 


segun el $ 3. 


Agaricus. 
a. Extracto (1/,). 
Se hace del hongo verde 
segun el $ 3. 


b. Trituracion. 


Se tritura el hongo verde 
segun el $ 9. 


42 Agaricus emeticus. 


Agaricus emeticus. (%) 





Russula emetica. Der frische Pilz zur Es-| The fresh mushroom, for 
Fungi. senz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Hymenomycetes. Literatur: Hygea, X, pag. 397. 
Europa. 


Agave americana. (") 


Bromeliaceae. Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 
Hexandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
America centralıis. Literatur: Oehme, Hale's Amerik. Heilm. pag. 25. 





Agnus castus. (W) 


Vitex Agnus castus. Die frischen, reifen! The fresh, ripe fruit, 
Verbenaceae. Früchte zur Essenz nach |for essence, according to 
Didynamia Angio- |93- $ 3. 
spermia. Literatur: Archiw, X, 1, pag. 177. — Helbig’s 
Heraclid. 


Europa meridionalıs. 
Aegyptus. Asıa minor 
et centralis. 


Agrostemma Githago. (") 








Caryophyllaceae. Die reifen, getrockneten | The ripe, dried seeds, 
Decandria Pentagynia. Samen zur Tinetur nach |for tineture, according to 
Europa. 18.4. $.4. 
er: Neue Zeitschr. für homöop. Klinik, III, 
No. 13. 

Ailanthus glandulosa. (%) 
Xanthoxyleae. Gleiche Gewichtstheile| Equal parts of the fresh 
Pentandria Trigynia. |der frischen Sprossen, ‚shoots, leaves, blossoms 
Asia orientalis. Blätter, Blüthen und der and the young bark, for 
Jungen Rinde zur Essenz |essence, according to $ 3. 

nach $ 3. 


Literatur: A. H. Z., LAÄXV, pag. 110. — Hale’s 
N. R. (Oehme’s Uebers. pag. 26). 
Ailanthus glandulosa e seminibus. ('») 


Die frisch getrockneten | The fresh, dried seeds, 
Samen zur Tinctur nach for tinceture, according to 








$.4. $4. 
Ajuga reptans. () 
Labiatae. Die frische, zur Zeitder| The fresh plant, just 
Didynamia Gymno- |beginnenden Blüthe ge-|coming into bloom, for es- 





spermia. sammelte Pflanze zur Es-|sence, according to $ 3. 
Europa. Asia occidentalis. |senz nach $ 3. | 


Le champignon frais 
pour essence selon $ 3. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les fruits frais, mürs 
pour essence selon $ 3. 


Les semences müres, 


Ajuga reptans. 


L’essenza si estrae dal 
fungo fresco; a norma del 


83. 


L' essenza siestrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
frutti freschi e maturi; a 
norma del $ 3. 


La tintura si oOttiene da’ 


dessöchdes, pour teinture!semi maturi e secchi; a 


selon $ 4. 


Parties egales en poids 
des bourgeons, feuilles, 
fleurs fraiches et de l’e- 
corce jeune pour essence 
selon $ 3. 


Les semences fraiche- 
ment dessechees pour tein- 
ture selon $ 4. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour es- 
sence selon $ 3. 


norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dai 
germogli freschi, dalle 
foglie fresche, dai fiori 
freschi e dalla corteccia 
novella, in parti eguali; 
a norma del $ 3. 


La tintura si ottiene da’ 
semi recentemente seccati, 
a norma del $4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, colta nel 
principio della fioritura ; 
a norma del $ 3. 
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Agaricus emeticus. 
Se hace el extracto del 
hongo verde, segun el $ 3. 


Agave americana. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$ 3. 


Agnus castus. 


Se hace el extracto de 
las frutas maduras y recien 
cogidas, segun el $ 3. 


Agrostemma Githago. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras y secas, 
segun el $ 4. 


 Ailanthus glandulosa. 


Se hace el extracto con 
partes iguales en peso de 
la corteza tierna, y de flo- 
res, hojas y västagos ver- 
des, segun el $ 3. 


Ailanthus glandulosa e 
seminibus. 
Se hace la tintura de las 
semillas, recientemente se- 
cas, segun el $ 4. 


Ajuga reptans. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, cogida al 

empezar la floracion , se- 
gun el $ 3. 


44 Aletris farinosa. 


Aletris farinosa. (") 





Aletris alba. Die frische Zwiebel zur| The fresh bulb, for es- 
Haemodoraceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Hexandria Trigynia. Literatur: Hale’s N. R., pag. 55. (Oehme’s Uebers. 

pag. 29). 


America septentrionalıs. 


Alisma Plantago. (') 





Alismaceae. | Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Hexandria Polygynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asia, Literatur: Oestr. Zeitschr. d. Ver. hom. Aerzte, I, 
pag. 93. 


Allium sativum. (Vs) 





Asphodeleae. Die im Juni bis August| The fresh bulb, gath- 

Hexandria Monogynia. | gesammelte frische Zwie- |ered from June to August, 

Europa meridionalıs. bel zur Essenz nach $ 3. |for essence, according to 
Asta occidentalıs. SEE 


Literatur: Journ. de la soc. gall., Tom. III, 7, pag. 
562. — Hirschel’s Archiw, I, pag. 144. — 
| 4. H. Z., LXXXIII, pag. 184. 


Alnus rubra. (Y) 





Betulaceae. | Die frische Rinde zur| The fresh bark, for es- 
Monoeciae Tetrandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalıs. Literatur: Hale’s N. R., pag. 59. (Oehme’s Uebers. 
pag. 30). 


Alnus serrulata. (') 
Betulaceae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for es- 
Monoecia Tetrandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalıs. 





Aloe. 
Alo& socotorina. a. Verreibung. a. Trituration. 
Asphodeleae. Der eingedickte Saft| The inspissated juice, 
Hexandria Monogynia. |nach $ 7. according to $ 7. 
Africa orientalis et meridio- b. Tinetur (Yıo). b. Tineture (Yo). 


nalıs. Arabia. 





Der eingedickte Saftı The inspissated juice, 
nach $ 4. | according to $ 4. 
Literatur: Hering’s A. A. P., pag. 766 u. ff. — 
Journ. de la soc. gall., Tom. III, 9, pag. 375. — 
Oestr. Zeitschr. f. Hom., I, pag. 38. 


Aloe. 49 


Aletris farinosa. 


L’oignon frais pour e8- L’essenza si estrae dal! Se hace el extracto de 
sence selon $ 3. bulbo freseo: a norma del|la fresca cebolla, segun el 
83. 83. 


Alisma Plantago. 
La raeine fraiche pour| Lessenza siestrae dalla| Se hace el extracto de 
essence selon $ 3. radice fresca; a norma del |]a raiz verde, segun el $ 3. 


83. 


Allium sativum. 

L’oignon frais, recoli€| L’essenza si estrae dal| Se hace el extracto del 

depuis le mois de Juin jus- | bulbo fresco, estirpato dal|ajo fresco, cogido desde 

qu’au mois d’Aoüt, pour |Giugno all’ Agosto, a nor- | Junio ä Agosto, segun el 
essence selon $ 3. ma del $ 3. \3. 


Alnus rubra. 
L’ecorce fraiche pour| L’essenza siestrae dalla| Se hace el extracto de 


essence selon $ 3. corteceia fresca; a norma | la corteza verde, segun el 
del $ 3. 16°2. 


Alnus serrulata. 
L’ecorce fraiche pour) L’essenza siestrae dallal Se hace el extracto de 


essence selon $ 3. corteccia fresca; a norma |la corteza verde, segun el 
del $ 3. 8593 
Alo&. 
a. Trituration. a. Triturazione. a. Trituracion. 

Le suc Epaissi selon $7.' Col succo condensato; | Se hace con el jugo con- 

a norma del $ 7. densado, segun el $ 7. 

b. Teinture (t/ıo)- b. Tintura (1/0). b. Tintura (1/0). 
Le suc Epaissi selon $4.| Col succo condensato; | Se hace con el jugo con- 

a norma del 8A. densado, segun el $ 4. 





46 Alsine media. 


Alsine media. () 
Caryophyllaceae. Die frische, blühende 
Decandria Trigynia. |Pflanze zur Essenz nach 
Europa. America septen- |\$ 1. 


trionalis 


Althaea officinalis. () 


Malvaceae. Die frische Wurzel zur 
Monadelphia Polyandria. | Essenz nach $ 3. 


Europa. Asia. America 

septentrionalis. Australia. 

Alumen. 

Alumen kalico-sulphuri- | Das Präparat zur Ver- 
cum. reibung nach $ 7. 


Praeparatum chemicum. 





The fresh, blooming 
plant, for essence, accord- 
ing to$1. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


for 
according to 


The preparation, 
Re 


Literatur: Hygea, IX, 2, Be 122.-— Hering 
Monographie of Alumen. 


Alumina. | 
Aluminium oxydatum. | Mittelst einer Lösung 
Argilla pura. geglühten, heissgepulver- 


Praeparatum pharma- ten Chlorealciums in Wein- 
ceuticum Hahnemanni. |geist wird eine filtrirte 
Lösung von einem Theile 
weissem, römischem Alaun 
(von Solfatara) in fünf 
' Theilen destillirtem Was- 
|ser ausgefällt. Die klare 
| Flüssigkeit wird abfiltrirt 
und aus dieser mit wein- 
geistigem Salmiakgeist die 
Alaunerde niedergeschla- 
gen. Das Präparat wird 
ausgesüsst, getrocknet, ge- 
glüht und nach $ 7 ver- 
rieben. 





Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., 


Aluminium. 
Elementum. Das Element zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


A filtrated solution of 
one u: of white Roman 
alum (Solfatara) in five 
parts of distilled water is 
thrown down by an alco- 
holie solution of caleined 
chloride of calecium, pul- 
verized while hot. The 
clear liquid is filtered off, 
and from this the alumina 
is precipitated by an al- 
coholie solution of ammo- 
niac. The preparation is 
thoroughly washed, dried, 
ignited, and triturated ac- 
cording to 8 7. 


II, pag. 33. 


The element, for tritu- 
ration, according to $ 7. 


Literatur: A. 7. Z., LIV, pag. 89 sqq. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


6 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On traite une solution 
alcooligue de chlorure de 
calcium, pr&alablement &- 
vapore & siceite et pulve- 
rise a chaud, par une dis- 
solution de 5 parties d’a- 
lun de Rome (Solfatara) 
dans l’eau distillee et on 
preeipite l’alumine de la 
liqueur filtree au moyen 
d’une dissolution aleoolique 
d’ammoniac (Salmiac). Le 
precipite est lave, seche et 
caleine. Preparation pour 
trituration selon $ 7. 


L’el&ment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


Aluminium. 


L’essenza si estrae dalla 
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Alsine media. 
Se hace el extracto de 


pianta fresca, colta in fiore; |la planta verde, en flor, 


a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 


segun el $1. 


Althaea officinalis. 
Se hace el extracto de 


radice fresca; a norma del |la raiz verde, segun el $ 3. 


83. 


La triturazione si pre- 


ıpara a norma del $ 7. 


Una soluzione filtrata 
fatta con una parte di Al- 
lume bianco romano (Solfa- 
tara) e ecinque di acqua di- 
stillata, si fa precipitare, 
mediante una soluzione al- 
coolica di Cloruro Caleico, 
precedentemente calcinato 
e polverizzato a caldo. 
Dalla miscela si filtra il li- 
quido chiaro, e da questo, 
mediante una soluzione di 
Idroclorato d’ Ammoniaca, 
si fa precipitare l’allumina. 
Il preeipitato si lava, si 
disecca, si calcina e si tri- 
tura; a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a uorma del 87. 





Alumen. 
Se tritura el preparado 


Be ar 7% 


Alumina. 


Se toma cloruro de cal- 
cio calcinado y pulverizado 
en caliente, y se le disuelve 
en alcohol; en esta solu- 
cion se hecha otra filtrada, 
compuesta de una parte de 
alumbre blanca, romana 
(de Solfatara), y einco de 
agua destilada. Se filtra el 
liquido elaro, y se preci- 
pita la alümina de @l, con 
espiritu de sal amoniaco 
alcoholizado. Se lavara, 
secarä y caleinarä el pre- 
eipitado, triturändo lo se- 
gun el 7. 


Aluminium, 


Se tritura este cuerpo 
segun el$ 7. 


48 Ambra grisea. 


Ambra grisea. | 





Physeter macrocephalus. a. Verreibung. a. Trituration. 
Physeterida. Die echte, graue Ambra| The genuine, gray am- 
Cetacea. nach $ 7. (Hahnemann). |bergris, according to $ 7. 
Mammalia. (Hahnemann) . 
Mare atlanticum,, indicum Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., VI, pag. 2. 
BET DBEITEUNN b. Tinctur (1/io). b. Tincture (1/0). 
Die echte, graue Ambra! The genuine, gray am- 
nach $ 4. (Segin). bergris, according to $ 4. 
(Segin). 
Literatur: Hygea, VIII, pag. 22. 
Ammoniacum. 
Dorema Ammoniacum. Die beste Sorte Gummi| Thebest quality of gum- 
Umbelliferae. resina zur Verreibung nach | resin, for trituration, ac- 
Pentandria Digynia. 97. cording to $ 7. 
Asia centralis. Literatur: Zygea, XIII, pag. 212; XXII, pag. 264. 





Ammonium benzoicum. 
Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| Thepreparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to 87. 
Literatur: A. 7. Z., XLVI, pag. 128. — Oehme, 
Hale’s Amerik. Heilm., pag. 30. 


Ammonium bromatum. 








Ammonium bromidum Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
Allen. reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 
Praeparatum chemicum. Literatur: Transact. Am. Inst. of Hom., 1870. 


Ammonium carbonicum. 


Praeparatum chemicum. a. Verreibung, 
Das Präparat nach 97. 


a. Trituration. 
The preparation, accord- 
ing to$ 7. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 93. 





b. Aqueous solution. 
The preparation, accord- 
ing to $ 5®. 


b. Wässerige Lösung. 
Das Präparat nach $ 5°. 





Ammonium causticum in aqua. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat, vonspeec.| The preparation, spec. 
Gewicht 0,960, entspricht | grav. 0,960, corresponds 
der 1. Decimal-Potenz und | to thefirst deeimal-poteney, 
wird nach $ 5? weiter po- | which is further potentized 
tenzirt. according to $ 5®. 

Literatur: Hygea, XVII, pag. 387. 


Ammonium causticum in aqua. 


a. Trituration. 
Le veritable ambre gris 
selon $ 7. (Hahnemann). 


b. Teinture (!/ıo)- 
Le veritable ambre gris 
selon $ 4. (Segin). 


La meilleure espece de 
la gomme-resine pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Trituration. 
La preparation selon $ 7. 


b. Solution aqueuse. 


La preparation selon 
6.58. 


La preparation, d’une 
densit&E de 0,960, corre- 
spond ä la 1j@e dilution 


deeimale.. Dynamisation 
selon $ 5®., 
Pharmacopoea, 


a. Triturazione. 
Con lambra grigia; a 
norma del $ 7. (Hahme- 
mann). 


p. Tintura (No). 
Dall’ ambra grigia ge- 
nuina; a norma del 84. 
(Segin). 


La triturazione con la 
miglior qualitä di gomma 
resina; a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


a. Triturazione. 
Si prepara a norma del 


We 


b. Soluzione acquosa. 


Si ottiene a norma del 
8.59, 


L’ammoniaca, della den- 
sitä di 0,960, corrisponde 
alla 1°” potenza decimale, da 
cui si ottengono le ulteriori 
attenuazioni; a norma del 
& 5#, 
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Ambra grisea. 
a. Trituracion. 
Se triturarä el verda- 
dero ambar gris segun el 
$ 7. (Hahnemann). 


b. Tintura ho)» 
Se hace del verdadero 
ambar gris segun el $ 4. 
(Segin).. 


Ammoniacum. 


Si harä la trituracion de 
la mejor clase de la go- 
moresina, segun el $ 7. 


Ammonium benzoicum. 
Se tritura el preparado 


ısegun el $ 7. 


Ammonium bromatum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Ammonium carboni- 
cum. 
a. Trituracion. 
Se triturarä el prepa- 
rado segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 
Se harä con el prepa- 
rado segun el $ 5*. 


Ammonium causticum 
in aqua. 

Este preparado, con el 

peso especifico de 0,960, 

constituye la 1° dinamiza- 

cion decimal. Las dinami- 

zaciones siguientes se ha- 
cen conforme al $ 5®. 


A 


50 Ammonium muriaticum. 


Ammonium muriaticum. 


Praeparatum chemicum.| Bester, sublimirter Sal-| The best sublimed sal 
miak, durch Umerystalli- | ammoniae purified by re- 
siren wiederholt gereinigt, |peated erystallization, for 
zur Verreibung nach $ 7. (en according to 
| $ 7. 
| 


| Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 130. 


Ammonium phosphoricum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $ 7, 
| Literatur: N. Zeitschr. f. hom. Kl., I, pag. 67. 





Ampelopsis quinquefolia. () 
Ampelopsis hederacea. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 





Ampelideae. schen jungen Sprossen und | young shoots and the fresh 
Pentandria Monogynia. der frischen Rinde zur Es- | bark, for essence, accord- 
America septentrionalis. | SCNZ nach $ 3. ing to $ 3. 
Literatur: Hale’s N. R., pag. 62. (Oehme’s Uebers. 
pag. 32). 
Amphisbaena vermicularis. 
A. flavescens Neuw. Mure verwandte das) Mureused the poison (?), 
Annulata. Gift (?), indem er dem le- | by cutting off a part of the 
Sauria. benden Thiere einen Theil|jaw of the living animal 
Reptilia. des Kiefers wegschnitt und |and triturating. ($ 9). 


verrieb. ($ 9). | 


America mertidtonalıs. 


Amygdalae amarae. 





Amygdalus communis. Der Samen zur Verrei-| The kernel, for tritura- 
Amygdaleae. bung nach & 7. tion, according to $ 7. 
Ieosandria Monogynia. Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M. L., I, 


anal pag. 145. — Hirschel’s Archi, I, pag. 72. 


Asia minor. 





Amygdalinum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Amyris gileadensis. 
Balsamodendron gilea- Der frische Mekka-Bal-| The fresh balm of Gil- 
dense. sam zur weingeistigen Lö- ead, for aleoholie solution, 
Amyrideae. sung nach $ 6®. | according to $ 6*. 
Octandria Monogynia. 
Arabia. Abyssinia. | 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 











Le meilleur chlorhydrate 
d’ammoniaque sublime et 
purifi6 par des cristallisa- 
tions repetees pour tritura- 
tion selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Parties egales des bour- 
geons frais et jeunes ainsi 
que d’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Mure utilisa le poison (?) 
en retranchant une partie 
des mächoires de l’animal 
vivant et en operant une 
trituration. ($ 9). 


Les noyaux pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le baume frais de la 
Mecque pour solution al- 
coolique selon & 6*. 


Amyris gileadensis. 


La triturazione col miglior 
sale ammoniaco, sublimato, 
e purificato da replicate 
eristallizzazioni; a norma 
del$ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae, da 
parti eguali di gemme gio- 
vani e di cortecce fresche ; 
a norma del $ 3. 


Mure preparava il ve- 
leno (?) triturando un pezzo 
di mascella, tagliata all 
animale vivo ($ 9). 


La triturazione col noc- 
ciuolo; a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para; a norma del $ 7. 


La soluzione aleoolica col 
Balsamo fresco della Mec- 
ca; a norma del $ 6°. 
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Ammonium muriati- 
cum. 

La mejor y mas subli- 

mada sal amoniaco se pu- 

rificarä mediante una cri- 
stalizacion reiterada, y se 

triturarä segun el $ 7. 


Ammonium phosphori- 
cum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Ampelopsis quingue- 
folia. 
Se hace el extracto con 
partes iguales de los vä- 
stagos tiernos y de la cor- 
teza verde, segun el $ 3. 


Amphisbaena vermicu- 


laris. 
Mure empleaba el ve- 
neno (?) que -obtenia cor- 
tando una parte de la man- 
dibula del animal vivo, ylo 


trituraba. ($ 9). 


Amygdalae amarae. 


Se hace la trituracion de 
las almendras segun el $ 7. 


Amygdalinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Amyris gileadensis. 

Se hace la solucion al- 
cohölica del balsamo fresco 
de la Meca, segun el $ 6%. 


4* 


52 Anacardium oceidentale. 


Anacardium occidentale. ("ı) 


Terebinthaceae. Die getrockneten Früchte The dried fruit, for tinc- 
Enneandria Monogynia.|zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


America mertidionalis. 
India occidentalis. 


Anacardium orientale. 


Semecarpus Anacardium. a. Verreibung. a. Trituration. 
Terebinthaceae. Das in den Früchten be-| The soft resin contained 
Pentandria Trigynia. findliche weiche Harz nach in the fruit, according to 
India orientalis. . 89. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 155. 


b. Tinetur (Yo). b. Tincture (1/jo). 
Die zerstossenen Samen | The pulverized seed, ac- 
nach $ 4. cording to $ A. 


Literatur: Archiw, II, 1, pag. 156. 


Anagallis arvensis. ('%) 


Primulaceae. Die frische Pflanze (von | The fresh plant, (of the 
Pentandria Monogynia. |der. rothblühenden Varie- | red-flower variety) for es- 
'otus fere orbis terrarum. \tät) zur Essenz nach $ 1. Sr according to $ 1. 


Literatur: Archw, XXIII, 3, pag. 174. — Journ. 
de la soc. gall., Tom. II, 1, pag. 251. 


Anagyris foetida. () 
Leguminosae. Das frische, blühende| The fresh, blooming 
Decandria Monogynia. |Kraut zur Essenz nach | plant, for essence, accord- 
83. ing to $ 3. 
Literatur: Hygea, XIV, pag. 388. 


Europa meridionalis. Asia 
minor. 





Anatherum muricatum. (/) 
Gramineae. Das getrocknete Rhizom | The dried root, for tinc- 
Triandria Digynia. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


India orientalıs. Literatur: Howet, Nowelles Dounde, Ser. II, 119. 
| — Oehme, Hale's Amerik. Heilm., pag. 32. 








Andira inermis. (') 
Leguminosae. Die Rinde zur Tinetur| The bark, for tincture, 
Diadelphia Decandria. |nach $ 4. according to $ 4. 


America centralis et meridio- 
nalıs. 


Les fruits desseches pour 
teinture selon $ 4. 


a. Trituration. 
La resine molle des fruits 
selon $ 9. 


b. Teinture (!/io). 
Les semences pulveri- 
sees selon $ 4. 


La plante fraiche, de la 
variete rouge, pour essence 
selon $ 1. 


L’herbefraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


L’ecorce pour teinture 
selon $ 4. 


Andira inermis. 


La tintura si ottiene da’ 
frutti secchi; a norma del 


ga. 


a. Triturazione. 
Con la resina molle con- 
tenuta nel frutto ; a norma 
del $ 9. 


bp. Tintura (1/0). 
Dai semi polverizzati; a 
norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, distinta con 
fiori rossi; a norma del 


SE 


L’essenza dall erba fres- 
ca in fioritura; a norma 
del$ 3. 


La tinturasiottiene dalla 
radice secca; a norma del 


$A. 


Latintura si ottiene dalla 
corteccia ; 
ga. 
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Anacardium occiden- 
tale. 


Se hace la tintura de las 
frutas secas, segun el $4. 


Anacardium orientale. 
a. Trituracion. 
Se hace con la resina 
blanda que se encuentra en 
las frutas, segun el $ 9. 


b. Tintura (io). 
Se hace de las semillas 
machacadas, segun el $4. 


Anagallis arvensis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde (la de la 
variedad de flores rojas), 
segun el$ 1. 


Anagyris foetida. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Anatherum muricatum. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Andira inermis,. 
Se hace la tintura de la 


a norma del|corteza, segun el $ 4. 


ei 
54 Änemone nemorosa. 


Anemone nemorosa. (%) 


Ranuneulaceae. Die frische Pflanze, = The fresh plant, before 
Polyandria Polygynia. | Entfaltung der Blüthe, zur !the development of the 
Europa. Asia septentrio- | Essenz nach $ 1. flower, for essence, ac- 
nalıs. cording to $1. 
Literatur: 4. H. Z., X, pag. 359. 





Angelica Archangelica. (') 


Archangelica officinalis. | Die getrocknete Wur-| The dried root of the 
Umbelliferae. zel der wildwachsenden | wild plant, for tineture, 
Pentandria Digynia. Pflanze zur Tinctur nach | according to $ 4. 


Europa et Asia septentrio- 
nalis. Groenlandia. Literatur: Yirschel’s Archiv, I, pag. 72. 


Angustura. (") 





Angostura vera. Die gepulverteRindezur| The pulverized bark, for 
Galipea officinalis. Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Diosmeae. Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., VI, pag. 27. 


Pentandria Pentagynia. — Archiv, XXILL, pag. 3. 


America meridionalıs. 


Angustura spuria. (Y) 
Strychnos Nux vomica. | Die Rinde zur Tinetur| The bark, for tineture, 
Apocyneae. nach $ 4. according to $ 4. 


Pentandria Monogynia. Literatur: Hygea, XVII, pag. 389. — Archiw, XIV, 
2, pag. 177. — A. H. Z., XII, pag. 125. 





India orientalıs. 


Anilinum sulphuricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 


Literatur: L’art medie. 1862. April. — N. Z. f. hom. 
Klin. 1862. pag. 11. 





Anisum. () 





Pimpinella Anisum. Die reifen Früchte zur| The ripe fruit, for tinc- 
Umbelliferae. Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Pentandria Digynia. Literatur: Archiv, I, 3, pag. 28. 
Europa. Asia minor. Africa 
septentrionalis. 


Anisum stellatum. (') 


Illicium anisatum. Die getrocknete, gepul-| The dried, powdered 
Magnoliaceae. verte Frucht zur Tinetur | fruit, for tineture, accord- 
Polyandria Polygynia. |nach $ 4. ing to $ 4. 


Ohne. Literatur: Archiw, XVII, 3, pag. 175., 


Anisum stellatum. 


La plante fraiche, avant L’essenza si estrae dalla 
l’epanouissement delafleur, | pianta fresca , colta prima 
pour essence selon $ 1. che sboceino i fiori; a nor- 

ma del$1. 


La tintura si ottiene 
dalla radice secca della 
pianta selvatica; a norma 
del $ 4. 


La racine dessechee de 
la plante sauvage pour 
teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene 
polverizzandone la cortec- 
cia; a norma del $ A. 


L’&corce pulverisee pour 
teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene 
dalla corteceia; a norma 
del $ 4. 


L’ecorce pour teinture 
selon $ 4. 





La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


Les fruits mäürs 
teinture selon $ 4. 


pour La tintura si ottiene da’ 


frutti maturi; a norma del 
gA. 





Le fruit dessech6 et pul-| La tintura si ottiene dal 
verise pour teinture selon | frutto secco e polverizzato; 
$A. a norma del $ 4. 


5B) 


Anemone nemorosa. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, antes de 
la abertura de la flor, se- 
gun el $1. 


Angelica Archangelica. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca de la planta, que 
vegeta en lugares incultos, 
segun el $ 4. 


Angustura. 


Se hace la tintura de la 
corteza pulverizada, segun 
el$ 4. 


Angustura spuria. 


Se hace la tintura de la 
corteza, segun el $ A. 


Anilinum sulphuricum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Anisum., 


Se hace la tintura de las 
frutas maduras, segun el 


SA. 


Anisum stellatum. 

Se hace la tintura del 

fruto seco y pulverizado, 
segun el $A. 


86 Antennaria. 


Antennaria. (%) 


Antennaria margaritacea. 


Corymbiferae. 
Dyngenesia superflua. 
America septentrionalis. 


Die frische, blühende 
Pflanze zur Essenz nach 


83. 


Anglia. Silesia. 
Anthracitum. 

Anthracidae. Das Mineral zur Verrei- 
Rhode Island, Pennsylvania | bung nach $ 7. 

etc. 

Anthracokali. 

Praeparatum In sieben Theile frisch 

pharmaceuticum. bereitetes, schmelzendes, 


fliessendes Aetzkali wer- 
den fünf Theile fein pul- 
verisirte Steinkohle (wel- 
che aus Fünfkirchen, einer 
Stadt im Baranyaör Comi- 
tate in Ungarn, bezogen 
werden muss, da mit die- 
ser die Prüfung gemacht 
wurde) gethan und unter 
'beständigem Reiben ge- 
mischt. Vom Feuer ent- 
fernt, dann gepulvert, wird 
es in kleinen Fläschchen 
aufbewahrt.  (.Buchner.) 
Dies Präparat zur Verrei- 
bung nach $ 7. 


The fresh, blooming 
plant, for essence, accord- 
ing to 8 3. 


The mineral, for tritu- 
ration, according to $ 7. 


To 7 parts of freshly 
prepared caustic alkali in 
a state of fusion are added 
5 parts of finely pulverized 
anthracite coal, (which 
must be obtained from 
Fünfkirchen, a town in the 
Baranya -distriet of Hun- 
gary), and mixed by con- 
tinued rubbing. Being 
taken from the fire, it is 
pulverized and preserved 
in small bottles. (Buchner) . 
The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., XVIII, pag. 235. 


Antimonium arsenicicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Praeparatum chemicum. 





Antimonium arsenicosum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Praeparatum chemicum. 











The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., LXXIR, pag. 76. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Antimonium arsenicosum. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, colta in fio- 
ritura; a norma del $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur,, pour essence selon 


83. 


La triturazione col mi- 
nerale; a norma del $ 7. 


Le mineral pour tritura- 
tion selon $ 7. 


A 7 parties de Kali cau- 
sticum , fraichement pre- 
pare et en fusion, on ajoute 
5 parties de charbon de 
terre tir& de Fuenfkirchen 
(ville du comitat hongrois 
de Baranya, et avec lequel 
lexperience a et& faite) en 
ayant soin d’agiter con- 
stamment le melange. En- 
leve du feu et pulverise, 
le produit est conserv6 dans 
de petits flacons. (Buchner. ) 
La preparation pour tritu- 
ration selon $ 7, 


Sette parti di potassa 
caustica in fusione, e cinque 
parti di carbon fossile, si 
rimestano accuratamente. 
Il carbone deve essere di 
Fünfkirchen (cittä d’Un- 
gheria, nel comitato di 
Baranya), con cui fu fatto 
il primo esperimento. La 
miscela rimossa dal fuoco, 
polverizzata si conserva in 
ıampolle (Buchner). Si tri- 
tura; a norma del $ 7. 
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La preparation pour tri- 


La triturazione si pre- 
turation selon $ 7. 


para a norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 


turation selon $ 7. para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
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Antennaria. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Anthracitum. 


Se tritura el mineral, 
segun el$ 7. 


Anthracokali. 


Se pondrän einco partes 
de carbon de piedra (que 
debe ser de Fünfkirchen, 
villa del Landgraviato de 
Baranya, en Hungaria, 
pues con €l se ha hecho la 
experimentacion) en siete 
de potasa cäustica recien 
preparada, fundida y li- 
quida, y se mezclarän me- 
diante una trituracion con- 
tinuada. Retirada del fuego 
la mezcla y pulverizada 
despues, se guarda en fras- 
cos pequenos. (Buchner). 
Se tritura segun el $ 7. 


Antimonium arsenici- 
cum. 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Antimonium arsenico- 
sum. 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


j= . . 
58 Antimonium erudum. 


Antimonium crudum. 
Stibium sulphuratum Der von fremden en The black sulphide of 





nigrum. tallen freie Schwefelspiess- | antimony, free from other 
Antimonit. glanz zur Verreibung nach | metals, for trituration, ac- 
Galenoidei. SIR cording to & 7. 
Germania. Anglia. Hispania. Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 190. 


Borneo, America etc. 


Antimonium metallicum. 


Das Element zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Elementum. The element, for tritu- 


ration, according to $ 7. 








Antimonium muriaticum. 


Das Präparat (spec. Ge- | The preparation, (spec. 
wicht 1,440) zur Verrei- | gravity 1,440,) for tritura- 
bung nach $ 8. 


Praeparatum chemicum. 








tion, according to & 3. 
| Literatur: British Journ. of homoeop., XI, pag. 525. 


Antimonium oxydatum. 


Stibium oxydatum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
Praeparatum chemicum. |reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., XX, pag. 122. — Rev. d. |. 
Med. hom., II, pag. 194. 








Antimonium sulphuratum auratum. 


Praeparatum chemicum.\, Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 


reibung nach $ 7. uration, according to $7. 
Literatur: Hirschel’s Zeitschr. f. hom. Kl., XIX, 
pag. 27. 


Aphis chenopodii glauci. (Y.) 


Aphidina. Die (auf dem Cheno-| The living aphis, found 
Rhynehota. podium glaucum) lebende |on the Ohenopodium glau- 
Insecta. Aphis zur Tinetur nach | cum, for tineture, accord- 


Europa. $4. ing to $ A. 
| Literatur: Archiw, XV, 2, pag. 179. 


Le sulfure d’antimoine 
purifidG de metaux etran- 
gers pour trituration selon 
$7. 


L’elöment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


La preparation, (d’une 
densitE de 1,440,) pour 
trituration selon $ 8. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’Aphis (vivant sur le 
Chenopodium glaucum) 
pour teinture selon $ 4. 


Aphis chenopodü glauei. 


La triturazione con l’an- 
timonio erudo, libero da 
metalli estranei; a norma 
del $ 7. 








La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


| 


Latriturazione col eloruro 
di Antimonio (peso speci- 
fico 1,440) ; a norma del 


88. 








La triturazione con l’os- 
sido d’antimonio; a norma 
del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma $ 7. 





La tintura si ottiene dall 
Afı vivente sul Chenopo- 
dium glaucum; a norma 
del$ 4. 





Antimonium crudum. 


Se triturarä el protosul- 
furo de antimonio, libre 
de metales extranos, segun 
el$ 7. 


Antimonium metalli- 
cum. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


Antimonium muriati- 
cum. 
Se tritura el preparado 
(del peso especifico de 
1,440) segun el$ 8. 


Antimonium oxydatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Antimonium sulphura- 
tum auratum. 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Aphis chenopodii 
glauci. 

Se hace la tintura con 

el pulgon vivo (que se en- 

cuentra en el ÖOhenopodium 
glaucum) segun el $ 4. 
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Apis mellifiea. 


Apis mellifica. (Vo) 


Apiariae. 
Hymenoptera. 
Insecta. 


Europa. Africa. Asia cen- 
tralıs et septentrionalis. 


Apisinum. 
Apium virus. 
Vide Apis mellifiea. 


Apocynum. (%) 
Apocynum cannabinum. 


Apocyneae. 
Pentandria Monogynia. 
America septentrionalıs. 
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Lebende Bienen werden 
in eine Flasche gebracht, 
durch Schütteln derselben 
zornig gemacht und mit 
der fünffachen Gewichts- 
menge starkem Weingeist 
übergossen. Durch acht 
Tage mit zweimaligem, 
täglichem Umschütteln ma- 
cerirt, wird diese Tinetur, 





Live bees, put into a 
bottle, are irritated by 
shaking, and drenched 
with five times their weight 
of strong aleohol. After 
macerating this tineture 
for 8 days, shaking twice 
a day, the clear liquid is 
poured off, and potentized 
according to 64. (Hum- 


indem man den oben ste- | pArey). 


henden klaren Theil ab- 
giesst, nach $ 4 potenzirt. 
(Humphrey) . 


Literatur: Hering, A. A.-P., pag. 211. 


Man zieht von frisch ge- 
tödteten Bienen den Sta- 
chel sammt der Giftblase 
heraus, fasst die Blase, 
steckt die Spitze des Sta- 
chels in ein Glasröhrchen 
und presst das Gift hinein. 
Das Gift zur Verreibung 
nach $ 8. 


Draw out the sting to- 
gether with the poison-bag 
from bees freshly killed. 
Taking hold of the bag, 
insert the point of the sting 
into a small glass-tube and 
squeeze the poison into it. 
The poison, for tritura- 
tion, according to $ 8. 


Literatur: Hering, A. A.-P., pag. 206. 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: N. Zeitschr. f. h. Kl. II (7), pag. 173. — 
4A. HB. Z., IV, pag. 370. — Hale’s N. R., 
pag. 64. (Oehme’s Uebers., pag. 41). 


Apocynum androsaemifolium. (%) 


Apocyneae. 
Pentandria Monogynia. 
America septentrionalıs. 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 
Literatur: 


Torth Amertc. Journ. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 
Febr. 1858. 


Archiv, XXI, 1, pag. 181. — Hale’s N. R., 
pag. 85. (Oehme’s Uebers., pag. 40). 


Apocynum androsaemifolium. 


On traite des abeilles en 
vie, renfermees dans un 
flacon et irritees en les se- 
couant, par 5 fois leur 
poids d’alcool concentre. 
Pendant une maceration de 
8 jours on agite le liquide 
2 fois par jour et on en 
decante la partie claire. 
Pour teinture selon $ 4. 
(Humphrey). 


On arrache les aiguil- 
lons, garnis de leurs vesi- 
cules venimeuses, d’abeilles 
r&ecemment tudes, et on in- 
troduit la pointe de chacun 
d’eux dans un petit tube 
de verre, dans lequel on 
en exprime le venin. Le 
venin pour trituration se- 
lon $ 8. 


Le racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 








Le Api vive chiuse in 
una bottiglia si irritano, 
scuotendole, e si lasciano 
macerare per otto giorni, 
nel quintuplo del loro peso 
di spirito, agitando il vase 
due volte al giorno. De- 
corsa la settimana, si de- 
canta la parta chiara, che 
& la tintura, da ceui si ot- 
tengono le successive atte- 
nuazioni; a norma del $4. 
(Humphrey.) 


Dalle Api, appena uceise, 
si strappa il pungiglione, 
insieme alla vescichetto, 
da cui in un piccolo tubo 
di vetro si spreme il ve- 
leno, che si tritura; a nor- 
ma del $ 8. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
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Apis mellifica. 


Se meten abejas vivas 
en una botella, se las ir- 
rita sacudiendo la botella 
varias veces, y se hecha 
sobre ellas cinco veces su 
peso de alcohol concen- 
trado. Se dejan en mace- 
racion durante ocho dias, 
sacudiendo diariamente dos 
veces la botella, y despues 
se decanta el liquido claro 
que esta en la parte supe- 
rior, y es la tintura que 
se dinamiza segun el $ 4. 
(Humphrey). 


Apisinum. 

Se arrancan de las abe- 
)as recien muertas los agui- 
jones juntamente con las 
vesiculas venenosas; se co- 
gen las vesiculas, se intro- 
ducen las extremidades de 
los aguijones en un tubo 
pequeno de vidrio, y se 
exprime dentro el veneno 
apretando las vesiculas. 
Se tritura el veneno segun 


el$ 8. 


Apocynum. 
Se harä el extracto de 
la raiz verde, segun el $3. 


Apocynum androsaemi- 
folium. 


Se hace el extracto de 


radice fresca; a norma del |la raiz verde, segun el 83. 


3. 


62 Apomorphinum. 


Apomorphinum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to 8 7. 


Literatur: V. Bourgeois, de ?_Apomorphine, Paris 
1874. — Allen, Mat. med., I, pag. 427. 





Aqua silicata. 


Die gesättigte Auflösung 
frisch gefällter Kieselsäure 


The saturated solution 
in distilled water of freshly 
in destillirttem Wasser. | preeipitated silica. (Is not 
(Wird nicht potenzirt). potentized). 

Literatur: Mygea, XXII, pag. 401. 








Aquilegia vulgaris. (Vs) 
Ranunculaceae. Die frische, ae? The fresh, blooming 
Polyandria Polygynia. Pflanze zur Essenz nach |plant, for essence, accord- 
Europa. G 3. ing to$ 3. 


Aralia racemosa. (") 





Araliaceae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Pentandria Pentagynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America centralis et meri- Literatur: Hale’s N. R., pag. 90. (Oehme’s Uebers., 
dionalıs. pag. 43). 


Aranea avicularis. (Vo) 


Mygale avicularia. Das lebend zerquetschte| The liveanimalerushed, 
Mygalidae. Thier zur Tinetur nach |for tineture, according to 
Araneae. $.4. $.4. 
Arachnoidea. 
America meridionalıs. 





Aranea Diadema. (Yo) 


Epeira Diadema. Das lebend zerquetschte) The liveanimal erushed, 
Sedentariae. Thier zur Tinetur nach|for tineture, according to 
Araneae. $.4. $.4. | 
Arachnoidea. Literatur: A. H. Z., I, pag. 122. —v. Grauvogl's 
Europa Lehrbuch. 
Araneinum. 
Epeira Diadema. Die durch Aufstechen]| The liquid obtained by 


des Hinterleibes des Thie- 
res erhaltene Flüssigkeit 
|zur Verreibung nach $ 8. | 


puncturing the hindpart of 
the animal, for trituration, 
according to $ 8. 





La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La solution saturde d’a- 
cide silieigue fraichement 
precipite dans l’eau distil- 
lee. (Ne subit aucune dy- 
namisation). 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
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La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’animal en vie derase 
pour teinture selon $ 4. 


L’animal en vie dcrase 
pour teinture selon $ 4. 


Le liqnide obtenu en per- 
forant la partie posterieure 
de l’animal, pour tritura- 
tion selon $ 8. 


Araneinum. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


E una soluzione carica 
di acido silicico, appena 
preeipitato nell’ acqua di- 
stillata (Non si attenua). 


\ 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$3. 


La tintura si ottiene pe- 
stando lanimale vivo; a 
norma del $ 4. 


La tintura si ottiene pe- 
‚stando lanimale vivo; a 


| 


ınorma del $ 4. 


| 


La triturazione si prepara 
col liquido ottenuto da una 
puntura, fatta sul dorso dell’ 

‚insetto; a norma del $8. 
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Apomorphinum. 


Se triturarä el prepa- 
rado, segun el $ 7. 


Aqua silicata. 


La solueion saturada del 
acido silieieo recientemente 
precipitado en agua desti- 
lada. (No se dinamiza). 


Aquilegia vulgaris. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Aralia racemosa. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $3. 


Aranea avicularis. 


Se hace la tintura con 
el animal machacado en 
vida, segun el$ A. 


Aranea Diadema. 


Se hace la tintura con 
el animal machacado en 
vida, segun el $ 4. 


Araneinum. 

Se tritura, segun el$ 8, 

el liquido, que se obtiene 

punzando el abdomen del 
animal. 
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Arctium Lappa. (') 


Lappa minor, major et Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
tomentosa. Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Oynarocephalae. Literatur: Hale’s N. R. (Oehme's Uebers., pag. 45). 
Syngenesia aequalis. 


Europa. Asia. America 
septentrronalıs. 


Argentum. 


Argentum metallicum. Däs präeipitirte Metall 
Argentum foliatum. zur Verreibung nach $ 7. 


The preecipitated metal, 
for trituration, according 
t0o$ 7. 

Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., Ba. IV, 


pag. 337. — Oestr. Zeitschr., I, 159. II, 158. — 
Gruner’s Pharmac 





Argentum muriaticum. 


Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, according to 
87. 
Literatur: Hirschel’s Zeitschr. f. hom. Klın., XI, 
pag. 129. 


Argentum nitricum. 


Praeparatum chemicum. a. Verreibung. a. Trituration. 
Das Präparat nach $ 7.) The preparation, ac- 
cording to $ 7. 


b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 

Das Präparat nach $ 5%, The preparation, ac- 
bis zur 4. Decimal- und | cording to $ 5°. The po- 
2. Centesimal-Potenz mit |tentiation is carried on 


destillirtem Wasser. with distilled water to the 
4tb deeimal and 224 cen- 
tesimal. 

. Literatur: Oestreich. Zeitschr. f. Homöop., II, 

| pag. 53 u. 60. 


Aristolochia Clematitis. (%) 


Aristolochieae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Gynandria Hexandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa centralis et meridio- Literatur: N. A. Z., III, pag. 203. 
nalıs. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 1. 


Le metal precipite pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Trituration. 
La preparation 


7. 


b. Solution aqueuse. 

La preparation selon 
$ 5°, jusqw’&a la 4ieme di- 
lution decimale et jusqu’ä 
la 2ime dilution centesi- 
male dans l’eau distillee. 


selon 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 3. 


Pharmacopoea. 


Aristolochia Clematitis. 


L’essenza si estrae dalla 


$1. 


La triturazione col me- 
tallo ottenuto per precipi- 
tazione; a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


a. Triturazione. 
Sı ottiene a norma del 


87. 


b. Soluzione acquosa. 

Si ottiene a norma del 
$ 5°. Le attenuazioni fino 
alla 2° centesimale ed alla 
4* decimale, debbono farsi 
con acqua distillata. 


ee 


L’essenza si estrae dal 
Verba freseca; a norma del 


$ 3. 
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Arctium Lappa. 
Se hace el extracto de 


radice fresca; a norma del |la raiz verde, segun el$ 1. 


Argentum. 


Se tritura el metal pre- 
cipitado segun el $ 7. 


Argentum muriaticum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Argentum nitricum, 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 

Se harä con el prepa- 
rado segun el $ 5%, hasta 
la 4° deeimal y 2° cente- 
simal con agua destilada. 


Aristolochia Clematitis. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 
83. 
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Aristolochia Milhomens. 


Aristolochia Milhomens. (') 


Aristolochia cymbifera. 
Aristolochieae. 
Gynandria Hexandria. 


America mertdionalis. 





Die frischen Blüthen zur| The fresh flowers ‚for 
Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Literatur: Mure, Mat. med. 





Aristolochia rotunda. (Yı) 


Aristolochieae. 
Gynandria Hexandria. 
Europa meridionalıs. 


Das getrocknete Rhizom 
zur Tinetur nach $ 4. 


The dried root, for tinct- 
ure, according to $ 4. 


Armadillo officinarum Brdt. (V) 


ÖOniseidae. 
Isopoda. 
Crustacea. 


Asia minor. Europa 
mertdionalıs. 


Armoracia. (%) 


Cochlearia Armoracia. 


Cruciferae. 
TetradynamiaSilieulosa. 


Europa. Asia minor. 


Arnica. (Yo) 


Arnica montana. 
Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 


Europa centralis et meridio- 
nalıs. Asia septentrionalıs. 
Labrador. 





Die getrockneten Thiere 
zur Tinetur nach 84. 


The dried animal, for 
tineture, according to $ 4. 


Literatur: Vide » Oniscus asellus«. 


Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Essenz nach $ 3.. sence, according to $ 3. 


Literatur: Archiw, XVII, 3, pag. 176. 


Die frische, vorsichtig| The fresh earefully dried 
getrocknete, gepulverte | pulverized root, for tine- 
Wurzel zur Tinetur nach |ture, according to $ 4. 
g4. 

Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., I, pag. 469 
u. 471. 


Arnica ad usum externum. 


Vide Arnica montana. 


blühende, etwas abgetrock- |blooming plant, 


The freshly gathered, 
eut up 


Die frisch gesammelte, 


nete, zerkleinerte Pflanze | when somewhat dried, is 
wird mit sechs Gewichts- |drenched in 6 parts by 
theilen starkem Weingeist | weight of strong alcohol, 
übergossen und zur Tinctur |and extracted for tinceture. 
ausgezogen. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Le rhizome desseche pour 
teinture selon $ 4. 


Les animaux desseches 
pour teinture selon $ 4. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche, des- 
sechee avec precaution et 
pulverisee pour teinture 
selon $ 4. 


La plante en fleur, 
fraichement recueillie et 
tant soit peu dessechee, est 
coupee en menus morceaux 
et infusee avec 6 parties 
d’alcool concentre, pour en 
preparer la teinture. 


Arnica ad usum externum. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 
$ 3. 


La tintura si ottiene 
dalla radice secca; a norma 
del $ 4. 


La tintura si ottiene dall’ 
animale secco: anorma del 
$.4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$3. 





La tintura si ottiene dalla 
radice fresca, attentamente 
disseccata e polverizzata ; 
a norma del $ 4. 


La tintura si ottiene 
dalla pianta in fiori fresca, 
che tagliuzzata appena as- 
ciutta si immerge in sei 
parti di spirito di vino. 
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Aristolochia Mil- 

homens. 

Se hace el extracto de 

las flores verdes segun el 
63% 


Aristolochia ro- 
tunda. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Armadillo offici- 
narum. 


Se hace Ja tintura con el 
animal seco, segun el $ 4. 


Armoracia. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $3. 


Arnica. 


Se coge la raiz verde, se 
la seca con precaucion y 
pulveriza, haciendo la tin- 
tura segun el $4. 


Arnica ad usum 
externum. 


La planta en flor, aca- 
bada de coger, algo seca y 
dividida en pequehas por- 
ciones, se pondrä en seis 
veces su peso de alcohol 
concentrado, obteniendo de 
su maceracion la tintura. 

5%* 


0 m m a - 
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Arnicae emplastrum. 


Arnicae emplastrum. 


(Vide Arnica montana.) 


Arsenicum. 


Arsenicum album. 
Praeparatum chemicum. 


Vier Gewichtstheile fein 
zerschnittene Hausenblase 
werden in einer hinreichen- 
den Menge Wasser durch 
Kochen aufgelöst. Nach 
dem Coliren bis auf 16 Ge- 
wichtstheile langsam ab- 
geraucht, wird die Lösung 
dann mit einem noch war- 
men Infus. rad. Arnicae 
(3 Gewichtstheile Wurzel 
auf 24 Gewichtstheile Was- 
ser) vermischt und nun auf 
Taffet aufgetragen, bis 
noch !/, vom Ganzen übrig 
ist. Diesem setzt man nun 
4 Gewichtstheile der Tinet. 
Arnicae ad usum externum 
hinzu und verstreicht es 
hierauf vollends auf den 
Taffet, bis Alles verbraucht 
ist. (Gruner.) 


a. Lösung. 

Ein Theil feingepulverte, 
glasige arsenige Säure wird 
bis zur völligen Lösung mit 
60 Gewichtstheilen destil- 
lirttem Wasser gekocht, 
filtrirt, das 
90 Theile durch destillir- 
tes Wasser gebracht und 
10 Gewichtstheile starker 
Weingeist zugesetzt. Diese 
Lösung zur Potenzirung 
nach $ 6°. 


Filtrat auf 


Four parts by weight of 
finely divided isinglass are 
dissolved by boiling in a 
sufficient quantity of water. 
After straining the solution 
and slowly evaporating it 
to 16 parts by weight, it 
is mixed with a warm /n- 
fus. rad. arnieae (3 parts 
by weight of the root to 
24 parts of water) and 
three fourths of this mix- 
ture spread on taffeta, till 
only one fourth remains. 
After adding to this 4 parts 
by weight of the Tinctura 
Arnicae ad usum externum, 
it is also spread on the taf- 
feta. (Gruner.) 


a. Solution. 

One part of finely pow- 
dered, vitreous arsenious 
acid is boiled to complete 
solution in 60 parts of di- 
stilled water, and filtered. 
By an addition of distilled 
water the filtrate is in- 
ereased to 90 parts, to 
which 10 parts of strong 
alcohol are then added. 
This is the solution for 
potentiation, according to 
5.6 


Literatur: Hygiea, IV, pag. 544. 


b. Verreibung. 
Das Präparat nach $7. 


b. Trituration. 
The preparation , 
cording to 8 7. 


ac- 


| Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., II, pag. 52. 


On dissout & lebullition 
dans une quantite suffisante 
d’eau 4 parties en poids 
de vessie d’esturgeon fine- 
ment coup6ees, et, apres 
filtration, on evapore lente- 
ment jusqu’& reduction de 
16 parties en poids; puis 
on y melange une infusion 
chaude de racine d’Arnica 
(3 parties en poids de ra- 
cine sur 24 parties en poids 
d’eau). On etend les 3/, du 
produit ainsi obtenu sur du 
taffetas, en reservant en 
entier le dernier quart, ad- 
ditionndg de 4 parties en 
poids de la teinture d’Ar- 
nica ad usum externum pour 
le passage des dernieres 
couches. (Gruner.) 


a. Solution. 

On dissout & l’ebullition 
dans 60 parties en poids 
d’eau distillee 1 partie 
d’acide arsenieux vitreux 
reduite en poudre fine. On 
filtre et on porte la solution 
a 90 parties au moyen 
deau distillee; pnis on 
ajoute au tout 10 parties 
en poids d’alcool concentre. 
Solution pour dynamisation 
selon $ 6°. 


b. Trituration. 
La trituration selon $7. 





Arsenicum. 


Quattro parti in peso 
di colla di pesce, minuta- 
mente tagliuzzata, si sciol- 
g0no per ebollizione in suf- 
ficiente acqua. Questa so- 
luzione si filtra e ridotta, 
per lenta evaporazione al 
sedicesimo del suo peso, 
si versa in un infuso caldo, 
fatto con tre parti di radice 
d’Arnica e ventiquattro di 
acqua. Tre quarti di questo 
miscuglio si distendono sü 
softilissima tela di seta. 
Il residuo insieme a quattro 
parti di Tintura di Arnica 
(uso esterno) serve a fare 
gli ultimi strati del taffeta. 
(Gruner .) 


a. Soluzione. 

Una parte di acido ar- 
senicoso, vitreo esilmente 
polverizzato, si lascia bol- 
lire in 60 parti di acqua di- 
stillata, fino a completa 
soluzione. Questa, appena 
filtrata si allunga con altre 
30 parti di acqua, e 10 di 
Alecool eoncentrato. Le at- 
tenuazioni si attengono da 
questo preparato ; a norma 
del & 6®. 


b. Triturazione. 


Coll’ acido arsenicoso ; 
anorma del $7. 
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Arnicae em- 
plastrum. 


Se disolverän cuatro par- 
tes en peso de cola de pes- 
cado, dividida en pedazos 
pequeüos, en la cantidad 
suficiente de agua hir- 
viendo. Despues de su fil- 
tracion y evaporacion lenta 
hasta que la solucion quede 
redueida ä 16 partes en 
peso, se mezela con una 
Infus. ealiente de rad. Ar- 
nicae (tres partes en peso 
de la raiz con 24 partes en 
peso de agua), y se extiende 
sobre tafetan solo unas tres 
cuartas partes de la mezcla. 
Ala cuarta parte restante se 
la anaden cuatro partes en 
peso de Tinct. arnıcae ad 
usum externum, J se extien- 
den sobre el tafetan, encima 
de las anteriormente ex- 
tendidas. (Gruner.) 


Arsenicum. 
a. Solucion. 

Se harä hervir una parte 
de äcido arsenicoso crista- 
lizado y finamente pulve- 
rizado, en 60 partes en 
peso de agua destilada, 
hasta que se disuelva per- 
fectamente; se filtra, y al 
liquido filtrado se le hecha 
agua destilada suficiente 
hasta alcanzar un peso de 
90 partes, ahadiendo des- 
pues 10 partes en peso de 
alcohol concentrado. Esta 
solueion se dinamiza segun 
el $ 6°. 

b. Trituracion. 

Se tritura el preparado 

segun el $ 7. 
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Arsenicum hydrogenisatum. 


| Dieses Mittel wird mit- | 


unter verlangt, kann aber 

nicht in der gewöhnlichen 
Arzneiform verabreicht 
werden. Die Prüfung er- 
folgte durch Einathmen des 
auf bekannte Weise zu- 
bereiteten, mit atmosphä- 
rischer Luft verdünnten, 
sehr giftigen Gases. 





This remedy is some- 
times called for, but cannot 
be dispensed in the usual 
drug-form. The proving 
has been made by inhaling 
this very poisonous gas, 
prepared in the usual way, 
and diluted with atmo- 
spheric air. 


Literatur: Britih Journ. of Hom., VII, pag. 559; 


VIII, pag. 151. 


Arsenicum jodatum. 


Praeparatum chemicum. Das Präparat zur Ver- 
P ie a 
reibung nat 2 


Literatur: U. Ss. M. 





The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 
and S. Journ. I, 339. — 


H. Monthl. III, 265. — Oehme, Hale's Amer. 


| Him., pag. 45. 


Arsenicum metallicum. 


Elementum. Das Element zur Ver- 


reibung nach $ 7. 





Arsenicum rubrum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 





Artemisia vulgaris. (%) 


Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 


Europa. Asia. America 
septentrionalıs. 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 


Arum Dracunculus. (%) 


Das frische, vor Ent- 
wicklung der Blätter ge- 
sammelte Rhizom zur Es- 
senz nach $ 1. 


Dracunculus vulgaris. 


Aroideae. 
Monoeeia Monandria. 


Europa meridionalıs. 














The element, for tritu- 
ration, according to $ 7. 


Literatur: N. Am. Journ. of H., I, 301. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $7. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: A. H.Z. XII, pag. 374. 


The fresh root, gathered 
before the development of 
leaves, for essence, ac- 


|cording to $ 1. 
Literatur: Journ. de la soc. Gall. IV, pag. 114. — 


Bibliotheque hom. III, pag. 192. 


Il arrive parfois que l'on 
r&clame cette pr&paration, 
et cependant il est impos- 
sible de loffrir dans la 
forme medicamenteuse usi- 
tee l'experience ayant &te 
faite par la respiration du 
gaz tres-toxique, prepare 
de la maniere connue et 
dilue avec de lair atmo- 
spherique. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’ element pour tritura- 
tion selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Le rhizome frais, re- 
ceueilli avant le developpe- 
ment des feuilles, pour es- 
sence selon $ 1. 


Arum Dracuneulus. 


Talora si preserive que- 
sto rimedio, ma non si puö 
spedire nella solita forma 
farmaceutica. La patoge- 
nesia fu fatta inspirando 
questo gas, molto venefico, 
preparato nella maniera 
gia nota ed attenuato me- 
diante aria atmosferica. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalle 
radieci fresche, svelte prima 
che le foglie sbocchino; a 
norma del $ 1. 
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Arsenicum hydro- 
genisatum. 


Este medicamento se 
pide alguna que otra vez, 
pero no puede despacharse 
en la forma medicamentosa 
usual. La experimentaeion 
fu& hecha por la aspiracion 
de este gas tan toxico, 
preparado del modo que se 
conoce, y atenuado con 
aire atmosferico. 


Arsenicum joda- 
tum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Arsenicum metalli- 
cum. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


Arsenicum rubrum, 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Artemisia vulgaris. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Arum Dracunculus. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida antes 
del desarrollo de las hojas, 
segun el $ 1. 


ir Arum italicum. 


Arum italicum. ('%) | 
Aroideae. Das frische, vor Ent-| The fresh root, gathered 


Monoeeia Monandria. | wieklung der Blätter ge-| before the development of 
Europa meridionalis. sammelte Rhizom zur Es- leaves, for essence, ac- 
senz nach $ 1. cording to $ 1. 


Literatur: Bibliotheque homeopath., 1871. 


Arum maculatum. (%) 


Aroideae. Das frische, vor Ent-| The fresh root, gathered 
Monoeeia Monandria. | wicklung der Blätter ge-| before the development of 
Europa. sammelte Rhizom zur Es- leaves, for essence, ac- 

senz nach $ 1. cording to $1. 


Literatur: Archiw, XIII, 1. pag. 169. — Noack 
& Trinks, 4. M.L., I, pag. 143. — 4.H.Z, 
XLVI, pag. 176. 


Arum triphyllum. (%) 


Arisaema atrorubens. Das frische Rhizom, vor| The fresh root, gathered 
Aroideae. Entwicklung der Blätter, | before the development of 
Monoeeia Monandria. |zur Essenz nach $ 1. leaves, for essence, ac- 
America septentrionalis et cording to $ 1. 
centralis. Literatur: Hale's N. R., pag. 93. — Oehme, 


Hale's Am. Him., pag. 47. 


Arundo mauritanica. (%) 


Arundo Pliniana. Die frischen Schossen| The fresh root-shoots, 
Gramineae. des Rhizoms zur Essenz | for essence, according to 
Triandria Digynia. jnach $ 3. 83. 
Eynals: Literatur: A. H. Z., LXVII, pag. 7. — Journ. de 
Deere la societe Gall., "Tom. VL, 6, Ser.1. 


Asa foetida. (Vı) 


Scorodosma foetidum. Das Gummiharz zur) The gum-resin, for tinc- 
Umbelliferae. Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


i 1 1 Literatur: Archw, I, 3, pag. 187. — Hartlaub 
Pentandria Digynia. &Trinks,.R. A. MAL IL, pay 838. 





Asia centralıs. 


Asarum. ("%) 





Asarum europaeum. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Aristolochieae. Essenz nach $ 1. sence, according to $1. 
DodecandriaMonogynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L. (2. Aufl.), 


Europa. Asia septentrio- III, pag. 225. 


nalıs. 


Le rhizome frais, re- 
cueilli avant le d6veloppe- 
ment des feuilles, pour es- 
sence selon $ 1. 


Le rhizome fraäis, re- 
cueilli avant le developpe- 
ment des feuilles, pour es- 
sence selon $ 1. 


Le rhizome frais, avant 
le developpement des 
feuilles, pour essence se- 
lon $ 1. 


Les pousses du rhizome 
frais pour essence selon 


63. 


La gomme-resine pour 
teinture selon $ 4. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 1. 


Asarum. 


L’essenza si estrae dalle 
radici fresche, svelte prima 
che le foglie sbocchino ; a 
norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalle 
radici fresche, raccolte pri- 
ma che le foglie sbocchino; 
anorma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalle 
radici fresche, raccolte 
prima che le foglie sboc- 
chino; a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dai 
germogli freschi delle ra- 
diei; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
erba fresca; a norma del 


EB 
'g4. 


L’essenza si estrae dal 
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Arum italicum. 

Se hace el extracto de 

la raiz verde, cogida antes 

del desarrollo de las hojas, 
segun el $ 1. 


Arum maculatum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida antes 
del desarrollo de las hojas, 
segun el $ 1. 


Arum triphyllum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida antes 
del desarrollo de las hojas, 
segun el $1. 


Arundo mauritanica. 


Se hace el extracto de 
los väastagos verdes de la 
raiz, segun el $ 3. 


Asa foetida. 


Se hace la tintura de la 
gomoresina, segun el $ 4. 


Asarum. 
Se hace el extracto de la 


l’erba fresca; a norma del | yerba verde, segun el $1. 


$1. 


74 Asarum eanadense. 


Asarum canadense. (%) 





Aristolochieae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 

DodecandriaMonogynia. | Essenz nach 83. sence, according to $ 3. 

America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 96. (Oehme’s Uebers. 
pag. 48.) 


Asclepias curassavica. (%) 


Asclepiadeae. Das frische, blühende The fresh plant, in 
Pentandria Digynia. | Kraut zur Essenz nach $3. |lower, for essence, ac- 
America centralis et meri- cording to $ 3. 
dionalıs. 


Asclepias incarnata. (V) 





Asclepiadeae. | Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Pentandria Digynia. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag.99. (Oehme’s Uebers. 

pag. 49). 


Asclepias syriaca. () 


Asclepias CornutiDecsne.| Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 





Asclepiadeae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Pentandria Digynia. Literatur: Hale's N. R., pag. 103. (Oehme's Uebers. 
pag. 49). 


America septentrionalis. 


Asclepias tuberosa. (") 





Asclepiadeae. Die frische Wurzel zur] The fresh root, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalıis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 114. (Oehme's Uebers. 

pag. 51.) 


Asimina triloba. (V.) 
ÄAnonaceae. | Die reifen Samen zur| The ripe seeds, for tine- 
Polyandria Polygynia. | Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
America septentrionalis. | Literatur: Allen, Mat. med., I, 598. 





Asparagus officinalis. (%) 
The young sprouts, for 





Smilaceae. Die frischen Sprossen 
Hexandria Monogynia. |zur Essenz nach $3. essence, according to $ 3. 
Europa. Literatur: Hygea, XII, pag. 428. 
Asperula odorata. (') 
Rubiaceae. Das frische, kurz vorder| The fresh herb, gathered 
Tetrandria Monogynia. |Blüthe gesammelte Kraut |shortly before coming into 
Europa. zur Essenz nach $ 3. bloom, for essence, ac- 
cording to $ 3. 
Literatur: A. H. Z., LXXVI, pag. 47. 





La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les semences mfres 
pour teinture selon $ A. 


Les bourgeons frais pour 
essence selon $ 3. 


L’herbe fraiche, recoltee 
peu avant la floraison, pour 
essence selon $ 3. 


Asperula odorata. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dal 
l’erba fresca in fioritura ; 
anorma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma de] 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dai 
semi freschi; a norma del 
gA. 


L’essenza si estrae dai 
germogli freschi; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
l’erba colta prima della fio- 
ritura; a norma del $ 3. 
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Asarum canadense,. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Asclepias curassa- 
vica. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3 


Asclepias incarnata. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Asclepias syriaca. 
Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Asclepias tuberosa. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Asimina triloba. 


Se hace la tintura con las 
semillas maduras segun el 


g4. 


Asparagus officinalis. 


Se hace el extracto de los 
retonos verdes, segun el$3. 


Asperula odorata. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida 
poco antes de la floracion, 
segun el $ 3. 


76 Asterias rubens. 


Asterias rubens. (Yo) 





Asteracanthion rubens. Das lebend zerstückelte| The live animal, eut up 
Asteridae. Thier zur Tinetur nach $4. |finely, for tineture, ac- 
Asteroidea. cording to $ 4. 

Echinodermata. Literatur: Journ. de l. soe. gall., Tom. I. Ser. I. 
Europa. Japonia. Re 

Atropinum. 

Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 





reibung nach $7. uration, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., I, pag. 608. — 
Oehme, Hale’s Am. Heilm. pag. 53. 


Atropinum sulphuricum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $7. uration, according to $7. 
Literatur: A. H. Z.,, LXXXII, pag. 137. — 
Possart, Arzneimittellehre, II, pag. 71. — 
Hughes’s Monographie of Belladonna. — 
| Oehme, Hale's Am. Him., pag. 53. 





Auripigmentum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 
Literatur: Hahnemann, R.A.M.L.. II, pag. 118. 





Aurum. 
Aurum foliatum s. me- Das präcipitirte Metall} The preeipitated metal, 
tallicum. zur Verreibung nach $ 7. for trituration, according 
Elementum. to 87. 





Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 218. 


Aurum fulminans. 


Das Präparat zur Ver-| The preparation for trit- 
reibung nach $ 7. (Nur|uration according to $ 7. 
Centesimal-Verreibungen, | (Only centes. - triturations 
deren 1.und 2. mit Stärke- |are used, the 1° and 2» 
mehl, welches mit Wein- | of which are prepared with 
geist angefeuchtet wird, |starch moistened with di- 
angefertigt werden; die 3. | luted alcohol; the 3”4 with 
‚mit Milchzucker.) (Jahr.)|sugar of milk. (Jahr.) 


Praeparatum chemicum. 





| 
| 
| Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 242. 


L'animal vivant, depecee, 
pour teinture selon $ 4. 


La preparation pour tri- 
turation selon 87. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation, selon $ 7. 


Le metal preeipite pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. (Les 
triturations ne sont prepa- 
reces que d’apres l’echelle 
centesimale, savoir la 1i®re 
et 2i°me au moyen d’ami- 
don, prealablement hu- 
mect& avec de l’alcool, la 
3ime qu moyen de sucre de 
lait.) (Jahr.) 


Aurum fulminans. 


La tintura si ottiene dal 
l’animale vivo, reso in pic- 
coli pezzi, a norma del $4. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione col me- 
tallo precipitato; a norma 
del 8 7. 


La triturazione a norma 
del $ 7. Si usano solo le 
attenuazioni centesimali. 
La prima, e la seconda 
si preparano con l’amido 
umettato da spirito di vino, 
e la terza con zucechero di 
latte. (Jahr.) 
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Asterias rubens. 

Se hace la tintura con 

el animal vivo, dividido en 
pedazos, segun el $ 4. 


Atropinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Atropinum sul- 

phuricum. 

Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Auripigmentum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Aurum. 


Se triturara el metal 
precipitado segun el $7. 


Aurum fulminans. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. (Solo se 
usan las trituraciones cen- 
tesimales, de las que la 1* 
y 2° se harän con almidon 
humedecido con alcohol; 
y la 3° con azucar de 
leche.) (Jahr.) 
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Aurum muriaticum. 


Aurum muriaticum. 


Praeparatum chemicum. 


Aurum muriaticum natronatum. 


Praeparatum pharma- 
ceuticum. 











a. Verreibung. 
Das Präparat nach 87. 


b. Wässerige Lösung. 
Das Präparat nach $ 5%, 


a. Trituration. 
The preparation , 
cording to $ 7. 


ac- 


b. Aqueous solution. 
The preparation, ac- 


bis zur 4. Decimal- und | cording to $ 5%. The po- 
2. Centesimal-Potenz mit |tentiation is carried on with 


destillirtem Wasser. 


distilled water to the 4!P de- 
cimal and 2”4 centesimal. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 241. — 
A. H. Z., XXIX, pag. 372. — Neue Zeitschr. 
für hom. Klinik, IV, (VIII), pag. 208. 


65 Theile Gold werden 
in 260 Theilen Acidum 
chloro-nitrosum (3 partes 
Acidum hydrochloratum, 
1 pars Acidum nitricum) 
gelöst, dann im Wasserbade 
soweit verdampft, bis eine 
herausgenommene Probe 
zur salzartigen Masse wird. 
Hierauf fügt man 100 Theile 
Chlornatrium hinzu und 
dampft die Masse bis zur 
vollkommenen Trockenheit 
ab. Dies Präparat zur Ver- 
reibung nach 97. 


Literatur: 





65 parts of gold are dis- 
solved in 260 parts ofnitro- 
hydro-chlorie acid (3 parts 
of hydrochloric to 1 part of 
nitrie acid) ,thenevaporated 
in a water bath, till a drop 
taken therefrom solidifies 
on cooling. To this are ad- 
ded 100 parts of chloride 
of sodium and the mass 
evaporated to perfect dry- 
ness. This preparation for 
trituration according to 7. 


Hirschel’s Archw, I, pag. 180. — 


Hirschel’s Zeitschr. f. hom. Klin. XI, 17. 


Aurum sulphuratum. 


Praeparatum chemicum. 


Badiaga. 

Spongilla fluviatilis. 
Halichondria. 
Spongiae. 
Coelenterata. 
Europa. Asia septentrio- 
nalıs. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach 87. 





The preparation, for trit- 


uration, according to $ 7. 


Literatur: Bull. de l. Soc. Med. hom. de Paris, I, 28. 


Der getrocknete, gepul- 
verte Schwamm zur Tinctur 
nach $ 4. 





The dried and pulverized 
spunge, for tineture, ac- 
cording to $ 4. 


Literatur: Hygea, VII, pag. 500. — A. H.Z,., 
VII, pag. 71; XII, pag. 53. — Hirschel’s 


Archw, I, pag. 239. — 


Him. pag. 70. 


Oehme, Hale’s Am. 


a. Trituration. 
La preparation selon $7. 


b. Solution aqueuse. 

La preparation selon $ 5°, 
jusqu’ ala 4i°me dilution de- 
cimale et jusqu’ä la 2i@me 
dilution centesimale dans 
leau distillee. 


On dissout 65 parties 
d’or dans 260 parties Aci- 
dum chloro-nitrosum (3 vo- 
lumes Acidum hydrochlo- 
ratum, 1 volume Acidum 
nitrieum) et on &vapore 
au bain-marie jusqu’& ce 
quw’une goutte du liquide se 
prenne immediatement en 
masse. On y ajoute ensuite 
100 parties de Natrum 
muriaticum et on &vapore 
le tout jusqu’& parfaite sic- 
eit6. Preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon 8 7. 


L’eponge dessechde et 
pulverisee pour teinture 
selon $ 4. 


Badiaga. 


a. Triturazione. 
A norma del $ 7. 


b. Soluzione acquosa. 

A norma del $ 5°. Atte- 
nuazioni con acqua distil- 
lata fino alla 4* decimale 
ed alla 2° centesimale. 


Sessantacinque parti di 
oro, in 260 parti di Acido 
Cloro-Nitroso (3 parti di 
acido idroclorico e una di 
acido nitrico) si laseiano 
svaporare a bagno maria, 
finche una goccia del li- 
quido , presa come saggio, 
si rappiglia in massa sa- 
lina. Allora vi si aggiun- 
gono 100 parti di sal ma- 
rino, tirando la massa fino 
a secchezza. Da questo 
preparato si ottiene la tri- 
turazione; a norma del 


87. 








La triturazione a norma 
del $ 7. 


La tintura si ottiene dalla 
spugna secca polverizzata ; 
ıa norma del $ 4. 
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Aurum muriaticum. 
a. Trituracion. 
Se triturarä segun el$7. 


b. Solucion acuosa. 

Se harä con el prepa- 
rado, segun el $ 5°, hasta 
la 4° deeimal y hasta la 
2° centesimal con agua 
destilada. 


Aurum muriaticum 
natronatum. 


Se disuelven 65 partes 
de oro en 260 de Acidum 
chloronitrosum (3 partes 
de Acidum hydrochloratum 
y 1 parte de Acidum nitri- 
cum), y se evaporan en el 
bano de maria, hasta que 
una pequena cantidad que 
se coja se asemege & una 
sustancia salina. Despues 
se anaden 100 partes de 
cloruro de sodio, y se eva- 
pora el todo hasta la se- 
quedad completa. Este 
preparado asi obtenido se 
tritura segun el 87. 


Aurum sulphu- 

ratum. 

Se tritura el preparado 
segun el 97. 


Badiaga. 

Se hace la tintura con la 

esponja seca y pulverizada, 
segun el $ 4. 


s0 Ballota lanata. 


Ballota lanata. (") 





Leonurus lanatus. Das getrocknete Kraut| The dried herb, for 
Labiatae. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $4. 
Didynamia Gymno- Literatur; Hom. Vierteljahrsschrift, II, pag. 453. 
Spermia. 


Asia septentrionalis. 


Pi ; 
Baptisia. 1%) Die frische Wurzel mit 


ER i The fresh root, with 
Baptisia tinctoria. ihrer Rinde zur Essenz 


its bark , for essence, ac- 





Leguminosae. nach $ 3. cording to 8 3. 
Decandria Monogynia. Literatur: A. H.L., LXXVIIT, pag. 38. — Hale's 
Amertca septentrionalıs. N. R., pag. 123, (Oehme’s Uebers. pag. 75.) 


Baryta acetica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
treibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 
Literatur: Archiv, III, 3, pag. 185. 





Baryta carbonica. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 243. 


Baryta caustica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 





The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 





Baryta jodata. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 





Baryta muriatica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. uration, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., XXI, pag. 213. — Archw, 
III, 3, pag. 186. 





Belladonna. ('%) 


Atropa Belladonna. Diezu AnfangderBlüthe | The fresh plant, gathered 

Solaneae. gesammelte frische Pflanze | when coming into flower, 

Pentandria Monogynia. | Zur Essenz nach $ 1. for essence, according to 
Europa. Asia minor. $1. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 11. 


L’herbe dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


La racine fraiche avec 


Belladonna. 


La tintura si ottiene dall’ 


erba secca; a norma del 


ga. 


L’essenza sı estrae dalla 


son &corce pour essence 'radice fresca e Sua cor- 


selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $. 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour essence 
selon $ 1. 


Pharmacopoea. 


teccia; a norma del $ 3. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 8 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 8 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, colta nel 
prineipio della fioritura; a 
norma del $ 1. 
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Ballota lanata. 
Se hace la tintura con la 
yerba seca, segun el $ 4. 


Baptisia. 

Se harä el extracto de 

la raiz verde con su C0r- 
teza, segun el $ 3. 


Baryta acetica. 


Se tritura el preparado 
segun el 8 7. 


Baryta carbonica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Baryta caustica, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Baryta jodata. 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Baryta muriatica. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Belladonna. 

Se harä el extracto de la 
planta verde, cogida al em- 
pezar & florecer, segun el 


$1. 


82 Belladonna e fructibus immaturis. 


Belladonna (') 
e fructibus immaturis. Die grünen Beeren zur| The green berries, for 


Essenz nach $ 1. essence, according to $1. 
Belladonna (%) 
e fructibus maturis. Die reifen Beeren zur| The ripe berries, for es- 
Essenz nach $ 1. sence, according to $1. 
Belladonna ('%) 
e radice. Die frische, im Herbst! The fresh root, gathered 
gesammelte Wurzel zur Es- |in autumn, for essence, ac- 
senz nach $ 1. cording to $1. 


Belladonna (".) 


e seminibus. Die frisch getrockneten | The fresh-dried seed, for 
Samen zur Tineturnach $4. |tineture, according to $ 4. 





Bellis perennis. (') 





Corymbiferae. Die frische . blühende | The fresh plant, in flower, 
Syngenesia superflua. | PflanzezurEssenznach$1.|for essence, according to 
Europa. 35 
Literatur: Pop. Ztschr. f. Hom., II, N0.9. — Br. 
Journ. of Hom., XVI, pag. 325. 
Benzinum. 
Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur wein-| The preparation, for al- 


coholie solution, according 
to $ 6°. 
Literatur: N. E. Med. Gaz. 1870. 


geistigen Lösung nach $ 6°. 





Benzo&es acidum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur wein- 
geistigen Lösung nach $ 6°. 


The preparation, for al- 
coholie solution, according 
to & 6®. 

Literatur: Hering, A. A. P., pag. 704. 





Benzoes resina. ("w) 
Styrax Benzoin. Das Harz zur Tinetur| The resin, for tinceture, 
Styraceae. nach $ 4. according to $ 4. 


Decandria Monogynia. 
Asia mertdionalıs. 


Les baies vertes pour es- 
sence selon $ 1. 


Les baies müres pour 
essence selon $ 1. 


La racine fraiche, r&col- 
tee en automne, pour es- 
sence selon $ 1. 


Les semences fraiches, 
dessöchees, pour teinture 
selon $ 4. 


La plante fraiche, en 


fieur, pour essenceselon$1. 


La preparation pour dis- 











Benzoes resina. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche ancora verdi; a nor- 
ma del $1. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche mature; a norma 
del $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, colta in au- 
tunno; a norma del $1. 


La tintura si ottiene dai 
semi appena secchi; a nor- 
ma del $4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, nel prineipio 
della fioritura; a norma del 


$1. 


Soluzione alcoolica; anor- 


solution aleoolique selon | ma del $ 6#. 


g 6. 


La preparation pour dis- 


Soluzione aleoolica; anor- 


solution alcoolique selon ma del $ 6#. 


g 6°, 


La resine pour teinture 
selon $ 4. 


La tintura si ottiene dalla 
resina; a norma del $4. 





| 


83 
Belladonna e fructibus 
immaturis. 


Se hace el extracto delas 
bayas verdes, segun el$1. 


Belladonna e fructibus 
maturis. 


Se hace elextracto delas 
bayasmaduras, segun el $1. 


Belladonna e radice. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, cogida en otono, 
segun el $1. 


Belladonna e se- 
minibus, 


Se hace la tintura con 
las semillas recien secas, 
segun el $4. 


Bellis perennis. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, en flor, segun 
el $1. 


Benzinum. 


Se hace la solucion alco- 
hölica del preparado, segun 
el $ 6°. 


Benzoös acidum. 


Se hace la solucion alco- 
hölica del preparado segun 
el $ 6®. 


Benzoös resina. 


Se hace la tintura de la 
resina, segun el$4. 


6* 


84 Berberinum. 


Berberinum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
. reibung nach 8 7. uration, according to 8 7. 


Literatur: Journ. für hom. A. M, L., pag.1. — 
Hirschel’s Archiv, pag. 63. 





Berberis. (Yo) 





Berberis vulgaris. Die frisch getrocknete| The freshly dried root- 

Berberideae. Wurzelrinde zur Tinctur |bark, for tineture, accord- 
Hexandria Monogynia. |nach $ 4. ‚ing to $4. 

Europa. Asia. Literatur: Journ. f. hom. A.M.L., I. pag. 1. — 


A. H.Z., XLVII, pag. 89. 


Berylla carbonica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
ER reibung nach $ 7. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 





Betula alba. (') 


Betulineae. Der durch Anbohren) The sap obtained in 
Monoecia Polyandria. einer jungen kräftigen spring by boring a young 
Europa. Asia. Birke im Frühjahr gesam- | vigorous birch, for essence, 
melte Saft zur Essenz nach | according to $1. 
BR 


Literatur: Hirschel’s Archiv, 1, pag. 73. 
Bezoaris lapis. 


Capra Aegagrus. Der ächte orientalische |] The genuine oriental be- 
Cavicornia. Bezoarzur Verreibungnach |zoar, for trituration, ac- 
Artiodactyla. - $7. cording to $ 7. 
Mammalia. 


Persia. (aucasus. 


Bignonia Catalpa. (%) 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh root, for es- 


Catalpa syringaefolia. 
sence, according to $ 3. 


Bignoniaceae. 
Didynamia Angio- 
spermia. | 








America centralis et meri- 
dionalıs. 


Bismuthum metallicum. 


Elementum. Das Element zur Verrei-| The element, for tritu- 
bung nach 87. ration, according to 8 7. 
Literatur: Hirschel’s Arzneischatz. 








La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’ecorce de la racine 
fraichement dessechee pour 
teinture selon $ 4, 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La seve d’un jeune et vi- 
goureux, bouleau recueillie 
au printemps en entaillant 
le tronc, pour essence selon 


g1. 


Le veritable Bezoard de 
Orient pour trituration 
selon 8 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’element pour tritura- 
tion selon $ 7. 





Bismuthum metallicum. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La tintura si ottiene dalla 
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Berberinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Berberis. 
Se hace la tintura de la 


corteccia della radice ap-|raiz recientemente seca, 


pena seccata; a norma del 


$4. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


L’essenza si estrae dal 
succo, che scola da una in- 
cisione fatta in primavera, 
sul tronco della betulla 
giovane e robusta; a nor- 
ma del $1. 


La triturazione col vero 
Bezoar orientale; a norma 
del 8 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 8 7. 


segun el $ 4. 


Berylla carbonica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Betula alba. 

Se hace el extracto de la 
savia obtenida mediante 
una incision practicada en 


un joven y fuerte älamo 


blanco, en la primavera, 
segun el$ 1. 


Bezoaris lapis. 


Se tritura el legitimo be- 
zoar oriental segun el $ 7. 


Bignonia Catalpa. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde segun el $3. 


Bismuthum me- 

tallicum. 

Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 
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Bismuthum muriatieum. 


Bismuthum muriaticum. 


Praeparatum chemieum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach 87. 


Bismuthum nitricum. 


Magisterium Bismuthi. 


Das reine Metall wird in 


Bismuthum subnitrieum | einer hinreichenden Menge 


s. oxydatum. 


Praeparatum pharma- 
ceuticum Hahnemanni. 


Salpetersäure bis zur Sätti- 
gung aufgelöst, die wasser- 
helle Auflösung in eine 
hundertfache Menge reinen 
Wassers eingeträufelt und 
wohl umgerührt, der nie- 
dergefallene, weisse Satz 
nach ein paar Stunden von 
der darüber stehenden 
Flüssigkeit durch behut- 
sames Abgiessen befreit ; 
dann wird nochmals eben- 
soviel reines, doch mit 
einigen Tropfen Kali ge- 
mischtes Wasser dazu ge- 
gossen und der Satz damit 
wohl umgerührt. Was sich 
nach einigen Stunden dann 
wieder niedergesetzt hat, 
wird nun von der Flüssig- 
keit befreit durch Ab- 
giessen des darüber stehen- 
‚den Wassers und durch 
völlige Trocknung des 
Satzes zwischen Fliess- 
papier, das mit Gewichten 
beschwert wird, bis zur 
vollkommenen Entfernung 
aller Feuchtigkeit. Das 
trockene Präparat zurVer- 
reibung nach 87. 








The preparation, for trit- 
uration, according to 87. 


The pure metal is dis- 
solved to saturation in ni- 
trie acid; the clear solution 
dropped into one hundred 
parts of pure water and 
well agitated. After stand- 
ing a few hours, the white 
preeipitate is separated by 
careful decantation, then 
an equal quantity of pure 
water mixed with a few 
drops of caustie potash is 
again added, and the pre- 
cipitate well stirred. The 
precipitate obtained after 
standing a few hours is 
freed from the liquid by 
decantation, and the pre- 
eipitate thoroughly dried 
between blotting paper 
under heavy weights. The 
dry precipitate for tritu- 
ration, according to 87. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., VI, pag. 251. 


Bismuthum valerianicum. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach 97. 


The preparation, for trit- 
uration, according to 97. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le metal purifi& est 


dissous dans une quantite |fino alla saturazione, in 
suffisante d’aeide nitrique |acido nitrico; la soluzione, 
jusqu’& saturation; la so-  chiarificata, si lascia goc- 
est versde|ciolare in 100 parti di ac- 


lution elaire 
goutte A goutte dans cent 
fois son volume d’eau pure, 
puis soigneusement agitee. 
Apres quelques heures on 
separe delicatement du li- 
quide le preeipite blanc 
qui s’est forme. On ajoute 
de nouveau & ce pre£cipite, 
agite avec soin, la m&me 
quantite d’eau pure melan- 
gee avec quelques gouttes 
de kali causticum. On de- 
cante une seconde fois le 
precipite produit quelques 
heures apres et on le 
seche completement entre 
deux doubles de papier & 
filtrer surcharges de poids, 
jJusqu’& ce que toute hu- 
midite ait disparu. La pre- 


paration seche pour tritu- 


ration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon 97. 
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Bismuthum muria- 

ticum. 

Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Bismuthum valerianicum. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


Bismuthum nitri- 
cum, 


Se toma el metal puro 
yse le disuelve en la can- 
tidad sufieiente de äcido 
nitrico, hasta la satura- 
cion; la solucion clara se 
derramara gota & gota en 
cien veces su volumen de 
agua pura, y se agitara 
bien: despues de dos horas 
se separarä con cuidado 
del precipitado blanco que 
se ha depositado en el 
fondo de la vasija, el li- 
quido que sobrenada; en- 
seguida se anade otra can- 
tidad igual de agua, mez- 
clada con algunas gotas de 
potasa, y el precipitado y 
el liquido se agitan viva- 
mente. Despues de algunas 
horas se separarä con pre- 
caucion del nuevo precipi- 
tado que se ha formado en 
el fondo de la vasija, el 
liquido que sobrenada, y 
para secar el preeipitado 
se le pone entre dos hojas 
de papel secante, con un 
peso encima, y se le tiene 
asi hasta que haya desa- 
parecido tota la humedad. 
Tan luego como este com- 
pletamente seco, se tritura 
segun el $7. 


Il metallo puro si seioglie 


Dopo poche ore si forma 
un precipitato bianco; che 
raccolto mediante decanta- 
zione accurata; si scioglie 
in eguale quantita di acqua 
pura, mescolata a poche 
gocce di potassa caustica. 
Decorse alcune ore, me- 
diante decantazione del li- 
quido, si raccoglie un nuovo 
precipitato, che si asciuga 
completamente, compri- 
mendola fra carta suga. Il 
prodotto asciugato sitritura 
anorma del $ 7. 


| 
qua pura, e si agita bene. 


Bismuthum vale- 

rianicum. 

Se tritura el preparado 
ısegun el 8 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $7. 


ss Blatta americana. 


Blatta americana. 
Periplaneta americana. Das lebend zerquetschte| The live animal erushed, 


Blattina. Thier zur Verreibung nach | for trituration , according 
Örthoptera. 99. h to 89. 
Insecta Literatur: Mure, Pathogen. Bresilienne. 


America mertdionalis. 





Boldo. (") 


Peumus Boldus Moin. Die getrocknete Rinde) The dried rind, for tine- 
Laurineae. zur Tinctur nach $4. ture, according to 84. 


DodecandriaMonogynia. 


America mertidionalıs. 





Boletus laricis. (V.) 





Polyporus officinalis. Der getrocknete Pilz zur] The dried fungus, for 
Hymenomycetes. Tinetur nach $ 4. tineture, according to $4. 
Fungi. Literatur: 4. H. Z., XV, pag. 288. — W. Hom. 
: ER Observ., II, 154. 
Europa centralis et meridio- 
nalıs. 

BoletusSatanas. 
Hymenomycetes. | Der frische Pilz zur Ver- The fresh fungus, for 
Fungi. reibung nach $ 9. trituration, according to 

Europa. 89. 


Literatur: Hygea, X, pag. 437. 


Boletus suaveolens. 


Trametes suaveolens. Der frische Pilz zurVer-| The fresh fungus, for 
Hymenomyecetes. reibung nach $ 9. trituration, according to 
Fungi. 8 9. 
Europa. 


Bombyx Chrysorrhoea. ('o) 


Liparis Chrysorrhoea. Die lebende Raupe zur| The live eaterpillar, for 
Bombyeidae. Tinetur nach $4. tineture, according to $ 4. 
BADIADDLEER: Literatur: N. Journ. de Med., IX. — Pharm. Journ., 


Insecta. ZRTT, 136. 
Europa. 


Bombyx Chrysorrhoea. 89 


Blatta americana. 


L’animal en vie, derase, | Latriturazione con lani-| Se hace la trituracion 
pour trituration selon $ 9. | male pesto vivo; a norma,con el animal machacado 
del $ 9. en vida, segun el $ 9. 
Boldo. 
L’&eorce dessechee pour Latintura si ottiene dalla| Se hace la tintura de la 
teinture selon $ 4. corteceia secca; a norma | corteza seca segun el $4. 
del $ 4. 





Boletus laricis. 

Le champignon desseche | La tintura si ottiene 2a Se hace la tintura del 

pour teinture selon $ 4. |fungo secco; a norma del| hongo seco, segun el SA. 
$4. | 





Boletus Satanas. 


Lechampignon fraispour | La triturazione col fungo | Se tritura el hongo verde 
trituration selon $ 9. fresco; a norma del $ 9. |segun el $ 9. 


Boletus suaveolens, 


Le champignon frais pour | La triturazione col fungo | Se tritura el hongo verde 
trituration selon $ 9. fresco; a norma del $ 9. |segun el $ 9. 


Bombyx Chrysorrhoea. 


‚La chenille en vie pour | La tintura si ottiene dal Se hace la tintura con 
teinture selon $ 4. bruco vivo; a norma del|la oruga en vida, segun el 
ga. 84. 


= na 


90 Bombyx Mori. 


Bombyx Mori. 


Bombyeidae. a. Verreibung. 

Lepidoptera. Im Monat August legen 
Insecta. die Schmetterlinge der Sei- 
Europa. denwürmer Eier und wer- 


den, um letztere zu sam- 
meln, von den Züchtern in 
hölzerne Behälter gethan. 
In diesen Behältern sondert 
sich durch das beständige 
Hin- und Herflattern der 
Thiere ein gelblichweisser 
Staub ab, welcher gesam- 
melt und nach $ 7 ver- 
rieben wird. (Deventer) 
b. Tinctur. (lo) 

Der auf obige Weise ge- 
sammelte Staub zur Tinctur 
mit dreiwöchentlicher Ma- 
ceration nach $4. (De- 
venter.) 


Bombyx processionea. (') 


Gastropacha processionea.| Die lebende Raupe zur 





a. Trituration. 

In the month of August 
the moths of the silk-worms 
lay eggs and in order to 
collect these, the inseets 
are put into wooden ves- 
sels. In there by the con- 
stant fluttering of the in- 
sects a yellowish dust is 
produced, which is col- 
lected and triturated ac- 
cording to 87.  (De- 


venter.) 


b. Tincture. (1/o) 
The dust collected as 
above, is macerated for 
3 weeks for tinceture ac- 
cording to $4. (Deventer. ) 


The live caterpillar, for 
tineture, according to $ 4. 


Bombyeidae. Tinetur nach N 4. 
Lepidoptera. 
Inseecta. Literatur: N. Journ. de Med., IX. — Pharm. Journ., 


Asia meridionalıs. AALT, 136. 


Boracis acidum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver- 


reibung nach 97. 





The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Literatur: Hygea, XXIII, pag. 116 


Borax. 


Borax natricus. 
Natrum boracicum. 


Praeparatum chemieum. 


a. Verreibung. 
Das Präparat nach 87. 





a. Trituration. 
The preparation, 
cording to $7. 


ac- 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., II, pag. 281. 


b. Wässerige Lösung. 
Das Präparat nach $5°. 





b. Aqueous solution. 
The preparation, ac- 
cording to $ 5®. 


Literatur: Hartlaub $ Trinks, Annalen, III, 


pag. 309. 


a. Trituration. 

On recueille la poudre 
jaune blanchätre produite 
par les Bombyx dans leur 
tourbillonnement perpetuel 
a l’epoque de l’Eclosion des 
aufs au mois d’Aoüt, lors- 
quils sont places dans les 
cadres des magnaneries. 
La dite poussiere pour tri- 
turation selon $ 7. [De- 
venter) 


b. Teinture. (1/ıo) 

La m&me poussiere s’em- 
ploie, apres une maceration 
de 3 semaines, pour la 
preparation de la teinture 
selon $ 4. (Deventer. 


La chenille en vie pour 
teinture selon $ 4. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Trituration. 
La pr&paration selon$ 7. 


b. Solution aqueuse. 
La preparation selon 


$ 5». 


Borax. 


a. Triturazione. 

Le farfalle all’ epoca, in 
cui depongono le uova, ci0o& 
in Agosto, si mettono in 
scatole, nelle quali pel con- 
tinuo svolazzare lasciano 
una polvere gialla, che rac- 
colta si tritura a norma 
del $ 7. (Deventer. 


b. Tintura. (/ıo) 

Si ottiene dalla polvere 
raccolta nel mese anzi 
detto, lasciandola macerare 
per tre settimane; a norma 
del $ 4. (Deventer. ) 


La tintura si ottiene dal 
bruco vivo; a norma del 


$4. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


a. Triturazione. 
Si ottiene a norma del 


$7. 


b. Soluzione acquosa. 
Si ottiene a norma del 


I6 5P, 
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Bombyx Mori. 
a. Trituracion. 

En el mes de Agosto 
ponen las mariposas de los 
gusanos de seda sus hue- 
vos, y para recoger estos, 
se meten aquellas para su 
manutencion en estantes 
de madera. En los estantes 
se deposita, merced al con- 
tinuo movimento de un lado 
a otro de los insectos, un 
polvo blanco-amarillento, 
que se recoge y tritura se- 
gun el $ 7. (Deventer. 


b. Tintura. (1/0) 

Se hace la tintura del 
polvo recogido de lamanera 
antes dicha, despues de ha- 
berlo tenido en maceracion 
durante tres semanas, se- 
gun el $ 4. Deventer.) 


Bombyx processionea, 


Se hace la tintura con 
la oruga viva, segun el 
g4. 


Boracis acidum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Borax. 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 
Se hace segun el $ 5». 
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Borrago officinalis. 


Borrago officinalis. (%) 


Borragineae. 


Die frischen Blätter zur 


Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 1. 


Europa. Asia minor. 


Crotalina. 
Ophidia. 
Reptilia. 


India occidentalıs. 


Bounafa. (Yo) 


Ferula glauca. 


Umbelliferae. 
Pentandria Digynia. 


Europa meridionalis. 
Africa septentrionalis. 


Bovista. 


Lycoperdon Bovista. 


Gasteromycetes. 
Fungi. 
Europa. 


Bromium. 
Elementum. 








The fresh leaves, for 
essence, according to $ 1. 


Literatur: Prager Monatsschrift, VIII, pag. 19. 
Bothrops lanceolatus. 


Das frisch gesammelte 


Gift zur Verreibung nach 


88. 





The freshly collected 
poison, for trituration, ac- 
cording to $ 8. 


Literatur: A. 9. Z., LXIX, pug. 55. — LArt 


med., XIX, 116. 


Die getrocknete Wurzel 
zur Tinetur nach $ 4. 





The dried root, for tinc- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: A. H. Z., XXX, pag. 298. 


Die frischen Sporen des 


The fresh spores of the 


im August gesammelten | fungus, gathered in August, 


' Pilzes zur Verreibung nach | for trituration, according to 


$ 7. 


Literatur: Pract. Mittheil., 1828, pag. 65. — Hart- 


laub & Trinks, A.M. 


Das Element zur wässe- 


ERBE TAN! 


The element for aqueous 


rigen Lösung nach $ 5P, | solution, according to $5®. 
bis zur 4. Decimal- und || The potentiation is carried 
2. Centesimal-Potenz mit | on with distilled water to 


Praeparatum chemicum. 


Bryonia. (') 
Bryonia alba. 


Cucurbitaceae. 
Monoecia Polyadelphia. 
Europa. 





destillirtem Wasser. 


the 4tk deeimal and 2”4 
centesimal. 


Literatur: Neues Archiv, II, 3, pag. 115. 


Brucinum nitricum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach 87. 


Die frische, vor der 
Blüthe gegrabene Wurzel 
zur Essenz nach $1. 





The preparation, for trit- 
uration, according to 97. 


The fresh root, gathered 
before the plant is in bloom, 
for essence, according to 


$ 1. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., II, pag. 417. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $1. 


Le venin recemment re- 


Bryonia. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


$1. 


La triturazione col ve- 


ceueilli pour trituration se- | leno recentemente raccolto; 


lon 8 8. 


La racine dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


Les spores fraiches du 
champignon, recueilli dans 
le mois d’Aoüt, pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’element pour dissolu- 
tion aqueuse selon & 5®, 
Jusqu’& la 4ime dilution de- 
cimale et jusqu’ & la 2i@me 
dilution centesimale dans 
Teau distillee. 


La preparation pour tri- 
turation selon $7. 


La racine fraiche, re- 


cueillie avant la floraison, | radice 


pour essence selon 8 1. 


a norma del $ 8. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 
SA. 


La triturazione colle 
fresche spore del fungo, 
raccolto in Agosto; a nor- 
ma del 8 7. 


La soluzione acquosa del 
metalloide, a norma del 
& 5P. Attenuare con acqua 
distillata fino alla 4* deeci- 
male e 2* centesimale. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


L’essenza si estrae dalla 
fresca, raccolta 
prima della fioritura; a 
norma del 81. 


kmh mm L — — 
— 2 nn mm m 
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Borrago officinalis. 
Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$1. 


Bothrops lanceo- 

latus, 

Se hace la trituracion 

con el veneno acabado de 
extraer, segun el $ 8. 


Bounafa. 
Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ A. 


Bovista, 
Se trituran las esporas 
verdes del hongo, cogido 
en Agosto, segun el 87. 


Bromium. 
Se hace la solucion 
acuosa de este cuerpo, se- 
gun el$5P, hasta la 4*de- 
cimal y 2° centesimal con 
agua destilada. 


Bruceinum nitricum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Bryonia. 
Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida 
antes de la floracion, se- 
gun el $1. 
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Bucco. (%) 


Barosma crenata. 
Diosmeae. 


Pentandria Monogynia. 


Africa meridionalıs. 


Bufo. 


Bufo cinereus. 


Bufones. 
Anura. 
Amphibia. 
Europa. 


Asia septentrio- 
nalıs. 


Japonia. 


Buceo. 


Die getrockneten Blätter 
zur Tinetur nach $ A. 


pag. 676. 


Das lebende Thier wird 





auf eine Korkplatte gelegt 
und mit vier starken Na- 
deln, mit denen man die 
Schwimmhaut der Füsse 
durchsticht, befestigt. Hier- 
auf fährt man mit den Polen 
eines im Gange befindlichen 
Iuductionsapparates lang- 
sam über den Rücken 
des Thieres, worauf sich 
‚sehr bald das Gift aus 
den Rückenhautdrüsen er- 
'giesst. Dasselbe wird mit 
‚einem Hornmesserchen ab- 
gestreift und nach $ 8 ver- 
'rieben, jedoch im Ver- 
'hältniss von 1 Theil zu 
‚1000 Theilen Milchzucker. 
| (3. Decimal-Verreibung. ) 








The dried leaves, for 
tincture, according to $ 4. 


Literatur: Noack& Trinks, A. M.L., I, Abth. II, 


Thelive animal is fastened 
to a slab of cork by four 
strong pins stuck through 
the webs of the feet. Then 
the poles of an induction 
apparatus in action are 
slowly drawn over the back 
of the animal, whereupon 
very soon the poison issues 
from the dorsal glands. 
This is removed with a 
small hornknife, and trit- 
urated according to $ 8, 
but in the proportion of 
1 part to 1000 parts of 
sugar of milk. (3"4deeimal 
trituration.) 


Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, XIII, pag. 311.— 


4A. H. Z., Sem. I, pag.6. — Oehme, Hale's 


| A. H.Z., LXXIV, pag. 165. — Monatsblatt zur 
| 
! 


Am. Him., pag. 83. 


Bufo sahytiensis. 


Bufo Agua. 


Bufones. 
Anura. 
Amphibia. 


America meridionalıs. 


Man reizt das Thier, den 


The saliva, obtained by 


Speichel von sich zu geben, irritating the animal, for 


den man nach $ 8 verreibt. | trituration, 


(Mure.) 


according to 
$ 8. (Mure.) 


Literatur: Journ. de la soc. gall., IV, 2. Ser., 5, 


pag. 273. 


Buxus sempervirens. (%) 


Euphorbiaceae. 
Monoecia Tetrandria. 


Europa meridionalıs. 
Africa septentrionalis. 
Asia centrals. . 


Das frische Kraut zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh herb, for es- 


sence, according to $ 3. 


Literatur: Hirschel’s Archiv, T, pag. 74. — Br. 
Journ. of Hom., XI, 158. 


Les feuilles dessechees 
pour teinture selon $ 4. 


On fixe les pieds palmes 
de l’animal en vie sur une 
plaque en liege moyennant 
4 fortes epingles et on 
promene sur son dos lente- 
ment les rh&ophores d’un 
appareil d’induction, ce 
qui provoque rapidement 
l’exeretion du venin des 
papilles dorsales. Ce venin 
est recueilli avec un petit 
couteau en corne et sou- 
mis & la trituration selon 
$ 8, toutefois dans la pro- 
portion de 1 partie pour 
1000 parties de sucre de 
lait (3i@metrituration d’apres 
V’ echelle decimale). 


On provoque la salivation 
de animal en l’irritant et 


on emploie la salive pour tri- | !’animale 


turation selon $8. (Mure.) 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 3. 


Buxus sempervirens. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche; a norma del 


$4. 


Si stende l’animale vivo 
sopra una tavoletta di su- 
ghero, mediante quattro 
spilloni alle membrane in- 
terdigitali, e sul dorso si 
passano lentamente i reo- 
fori di un apparecchio elet- 
trico ad induzione, perche 
le glandole dorsali rapida- 
mente segregano il veleno, 
questo raccolto con una 
piecola spatola di osso, si 
tritura a norma del 8 8, 
perö nella proporzione di 
1 del veleno a 1000 di 
zucchero di latte (3° tri- 
turazione decimale). 


La triturazione colla 
saliva che si ottiene dal 
irritandolo; a 
norma del $ 8. (Mure.) 


Si ottiene lessenza dal 
lerba fresca; a norma del 


SE 
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Bucco. 


Se hace la tintura de las 
hojas secas, segun el $ 4. 


Bufo,. 


Se pondrä el animal vivo 
sobre una tabla de corcho, 
y se le fijan en ella los pies 
palmados por medio de 
gruesos alfıleres. Despues 
se llevan lentamente sobre 
el dorso del animal, los 
polos de un aparato de in- 
duceion puesto en activi- 
dad, lo que da por re- 
sultado inmediatamente la 
excrecion del veneno de las 
gländulas dorsales. El ve- 
neno serä recogido con un 
cuchillo de hueso pequeno 
y triturado segun el $ 8, 
pero en la proporcion de 
una parte con mil de azu- 
car de leche (3° trituracion 
decimal). 


Bufo sahytiensis. 
Irritando el animal se 
obtiene la saliva que ex- 
pele, y que se tritura se- 
gun el $ 8. (Mure.) 


Buxus sempervirens, 


Se hace el extracto de la 
yerba verde segun el 83. 


96 Cactus. 


Cactus. (%) 


Cereus grandiflorus. Die im Monat Juli ge-| The young twigs and 
Cacteae. sammelten frischen, klein- | flowers freshly gathered in 
Isocandria Monogynia. zerschnittenen jfingsten | July, and finely divided, 
ER EIEEHETTN Stengel und Blüthen zur |for essence, according to 


Essenz nach $ 3; jedoch |$ 3, but with 4 weeks 
mit 4 Wochen langer Ma- |longer maceration. 
ceration. 


Literatur: A. H. Z., LXIX, pag. 143. — Hales 
N. R., pag. 151. (Oehme’s Uebers., pag. 87.) 


Cadmium carbonicum. 


Praeparatum chemicum. | 


Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7. kenn according to 83. 





Cadmium metallicum. 


Elementum. Das Element zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


The element, for tritu- 
ration, according to 87. 








Cadmium oxydatum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach 87. 


Praeparatum chemicum. The preparation, for trit- 


uration, according to $7. 








Cadmium sulphuricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for trit- 
reibung nach $ 7, uration, according to $7. 
Literatur: A. 2. Z., XLVIII, pag. 181. — Hir- 


schel’s Archiw, II, pag. 11—P3. — Journ. de 
la soc. gall., Tom. V, 1.2. 





Cajaputum. 
Oleum cajaputi. Oleum cajaputi zur wein-| Oleum cajaputi for al- 
Melaleuca Leucadendron | geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
et M. minor. to $ 6°. 
Myrtaceae. Literatur: Hahnemann Monthly, VI, pag. 66. 
Polyadelphia Monogynia. 
Australasia. 


Cainca. (Vi) 


Chiococca racemosa. Die getrocknete Wurzel- | The dried root-bark, for 

Rubiaceae. rinde zur Tinetur nach |tineture, according to $.4. 
Pentandria Monogynia. |$ 4. 

America. mersdionklis’et Literatur: Buchner & Nusser, A.Z.f. H., II, 


centralis. Beil., pag. 141. 


Les tiges les plus jeunes 


Cainca, 


L’essenza si estrae da’ 


et les fleurs nouvellement | fiori e da’steli giovani, rac- 
recoltees aumoisdeJuillet, | colti in Giugno, e pestati 


et coupees en petits mor- 
ceaux, pour essence selon 
$ 3; toutefois en les lais- 
sant macerer pendant 4 se- 
maines. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’el&ement pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 


turation selon 8 7. 


Oleum cajaputi pour 
solution alcoolique selon 
6°. 


L’&ecorce dessechee de 


la racine pour teinture se-|corteceia secca del 


Ion 84. 


Pharmacopoea. 


Fe ne age nee er nn nn nn 


anorma del$ 3. La ma- 
cerazione deve durare 4 
settimane e piü dell’ ordi- 
nario. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


Soluzione alcoolica dall 
olio di Cajeput; a norma 
del $ 6®. 


La tintura si ottiene dalla 


dice; a norma del $ 4. 
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Cactus. 


Se harä el extracto, se- 
gun el $ 3, de las flores y 
tallos mas tiernos, cogidos 
en el mes de Julio, y cor- 
tados en pequeüos pedazos, 
dejändolos antes en mace- 
racion por espacio de cua- 
tro semanas. 


Cadmium carbonicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Cadmium metallicum. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


Cadmium oxydatum. 


Se tritura el preparado 
segun el 87. 


Cadmium sulphuricum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Cajaputum. 

Se hace la solueion al- 

cohöliea del Olei cajaputi, 
segun el $ 6°. 


Cainca. 
Se hace la tintura con 


la ra-|la corteza seca de la raiz, 


segun el $ 4. 
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Calabar. (Y.) 


Physostigma venenosum. 


‚ Leguminosae. 
Diadelphia Decandria. 


Africa occidentalis. 


Calabar. 


Der Samen zur Tinetur 


nach $ 4. 





The seed, for tineture, 
according to 8.4. 


Literatur: Oehme, Hale's Am. Him., pag. 97. — 
Med.-chirurg. Rundschau, VIII, 3, pag. 161. 


Caladium Seguinum. (%) 


Dieffenbachia Seguina. 


Aroideae. 
Monoecia Monandria. 
America centralıs. 


Das frische Rhizom zur 
Essenz nach $ 3. 





The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: Archiv, XI, 2, pag. 162. Ibid. XXILIL, 2, 
pag. 177. — Oestr. Ztschr. des Ver. hom. Aerzte, 
T, pag. 93. — A. H.Z., XLVIII, pag. 120. 


Calamus aromaticus, (') 


Acorus Calamus. 
Aroideae. 


Das frisch getrocknete, 


The freshly dried, peeled 


geschälte Rhizom zur Tinc- | root, for tineture, accord- 


Hexandria Monogynia. |tur nach $ 4. 


Asıa, Europa. 


ing to 84. 


Calcarea acetica soluta Hahnemanni. 


Praeparatum pharma- 
ceuticum Hahnemannt. 


Gereinigte Austerschalen 
werden eine Stunde lang in 
Fliesswasser gekocht und 
hierauf ohne Anwendung 
von Metallwerkzeugen zer- 
brochen. Diese Stücke wer- 
den mit destillirtem Essig 
in einem Porzellangefässe 
allmälich bis zum Sieden 
erhitzt und die gesättigte, 
filtrirte Flüssigkeit bis zum 
spec. Gew. von 1,10 ab- 
gedampft. 


Well cleaned oyster- 
shells are boiled an hour 
in river-water, and then 
pounded without the use of 
metallic instruments. These 
fragments are gradually 
heated to the boiling point 
in a porcelain vessel with 
distilled vinegar, and the 
saturated, filtered liquid 
evaporated to the spec. 
gravity of 1,10. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., V, pag.75. 


Calcarea acetica. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Calcarea arsenicosa. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 








The preparation, for trit- 


uration, according to 8 7. 


The preparation, for trit- 
uration, according to $ 7. 


Literatur: Jahr’s new manual or sympt. codex 1852. 
— Brit. Journ. of Homöop. VII, pag. 564. 


La semence pour tein- 
ture selon $ 4. 


Le rhizome frais pour 
essence selon $ 3. 


Le rhizome fraichement 
desseche, pel&, pour tein- 
ture selon $ 4. 


On fait bouillir dans de 
leau de riviere pendant 
1heure des Ecailles d’huitres 
purifices, puis concassdes, 
sans employer d’outils en 
fer. On porte graduelle- 
ment & l’Ebullition ces mor- 
ceaux, places dans un vase 
en porcelaine rempli de 
vinaigre distille et on &va- 
pore enfin le liquide sature 
et filtr& jusqu’& la densite 
de 1,10. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Calcarea arsenicosa. 


La tintura si ottiene dai 
semi a norma del $4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dalla 
radice, recentemente sec- 
cata, e decorticata; a nor- 
ma del $4. 


I guseci delle ostriche, ben 
netti, si fan bollire per un’ 
ora in acqua di fonte; indi 
senza usare utensili metal- 
lici, si rendono in pezzi. 
Questi, uniti con aceto di- 
stillato (acido acetico), for- 
mano un miscuglio, che in 
vaso di porzellana a lento 
fuoco si lascia bollire e 
svaporare, fino a che il li- 
quido superstite non ac- 
quisti la densita di 1,10. 


La triturazione coll’ ace- 
tato di calce; a norma del 


87. 


La triturazione con Var- 
senito di calce; anorma del 


87. 
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Calabar. 


Se hace la tintura de la 
semilla, segun el $ 4. 


Caladium Seguinum. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde segun el $ 3. 


Calamus aromaticus. 


Se hace la tintura de la 
raiz recien seca y mon- 
dada, segun el $A. 


Calcarea acetica soluta 
Hahnemanni. 


Se hervirän durante una 
hora conchas de ostras bien 
limpias en agua de rio, y 
despues se harän pedazos 
sin emplear para ello in- 
strumentos de metal. Los 
pedazos se ponen en un 
vaso de porcelana con vi- 
nagre destilado, se ca- 
lientan gradualmente hasta 
la ebullicion, y se evapora 
el liquido saturado y fil- 
trado, hasta que llegue al 
peso especifico de 1,10. 


Calcarea acetica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7.; 


Calcarea arsenicosa. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


7# 
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Calcarea bromata. 


Calcarea bromata. 


Calcium bromatum. 


Das Präparat zur Ver- 


Praeparatum chemicum. |reibung nach $ 7. 
Literatur: Oehme, Hale's Am. Him., pag. 102. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


Calcarea carbonica Hahnemanni. 


Ostrea edulis. 


Östracea. 
Acephala. 


Europa. 


Reine, dicke Auster- 
schalen werden zerbrochen 
und der innere schnee- 
weisse Theil nach $ 7 ver- 
rieben. 


Clean, thick oystershells 
are broken into small pieces 
and the inner snow-white 
portion is triturated, ac- 
cording to 87. 


Literatur: Hahnemann Chr. Kr., II, pag. 308. 


Calcarea carbonica praecipitata pura. 


Praeparatum chemicum. 





Die gefällte, kohlensaure 
Kalkerde zur Verreibung 
nach 87. 


Calcarea caustica. 


Praeparatum chemicum. 





Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Calcarea caustica Segini. 


Praeparatum pharma- 


ceuticum. 


Ein Gewichtstheil Aetz- 
kalk wird mit fünf Ge- 
wichtstheilen destillirtem 
Wasser in einem zuvor er- 
wärmtenGlase übergossen, 
gut verstopft und bis zum 
Erkalten stehen gelassen. 
Dann schüttelt man den zu 

‚feinem Pulver zerfallenen 
| Kalk wohl auf und giesst 
'fünfGewichtstheile starken 
Weingeist zu. Nach meh- 
reren Tagen, während wel- 
cher das Gemisch oft ge- 
schüttelt wurde, wird die 
klare Flüssigkeit in kleine 
Fläschehen gebracht und 
vor dem Zutritt der Luft 
verwahrt. Potenzirung 
| nach Kb 








The preeipitated carbo- 
nate of lime, for tritu- 
ration, according to $7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


One part of caustic lime 
is drenched with 5 parts of 
distilled water in a warm 
bottle well stoppered, and 
left standing till cold. The 
fine preeipitated lime is 
then well shaken and there- 
to 5 parts of strong al- 
cohol are added.»After se- 
veral days during which 
the mixture has been fre- 
quently shaken, the clean 
liquid is put into vials, and 
well protected from air. 
Potentiation according to 
$ 6%. 


| Literatur: Hygea, III, pag. 158. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On brise une &caille 
d’huitre &paisse et propre 
et on en retire la partie 
interne blanche pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le carbonate de chaux 
preeipite pour trituration 
selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On fait infuser dans un 
pocal en verre, pr&clable- 
ment chauffe, 1 partie en 
poids de Calcarea caustica 
avec 5 parties en poids 
d’eau distillee, on bouche 
avec soin et on laisse 
‚refroidir; puis on agite 
soigneusement le preecipite 
blanc qui s’est forme, en 
y ajoutant 5 parties en 
poids d’alcool concentre. 
Quelques jours plus tard, 
et apres des agitations sou- 
vent repetees, on renferme 
le liquide clair dans des 
petits flacons bien bouche&s. 
Dynamisation selon $& 6*. 


Calearea ceaustica Segini. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


Triturazione colla parte 
calcarea bianca delle ostri- 
che, raccolta dall’ interno 
del loro guscio netto e spes- 
so; anorma del $ 7. 


Triturazione col carbo- 
nato di calce, ottenuto per 
precipitazione; a norma 
del 87. 


Triturazione con l’ossido 
di calce; a norma del $7. 


Una parte in peso di cal- 
carea caustica con 5 di ac- 
qua distillata, si lascia 
riscaldare in un vaso di 
vetro, che poi turato con 
cura si lascia raffreddare. 
Appena formato un preci- 
pitato bianco, la massa si 
agita e si allunga in 5 parti 
di alcool concentrato. Tale 
miscela si deve agitare 
spesso per vari giorni, dopo 
i quali si decanta la parte 
chiara, che si conserva in 
boccettine ben chiuse. Da 
questa le attenuazioni si ot- 
tengono a norma del $ 6°. 
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Calcarea bromata. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea carbonica 
Hahnemanni. 


Se rompen conchas de 
ostras, gruesas y limpias, 
y se tritura la parte in- 
terna, blanca como la 
nieve, segun el $ 7. 


Calcarea carbonica 
praecipitata pura. 


Se hace la trituracion 
del carbonato de cal pre- 
cipitado, segun el 87. 


Calcarea caustica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea caustica 
Segini. 
Se pone una parte en 
peso de cal cäustica con 
cinco de agua destilada, 
en una vasija de cristal 
previamente calentada; se 
la tapa perfeetamente y 
se deja enfriar la mezecla. 
Luego se agita bien la cal 
que se ha depositado en 
forma de polvo fino, y se 
anaden cinco partes en peso 
de alcohol concentrado. 
Despues de algunos dias, 
durante los cuales se agi- 
tarä frecuentemente lamez- 
cla, se echarä el liquido 
claro en frascos pequenos 
y bien tapados, para evitar 
la entrada del aire. Se 
hacen las dinamizaciones 
segun el $ 6%, 
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Calcarea chlorata. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Literatur; Hempel, Mat. med., II, pag. 133. — 
B. Journ. of H., XI, 168. 


Calcarea fluorica. 


Fluoridäi. Ausgelesene Stücke von| Seleeted pieces of erys- 
Anglia (Derbyshire), Ger- erystallirtem Flussspath | tallized fluor-spar, for tri- 
mania, Scandinavia etc. zur Verreibung nach $ 7. |turation, according to $ 7. 


Literatur: Hempel, Mat. med., II, pag. 135. 


Calcarea hypophosphorosa. 
Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 
Literatur: Oehme, Hale's Am. Hlm., pag. 103. 


Praeparatum chemicum. 





Calcarea jodata. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
| reibung nach 87. |turation, according to $ 7. 
| Literatur: A. AM. Z., LXXXIL, pag.165.— G oullon, 
Scrophulöse Erkrankungen, pag. 186. 





Calcarea malica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 


reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 





Calcarea muriatica. 


Calcium chloratum. Das Präparat zur wäs- 
Praeparatum chemicum. |serigen Lösung nach $ 5", 


The preparation, for 
aqueous solution, according 
to $ 5°. 








Calcarea oxalica. 


Praeparatum he aa) Das Präparat zur Ver- 
ıreibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Calcarea phosphorica. 


Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Goullon, Scerophulöse Erkrankungen, 
pag. 142. — Jahr, Nouv. man. de med. hom., 
1840, pag. 11. — Corr.- Blatt, Allentown, P”, 

I‘ Febr. 1837. — Allen, Mat. med., II, 394. 








La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


. Des morceaux choisis de 
spath-fluor erystallise pour 
trituration selon 97. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5%. 


La preparation pour tri- 
turation selon 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Calcarea phosphorica. 


La triturazione col eloruro 
di calce; a norma del $ 7. 


La triturazione con scelti 
eristalli di fluoruro di calce; 
anorma del $ 7. 





La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione col joduro 
di calce; a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


Soluzione acquosa col 
idroclorato di calce; a nor- 
ma del $ 5%. 





Triturazione con l’ossa- 
lato di calce; a norma del 


$ 7. 


Triturazione con il fos- 
fato di calce; a norma del 


$7. 
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Calcarea chlorata. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea fluorica. 


Se hace la trituracion 
de pedazos escogidos de. 
espato fluor cristalizado, 
segun el $ 7. 


Calcarea hypo- 
phosphorosa,. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea jodata. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea malica. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Calcarea muriatica. 


Se hace la soluceion acuosa 
del preparado, segun el 
gi 


Calcarea oxalica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea phosphorica. 


Se tritura el preparado 
segun el 87. 
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Calcarea sulphurica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: FHirschel’s Archiv, II, pag. 11. — 
Transact. Am. Inst. of Hom. 1873. 


Calcarea urinica. 


Praeparatum chemicum. , Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach 87. turation, according to 87. 


Calendula. (). 


Calendula officinalis. Das blühende Kraut zur] The herb in bloom, for 
Cynarocephalae. Essenz nach $ 1 (ad usum |essence, according to $1 
Syngenesia necessaria. | exlernum et internum). ( ad usum externum et in- 
Europa meridionalis. ternum). 
Asia minor. Literatur: Archiw, XVII, 3, pag. 179. 


Calendulae emplastrum. 


Dieses Pflaster wird auf! This plaster is prepared 
die gleiche Weise, wie Ar- | with Calendula in the same 
nicae emplastrum (s.dieses) | way as the » Arnicae em- 
mit der Calendula her-|plastrum«, but for the in- 
gestellt. Zum Infusum fusion the whole plant is 
‚verwendet man die ganze | used. 

' Pflanze. 





Calla aethiopica. ('%) 





Richardia aethiopica. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Aroideae. Essenz nach $ 1. sence, according to $1. 
Monoecia Monandria. Literatur: Buchner & Nusser, A. Z. f. Hom., 1, 


Africa meridionalıs. pag. 65. 


Caltha palustris. (%) 


Ranunculaceae. Die frische, blühende 
Polyandria Polygynia. Pflanze zur Essenz nach |flower, for essence, ac- 
Europa. Asia oceidentalis. |$ 1. cording to $1. 


America septentrionalis. Literatur: Rust’s Magaz., AÄX, 1, pag. 452. — 
Journ. de la soc. Gall., II, Ser. 1, No.3. 


The fresh plant, in 





Camphora. 
Camphora officinalis. Der raffinirte Campher| Refined camphor, for al- 
Laurineae. zur weingeistigen Lösung | coholie solution, according 
Enneandria Monogynia. |nach $ 6f. to $ 6%. 





Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., IV, 


Asia ortentalis. pag. 149 u. 151. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’herbe en fleur, pour 
essence selon $ 1 (ad usum 
externum et internum). 


On prepare cet emplätre 
avec la Calendula de la 
m&me maniere que celui & 
!’Arnica (voyez Arnicae 
emplastrum). On emploie 
la plante entiere pour lin- 
fusion. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


81. 


Le camphre raffınd pour 
dissolution aleoolique selon 


g 68, 
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Camphora. 


Triturazione col solfato 
di calce; a norma del 87. 


Triturazione con sali in 
base di calce raccolti dalle 
urine; a norma del 87. 


L’essenza si estrae dal 
Verba in fiore; a norma del 
$ 1 (ad usum externum_ et 
internum). 


La preparazione simile 
all’ empiastro di Arnica, 
(vedi Arnica empiastro). Si 
usa la pianta interna per 
infusione. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; anorma del 


81. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norma del $ 1. 


Soluzione alcoolica colla 
canfora raffinata; a norma 
del $ 6%. 
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Calcarea sulphurica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Calcarea urinica. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Calendula. 


Se hace el extracto de 
la yerba en flor, segun el 
$ 1 (ad usum externum et 
internum). 


Calendulae em- 


plastrum. 

Se harä el emplasto de 
Calendula del mismo modo 
que el de Arnica (vease 
este). Para la infusion se 
emplea la planta entera. 


Calla aethiopica. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el $1. 


Caltha palustris. 

Se hace el extracto de 

la plante verde, en flor, 
segun el $1. 


Camphora. 

Se harä la solucion al- 

cohölica del alcanfor re- 
finado, segun el & 6%. 
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Camphora monobromatum. 


Camphora monobromata. 


Camphora bromata. 


Das Präparat zur Ver-| 


reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 


|turation, according to 87. 


Literatur: Oehme, Hale's Amer. Heilmittel, pag. 105. 


Camphora Rubini. 


Vide Camphora. 


Der raffınirte Campher 
wird in gleichen Gewichts- 
theilen starkem Weingeist 
aufgelöst. (Rubimi.) 


Cancer fluviatilis. 


Astacus fluviatilis. 
Astacina. 
Decapoda. 
Crustacea. 
Europa. 


Der frische, lebendige 
Krebs wird zerstossen, mit 
3 Gewichtstheilen starkem 
Weingeist übergossen und 
8 Tage lang, mit täglich 
zweimaligem Umschütteln, 
macerirt. Die obenstehende 
klare Tinetur wird hierauf 
abgegossen und nach $ 1 
potenzirt; die 1. Decimal- 
Potenz mit 30 Tropfen der 
Tinctur auf 70 Tropfen ge- 
wässertenWeingeist, die 2. 
mit 10 Tropfen der 1. auf 
90 Tropfen gewässerten 
Weingeist, die folgenden 
mit starkem Weingeist. Die 
1. Centesimal-Potenz mit 
3 Tropfen auf 97 Tropfen 
gewässerten Weingeist; die 
2. mit 1Tropfen der 1. Po- 
tenz auf 99 Tropfen starken 
Weingeist u. s.w. 


Refined camphor dis- 
solved in equal parts of 
strong alcohol. (Rubini. ) 


The live crab is pounded, 
and drenched with 3 parts 
by weight of strong al- 
cohol, and macerated for 
8 days, being shaken twice 
each day. The clear super- 
natant tineture is then de- 
canted, and potentized ac- 
cording to $ 1; the 1° de- 
cim. potency with 30 drops 
of the tinceture to 70 drops 
of diluted alcohol, the 2”4 
with 10 drops of the first 
to 90 drops of diluted 
alcohol. The 1° centes. 
poteney with 3 drops to 
97 drops of diluted alcohol, 
the 2" with 1 drop of the 
1°: to 99 drops of strong 
alcohol &e. 


Literatur: Zygea, XVII, pag.7. 


Canchalagua. () 


Erythraea chilensis. 
Gentianeae. 


Das blühende, frisch ge- 


trocknete Kraut zurTinetur | freshly dried, 


Pentandria Monogynia. |nach $ 4. 

Literatur; Hirschel’s Archw, II, pag. 70. — 
North Amer. Journ. of Hom., III, 532.— Oehme, 
Hale’s Am. Hlm., pag. 105. 


America meridionalıs. 


The plant, in flower, 
according 
to 8 4. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le eamphre raffine dis- 
sous dans egales parties en 
poids d’aleool concentre. 
(Rubin. ) 


On ecrase l’ecrevisse en 
vie, on linfuse avec 3 par- 
ties en poids d’alcool con- 
centre et on la fait macerer 
pendant 8 jours en ayant 
soin d’agiter le me&lange 
2 fois par jour. La partie 
celaire du liquide est decan- 
tee et dynamisee selon $1, 
savoir: la 1°e dilution 
d’apres l’Echelle decimale 
dans la proportion de 
30 gouttes de la teinture 
pour 70 gouttes d’alcool 
etendu d’eau; la 2°me de 
10 gouttes de la 1° dilution 
pour 90 gouttes d’alcool 
etendu d’eau. Pour les di- 
lutions suivantes on se sert 
d’aleool concentre. La 1r® 
dilution d’apres l’Echelle 
centesimale dans la pro- 
portion de 3 gouttes pour 
97 gouttes d’alcool etendu 
deau; la 2°me dilution de 
1 goutte de la 1°re dilution 
pour 99 gouttes d’alcool 
eoncentre, etc. 


L’herbe en fleur fraiche- 


ei sn eg 


| 


Canchalagua. 


La triturazione si pre- 
para a norma del 87. 


Soluzione aleoolica a pesi 
eguali di canfora e di spi- 
rito assoluto. (Rubimi.) 


Il granchio fluviale, dopo 
averlo pestato vivo, silascia 
macerare in 3 parti di forte 
alcool, tenendo cura di 
agitare la massa due volte 
ogni 24 ore. Decorsi otto 
giorni si decanta la parte 
liquida e chiara, e questa 
tintura si attenua a norma 
del $1. La prima po- 
tenza decimale si prepara 
con 30 gocce della tintura 
in 70 di alcool diluito; la 
seconda con 10 gocce della 
prima in 90 di alcool di- 
luito. Dalla quarta potenza 
in poi si usa l’alcool con- 
centrato. La prima po- 
tenza centesimale si pre- 
para con 3 gocce di tin- 
tura in 97 di alcool di- 
luito; la seconda con 1 g0c- 
cia della prima in 99 di 
alcool diluito ec. 


La tintura si ottiene dal 


| 
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Camphora mono- 
bromatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Camphora Rubini. 


Se disolverä alcanfor 
refinado en partes iguales 
en peso de alcohol con- 
centrado. (Rubin. ) 


Cancer fluviatilis. 


Se machaca el cangrejo 
fresco y vivo, y despues se 
hecha en 3 partes en peso 
de alcohol concentrado, y 
se deja en maceracion ocho 
dias, cuidando de sacudir 
la mezela dos veces todos 
los dias. La tintura clara 
que estä en la parte supe- 
rior se decanta, y se dina- 
miza segun el $1: la 1° di- 
namizacion decimal se hace 
con 30 gotas de la tintura 
y 70 de alcohol diluido en 
agua; la 2° con diez gotas 
de la 1? en 90 de alcohol 
diluido en agua, y las si- 
guientes con alcohol con- 
centrado. La 1? dinamiza- 
cion centesimal se hace con 
3 gotas de la tintura en 
97 de alcohol diluido en 
agua; la 2° con 1 gota de 
la 1° en 99 de alcohol con- 
centrado, etc. 


Canchalagua. 
Se hace la tintura de la 


ment dessechee, pour tein- |’ erba recentemente sec- | yerba, en flor, recien seca, 


ture selon $ 4. 


cata; a norma del $ 4. 


| 
| 


segun el $ 4. 
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Canna. ('%) 


Canna glauca. 
Scitamineae. 


Monandria Monogynia. 


India occidentalis. 


Cannabis. (%) 


Cannabis sativa. 
Urtieaceae. 
Dioecia Pentandria. 
India 


Asia centralıs. 
ortientalıs. 


Canna. 


Die frische, blühende 
Pflanze zur Essenz nach 


BL 


The plant, in flower, 
for essence, according to 


$1. 


Die frischen, blühenden 


The fresh blooming herb- 
Krautspitzen der männ- 


tops of the male or female 


lichen oder weiblichen | herb for essence, according 
Pflanze zur Essenz nach to $ 1. 
81. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., I, pag. 139. — 
Archw, XXIII, 1, pag. 172. 


Cannabis indica. (Vo) 


Cannabis sativa indica. 


Urtieaceae. 
Dioeeia Pentandria. 
India ortentalıs. 


Cantharides. (V) 


Lytta vesicatoria. 
Vesicantia. 
Coleoptera. 

Insecta. 
Europa. 


Cantharides ad 


Capsicum. (0) 
Capsicum annuum. 
Solaneae. 


Pentandria Monogynia. |9 #- 


America meridionalis et 
centralis. 


Die getrockneten Kraut- | 
spitzen zur Tinetur nach 


ga. 


The dried herb-tops, 
for tinceture, according to 
g4. 

Literatur: A. 7. Z., XX, pag. 268. — N. Zeitschr. 


F. hom. Klin., 1855, pag. 155. — Oehme, Hale’s 
Am. Him., pag. 106. 


Die gepulverten Cantha- | Powdered Spanish flies 

riden zur Tinetur nach $4. | for tineture, according to 
ga. 

Literatur: Hartlaub & Trinks, R.A.M.L., I, 


pag. 63. 


usum externum. 

Die gepulverten Cantha- 
riden mit 20 Gewichts- 
theilen starkem Weingeist 
zur Tinctur. 


Powdered Spanish flies 
to 20 parts by weight of 
strong alcohol, for tinceture. 


The ripe, dried fruit, 
for tineture, according to 
$4. 

Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., VI, pag.83. 


Die reifen, getrockneten 
Früchte zur Tinetur nach 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


Les sommites en fleur 
fraiches de la plante, soit 
mäle, soit femelle, pour 
essence selon $ 1. 


Les sommites desseches 
pour teinture selon $ 4. 


Les cantharides pulveri- 
sees pour teinture selon 
SA. 


Les cantharides pulve- 
risees avec 20 parties en 
poids d’alcool concentre 
pour teinture. 


Les fruits mfres desse- 
chees pour teinture selon 


ga. 


Capsicum. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fiore; 
a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalle 
cime fresche e fiorite della 
pianta, maschia o fem- 
mina; a norma del $ 1. 


La tintura si ottiene dalle 
cime secche; a norma del 
$A. 


La tintura si ottiene dalle 
cantaridi polverizzate; a 
norma del $ 4. 


La tintura si ottiene dalle 
cantaridi polverizzate e 
20 parti in peso di alcool 
concentrato. 


La tintura si ottiene dalle 
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Canna. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $1. 


Cannabis. 

Se hace el extracto de 
las extremidades verdes y 
en flor de la planta macho 
6 hembra, segun el $1. 


Cannabis indica. 


Se hace la tintura de las 
extremidades secas de las 


‚yerbas, segun el $ 4. 


Cantharides. 

Se hace la tintura de 

las cantäridas pulveriza- 
das, segun el $ 4. 


Cantharides ad usum 

externum. 

Se hace la tintura po- 

niendo cantäridas pulveri- 

zadas en 20 partes su peso 
de alcohol concentrado. 


Capsicum. 
Se hace la tintura de los 


frutta mature e secche; frutos maduros y secos, 


a norma del $A4. 


segun el $ 4. 


110 Capsicum jamaicum. 


Capsicum jamaicum. (Vı) 
Pimenta aromatica. | Die getrockneten Früchte | The dried fruits for tine- 
Myrtaceae. zur Tinetur nach $4. ture, according to 84. 
Icosandria Monogynia. 
India occidentals. 


Carbo animalis. 


Praeparatum pharma- | Die lege artis aus Rinds- | Charcoal prepared lege 
ceuticum. leder bereitete Kohle zur |arztis from neat’s leather, 
Verreibung nach $ 7. for trituration,, according 

to 87. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 1. 
Carbo picae, 


Anthraeidae. Das Mineral zur Ver-| The mineral for tritur- 
reibung nach $ 7. ation, according to 87. 
Carbo vegetabilis,. 
Praeparatum pharma- Die wohl ausgeglühte| The well charred coal 
ceuticum. Kohle von Rothbuchen- | from reed beech or birch- 
oder Birkenholz zur Ver- | wood, for trituration, ac- 


SCH nach $ 7. cording to 8 7. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., VI, pag. 120. 
— Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 33. 


Carboli acidum. 


Acidum carbolicum. Das crystallisirte Prä-| The cerystallized prepar- 
Praeparatum chemicum. | parat zur weingeistigen | ation, for alcoholie solution, 
Lösung nach $ 6%. according to $ 6°. 


Literatur: Hale’s Am. Heilmittel vun Oehme, 
| pag. 3.— Hoyne’s Monograph, Chicago, 1869. 


Carboneum sulphuratum. 


Carburetum sulphuris. Das Präparat zur wein-| The preparation for al- 
Alcohol sulphuris Lam- geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
padii. to 8. 6°. 


y Alcohol sulphuris Lampadii Alcohol sulphuris Lampadii 
Praep aratum chemieum. ist nicht mit Tinctura sulphu- |! must not be confounded with 


ris zu verwechseln. tinctura sulphuris. 


Literatur: Buchner & Nusser, A.Z.f. Hom., II, 
Beil. pag. 59. — Allen, Mat. med., II, pag. 617. 


Carduus benedictus. (%) 


Cnicus benedictus. Das im Garten gezogene| The fresh hazkı grown 
frische Kraut zur Essenz |in the garden, for essence, 
a nach $ 3. according to 93. 


Syngenesia frustranea. 


. De . Literatur: Pract. Mitth., 1826, pag. 23. 
Graecia. Asia minor. Persia. 


Les fruits dessöches pour 
teinture selon $ 4. 


Le charbon prepar& lege 
artis avec du cuir de boeuf 
pour trituration selon $ 7. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon 8 7. 


Le charbon de hätre 
rouge ou de bouleau, soig- 
neusement caleine, pour 
trituration selon $ 7. 


Le preparation crystal- 
lisee pour dissolution al- 
coolique selon $ 6*. 


La preparation pour so- 
lution aleoolique selon $ 6®. 


L’alcool sulfuris Lampadii ne 
doit pas &@tre confondu avec 
tinctura sulfuris. 


L’herbe fraiche, ceultivee 
en jardin, - pour essence 
selon $ 3. 


Carduus benedictus. 


La tintura si ottiene dalle 
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Capsicum jamaicum, 
Se hace la tintura de los 


frutta secche; a norma del frutos secos, segun el $4. 


ga. 


Triturazione, col carbone 
preparato, lege artıs, dal 
cuojo di bue; a norma del 


87. 


Triturazione col mine- 
rale; a norma del $7. 


Triturazione con carbone 
ben bruciato difaggiorosso, 
o di betulla, a norma del 


wg 


Soluzione alcoolica con 
la sostanza cristallizzata, 
bianca; a norma del $ 6*. 


Soluzione aleoolica col 
solfuro di carbonio; a nor- 
ma del $ 6#. 


L’alcool sulfuris Lampadii 
non va confuso colla tintura di 


‚ zOlfO, 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca, coltivata in 
giardino; a norma del $3. 


Carbo animalis., 


Se tritura el carbon de 
cuero de vaca, hecho lege 
artıs, segun el $7. 


Carbo picae. 


Se tritura el mineral 
segun el $ 7. 


Carbo vegetabilis, 

Se tritura el carbon bien 
hecho de lena de haya roja 
6 alamo blanco, segun el 


87. 


Carboli acidum, 


Se hace la solucion al- 
cohölica del preparado cri- 
stalizado, segun el $ 6°. 


Carboneum sulphura- 
tum. 


Se hace la solucion alco- 
hölica del preparado segun 
el $ 6®. 

El Alcohol sulphuris Lam- 


padii no debe ser confundido 
con la tintura sulphuris. 


Carduus benedictus. 
Se hace el extracto de 
la yerba verde, cultivada 
en jardin, segun el $ 3. 
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Carduus marianus. 


Carduus marianus, ('%) 


Silybum marianum. 
Cynarocephalae. 
Syngenesia aequalis. 
Europa meridionals. 


Ein Gewichtstheil der 
reifen unzerstossenen Sa- 
men mit einem Gewichts- 
theil destillirtem Wasser 
und einem Gewichtstheil 
starkem Weingeist zur 
Tinetur mit achttägiger 
Maceration. Die erste De- 
cimal-Potenz bereitet man 
mit 30 Tropfen der Tinctur 
auf 70 Tropfen gewässer- 
temWeingeist; die2.und3. 
ebenfalls mit gewässertem 
Weingeist; die folgenden 
mit starkem Weingeist; die 
erste Centesimal- Potenz 
mit 3 Tropfen der Tinctur 
auf 97 Tropfen gewässer- 
tem Weingeist; die 2. mit 
gewässertem Weingeist; 
die folgenden mit starkem 
Weingeist. 


Take one part by weight 
of the ripe, unground seeds 
with one part of distilled 
water and one part of 
strong alcohol, and ma- 
cerate 8 days for tincture. 
The 1° decimal poteney is 
prepared with 30 drops of 
the tineture to 70 drops of 
diluted alcohol; the 274 
and 3’ also with diluted 
alcohol ; the following with 
strong alcohol. The 1°!cen- 
tesimal potency with 3drops 
of the tineture to 97 drops 
of diluted alcohol, the 2r4 
with diluted alcohol, the 
following with strong. 


Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, III, pag. 453. 
467. — Oehme, Hale's Am. Him. pag. 118. 


Carica Papaya. (%) 


Papayaceae. 
Dioecia Decandria. 


America centralis et meridio- 
nalıs. 


Carya alba. (0) 
Iuglandeae. 


Monoecia Tetrandria. 
America septentrionalis. 


Cascarilla. ('o) 
Croton Eluteria, Sloa- 
nei etc. 
Euphorbiaceae. 
Monoecia Polyandria. 


India occidentalis. 


Die frischen Blätter zur 
Essenz nach $ 3. 


Der reife Samen zur 
Tinetur nach $ 4. 


The fresh leaves, for 
essence, according to $ 3. 


The ripe seed, for tinc- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: Allen, Mat. med., III, 17. 


Die getrocknete Rinde 
zur Tinctur nach $4. 


The dried bark, for 
tineture, according to $4. 


Literatur: Archw, XV, 1, pag. 184. 


Faire macerer pendant 
8 jours 1 partie en poids 
des semences müres, non 
concassdes, avec 1 partie 
en poids d’eau distillee et 
I partie en poids d’alcool 
concentre. La premiere dy- 
namisation d&cimale se pr&- 
pare en ajoutant 30 gouttes 
de la teinture & 70 gouttes 
d’aleool etendu d’eau. Pour 
la 2idme ot Zieme on se sert 
egalement d’alcool &etendu 
d’eau, mais pour les sui- 
vantes d’aleool concentre. 
On prepare la 1} dyna- 
misation centesimale avec 
3 gouttes de la teinture 
pour 97 gouttes d’alcool 
etendu d’eau, la 2itme avec 
de lalcool etendu d’eau, et 
pour les suivantes on em- 
ploye de l’alcool concentre. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


La semence müre pour 
teinture selon $ 4. 


L’ecorce dessechee pour 
veinture selon $ 4. 


Pharmacopoea. 


Cascarilla. 


La tintura si ottiene da 
parti eguali di semi maturi 
non contusi, acqua distil- 
lata ed alcool concentrato, 
facendo macerare il tutto 
per 8 giorni. La prima at- 
tenuazione decimale si ot- 
tiene con 30 gocce della 
precedente tintura e 70 
di alcool diluito; la se- 
conda e la terza anche col 
| alcool diluito ; le successive 
con alcool concentrato. La 
prima attenuazione centesi- 
male si ottiene con 3 gocce 
di tintura e 97 di alcool 
allungato; la seconda nel 
medesimo modo, le succes- 
sive con spirito assoluto. 


L’essenza si estrae dalle 





del $ 3. 


| La tintura si ottiene dai 


Is 
I$ 4. 
| 


La tintura si ottiene dalle 


foglie fresche; a norma 


REN EEE DEE BEE Br 
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Carduus marianus. 


Se hace la tintura, ma- 
cerando durante ocho dias 
una parte en peso de se- 
millas maduras, sin rom- 
per, con una parte en peso 
de agua destilada, y otra 
igual de alcohol concen- 
trado. La primera dinami- 
zacion decimal se hace con 
30 gotas de la tintura y 70 
de alcohol diluido en agua; 
la 2° y 3° del mismo modo 
con alcohol diluido en agua; 
las siguientes con alcohol 
concentrado: la primera 
centesimal, con 3 gotas de 
la tintura en 97 de alcohol 
diluido en agua;; la 2° con 
alcohol diluido en agua; 
las siguientes con alcohol 
concentrado. 


Carica Papaya. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 
$ 3. 


Carya alba. 
Se hace la tintura de 


|semi maturi; a norma del; las semillas secas segun 


el $A. 


Cascarilla. 
Se hace la tintura de la 


cortecce secche; a norma corteza seca, segun el 84. 


del $ A. 
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Castanea vesca. 


Castanea sativa. 
Cupuliferae. 
Monoecia Polyandria. 


Asia minor. Europa meridio- 
nalıs. Africa septentrionalis. 


Castor equi. 


Verrucae equorum. 
Equus caballus. 
Equidae. 
Perissodactyla. 
Mammalia. 








Castanea vesca. 


(%) 
Die frischen Blätter zur 
Essenz nach $1. 


The fresh leaves, for 
essence, according to 81. 


Literatur: Allen, Mat. med., III. pag. 21. — 
Oehme, Hales Am. Hlm. pag. 121. 


Der an der inneren Seite 
der Vorder- und Hinter- 
füsse des Pferdes befind- 
liche schwärzliche Aus- 
wuchs (auf der Grenze 
zwischen dem Sprung- 
gelenk und der Röhre), 
welcher sich leicht abblät- 
tert und beim Reiben einen 
eigenthümlichen Geruch 
entwickelt, wird getrock- 
net, gepulvert und nach 
$ 7 verrieben. 


Theblackish exerescence, 
found on the inner side of 
the fore and hind legs of 
the horse above the knee- 
and below the hock joints, 
which readily exfoliates, 
and on rubbing emits a pe- 
culiar odor, is dried, pul- 
verized and triturated ac- 
cording to 8 7. 


Literatur: Buchner & Nusser, A.Z. f. Hom., 
II, Beilage, pag. 3. 


Castoreum sibiricum, 


Castor fiber. 
Glires. 
Palmipedia. 
Mammalia. 


Asia septentrionalıs. 


a. Verreibung. 
Die trockene Substanz 
nach 8 7. 


b. Tinctur. (1/ıo) 


Die trockene Substanz 
nach $ 4. 


a. Trituration. 
The dry substance, ac- 
cording to $ 7. 


b. Tincture. (1/ıo) 
The dry substance, ac- 
cording to $ 4. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen, III, 
pag. 314. — Pract. Mitth. 1828. 


Caulophyllum thalictroides. (') 


Leontice thalictroides. 


Berberideae. 
Hexandria Monogynia. 


America septentrionalis. 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: Hales N. R., pag. 170. — (Oehme’s 


Uebers., pag. 121.) 
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Castanea vesca. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$1. 


Les feuilles fraiches pour | L’essenza si estrae dalle 
essence selon $ 1. foglie fresche; a norma del 


er. 


Castor equi. 


En el lado interno de las 
manos y patas del caballo, 
se encuentra una excrecen- 
cia negra (en el espacio 
que hay entre el asträgalo 
y la tibia), que se exfolia 
facilmente, y exhala un 
olor especial cuando se la 
reduce & polvo. Se pul- 
veriza estando seca y se la 
tritura segun el $ 7. 


On seche et on pulverise, Sidissecca e si polverizza 
lexcroissance noirätre(chä- | una escrescenza nerastra, 
taigne) trouvee surlecheval | che ha sede su i lati interni 
du cöte interne des pieds | degli arti anteriori e poste- 
de devant et de derriere |riori (tra lastragolo e la 
(a la limite de lastragale |tibia) del cavallo, la quale 
et du canon), qui s’exfolie |si esfolia facilmente, ed 
facilement et qui repand |ha uno speciale odore pol- 
une odeur partieuliere lors- | verizzandola. La tritura- 
qu’on la reduit en poudre. |zione col detto preparato ; 
Pour trituration selon $7.|a norma del 87. 
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Castoreum sibirieum. 


a. Trituration. a. Triturazione. a. Trituracion. 
La substance dessöchee | Con la sostanza secca: La sustancia seca se 
selon $ 7. a norma del 8 7. triturarä segun el $ 7. 
b. Teinture. (1/0) b. Tintura. (1/0) b. Tintura. ('/io) 
La substance dessechee | Dalla sostanza secca; | Se harä la tintura de la 
selon $ 4. a norma del $A4. sustancia seca, segunel$4. 


Caulophyllum tha- 


lictroides. 
La racine fraiche pour | L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de la 
essence selon $ 3, radice fresca; a norma del raiz verde segun el $3. 


S3., 


8*+ 
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Causticum Hahnemanni. 


Causticum Hahnemanni. (') 


Tinctura acris sine Kali. 
Praeparatum pharma- 
ceuticum Hahnemannt. 





'gleichen 


Ein Stück frisch ge- 
brannter Kalk wird eine 
Minute lang in destillirtes 
Wasser gelegt und darauf 
in einen trockenen Napf, 
wo man ihn zu Pulver zer- 
fallen lässt. Von diesem 
Pulver 4 Gewichtstheile mit 
ebensovielzuvor geglühtem 
und geschmolzenem, nach 
dem Erkalten pulverisir- 
tem, in vierGewichtstheilen 
kochendem Wasser ge- 
löstem, saurem, schwefel- 
saurem Kali (Bisulphas ka- 


‚lieus)in der erwärmtenPor- 
'zellan-Reibschale gemischt 
|und zu einem dicken Brei 


gerührt, wird diese Misch- 
ung in einen gläsernen 
Kolben gebracht, mit nas- 
ser Blase der Helm und an 
die Röhre des letzteren die 


halb im Wasser liegende 


Vorlage angelegt. Unter 
allmählicher Annäherung 
eines Kohlenfeuers von 


unten, das ist, bei gehörig 


starkerHitze, destillirt man 
nun alle Flüssigkeit bis zur 
Trockenheit ab. Dieses 
etwa 3 Gewichtstheile be- 


‚tragende wasserhelle De- 


stillat vermischen wir mit 
Gewichtstheilen 
starkem Weingeist und po- 
tenziren es dann wie die 
Essenzen nach $ 1. 


A piece of freshly burnt 
lime is put for one minute 
in distilled water, then 
placed in a dry vessel, 
where it crumbles to pow- 
der. Mix 4 parts of this 
powder with the same 
quantity of the bisulphate 
of potash (previously ignit- 
ed and melted, and after 
cooling pulverized and dis- 
solved in 4 parts of boiling 
water) in a heated porcelain 
mortar, and after stirring 
it to a stiff paste, put the 
mixture into a glass-retort, 
the helm of which is con- 
nected by means of wet 
bladder with a receiver 
half immersed in water. In- 
crease the heat gradually, 
and distill to dryness. 
The clear distilled liquid 
amounting to about 3 parts 
by weight, mix with an 
equal weight of strong al- 
cohol, and potentize like 
the essences according to 


$1. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 84. 


Ceanothus americanus. ('») 


Rhamneae. 
Pentandria Monogynia. 
America septentrionalıs. 


Die getrockneten Blätter 
zur Tinctur nach $4. 


The dried leaves, for 
tineture, according to $4. 


Literatur: Oehme, Hale's Amer. Him., pag. 125. 


On place pendant une 
minute dans l’eau distillee 
un morceau de chaux vive, 
recemment caleine, puis on 
le fait effleurir dans une 
capsule seche. On verse 
ensuite dans un mortier en 
porcelaine, pre&alablement 
chauffe, 4 parties en poids 
de cette poudre et autant de 
sulphate de potasse acide 
(Bisulphas kalieus), ce 
dernier prealablement cal- 
eine, fondu, pulverise apres 
refroidissement et dissous 
dans 4 parties en poids 
d’eau bouillante. On porte 
ce melange, gäche en 
bouillie epaisse, dans une 
petite cornue en verre, 
a laquelle on adapte une 
allonge refroidie par un 
courant d’eau. On evapore 
enfin & siceite tout le li- 
quide sur un feu de char- 
bon de bois, dont on regle 
Yintensit6 convenablement 
et graduellement. On me- 
lange le produit clair de 
la distillation, representant 
environ 3 parties en poids, 
avec autant de parties en 
poids d’alcool concentr& et 
on en pr&pare les dynami- 
sations comme les essences 
selon $ 1. 


Les feuilles dessechees 
pour teinture selon $ 4. 








Ceanothus americanus. 


Un pezzo di calce viva 
spenta, messa un minuto 
in acqua distillata, e poi 
in una capsula aseiutta si 
lascia cadere in efflores- 
cenza. Quattro parti in 
peso della sua polvere si 
mescolano, in un mortajo di 
porcellana precedentemen- 
te riscaldato, a 4 parti di 
bisolfato di potassa prece- 
dentemente caleinato, fuso, 
raffreddato, polverizzato e 
sciolto in egual peso di ac- 
qua bollente. I miscuglio 
delle precedenti sostanze 
reso densa poltiglia si in- 
troduce in una storta lo- 
tata, ecui si aggiunge un 
tubo con serbatojo refrige- 
rante. Tale apparecchio, il 
cui serbatojo & immerso in 
acqua fredda, e’ messo in 
azione da un fuoco lento 
e graduato, finche il suo 
contenuto si distilla fino a 
secchezza. Il prodotto, li- 
quido e limpido, ottenuto, 
che ascende a: circa 3 parti 
in peso, & mescolato a parti 
eguali di alcool concen- 
trato, da cui si ottengono 
le attenuazioni; a norma 
del $1. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche; a norma del 


$4. 
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Causticum Hahne- 
manni. 


Se pone durante un mi- 
nuto en agua destilada, un 
pedazo de cal viva reciente, 
hechändola despues en una 
capsula seca donde se la 
deja reducirse & polvo. De 
este se toman cuatro partes 
en peso, y otras cuatro 
tambien de sulfato de po- 
tasa äcido (bisulfato de po- 
tasa) , previamente calei- 
nado y fundido, y despues 
de enfriado, pulverizado, 
y disuelto en cuatro partes 
en peso de agua hirviendo, 
y el todo se mezela en un 
mortero de porcelana ca- 
liente; despues de batida 
esta mezela hasta formar 
una pulpa espesa, se la 
hecha en una retorta de 
cristal, se cubre con una 
vejiga mojada la alarga- 
dera de la retorta, y & su 
pico 6 extremidad se adapta 
un recipiente sumergido 
hasta la mitad en agua. 
Mediante un fuego de car- 
bon alimentado gradual- 
mente, para aumentar con- 
venientemente el calor, se 
evapora luego todo el li- 
quido hasta la sequedad. 
El producto celaro asi ob- 
tenido, y que es de unas 
3 partes en peso, se mezela 
con partes iguales de al- 
cohol concentrado, y se di- 
namiza como los extractos 
segun el $ 1. 


Ceanothus americanus. 


Se hace la tintura de las 
hojas secas, segun el $4. 


118 Cedron. 





Cedron. 
Simaba Cedron. a. Verreibung. a. Trituration. 
Simarubeae. Der trockene, gepul- The dried, powdered 
Decandria Monogynia. | verte Samen nach $ 7. |seed, according to $ 7. 
America meridionalıs. 
b. Tinctur. (1/0) b. Tincture. (Yo) 
Der trockene, gepul-| The dried, powdered 
verte Samen nach $ 4. seed, according to $ 4. 


Literatur: A. H. Z., XLVII, pag. 184. — Hir- 
schel's Archiv, I, pag. 153. 


Centaures tagana. (Vs) 





Cynarocephalae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 

Syngenesia Frustranea. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 

ee ee Literatur: Journ. de la soc. gall., Ser. 1., VII, 
pag. 283. 





Cepa. (') 


Allium Cepa. Die frische, rothe, läng-| The fresh, red, some- 
Liliaceae. liche Zwiebel zur Essenz | what long bulb, for es- 
Hexandria Monogynia. ınach $ 3. sence, according to 8 3. 





a Literatur: Hering, A. A. P., pag. 423. 


Cerasus virginiana. (') 


Prunus virginiana. Die frisch getrocknete | The freshly-dried bark, 
Amysgdaleae. Rinde zur Tinetur nach for tineture, according to 
Icosandria Monogynia. |9 #- $.4. 
Allen Bea Literatur: Hale’s N. R., pag. 187. (Oehme’s Uebers. 
s ? pag. 121.) 


Cereus Bonplandii. (%) 
Opuntia Tuna. Die frischen Stengel zur 
Cacteae. Essenz nach $ 3. 


Icosandria Monogynia. Literatur: Allen, Mat. med., III, pag. 80. — 
Kunze, Monogr. of Cactus. 


The fresh stems, for es- 
sence, according to $ 3. 





America meridionalıs. 


Cereus serpentinus. ('%) 


Cacteae. Die frischen Stengel zur 
Icosandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. 


America meridionalıs. Literatur: Allen, Mat. med., III, pag. 85. — 
Kunze, Monogr. of Caetus, pag. 31. 


The fresh stems, for es- 
sence, according to $ 3. 





Cereus serpentinus. 119 


Cedron, 

a. Trituration. a. Triturazione. a. Trituracion. 
La graine dessöchee et| Coi semi secchi e polve- | Se hace con la semilla 
pulverisee selon $ 7. rizzati; a norma del $ 7. |seca y pulverizada, segun 

el 87. 

b. Teinture. (1/ıo) b. Tintura. (1/0) b. Tintura. (!/ıo) 
La graine dessechee et| Coi semi seechi e polve-| Se hace segun el $4 con 
pulverisee selon $ 4. rizzati; a norma del$4. |la semilla seca y pulveri- 

| zada. 


Centaurea tagana. 


La raeine fraiche pour| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de la 
essence selon $ 3. radice fresca; a norma del | raiz verde, segun el $ 3. 


83. 


—— 


Cepa. 

L’oignon frais rouge et! L’essenza si estrae dal| Se hace el extracto de 
oblong pour essence selon |bulbo ovale, rosso, fresco, |la cebolla recien cogida, 
8 3. della cipolla; a norma del |roja y oblonga, segun el 


83. 83. 


Cerasus virginiana. 


L’&corce fraichement des- | Latinturasiottiene dalle| Se hace la tintura de la 
sechee pour teinture selon | cortecce secche; a norma |corteza seca, segun el $4. 
ga. del $ 4. 


Cereus Bonplandii. 


Les tiges fraiches pour, L’essenza si estrae dail Se hace el extracte de 
essence selon $ 3. steli freschi; a norma del |los tallos verdes segun el 


83. 83. 


Cereus serpentinus. 


Les tiges fraiches pour| L’essenza si estrae dail Se hace el extracto de 
essence selon $ 3. steli freschi; a norma del |los tallos verdes segun el 


83. 83. 


120 Cerium oxalicum. 


Cerium oxalicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Kr! The preparation, for 
reibung nach $ 7. Basies according to 
87. 


Literatur: Hom. Month. VII, pag. 485. — Oehme. 
Hale's Amer. Heilm., pag.125. 


Cervus brasilicus. 


Cervus campestris. Ein Stückchen des| A small piece of the 

Öervina. frischen Felles mit den|fresh hide with the hair 

Artiodactyla. Haaren zur Verreibung|on, for trituration, ac- 
Mammalia. nach $ 9. (Mure.) cording to $ 9. (Mure.) 


America meridionalis. 


Cetonia aurata. (V) 
Lamellicornia. | Das lebend zerquetschte | The living animal erush- 





Coleoptera. Thier zur Tinetur nach $4. ed, for tincture, accord- 
Insecta. ing to $4. 
Europa. Asia. Africa Literatur: Journ. de la soc. gall., Tom. VI, Ser. I, 
septentrionalis. pag. 973. 


Cetraria islandica. (V.) 





Ramalineae. Die trockene Flechte zur| The dried lichen, for 

Lichenes. Tincetur nach $ 4. tinceture, according to $4. 

Europa. Asia et America Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schriften, TI, 
septentrionales. Terra ignis. pag. 144. 


Chaerophyllum temulum. (%) 


Umbelliferae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Pentandria Digynia. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. 83 83. 





Chamaedrys. (Vs) 


Teucrium Chamaedrys. Das frische, blühende] The fresh plant, in bloom, 


Labiatae. Kraut zur Essenz nach $3. for essence, according to 
Didynamia Gymno- $ 3. 
spermia. 


Europa. Asia oceidentalıs. 


Chamomilla. ('%) 
Matricaria Chamomilla. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Corymbiferae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 


Syngenesia superflua. |$ 1- $1. 
Europa. Asia occidentalıs. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., III, pag. 63. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Un fragment de la peau 
fraiche garnie de poils, 
pour trituration selon $ 9. 
(Mure.) 


L’animal &ecrase en vie 
pour teinture selon $ 4. 


Le lichen desseche pour 
teinture selon $ 4. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


Chamomiilla. 121 


Cerium oxalicum. 


La triturazione coll’ os- | Se tritura el preparado 
sido di cerio; a norma del |segun el $ 7. 


87. 


Cervus brasilicus. 

La triturazione con un| Se tritura un pequeio 

pezzo di pelle fresca prov- | pedazo de piel con sus pe- 

veduta di peli; a norma |los, recientemente cortada, 
del $9. (Mure.) segun el $ 9. (Mure.) 


Cetonia aurata. 

La tintura si ottiene dall’ Se hace la tintura eon 

animale pestondolo vivo; |e] animal vivo, machacado, 
a norma del $ 4. segun el $4. 


Cetraria islandica. 


Se hace la tintura del 
liquen seco, segun el $A. 


La tintura si ottiene dal 
lichene secco; a norma del 


ga. 


Chaerophyllum te- 

mulum, 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fiori; & 
norma del $ 3. 


Chamaedrys. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
lerba fresca in fiori; a 
norma del $ 3. 


Chamomilla. 

L’essenza dalla pianta| Se hace el extracto de 

fresca in piena fioritura ; la planta verde, en flor, 
a norma del $ 1. segun el $1. 


122 Chamomilla romana. 


Chamomilla romana. (Y.) 








Anthemis nobilis. Die frische, zur Zeit der| The fresh plant, gathered 
Corymbiferae. beginnenden Blüthe ge-|when coming into flower, 
Syngenesia superflua. |Sammelte Pflanze zur Es- | for essence, according to 
Europa occidentalis et meri- er nach 93. $ 3. 
dionalıs. Literatur: Monthly Hom. Rev., EI DE pag. 475. 
Chelidonium. (%) 
Chelidonium majus. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Papaveraceae. Essenz nach $1. sence, according to $ 1. 
Polyandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M._L., IV, pag. 
Europa. Asia. 261. — Oehme, Hale’s Am. Him., 125. 
Chelone glabra. () 
Serophularineae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Didynamia Angio- |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
spermia. Literatur: Hale’s N. R., pag. 191. (Oehme’s Uebers. 
America septentrionalis. pag. 163.) 


Chenopodium ambrosioides. (%s) 


Chenopodiaceae. Das frische, blühende | The fresh herb, in flower, 
Pentandria Digynia. |Kraut zur Essenz nach $3. | for essence, according to 
America. Europa. Africa. 83. 


India orientalis. Australia. 


Chenopodium anthelminthicum. (%) 


Chenopodiaceae. Das frische, blühende | The fresh herb, in flower, 
Pentandria Digynia. | Kraut zur Essenz nach $ 3. | for essence, according to 


America septentrionalis et $ 3. 
meridionalis. India ocei- 
dentalıs. 
Chenopodium Botrys. (%) 
Chenopodiaceae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Europa. Asia. Africa et 
America septentrionales. 


Chenopodium olidum. ('%) 


Chenopodiaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to 8 3. 


Europa. Africa. America. Literatur: A. H. Z., XIV, pag. 31. 


Chenopodium olidum. 


La plante fraiche, en-| Liessenza si estrae dalla 
trant en fleur, pour essence | pianta fresca, nel prineipio 
selon $ 3. della fioritura; a norma 

del $ 3, 


La racine fraiche pour| L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 1. radice fresca; a norma del 


$1. 


La plante fraiche pour | L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del 


83 


L’herbe fraiche, en fleur, | L’essenza si estrae dall’ 
pour essence selon $ 3. erba fresca in fiori; a nor- 
ma del $3. 


L’herbe fraiche, en fleur, | L’essenza si estrae dall’ 
pour essence selon $ 3. erba fresca in fiori; a nor- 
ma del $ 3. 


L’herbe fraiche pour| L/essenza si estrae dall’ 
essence selon $ 3. erba fresca; a norma del 


83. 


La plante fraiche pour) L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 3. pianta fresca; anorma del 


$ 3. 
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Chamomilla romana. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, al em- 
pezar & florecer, segun el 


$ 3. 


Chelidonium. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $1. 


Chelone glabra. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el $3. 


Chenopodium ambro- 

sioides. 

Se hace el extracto de la 

yerba verde, en flor, segun 
el $ 3. 


Chenopodium anthel- 
minthicum. 


Se hace el extracto de la 
yerba verde, en flor, se- 
gun el $ 3. 


Chenopodium Botrys. 


Se hace el extracto de la 
yerba fresca, segun el 83. 


Chenopodium olidum. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el $3. 


124 COhenopodium vulvaria. 


Chenopodium vulvaria. (%) 





Chenopodiaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Africa septentrio- Literatur: Monthly Hom. Rev., XV, pag. 297. 
nalıs. 


Chimaphila umbellata. (%) 


Pyrolaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Decandria Monogynia. Pflanze zur Essenz nach for essence, according to 


r ; 3. 
Europa. Asia et America i - 
septentrionales. Literatur: Hale’s N. R., pag. 195. (Oehme’s Uebers. 


pag. 163). 


China. (Y 10) 


China regia s. calisaya. | Die getrocknete Rinde| The dried bark, for tinc- 
Cinchona calisaya. zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $4. 


Rubiaceae. Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., III, pag. 98. 


Pentandria Monogynia. | 
| 


America meridionalıs. 


China fusca. (Vo) 


Cinchona micrantha etc.| Die getrocknete Rinde, Thedried bark, for tinc- 


BhiRaae zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Pentandria Monogynia. 


America mertidionalıs. 


China rubra. (Yo) 


Cinchona suceirubra etc. Die getrocknete Rinde) The dried bark, for tine- 


Pukianase zur Tincetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Pentandria Monogynia. 


America mertidionalıs. 


Chininum arsenicicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach 97. turation, according to $7. 
Literatur: A. 7. Z., LXXXVIII, pag. 39. — 


Kafka, Therapie (dort als »Chininum arseni- 
cosum« bezeichnet). 


Chininum arsenicicum. 125 


Chenopodium vulvaria. 


La plante fraiche pour | L’essenza siestrae dalla| Se hace el extracto de la 
essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del planta verde, segun el $3. 


$ 3. 


Chimaphila umbellata. 


La plante fraiche, en| L’essenza siestrae dalla| Se hace el extracto de la 
fleur, pour essence selon |pianta fresca in fiori; a|planta verde, en flor, segun 


3. norma del $ 3. el$ 3. 
China. 
L’ecorce dess&echee pour | Latintura siottiene dalla| Se hace la tintura de la 
teinture selon $ 4. cortecceia secca; a norma | corteza seca, segun el $4. 
del $.4. 


China fusca. 
L’ecorce dessechee pour | Latintura siottiene dalle| Se hace la tintura de la 


teinture selon $ 4. cortecce secche; a Aorma corteza seca, segun el SA. 
del N 2 ] 


China rubra. 

‚L’ecorce dessechee pour | Latintura siottiene dalle| Se hace la tintura de la 

teinture selon $ 4. cortecce secche; a norma | corteza seca, segun el $4. 
del $ 4. 


Chininum arsenicicum. 


La preparation pour tri- La triturazione con lar-ı Se tritura el preparado 
turation selon $ 7. seniato dichinina; anorma |segun el $ 7. 
del $ 7. 


126 Chininum hydrocyanicum. 


Chininum hydrocyanicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $7. turation, according to 87. 


Literatur: Noack & Trinks, A.M.L., I, 2, 
pag. 519. 





Chininum muriaticum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Noack & Trinks, A.M.L., I, 2, 
pag. 520. 





Chininum sulphuricum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Journ. f. hom. A. M.L., I, 1839, pag. 107. 


— 4A.H.Z., XIII, pag. 367. — Böhler, de 
Chin. sulph. (Inaug.-Diss.) 1828. 





Chinoidinum. 
Praeparatum. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 
Chloralum. 
Chloralum hydratum Das Präparat zur wein-| The preparation, for al- 
erystallisatum. geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
Praeparatum chemicum. to $ 6°. 
Literatur: Monatsblatt d. A. d. H. Z., Sem. XXI, 
pag. 5u.50. — Hahnemann, Monthly, VI, 
22.— Allen, Mat. med., III, 253. — Oehme, 
Hale's Am. Hlm., pag. 164. 
Chloroformium. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wein-| The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
to $ 6°. 
Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 158. 
Chlorum. 
Elementum. Mit Chlorgas gesättigtes| Water saturated with 


Wasser entspricht der 1. | chlorine corresponds to the 
Centesimal-Potenz. Poten- first centesimal potencey. 
zirung nach $ 5°. Potentiation according to 
& 5, 
Literatur: Arrchiv, XXII, 3, pag. 165. 


Chlorum. 127 
Chininum hydrocyani- 
cum. 


La preparation pour tri-| La triturazione conl’Idro- Se tritura el preparado 


turation selon $ 7. cianato di Chinina; a nor-|segun el $ 7. 
ma del $ 7. 
Chininum muriaticum. 
La preparation pour tri-| La triturazione eol mu-| Se tritura el preparado 
turation selon $ 7. riato de Chinina; a norma segun el $ 7. 
del $ 7. 
Chininum sulphuricum. 
La preparation pour tri-| La triturazione col sol- Se hace la trituracion 
turation selon $ 7. fato basico di chinina; a|segun el $7. 
norma del $ 7. 


EEE nn 7 ed memun = 0 on gr. 


Chinoidinum. 
La preparation pour tri-| Latriturazione collo chi- Se hace la trituracion 
turation selon 87. noidino; a norma del $7. |segun el $ 7. 
| 
Chloralum. 
La preparation pour so-, Soluzione alcoolica eoll’ | Se hace la solucion al- 
lution alcoolique selon $ 6*. ‚Ndrato diCloralio; anorma | cohölica segun el $ 6*. 
del $ 6®. | 
Chloroformium. 
La preparation pour so-| Soluzione alcoolica; a| Se hace la solueion al- 
lution alcoolique selon $ 6°. norma del $ 6%. cohölica segun el $ 6%. 
Chlorum. 


L’eau saturee de chlore| D’acqua satura di gas| EI agua saturada de 
correspond & la 1’ dilu- | cloro, corrisponde alla pri- | cloro constituye la 1*dina- 
tion centesimale. Dynami- ma potenza centesimale. | mizacion centesimal. Se ha- 
sation selon & 5. ‚Attenuazione; a norma del |cen las dinamizaciones se- 
I6 5b, gun el $ 5°. 


| 
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Chromi acidum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 
serigen Lösung nach $ 5°, | aqueous solution, according 
bis zur 4. Decimal- und |to $ 5%. The potentiation 
2. Centesimal-Potenz mit|is carried on with distilled 
destillirtem Wasser. water to the 4" decimal 

and 2"4 eentesimal. 


Literatur: Duffield's Inaug.-Diss. ac Phil. Hom. 
Med.-Coll., 1852. — Oehme, Hale’s Am. Him., 


pag. 168. 
Chromum oxydatum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 8 7. 


Literatur: Hahnemann, Mat. med., I, (Drys- 
dale), — Oehme, Hale's Am. Him., pag. 170. 


Chrysolithum. 
Amphoterolithi. Das Mineral zur Ver-| The mineral, for tsitu- 
Asia minor. Aegyptus. \reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 


Brasilia ete. 


Cicuta virosa. ('%) 

Umbelliferae. Die frische Wurzel des| The fresh root of the 
Pentandria Digynia. |zu blühen anfangenden |plant, just coming into 
Europa. Africa septentrio- | Krautes zur Essenz nach |bloom, for essence, ac- 
nalıs. a cording to 81. 

Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., VI, pag. 261. 


Cimicifuga. () 


Cimicifuga Serpentaria. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 

Botrophis racemosa. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 

Actaea racemosa. Literatur: A. H. Z., LXX VIII, pag. 32. — Hale's 

R ] N. R., pag. 203. (Oehme’s Uebers. pag. 173). — 
ADUUEWACBAN. Hahnemann Monthly, III, pag. 457. 


Polyandria Monogynia. 


America septentrionals. 


Cina. (Vo) 


Artemisia Cina (BERG). | Die trockenen Blüthen) The dried flower, for 
Corymbiferae. zur Tincetur nach $ 4. tincture, according to $ 4. 
Syngenesia superflua. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 119. 


Asia centralıs. 


Cinchoninum sulphuricum. 
Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach 8 7. |turation, according to $ 7. 


Literatur: Hygea, XVT, pag. 144 u. 212.— L’Art 
med.. XIII, 3. 


La preparation pour 80- 


Cinchoninum sulphuricum. 


La soluzione acquosa; 
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Chromi acidum. 
Se hace la solueion acuosa 


lution aqueuse selon $ 5°, ja norma del $ 5°. Le at- del preparado segun el $ 5*, 


jusqu’äla 4i°me dilution de- 
eimale et jusqu’& la 2i°me 
dilution centesimale dans 
leau distillee. 


La preparation pour tri- 
turation selon 9 7. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La racine fraiche, re- 
coltee au debut de la flo- 
raison, pour essence selon 


$1. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les fleurs dessechdes 
pour teinture-mere selon 
$ 4, 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Pharmacopoea. 


tenuazioni fino alla 2° cen- 
tesimale ed alla 4* deei- 
male debbono farsi con 
acqua destillata. 


La triturazione con l’os- 
sido di eromo; a norma del 


87. 


La triturazione col mi- 
nerale; a norma del $7. 


L’ essenza si estrae dalla 
radice fresca, raccolta in 
prineipio della fioritura ; 
a norma del $1. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$3. 


La tintura si ottiene dalle 
gemme fiorifere secche; a 
norma del 84. 


La triturazione col sol- 
fato di cinconina; a norma 
del $ 7. 








hasta la 4*decimal y 2°cen- 
tesimal con agua destilada. 


Chromum oxydatum. 


Se tritura el preparado 
segun el 87. 


Chrysolithum. 


Se tritura el mineral se- 
gun el $ 7. 


Cicuta virosa. 

Se hace el extracto de 

la raiz verde de la planta 

al empezar & florecer ; se- 
gun el $1. 


Cimicifuga. 
Se hace el extracto de la 
raiz verde; segun el $ 3. 


Cina. 

Se hace la tintura de los 

botones de las flores, secos, 
segun el$A. 


Cinchoninum sulphuri- 
cum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 
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Cinnabaris. 


Praeparatum chemicum. 


Cinnabaris. 


Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. ıturation, according to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., I, pag. 426. 


Cinnamomum. (V) 


Cinnamomum ceylani- 
cum. 


Laurineae. 
Enneandria Monogynia. 


India orientalıs. 


Die Ceylon-Zimmetrinde 
zur Tinctur nach $ 4. 


The Ceylon cinnamon, 
for tineture, according to 
g A. 


Literatur: Hirschel's Archi, I, pag. 195. 


| 


Cistus canadensis. (Vs) 


Helianthemum cana- 
dense. 


Cistineae. 
Polyandria Monogynia. 


America septentrionalis. 


Citri acidum. 


Praeparatum chemicum. 


Citri succus. ('%) 


Citrus Limonum. 


Aurantiaceae. 
Polyadelphia Polyan- 
dria. 


Asia meridionalis. 


Citrus vulgaris. 


Citrus Aurantium var. 
amara L. 
Aurantiaceae. 
Polyadelphia Polyan- 
dria. 


Asia meridionalis. 


Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Pflanze zur Essenz nach | for essence, according to 
83. 83. 

Literatur: Noack & Trinks, A. M.L., I, Abth.?2, 
pag. 547. — Hale's N. R., pag. 238. (Oehme’s 
Uebers., pag. 185.) 


Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hempel, Materia medica, II. pag.6. 


Der aus der frischen, 
geschälten Citrone sanft 
ausgepresste Saft mit glei- 
chen Theilen starkemWein- 
geist gemischt, als Essenz |cohol, for essence, ac- 
nach $ 1. cording to $ 1. 

Literatur: Jahr's Codex. 


(1%) 

Die frischen Frucht- | The fresh peels of the 
schalen zur Essenz nach | fruits, for essence, ac- 
83. Kihaler to 8 3. 

Literatur: @Gaz. med. de Paris, 1853. 


The juice gently ex- 
pressed from the freshly 
peeled lemon, mixed with 
equal parts of strong al- 
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Cinnabaris,. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


La triturazione; a norma 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Cinnamomum. 

Se hace la tintura con 

la corteza de la canela de 
Ceylon, segun el $ 4. 


L’ecorce de la canelle! Latintura si ottiene dalle 
de Ceylon, pulverisee, pour | corteece della cannella di 
| 





teinture selon $ 4. Ceylon polverizzate ; a nor- 


ıma del $4. 


| 


Cistus canadensis. 

| L’essenza siestrae dalla| Se hace el extracto de 

pour essence selon $3. |pianta fresca in fiori; a|la planta verde, en flor, 
ınorma del $ 3. segun el $ 3. 





La plante fraiche en fleur | 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le jus doucement ex- 
prime du eitron frais et 
pele, melange avec parties 
egales d’alecool concentre. 
Pour essence selon $ 1. 


Les enveloppes fraiches 
pour essence selon $ 3. 


La triturazione con laei- 
do eitrico; anorma del $7. 


L’essenza si prepara col 
succo dolcemente spremuto 
dal cedro fresco e contuso, 
e parti eguali di alcool con- 
centrato; a norma del $1. 


L’essenza si estrae dalle 
bucce fresche del frutto; 
a norma del $3. 


Citri acidum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Citri succus. 


Se exprime suavemente 
el jugo del limon verde y 
mondado, y se mezela con 
partes iguales de alcohol 
concentrado, haciendose el 
extracto segun el $1. 


Citrus vulgaris, 


Se hace el extracto de 
las cäscaras de los frutos 
segun el $ 3. 


9%* 
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Clematis. (%) 


Clematis erecta. Die frischen Blätter und] The fresh leaves and 
Ranuneulaceae. Stengel der eben zu blühen |stems of the plant, just 

N anfangenden Pflanze zur |coming into bloom, for 
BNANLNEDIyEyIUN: Essenz nach $ 1. essence, according to $1. 


E . Asi tentrionalis. 
SUR PERLE INN Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 150. 


— Archw, VII, 1, pag. 179. 


Clematis Vitalba, (%) | 


Ranunculaceae. Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 
Polyandria Polygynia. Essenz nach $ 3. essence, according to $3. 
Europa. Africa septentrio- 

nalıs. 


| 
Cobaltum metallicum, 


Elementum. Durch Wasserstoff redu- | Cobalt, free from am- 
cirtes, ammoniakfreies Co- | monia, reduced by hydro- 
balt zur Verreibung nach gen, for trituration, ac- 
SEE | cording to $ 7. 

Literatur: A. H.Z., LIV, pag. 15; LXXIII, pag. 19. 
— Hering’s Monograph., Philadelphia 1866. 


Coca. (Yo) 


Erythroxylon Coca. Die getrockneten Blätter| The dried leaves, for 
Erythroxyleae. . zur Tinetur nach $ 4. tineture , according to $4. 
Decandria Trigynia. Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, VII, pag. 443, 
e DEN R 160. — A. H.Z., LXV, pag. 31. — Monats- 
America meridionalıs. blatt d. A. H. Z., Sem. V, p. 18. — Oehme, 


Hale's Am. Him., pag. 189. 


Coccinella septempunctata. (') 


Coceinellina. Die im Juni gesammelten, | The live animals, col- 
Coleoptera. lebend-zerriebenen Thiere | lected in the month of June, 
Insecta. zur Tinetur nach $ 4. pounded and prepared for 


tincture, according to $4. 


Europa. h 
6 Literatur: Praet. Mitth., 1827, pag. 48. 


Cocculus, (Yı) 


Cocculus suberosus. Die getrocknetenFrüchte| The dried fruits, for 
Anamirta Cocculus. zur Tinctur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Menispermeae. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 160 


Dioveeia Hexandria. 


Asia meridionalıs. | 


Les feuilles fraiches, re- 
coltees au commencement 
de la floraison, pour essence 
selon $ 1. 


Les feuilles fraiches pc ar 
essence selon $ 3. 


Le cobalt pur d’ammo- 
niaque et reduit par I'hy- 
drogene pour trituration 
selon $ 7. 


Les feuilles dessöchees 
pour teinture selon $ 4. 


Les ınsectes, r&ecoltes au 
mois de Juin, et broyes vi- 
vants, pour teinture selon 


ga 


Les fruits desseches pour 
teinture selon $ 4. 


Coceulus. 


L’essenza si estrae dagli 
steli e dalle foglie fresche 
della pianta, colta nel prin- 
cipio della fioritura ; a nor- 
ma del$1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


83. 


La triturazione col me- 
tallo (cobalto) ridotto dall’ 
idrogeno, e liberato dall’ 
ammoniaca; a norma del 


$ 7. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche; a norma del 


ga. 


La tintura si ottiene dagli 
insetti raccolti in Giugno, 
e pestati vivi; anorma del 
$4. 


La tintura si ottiene da’ 
frutti seechi; a norma del 
$4. 
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Clematis. 

Se hace el extracto de 
los tallos y hojas verdes de 
la planta, cogida al em- 
pezar ä florecer, segun el 


$1. 


Clematis Vitalba. 
Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Cobaltum metallicum. 

Se tritura el cobalto, 
libre de ammoniaco y re- 
ducido por el hidrogeno, 
segun el $ 7. 


Coca. 
Se hace la tintura con 
las hojas secas, segun el 


ga 


Coccinella septem- 

punctata. 

Se hace la tintura con 

los animales cogidos en 

Junio y machacados vivos, 
segun el $ 4. 


Cocceulus. 


Se hace la tintura de los 
frutos secos, segun el $4. 


134 Coceus QCacti. 


Coccus Cacti. (Y) 


The reddish-brown spe- 
cies ofcochineal, previously 
cleansed by drenching with 
tepid water, and coarsely 
powdered, for tineture, ac- 
cording to $4; with 14 days 
maceration. 


Literatur: Oestr. Zeitschrift f. Hom., IV, pag. 509. 


Ooceina. Die rothbraune Sorte der 
Rhynchota. Cochenille, zuvor durch 
Insecta. Abspülen mit lauwarmem 
America centralis et meridio- Wasser gereinigt, getrock- 
nalıs. 

zur Tincetur nach $ 4; mit 

14tägiger Maceration. 

Codeinum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Literatur: North Am. 
pharm., XX,85. — Oehme, Hale’s Am. Hlm., 


pag. 201. 


Coffea. 


Coffea arabica. 
Rubiaceae. 
Pentandria Monogynia. 
Africa orientalis. 


a. Tinctur. (1/5) 

Ein Gewichtstheil der 
besten ungebrannten Kaf- 
feebohnen wird in einem 
eisernen Mörser unter 
Anwendung von gelinder 
Wärme gepulvert, mit 
6 Gewichtstheilen starkem 
Weingeist 8 Tage lang ma- 
cerirt, dann filtrirt. Der 
Rückstand wird in einem 
gläsernen Kolben mit 40 
Gewichtstheilen destillir- 
tem Wasser soweit ein- 
gekocht, dass die Colatur, 
mit dem weingeistigen Aus- 
zuge vermischt, zehn Ge- 
wichtstheile beträgt. Diese 
Tinetur wird nach $ 4 mit 
Berücksichtigung des Ge- 
haltes potenzirt; jedoch 
die 2.und 3. Decimale und 
1. Centesimale mit gewäs- 
sertem Weingeist. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $7. 
J.of H., V, 413. — Journ. 


a. Tincture. (1/5) 

One part of the best 
unroasted coffee-beans is 
powdered in an iron-mor- 
tar, moderately heated, 
and macerated for 8 days 
with 6 parts of strong al- 
cohol,, then filtered. The 
residuum is boiled down 
in a glass-retort with 
40 parts of distilled water 
so far that the filtration 
mixed with the alcoholie 
extract amounts to 10 parts 
by weight. This tincture 
is potentized according to 
$ 4 with regard to strength, 
but the 2"4 and 3" deeimal 
and 1° centesimal with di- 
luted alcohol. 


Literatur: Archiv, II, 3, pag. 153 u.ff 


net und gröblich gepulvert, 
| 
| 


b. Verreibung. 
Die besten, getrockneten, 


b. Trituration. 
The best, dried, unroasted 


ungerösteten Kaffeebohnen | cofiee-beans, for tritura- 


‘zur Verreibung nach 87. 


tion, according to $ 7. 


i Literatur: Stapf, A. M.L., I, pag. 153. 


L’espece brune rougeätre 
de ceochenille, prealable- 
ment purifice par un lavage 
a leau tiede, sechee et 
grossierement pulverisee, 
puis soumise & la mace- 
ration pendant quatorze 
jours. Pour teinture selon 


ga. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Teinture. (1/5) 

On pulverise dans un 
mortier en fer & une douce 
chaleur 1 partie en poids 
de la meilleure espece des 
feves non torrefides et on 
les fait macerer pendant 
$ jours dans 6 parties en 
poids d’alcool. On reduit le 
residu, apres filtration et & 
Vebullition, dans un ballon 
de verre moyennant 40 par- 
ties en poids d’eau distillee, 
de maniere que la colature 
melangee avec lextrait 
alcooligque ne forme que 
10 parties en poids. On 
dynamise cette teinture se- 
lon $ 4, en bien observant 
les proportions, toutefois 
en employant de Yalcool 
etendu d’eau pour la pre- 
paration de la 2itme et Zieme 
dilution decimale, et de la 
1'°re dilution centesimale. 


« 


b. Trituration. 
Les meilleurs feves se- 


Coffea. 


La coceiniglia rosso- 
bruna nettata, con lavacri 
di acqua tiepida, seccata 
e polverizzata grossolana- 
mente, si lascia macerare 
per 14 giorni. Tintura a 
norma del $ 4. 


La triturazione con lal- 
caloide; a norma del $7. 


a. Tintura. (1/5) 

Una parte di ottimi semi 
di caffe crudo polverizzata 
in un mortajo di ferro, 
leggermente riscaldato, si 
lascia macerare in 6 parti 
di aleool concentrato. Dopo 
8 giorni si filtra il miseu- 
glio; ciö che resta sul filtro 
si bolle con 40 parti di ac- 
qua, in una storta di vetro, 
finoa che la colatura, unita 
al precedente estratto al- 
coolico ottenuto dal filtro, 
raggiunge 10 parti in peso. 
Questa tintura & ottenuta 
a norma del $4. Si usa 
Valcool diluito solo per le 
attenuazioni 2° e 3° deci- 
male e 1* centesimale. 


b. Triturazione. 
Con i migliori semi di 


chees non torrefices pour | caff& non tostati; a norma 


trituration selon $ 7. 


del 8 7. 
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Coccus Cacti. 


Se coge cochinilla de la 
especie rojo-oscura, se la 
limpia lavändola con agua 
tibia, se la seca y pulveriza 
groseramente, y se deja en 
maceracion por espacio de 
14 dias. La tintura que se 
obtiene se dinamiza segun 
el $A. 


Codeinum. 

Se tritura el preparado 
segun el 87. 

Coffea. 


a. Tintura. (1/15) 

Se tomarä una parte en 
peso de granos del mejor 
cafe sin tostar, y se pulve- 
rizarän en un mortero de 
hierro, bajo la accion de un 
calor suave; se dejan des- 
pues en maceracion durante 
ocho dias con seis partes en 
peso de alcohol concentra- 
do, y pasado este tiempo se 
filtra. El residuo sepone en 
una retorta de cristal con 
40 partes en peso de agua 
destilada, y se hacen hervir 
hasta que el liquido filtrado, 
mezclado con elextracto al- 
cohölico, llegue ä 10 partes 
en peso. Se dinamizarä esta 
tintura, en consideracion 
a la cantidad de su fuerza 
medicamentosa, segun el 
$ 4; pero la 2°y 3° dinami- 
zacion decimal yla 1? cen- 
tesimal, se harän con al- 
cohol diluido en agua. 


b. Trituracion. 
Se hace la trituracion 
con granos del mejor cafe 
seco, sin tostar, segun el 


8:7, 


136 Coffeinum eitricum. 


Coffeinum citricum. 

Praeparatum chemicum. Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 

Coffeinum purum. 


Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation,, according to $ 7. 
Literatur: Monatsblatt d. A. H.Z., Sem. VI, pag.7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $7. 








Colchicinum. 
Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 

Literatur: Oestr. Z. f. pr. Hik., 1856, pag. 22 — 24. 





Colchicum. (%) 
Colchicum autumnale. Die frische Knollenzwie- | The fresh bulb, gathered 

bel, vor Anfang der Blüthe- | shortly before coming into 

zeit gesammelt, zur Essenz | bloom, for essence, accord- 
nach $ 1. ing to$1. 

| Literatur: Archw, VI, I, pag. 144. 


Colchicum e seminibus. (Yo) 


Der trockene, gepul-| The dried, powdered 
verte Samen zur Tinctur |seeds, for tineture, accord- 
nach 8.4. ing to $4. 

Literatur: Archw, VI, 1, pag. 144. 


Collinsonia canadensis. (%) 


Colchicaceae. 
Hexandria Trigynia. 
Europa. Caucasus. 














Labiatae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Diandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N.R., pag. 249. (Oehme’s Uebers., 
pag. 203). 
Colocynthinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 





reibung nach $ 7. turation, according to 8 7. 
Literatur: Oestr. Zeitschr. f. Hom., T. 
Colocynthis. (') 
Citrullus Colocynthis. Die getrocknete, ge-| The dried, pealed fruit, 
Queurbitaceae. schälte Frucht, ohne Sa- free from seeds, for tinc- 
Monoecia Polyadelphia. | men, zur Tinetur nach $ 4. | ture, according to $ 4. 
Africa septentrionalis et me- Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., VI, pag.173. 


ridionalis. Asia occidentalıs. 
India orientalis. 


Columbo. (') 


Jateorrhiza Columba. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 
Menispermeae. zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 

Dioecia Hexandria. 
Africa orventalıs. | 





La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’oignon frais, recolte 
avant le debut de la florai- 
son, pour essence selon $1. 


La semence dessechee 
et pulverisee pour teinture 
selon $ 4. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le fruit desseche etpel6, 
excepte les semences, pour 
teinture selon $ 4. 


Laracine dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


Columbo. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione con lal- 
caloide; a norma del $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dal 
bulbo fresco, colte prima 
della fioritura; a norma del 


81. 


La tintura si ottiene da’ 
semi secchi polverizzati; a 
norma del $ A. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 
SE 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dal 
frutto secco scorzato; & 
norma del $ 4. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 


‘4. 
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Coffeinum citricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Coffeinum purum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Colchicinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Colchicum. 


Se hace el extracto de 
la cebolla, cogida antes de 
la floracion, segun el $1. 


Colchicum e seminibus. 


Se hace la tintura de 
las semillas secas y pulve- 
rizadas, segun el $ A. 


Collinsonia canadensis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


en 


Colocynthinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Colocynthis. 


Se hace la tintura del 
fruto seco y mondado, sin 
las semillas, segun el $ 4. 


Columbo. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


138 Comoeladia dentata. 


Comocladia dentata. (Y.) 


Terebinthaceae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for 
Dioecia Triandria. Essenz nach $ 3. essence , according to $& 3. 
America meridionalıs. | Literatur: Hale's N. R., pag. 26. (Oehme's Uebers., 

pag. 206). 
Condurango. a. Tinctur. (1/0) a. Tineture. (1/ıo) 
Cundurango. Marsdenia| Die getrocknete Rinde| The dried bark, accord- 
Reichenbachii aut Gono- |nach $ 4. ing to 84. 
Ba PaDEand b. Verreibung. b. Trituration. 
ee i Die getrocknete Rinde) The dried bark, accord- 
RE | neR: nach $ 7. ing to $ 7. 
ETTRRRELILHINGNS, Literatur: Hale’s New Rem., Vol. I. (Oehme’s 
Uebers., pag. 224.) 
Coniinum. 
Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur wein- The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach $ 6P. | coholie solution, according 
to $ 6°. 


Literatur: Hygea, X, 3, pag. 467. 
Conium. () 


Conium maculatum. Das frische, blühende| The fresh blooming herb, 
Umbelliferae. Kraut zur Essenznach $ 1. | for essence, according to 
Pentandria Digynia. 81, 


Europa. Asia oceidentalis Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., IV, pag. 237. 


et septentrionalıs. | 
| 


Convallaria majalis. (') 


Smilaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Hexandria Monogynia. | PflanzezurEssenznach$3.|for essence, according to 
Europa. Asia et America 83. 

septentrionales. | Literatur: Hahnemann, Kl.med.Schr., T, pag. 144. 
Convolvulus arvensis. (%) 
Convolvulaceae. Das blühende, frische|l The fresh, klooming 


Pentandria Monogynia. |Kraut, welches man vor plant, left to wither a little 

Europa. Asia. Africa orien- \der Arzneibereitung etwas | before manipulation , for 

talıs. America centralis et\ abwelken lässt, zur Essenz | essence, according to $ 3. 
meridionalıs. nach 8 3. 


Literatur: A. ZH. Z., X, pag. 308. 
Convolvulus duartinus. (%) 


Ipomoea bona-nox L. Die frischen Blüthen zur| The fresh flowers, for 

Calonyction speciosum. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 

Convolvulaceae. Literatur: Mure, Pathogenesie Bresilienne. — 
Pentandria Monogynia. Allen, Mat. med., III. pag. 553. 


America septentrionalis. 


L’&corce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


a. Teinture. (1/ıo) 
L’&corce dessöchee selon 
SA. 
b. Trituration. 


L’&eorce dessechee selon 


87. 


La preparation pour so- 
lution alcooliquesselon$ 6°. 


L’herbe fraiche en fleur 
pour essence selon $ 1. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83 


L’herbeenfleur, fraiche, 
tant soit peu dessechee, 
pour essence selon $ 3. 


Les fleurs fraiches pour 


essence selon $ 3. 


WESEN ER SE EEE EEE N —— ee ann itunes 


u... 


Convolvulus duartinus. 


L’essenza si estrae dalla 
corteccia fresca; a norma 
del $ 3. 


a. Tintura. (1/ıo) 
La corteccia secca; & 
norma del $ 4. 


b. Triturazione. 
La corteceia secca; & 
norma del $ 7. 


Soluzione alcoolica con 
Valcaloide; a norma del 
$ 6b. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca nel principio 
della fioritura; a norma 
del$ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fiori; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
l’erba fresca in fiori, tanto 
che sia appena secca; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi: a norma del 
er 
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Comocladia dentata. 

Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 
83. 


Condurango. 
a. Tintura. (!/ıo) 
La corteza seca, segun 
el$.4. 


b. Trituracion. 
La corteza seca, segun 
el $ 7. 


Coniinum. 


Se hace la solucion alco- 
hölica del preparado segun 
el $ 6°. 


Conium. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, al empe- 
zar & florecer, segun el$1. 


Convallaria majalis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Convolvulus arvensis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
que se dejarä secar un 
poco, antes de su prepa- 
racion, segun el $ 3. 


Convolvulus duartinus. 


Se hace el extracto de 
las floras verdes, segun el 


3. 
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Copaiva. 
Copaifera multijuga, Der Copaiv-Balsam zur) 'The balsam -capivi, for 
Langsdorifii etc. weingeistigen Lösung nach | alcoholie solution, accord- 
Leguminosae. ge. ing to $ 6°. 


e ’ Literatur: Archiv, VILL, 3, pag.83; IX, 2, pag. 156. 
Decandria Monogynia. — Hahnemann, Fragm.d.virib., I, pag. 116. 


America meridionalıs. x ja aan chel’s Archiw, I, pag. 138. — Hygea, 


Corallium rubrum. 





Corallina. Die gepulverte Coralle| The pulverized coral, for 
Aleyonaria. zur Verreibung nach $ 7. |trituration, according to 
Polypi. 7% 
Mare mediterraneum. Literatur: Archw, XI, 3, pag. 166. 


Coriaria myrtifolia. (%) 
Simarubeae. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 
Dioeeia Decandria. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Africa septentrionalıs. Literatur: Z’Art med., Mars 1863. 
Europa meridionalıs. 





Coriaria ruscifolia. (Yo) 


Simarubeae. Die getrocknetenBeeren| The dried berries, for 
Dioveeia Decandria. |zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 


America mertidionalıs. Literatur: Allen, Mat. med., III, pag. 564. 





Cornus eircinnata. ("s) 


Corneae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for 
Tetrandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
America septentrionalıs. Literatur: Hale's N. R., pag. 272. (Oehme's Uebers., 
pag. 211.) — North-Amer. Journ., III, pag. 279. 


— The homoeop. times, Oct. 1853, No. 211. — 
4. H.2., XLYV1Il, pag. 126. 





Cornus florida. (%) 





Üorneae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for 

Tetrandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 

America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag.280. (Oehme’s Uebers. 
pag. 216.) 


Cornus sericea. (%) 


Corneae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for 
Tetrandria Monogynia. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


America septentrionalıs. 


On se sert du baume de 
copahu pour dissolution 
aleoolique selon $ 6°. 


Le corail pulveris& pour 
trituration selon $ 7. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les baies dessechees 
pour teinture selon $ 4. 


L’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Cornus sericea. 


Soluzione aleoolica con 
il balsamo copaibe; a nor- 
ma del $ 6°. 


La triturazione col co- 
rallo in polvere; a norma 
del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


83. 


Latintura si ottiene dalle 
bacche disseccate ; anorma 
del $ 4. 


L’essenza si estrae dalla 
corteceia fresca; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


corteccia fresca; a norma 
del$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


corteccia fresca; a norma 
del $ 3. 
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Copaiva. 

Se harä la solueion al- 

cohölica del balsamo de 
copaiva, segun el $ 6". 


Corallium rubrum. 


Se tritura el coral en 
polvo, segun el $ 7. 


Coriaria myrtifolia. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Coriaria ruscifolia,. 


Se hace la tintura de las 
bayas secas, segun el $ 4. 


Cornus circinnata. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


83. 


Cornus florida. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


$ 3. 


Cornus sericea. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


$ 3. 
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Corydalis formosa. (',) 


Dicentra formosa. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for 
Fumariaceae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Diadelphia Hexandria. Literatur: Hale's N. R., pag.286. (Oehme's Uebers., 
2 ; 2 pag. 216.) 
America septentrionalis. 
Costus dulecis. () 
Canella alba. Die getrocknete Rinde| The dried bark, for 
Canellaceae. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Monadelphia Dodecan- 
dria. 


India occidentalıs. 


Cotyledon Umbilicus. (%; 


Umbilicus pendulinus. Die frischen Blätter zur | The fresh leaves, for 
Crassulaceae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Decandria Pentagynia. Literatur: Hom. Vierteljahrsschr., V, pag. 57. — 
j British Journ. of Hom., 1853. — Hirschel's 
Europa occidentalis et meri- Archiv, I, pag. 47. — Oehme, Hale’s Am 
dionalıs. Him., pag. 217. 
Orocus. a. Tinctur. (1/0) a. Tincture. (1/0) 
Crocus sativus. DiegetrocknetenNarben | The dried stigmata, ac- 
Irideae. nach $ 4. cording to $ 4. 
Triandria Monogynia. Literatur: Archiw, I,2, pag. 137. 
Asia occidentalis. Graecia. b. Verreibung. b. Trituration. 
Die getrockneten Nar- | The dried stigmata, ac- 
ben nach $ 7. cording to $ 7. 


Literatur: Stapf, R.A. M.L., I, pag. 272. 


Crotalus Cascavela. 


Crotalus horridus Daup. | Das Gift zur Verreibung| The poison, for tritura- 





Crotalina. nach $ 8. tion, according to $ 8. 
Ophidia. Literatur: Mure’s Pathogenesie Bresil.,1849, pag. 322. 
Reptilia. 


America meridionalıs. 





Crotalus durissus L. 
Crotalina. Das Gift zur Verreibung| The poison, for tritura- 
Ophidia. nach $ 8. tion, according to $ 8. 


Reptilia. Literatur: Hering, Wirkungen des Schlangen- 
America septentrionalis. giftes. 1837. 





La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’&eorce dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


Les feuilles fraiches pour 
ssence selon $ 3. 


a. Teinture. (!/ıo) 
Les stigmates desseches 
selon $ 4. 


b. Trituration. 
Les stigmates desseches 
selon $ 7. 


Le poison pour tritura- 
tion selon $ 8. 


Le poison pour tritura- 
tion selon $ 8. 
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Corydalis formosa. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$ 3. 


Costus duleis. 


Se hace la tintura de la 
corteza seca, segun el $ 4. 


La tintura si ottiene 
dalla corteccia secca; & 
norma del $ 4. 


Cotyledon Umbilicus. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


Crocus. 
a. Tintura. (1/0) a. Tintura. (1/0) 
Si ottiene dagli occhi deijl De los estigmas secos 


semi secchi; a norma del|segun el $4. 
$ 4. 


b. Trituracion. 
Se trituran los estigmas 
secos segun el $ 7. 


b. Triturazione. 
Con gli occhi dei semi 
secchi; a norma del $ 7. 


Crotalus Cascavela. 


Se tritura el veneno se- 
gun el 8. 


La triturazione col ve- 
leno; a norma del $ 8. 


Crotalus durissus L. 
Se tritura el veneno se- 
gun S 8. 


La triturazione col ve- 
leno; a norma del $ 8. 
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Croton Tiglium. a. Tinetur. (1/0) 


a. Tincture. (!/o) 


Tiglium offieinale. Der trockene Samen) The dried seed, accord- 
Euphorbiaceae. nach $ 4. ing to $ 4. 
Monoecia Polyandria. 
3 € £ i b. Verreibung. b. Trituration. 
India orientalis. Insulae Phi- : : 
lippinicae et Moluccanae. Der trockene Samen| The dried seed, for tri- 
nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Archiv, XX, 2, pag. 184. 


Cubeba. (Yo) 


Piper Cubeba. Die getrockneten Beeren | The dried berries, for 
Cubeba officinalis. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Piperaceae. Literatur: Hempel, Mat. med., II, pag. 251. 


Dioecia Diandria. 
India orientalis. 


Cucurbita Pepo. (%) 


Cuceurbitaceae. Die frischen Frucht- 
Monoecia Polyadelphia. |kerne zur Essenz nach $ 3. 
India orientalıs. 


The fresh kernels, for 
essence, according to $ 3. 


| Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 201. 
| 





Cupressus sempervirens. (',) 


Coniferae. ’ Die frischen Zweigspitzen | The fresh twig-ends, 
Monoecia Tetrandria. |zur Essenz nach $ 3. for essence, according to 
Asia centralıs. $3. 
Cuprum. 
Cuprum metallicum. Das präeipitirte Metall| The preeipitated metal, 
Elementum. zur Verreibung nach $ 7. |for trituration, according 
t0o$ 7. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 212. 
Cuprum aceticum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Archiv, III, 1, pag. 170. 


Cuprum arsenicosum. 


Praeparatum chemicum.| Das Praparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Noack & Trinks, A. M.L., I, 
Abth. 2, pag. 643. — Journ. de 1. soc. gall., 
Tom. IV, Ser. 2, Hft. 10, pag. 493. — Hahne- 
mann Monthl., III, 571. — Oehme, Hale's 
| Am. Him., pag. 225. 








Cuprum arsenicosum. 


a. Tintura. (!/ıo) 
Dai semi secchi; anorma 
del $ 4. 


a. Teinture. (!/ıo) 
La semence dess&chee 
selon $ 4. 


b. Trituration. b. Triturazione. 
La semence dessechee Dai semisecchi; anorma 
pour trituration selon $ 7. | del $7. 


La tintura si ottiene 
dalle bacche secche; a 
norma del $ 4. 


Les baies dessechees 
pour teinture selon $ 4. 


L’essenza si estrae dai 
nocciuoli freschi; a norma 
del $ 3. 


Les noyaux frais pour 
essence selon $ 3. 


Les boutures fraiches L’essenza si estrae dalla 
pour essence selon $ 3. estremitä dei rami freschi ; 
a norma del $ 3. 


Le metal pre&eipite pour 
trituration selon $ 7. 


La triturazione col me- 
tallo ottenuto per precipi- 
tazione; a norma del $ 7. 





La triturazione coll’ ace- 
tato di rame; a norma del 


87. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La triturazione coll’ ar- 
senito dirame; a norma del 


$ 7. 


Pharmacopoea. 
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Croton Tiglium. 
a. Tintura. (1/ıo) 
La semilla seca segun 
el$ 4. 


b. Trituracion. 
Se tritura la semilla seca, 
segun el $ 7. 


Cubeba. 


Se hace la tintura de 
las bayas secas, segun el 


ga. 


Cucurbita Pepo. 


Se hace el extracto de 
las semillas verdes, segun 
el $ 3. 


Cupressus semper- 
virens. 


Se hace el extracto de 
las extremidades de las 
ramas verdes, segun el$3. 


Cuprum metallicum. 


Se hace la trituracion 
del metal precipitado , se- 
gun el$ 7. 


Cuprum aceticum. 


Se tritura el preparado, 
segun el $ 7. 


- Cuprum arsenicosum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


10 
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Cuprum carbonicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Literatur: Noack & Trinks, A. M.L., I, pag. 642. 
— Hempel, Mat. med., II, pag. 255. 


Cuprum sulphurico-ammoniatum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 
Literatur: Noack & Trinks, A.M.L., I, 2, 








pag. 644. 
Cuprum sulphuricum. 
Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 





reibung nach $ 7. turation , according to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, Fragm. de vir., pag. 118. 
— Hygea, XV, pag. 397. 


Curare. | 
Strychnos guyanensis, Curare zur Verreibung | Curare, for trituration, 
toxicaria etc. nach $ 7. according to $ 7. 
Paullinia Cururu. (?) Literatur: Berl. Kl. W. 1865. — Now. Donn. de 
Apoeyneae. Mat. Med. et de Tox., p. 71. 
Pentandria Monogynia. Aueh 
Sapindaceae. 


Octandria Trigynia. 


America mertdionalıs. | 


Cuscuta europaea. (%) 
Cuscuteae. Die frische Pflanze zur] The fresh plant, for 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Europa. Africa septentrio- 
nalis. Syria. Japonia. 


Cyclamen. ('%) 
Cyclamen europaeum. Der frische im Herbst! The fresh root, gathered 
Primulaceae. gesammelte Knollenstock | in autumn, for essence, 
Pentandria Monogynia. |zur Essenz nach $ 1. according to $ 1. 


Europa centralis et meridio- Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., V, pag. 41. 
nalıs. 


Cynoglossum officinale. (Ye) 


Borragineae. Die frische, im Herbst| The fresh root, gathered 
Pentandria Monogynia. gesammelte Wurzel zur|in autumn, for essence, 
Europa. Asia oceidentalis. Essenz nach $ 3. according to $ 3. 


America septentrionalis. 
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Cuprum carbonicum. 


La preparation pour| La triturazione col car- Se tritura el preparado 
trituration selon $ 7. bonato di rame; .a norma | segun el$ 7. 
del & 7. 
Cuprum sulphurico- 
ammoniatum. 
La preparation pour) La triturazione col sol- Se tritura el preparado 
trituration selon $ 7. fato ammonico -rameico ; |Segun el $ 7. 


a norma del $ 7. 


Cuprum sulphuricum. 
La preparation pour) La triturazione col sol-| Se tritura el preparado 


trituration selon $ 7. fato di rame; a norma del | segun el $ 7. 
Sr 
Curare. 
Le Curare pour tritura-| La triturazione col cu-| Se tritura el curare se- 
tion selon & 7. rare; anorma del$ 7. |gunel$7.- 


| Cuscuta europaea. 
La plante fraiche pour| L’essenza sieestrae dalla| Se hace el extracto de 


essence selon $ 3. pianta fresca; anorma del|la planta verde, segun el 
83. $ 3. 

Cyclamen. 

La racine fraiche, re-| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de la 

cueillie en automne, pour |radice fresca, raccolta in|raiz verde de la planta, 

essence selon $ 1. autunno; a norma del$ 1.|cogida en otono, segun el 
81. 

'Cynoglossum offici- 

| nale. 

La racine fraiche, r&-| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 

coltee en automne, pour |radice fresca, raccolta in|la raiz verde, cogida en 


essence selon $ 3, autunno; a norma del $ 3. |otono, segun el 3. 
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Cynosbatus. (') 
Spongia Cynosbati s. Be-| Bedeguar, frisch getrock-| Bedeguar, recently dried, 


deguar. net, zur Tinctur nach $ 4. | for tineture, according to 
Rhodites Rosae. $4. 
Cynipidae. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, 277. 
Hymenoptera. 
Insecta. 


| 
(Rosa canina. Rosaceae. | 
Icosandria Polygynia.) | 





Europa. 
Cyprinus Barbus. 

Barbus fluviatilis. Der im Mai gesammelte | The roe, collected in the 
Cyprinoidei. Rogen zur Verreibung nach |; month of May, for tritura- 
Physostomi. 89. |tion, according to $ 9. 

Pisces. Literatur: Journ. f. hom. A. M.L., I, Hft.2, pag.1. 
Europa. | 
Cypripedium pubescens. (%) 

Örchideae. Die frische, im Herbst| Thefresh root, gathered 
Gynandria Diandria. | gesammelte Wurzel zur |inautumn, foressence, ac- 
America septentrionalis. | Essenz nach $ 3. cording to $ 3. 

Literatur: Hale's N. R., pag. 291. (Oehme’s Uebers.. 
pag. 227.) 
Cytisus Laburnum. (%) 
Laburnum vulgare. Gleiche Theile frischer | Equal parts of the fresh 
Leguminosae. Blätter und Blüthen zur leaves and blossoms, for 
Monadelphia Decandria. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Europa meridionalıs. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schriften, I, 


pag. 144. — Journ. de la soc. gall., Tom. I, 
Ser. 2, pag. 336. 


Daphne indica. (%) 
Thymeleae. Die frische Rinde zur] The fresh bark, for 
Octandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Asia orientalıis. Literatur: Jahr, Total- Uebersicht, 1843, I, pag.395. 


Daphne Laureola. (%) 


Thymeleae. Die frische Rinde zur 
Octandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. 
Europa centralis et meridio- 
nalıs. Asia minor. 


Datura arborea. (Vs) 








The fresh bark, for 
essence, according to $ 3. 





Brugmansia candida. Die frischen Blüthen zur | The fresh flowers, for 
Solaneae. Essenz nach $ 3. |essence, according to $ 3. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Med. Invest., IX, pag. 261.— Oehme, 


America centralis et meri- Hale's Amer. Heilm., pag. 228. 


dionalıs. 


LeBedeguar, fraichement 


Datura arborea. 


La tintura si ottiene del 
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Cynosbatus. 
Se hace la tintura del 


desseche, pour teinture | Bedeguar seccato di re- Bedeguar, recien seco, Se- 


selon $ 4. 


Le frai du poisson, re- 
cueilli au moisde Mai, pour 
trituration selon $ 9. 


La racine fraiche, re- 
eoltee en automne, pour 
essence selon $ 3. 


Parties egales des feuil- 
les et fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


L’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’ecorce fraiche pour 
essenee selon $ 3. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


—  ———————— ne | 


cente; a norma del $ 4. 


La triturazione colle 


gun el $ 4. 


Cyprinus Barbus. 
Se trituran los huevos 


uova del pesce, procurate [del pescado, cogidos en 
in Maggio; a norma del|Mayo, segun el $ 9. 


89. 


L’essenza si estrae dalla 


Cypripedium pube- 
scens. 
Se hace el extracto de 


radice fresca, raccolta in|la raiz verde, cogida en 
autunno; a norma del $3. |otono, segun el $ 3. 


L’essenza si estrae da 
parti eguali di fiori e di 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce fresche ; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce fresche ; a norma 
del 83. 


L’essenza si estrae dai 


Cytisus Laburnum. 


Se hace el extracto con 
partes iguales de hojas 
verdes y flores, segun el 


83. 


Daphne indica. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


3. 


Daphne Laureola. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


$ 3. 


Datura arborea. 
Se hace el extracto de 


fiori freschi; a norma del |las flores verdes, segun el 


$ 3. 


8 3. 


150 Datura Metel. 
Datura Metel. (%) 


Solaneae. Die frische Pflanze zur | The fresh plant, for 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 1. essence, according to $ 1. 
America mertdionalis et cen- Li 2 
tralis. India orientalis. Eu- PALIN S TEL BEL AERO 0, 


ropa meridionalis. 


Delphininum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 
Literatur: Allen, Mat. med., IV, pag. 70. 


Delphinus amazonicus. 


Inia boliviensis. Die frische Haut zur Ver-| The fresh skin, for tri- 
Delphinida. reibung nach $9. (Mure.) | turation, according to $ 9. 
Cetacea. (Mure.) 
Mammalia. 


America mertdionalıs. 


Dematium petraeum. (%) 
Amphiconium petraeum. | Die frische Alge zur| The fresh alga for es- 


Chroolepidiae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Confervaceae. Literatur: Archiv, XIII, 2, pag. 184. 

Algae. 

Europa. 





Derris pinnata. () 
Leguminosae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Monadelphia Decandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Cochinchina. Literatur: L’Hahnemannisme|, IV, pag. 295. 





Dietamnus albus e foliis. (%) 


Diosmeae. Die frischen Blätter zur | The fresh leaves, for 
Decandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Europa centralis et meridio- 

nalıs. 


Dictamnus albus e radice. (V) 
Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 


Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Digitalinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Bähr's Monographie d. Dig., 1859. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La peau fraiche pour tri- 
turation selon $9. (Mure.) 


L’algue fraiche pour es- 
sence selon $ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Digitalinum. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$1. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


La triturazione colla 
pelle fresca; a norma del 
$ 9. (Mure.) 


L’essenza si estrae dall’- 
alga fresca; a norma del 


SER 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche ; anorma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca ; anorma del 


$ 3. 


La triturazione con l’al- 
caloide; a norma del $ 7. 
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Datura Metel. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$1. 


Delphininum. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Delphinus amazonicus. 


Se tritura la piel recien- 
temente quitada, segun el 
$ 9. (Mure.) 


Dematium petraeum. 


Se hace el extracto de 
la alga verde, segun el$3. 


Derris pinnata. 
Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Dictamnus albus 
e foliis. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Dictamnus albus 
e radice. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$3. 


Digitalinum. 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


152 Digitalis. 


Digitalis. (') 


Digitalis purpurea. Die frischen Blätter der| The fresh leaves of the 
Serophularineae. wildwachsenden Pflanze, | wild plant, gathered shortly 
Didynamia Angio- |Vor Anfang der Blüthezeit | before coming into bloom, 
spermia. gesammelt, zurEssenznach | for essence, according to 
Europa. $1. $1. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., IV, pag. 67. 
— Bähr’s Monographie d. Digit., 1859. 


Digitalis lutea. (') 


Scerophularineae. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 
Didynamia Angio- |Essenz nach $ 1. essence, according to $ 1. 
spermia. 
Europa centralis et meridio- 
nalis. 

Digitoxinum. | 
Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Literatur: Archiv f. exp. Path. und Pharm., III, 
pag. 275. — Allen, Mat. med., IV, pag. 121. 


Dioscorea villosa. (%) 


Dioscoreae. Die frische Wurzel zur | The fresh root, for es- 
Dioecia Hexandria. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 297. (Oehme's Uebers., 

pag. 228). 
Diosma foetida. (%) 
Diosmeae. Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Africa meridionalıs. 


Dipsacus sylvestris. (%) 
Dipsaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Tetrandria Monogynia. | Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 


Europa. Asia septentrionalıs. $ 3. $ 3. 


Dirca palustris. (%) 
Thymeleae. Diefrische, innereRindel The fresh inner bark 
Octandria Monogynia. der Zweige zur Essenz | of the twigs, for essence, 
nach $ 3. according to $ 3. 
Literatur: New York Journ. of Hom., II, pag. 424. 





America septentrionalis. 


Les feuilles fraiches de 
la plante a l’etat sauvage, 
recoltdes avant le debut de 
la floraison,, pour essence 
selon $ 1. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 1. 


La pr£paration pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Le feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$3 


L’ecorce interne fraiche 
des rameaux pour essence 
selon $ 3. 


nm Um nn mn 


ee nn ET ET EEE TR Taten EEE EIER EEEREE EEE ETESEER EEE EEE TEST: "SEHR 


Dirca palustris. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche della pianta 
selvatica, colta prima della 
fioritura; anorma del $1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $1. 


La triturazione con lal- 
caloide; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


©. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche ; 
del $ 3. 


L’essenza sı estrae dalla 


a norma|las hojas verdes, 
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Digitalis. 

Se hace el extracto de 
las hojas verdes de la 
planta que vegeta en ter- 
reno inculto, cogidas antes 
delafloracion, segun el$1. 


Digitalis lutea. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$1. 


Digitoxinum. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Dioscorea villosa. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$ 3. 


Diosma foetida. 


Se hace el extracto de 
segun el 


83. 


Dipsacus sylvestris. 
Se hace el extracto de 


pianta fresca in fioritura; |la planta verde, en flor, 


a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


segun el $ 3. 


Dirca palustris, 
Se hace el extracto de 


corteccia interna, fresca, |la corteza interna, verde, 
dei rami; a norma del$3.|de las ramas, segun el$3. 


154 Dolichos pruriens. 


Dolichos pruriens. (.) 


Mucuna pruriens. Die Epidermis-Haare| The hair on the epider- 
Leguminosae. der Samenhülse zur Tinc- |mis of the pod, for tinc- 

Diadelphia Decandria. |tur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
‚India orientalis et occiden- Literatur: North American. Journ. of Homoeop., 
talıs. ], pag. 209. — A. H. Z., LIII, pag. 135. — 


Oehme, Hale’s Am. Him., pag. 242. 
Doryphora decemlineata. (Y.) 


Chrysomelina. Das lebend zerriebene| The live animal, erush- 

Coleoptera. Thier zur Tinetur nach $ 4. ed, for tineture, according 
Insecta. to 84. 

America septentrionalıs. Literatur: Trans. of Hom. med. soc. of state N. Y.., 


VII, pag. 159.— Hale's new remedies. (Oehme’s 
Uebers., pag. 242.) 


Dracontium foetidum. (%) 
Symplocarpus foetidus. Die frische, bei Beginn] The fresh plant, gather- 


Aroideae. der Blüthe gesammelte | ed, when coming into flow- 
Monoecia Monandria. |Pflanze zur Essenz nach |er, for essence, according 
America septentrionalis. $ 3. to 83. 


Dracontium polyphyllum. (%) 


Aroideae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Monoecia Monandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America meridionalis. Literatur: A. H. Z., LXIV, pag. 168 u. 176. 


Drosera. ('.) 


Drosera rotundifolia. Die frische, eben zuj The fresh plant, just 
Droseraceae. blühen anfangende Pflanze | coming into bloom, for es- 
Pentandria Pentagynia. | zur Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Europa. Asia et America Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., VI, pag. 227. 
septentrvonales. 


Dulcamara. (") 


Solanum Dulcamara. Die frischen Stengel und| The fresh twigs and 
Solaneae. Blätter der vor der Blüthe- |leaves of the plant, gath- 
Pentandria Monogynia. zeit gesammelten Pflanze |ered before flowering, for 
zur Essenz nach $ 1. essence, according to $1. 


Europa. Asia minor. China. 
Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag.95. 


Dulongia. (%) 


Dulongia acuminata. Die frischen Blätter zur | The fresh leaves, for 
Celastrineae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Pentandria Digynia. 


America meridionalıs. 


- 


Les poils de la gousse 
pour teinture selon $ 4. 


L’animal, ecrase en vie, 
pour teinture selon $ 4. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pouressence 
selon $ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour essence 
selon $ 1.; 


Les tiges et feuilles 
fraiches de la plante, re- 
coltee avant la floraison, 
pour essence selon $ 1. 


Les feuilles fraichespour 
essence selon $ 3. 


Dulongia. 


La tintura si ottiene dai 
peli della corteceia di semi; 
a norma del $ 4. 


La tintura si ottiene 
dell’ animale triturato vivo; 
a norma del 84. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, nel principio 
della fioritura; a norma 
del$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fiori; a 
norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dagli 
steli e dalle foglie della 
pianta colta prima della 
fioritura; a norma del$1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche;: a norma 


del 8 3. 


4 


155 


Dolichos pruriens, 

Se hace la tintura del 

vello de la epidermis de la 
vaina, segun el$ 4. 


Doryphora decem- 

lineata. 

Se hace la tintura con 

el animal vivo y macha- 
cado, segun el $ 4. 


Dracontium foetidum. 
Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida al 


empezar ä florecer, segun 
el$ 3. 
Dracontium poly- 
phyllum. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


3. 


Drosera, 

Se hace el extracto de 

la planta verde, al empezar 
a florecer, segun el $1. 


Dulcamara. 

Se hace el extracto de 
las hojas y tallos verdes 
de la planta, cogida antes 
de la floracion, segun el 


$1. 


Dulongia. 
Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


156 Elaeagnus angustifolia. 


Elaeagnus angustifolia. ("ı) 
Elaeagneae. Die reifen Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 
Tetrandria Monogynia. | Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Europa meridionalis. Asia Literatur: A. H. Z., LIV, pag. 112. 
minor et centralis. Aegyptus. 





Elaeis guineensis. 





Palmae. Die reife Frucht zur| The ripe fruit, for tri- 
Monoecia Hexandria. | Verreibung nach $ 9. turation, according to $ 9. 
Africa oecidentalis. America Literatur: Mure, Pathog. Bresil. 
centralıs. 


Elaps corallinus. 


Elapidae. Das Gift zur Verreibung | The poison for tritura- 
Ophidia. nach $ 8. (Mure.) tion, according to $ 8. 
Reptilia. | (Mure.) 

America meridionalıs. Literatur: A. H. Z., XLIX, pag.189; LXI, pag. 27. 


— Oehme, Hale's Am. Him., pag. 244. 
Elaterium. (') 


Echalium Elaterium. Die noch nicht ganz] The fruits, before quite 
Cueurbitaceae. reifen Früchte zur Essenz | ripe, for essence, accord- 
Monoecia Polyadelphia. |nach $1. ing to $1. 
Europa meridionalis. Literatur: A. 9. Z., LXXIIL, pag.206, LXX XIII, 
pag. 126. — Oehme, Hale's Am. Hlm., pag. 248. 
Emetinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 


reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Epigaea repens. (%) 








Ericaceae. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 
Decandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Oehme, Hale's Am. Him., pag. 248. 
Epilobium palustre. (%) 

Önagrarieae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Octandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
EBuropa. America septen- Literatur: U. $. Med. Investig., N. S. I, pag. 325. 

trionalıs. 
Equisetum arvense. (%) 
Equisetaceae. | Die frische Pflanze zur} The fresh plant, for 





Cryptogamae vasculares.| Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Europa. Asia. Africa et | Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 75. LI, pag. 92. 
America septentrionales. 


Lessemences müres pour 


teinture selon $ 4. 


Le fruit mür pour tri- 
turation selon $ 9. 


Le poison pour tritura- 
tion selon $ 8. (Mure.) 


Les fruits non entiere- 
ment mürs pour essence 
selon $ 1. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Les feuilles fraiches pour 


essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche pour 


essence selon $ 3. 


Equisetum arvense. 


La tintura si ottiene dai 
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Elaeagnus angustifolia. 
Se hace la tintura de 


semi maturi; a norma del|las semillas maduras, se- 


ga. 


La triturazione col frutto 
maturo; a norma del $ 9. 


leno; a norma del $ 8. 
(Mure.) 


\ 


L’essenza si estrae dai 
frutti non completamente 
maturi; a norma del $1. 


La triturazione con lal- 


La triturazione col ve- 
| caloide; a norma del $ 7. 


L’essenza sı estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


gun el $ 4. 


Elaeis guineensis. 


Se tritura el fruto ma- 
duro segun el $ 9. 


gun el$ 8. (Mure.) 


Elaterium. 


Se hace el extracto del 
fruto, no del todo maduro, 
segun el$1. 


Emetinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Epigaea repens. 
Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Epilobium palustre. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$3. 


Equisetum arvense. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


| 

Elaps corallinus. 
Se tritura el veneno se- 
N 3 


158 Equisetum hiemale. 


Equisetum hiemale. (Y) 





Equisetaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Cryptogamae vasculares.| Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. ae septentrio- Literatur: Smith, Thesis, N. Y. Med. Coll., 1876. 
aus. 


Brechthites hieracifolia. (6) 


Erechthites praealta. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Corymbiferae. Pflanze zur Essenz nach for essence, according to 
Syngenesia superflua. |9 3. See 
America septentrionalis et Literatur: Hales N. R., pag. 316. 
centralis. 


Ergotinum WIGGERSI. 
Praeparatum chemiceum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, accordingto$7. 


Literatur: A. H. Z., LII, pag. 112. — Intern. 
hom. Presse, ILI, 6. 





Erica vulgaris. (0) 


Calluna vulgaris. Der schnell getrocknete, | The small bush, quickly 
Erieaceae. kleine Strauch zur Tinctur | dried, for tineture, accord- 
Octandria Monogynia. ‚nach $ 4. ing to $ 4. | 


Europa. Asia minor. 
America septentrionalıs. 


Erigeron canadense, (%) 
Corymbiferae. Die frische, blühende 
Syngenesia superflua. |Pflanze zur Essenz nach for essence, according to 
America. Europa. Asia. \$ 3. 6:3. 
Africa septentrionalis. Literatur: Hale's N. R., pag. 318. (Oehme's Uebers., 
pag. 250.) 


Eriodyction californicum. (%) 
Eriodyction glutinosum. | Die frische Pflanze zur 
Hydroleaceae. Essenz nach $ ne (Pease.) 
Pentandria Digynia. 


America septentrionalıs. 


The fresh plant, in flower, 





The fresh plant, for es- 
sence, according to $ 3. 
(Pease.) 

Literatur: Allen, Mat. med., IV, pag. 218. 





Erodium cicutarium. (%) 


Geraniaceae. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Monadelphia Pentandria.| Kraut zur Essenz nach |for essence, according to 
$ 3. 


Europa. Africa. Asia minor. 
America septentrionalis. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$3. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


L’arbrisseau, rapide- 
ment desseche, pour tein- 
ture selon $ 4. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


g 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. (Pease.) 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La triturazione si pre- 
| 


Erodium eieutarium. 


L’essenza si estrae dalla 
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Equisetum hiemale. 
Se hace el extracto de 


pianta fresca; anorma del |la planta verde, segun el 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norma del $ 3. 


para coll’alcaloide; a nor- 
ma del $ 7. 


La tintura si ottiene 
dall’ arboscello seccato sol- 
lecitamente; a norma del 


$4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 
$ 3. (Pease.) 


L’essenza si estrae dal 
lerba fresca in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


83. 


| Erechthites hieraci- 


folia. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Ergotinum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Erica vulgaris. 

Se hace la tintura del 
pequeüo arbusto pronta- 
mente secado, segunel$4. 


Erigeron canadense. 

Se hace el extracto de- 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Eriodyction californi- 

cum. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, ‚segun el 
$ 3. (Pease.) 


Erodium cicutarium. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


160 Ervum Eırvilia. 


Ervum Ervilia. (Yo) 


Leguminosae. Die reifen Samen zur| The ripe seeds, for 
Diadelphia Decandria. | Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Europa meridionalıs. Literatur: Journ. de la soc. gall., I?, pag. 499. 


Eryngium aquaticum. (%) 
Eryngium yuccaefolium. | Die frische Wurzel zur 





The fresh root, for es- 





Umbelliferee, Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Pentandria Digynia. Titeratun: Hale's N. R., pag. 331. (Oehme's Uebers., 
pag. 253.) 


America septentrionalıs. 


Eryngium maritimum. (%) 





Umbelliferae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Pentandria Digynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa oceidentalis. Regio Literatur: Am. Hom. Observer, 1873, pag. 564. 
mediterranea. 


Erysimum officinale. (%) 

Sisymbrium officinale. Die frische , blühende | The fresh plant, in flower, 
Crueiferae. Pflanze zur Essens nach | for essence, according to 

Tetradynamia siliquosa.|$ 9%. $ 3. 


Europa. Africa et America 
septentrionales. 


Eserinum sulphuricum. 

Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
| Literatur: Homöop. Rundschau, I. Jahrg., Nr. 3. 





Eucalyptus globulus. (») 


Myrtaceae. Die getrocknetenBlätter| The dried leaves, for 
Icosandria Monogynia. |zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 


Australia. Literatur: A. H. Z., LXXVIII, pag. 194. — 
Erhek Transact. Am. Inst. of Hom., 1873, pag.694. — 
Oehme, Hale's Am. Him., pag. 256. 





Eugenia Jambos. (") 
Jambosa vulgaris. Die frischen Samen zur| The fresh seeds, for es- 
Myrtaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Icosandria Monogynia. Literatur: Archiv, XII, 1, pag. 188. 
India orientalıs. 


Eupatorium aromaticum. (%) 


Corymbiferae. Die frische im Herbst 
Syngenesia aequalis. |gesammelte Wurzel zur|in autumn, for essence, 
America septentrionalis. |Essenz nach $ 3. according to $ 3. 


Literatur: Hale's N. R., pag. 343. (Oehme's Uebers., 
pag. 258.) 





The fresh root, gathered 





Eupatorium aromaticum. 


La tintura si ottiene da’ 
'semi maturi; a norma del 


ga. 


Les semences müres 
pour teinture selon $ 4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla 
fleur, pour essence selon | pianta fresca in fiori; a 
er norma del $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione si pre- 
para a norma del $ 7. 


Les feuilles dessöchees 
pour teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche; a norma del 
$4. 


Les noyaux frais pour 
essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae da’ 
noceiuoli freschi della 
pianta; a norma del $ 3. 


La raecine fraiche, re-| L’essenza si estrae dalla 
cueillie en automne, pour | radice fresca, svelta in au- 
essence selon $ 3. tunno; a norma del $ 3. 


Pharmacopoea. 
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Ervum Ervilia. 


Se hace la tintura de 
las semillas maduras, se- 
gun el$ 4. 


Eryngium aquaticum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segunel$ 3. 


Eryngium maritimum. 
Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Erysimum offcinale. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Eserinum sulphuricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Eucalyptus globulus. 


Se hace la tintura con 
las hojas secas, segun el 


ga. 


Eugenia Jambos. 


Se hace el extracto de 
las semillas frescas segun 
el. $ 3; 


Eupatorium aromati- 

cum. 

Se hace el extracto de 

la raiz verde, cogida en 
otono, segun el $ 3. 
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162 Eupatorium cannabinum. 


Eupatorium cannabinum. (") 


Corymbiferae. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Syngenesia aequalis. |Kraut zur Essenz nach for essence, according to 
Europa. Asia centralis. |$ 3. (Jahr.) $ 3. Jahr.) 


Eupatorium perfoliatum. (V) 


Corymbiferae. Die frische, im Auf- | The fresh plant just in 
Syngenesia aequalis. |blühen begriffene Pflanze | bloom, for essence, accord- 
America septentrionalis. |zur Essenz nach $ 3. er to $ 3. 


Literatur: Hale's N. R., pag. 346. (Oehme's Uebers., 
| pag. 258.) 


Eupatorium purpureum. (%) 


Corymbiferae. Die frische, im Herbst] The freshroot, gathered 
Syngenesia aequalis. |gesammelte Wurzel zur in autumn, for essence, 
America septentrionalis. |,Essenz nach $ 3. | according to $ 3. 


Literatur: Hale’s N. R., pag. 358. (Oehme’s Uebers., 





pag. 264.) 
Euphorbia amygdaloides. (%) 
Euphorbiaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Monoecia Monandria. | Essenz nach $ 3. |sence, according to $ 3. 
Europa centralis et meridio- Literatur: Monthly Hom. Review, XIV, pag. 294. 


nalıs. Asia minor. Persia. 


Euphorbia corollata. (%) 





Euphorbiaceae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Monoecia Monandria. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 372. (Oehme's Uebers., 

pag. 269.) 


Euphorbia Cyparissias. (') 


Euphorbiaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Monoecia Monandria. |Pflanze zur Essenz nach for essence, according to 

Europa. Africa septentrio- 8.3. 83. 
nalıs. Literatur: A. H. Z., LAÄXIX, pag. 137. — New- 


Engl. Med. gaz., IX, 1869. — Journ. de la soc. 
gall., II, 2, pag. 192. 


Euphorbia Esula. (%) 


Euphorbiaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Monoecia Monandria. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia oceidentalis. |$ 3- $3. 


Literatur: Journ. de la soc. gall., II, 2, pag. 188. 


Euphorbia Esula. 163 

Eupatorium canna- 

binum. 

L’essenza si estrae dal’) Se hace el extracto de 

erba fresca, in fiori; a|la yerba verde, en flor, 
norma del $ 3. (Jahr.) segun el$ 3. (Jahr.) 


L’'herbe fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
$3. (Jahr.) 


Eupatorium per- 
foliatum. 


L’essenza siestrae dalla|j Se hace el extracto de 
pianta fresca, in fiori; ala planta verde, cogida al 
norma del $ 3. empezar & florecer, segun 

el 3. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour essence 
selon $ 3. 


Eupatorium pur- 
pureum. 


Se hace el extracto de 





L’essenza si estrae dalla 
radice svelta in autunno; |la raiz verde, cogida en 
a norma del $ 3. otono, segun el $ 3. 


La racine fraiche, re- 
cueillie en automne, pour 
essence selon $ 3. 


Euphorbia amygda- 

loides. 

L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
pianta fresca ; anorma del |la planta verde, segun el 


$ 3. 83. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Euphorbia corollata. 


La racine fraiche pour| L’essenza si estrae dalla|l Se hace el extracto de 
essence selon $ 3, radice fresca; anorma del la raiz verde, segun el$3. 


83. 


Euphorbia Cyparissias, 

L’essenza si estraedallaı Se hace el extracto de 

pianta fresca, in fiori; a|la planta verde, en flor, 
norma del $ 3. segun el $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


Euphorbia Esula. 

L’essenza si estraedalla| Se hace el extracto de 

pianta fresca, in fiori; a|la planta verde, en flor, 
norma del $ 3. segun el $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 
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164 Euphorbia helioscopia. 


Euphorbia helioscopia. (Vs) 


Euphorbiaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Monoeeia Monandria. | Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia septentrio- |N 3. 3. 


nalıs et centralis. 


Euphorbia hypericifolia. (%) 





Euphorbiaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Monoecia Monandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
‚America SEHHoi et meri- Literatur: Eclect. Med. Journ., 1875, pag. 260. 

aronavts. 


Euphorbia Lathyris. 


Euphorbiaceae. Die trockenen, reifen| The dried ripe seeds, 
Monoeeia Monandria. |Samen zur Verreibung for trituration, according 
* Europa meridionalis et cen- | nach $ 7. to 8.7. 
tralıs. China. Literatur: A. 4. Z., VII, pag. 257. 


Euphorbia villosa. (%) 





Euphorbia pilosa. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Euphorbiaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3 
Monoeeia Monandria. | Literatur: 4. H.Z., LXXX, pag. 121. 


Europa centralis et meridio- 
nalis. Asia minor. Sibiria 





uralensis. 
Euphorbium, 
Euphorbia resinifera. Das gepulverte Gummi- | Thepowdered gumresin, 
(BERG.) harz zur Tinctur nach $4. |for tineture, according to 
Euphorbiaceae. $.4. 
Monoeeia Monandria. Literatur: Archiv, VI, 3, pag. 162. 


Africa septentrionalis. 
Insulae Canarienses. 


Euphrasia ad usum internum. (%) 





Euphrasia officinalis. Die frische, blühende| The fresh, blooming 

Scrophularineae. Pflanze zur Essenz nach | plant, foressence, accord- 
Didynamia Angio- |$2- ing to $ 2. 

spermia. Literatur: Hahnemann, R.A4.M.L., V, pag.5. 


Europa. Asia. America 
septentrionalis. 





Euphrasia ad usum externum. 


Vide Euphrasia offici- Die frische, blühende | The fresh, blooming plant, 
nalis. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 


83. 83. 


La plante fraiche, en 


fleur, pour essence selon |pianta fresca, 


83. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les semences müres et 


Euphrasia. 


L’essenza si estrae dalla 
in fiori; 
anorma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca ; a norma del 


83. 


La triturazione con i 


dessöchees pour trituration |semi maturi e secchi; & 


selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La gomme-resine pul- 


verisee pour teinture selon | 


ga. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
8.2. 


La plante fraiche, en 





norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene 
dalla gomma resina pol- 
verizzata; anormadel$4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fiori; 
a norma del $ 2. 


L’essenza si estrae dalla 
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Euphorbia helioscopia. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Euphorbia hyperici- 
folia. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Euphorbia Lathyris. 


Se hace la trituracion de 
las semillas maduras y 
secas, segun el $ 7. 


Euphorbia villosa. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$ 3. 


Euphorbium. 

Se hace la tintura de 

la gomoresina pulverizada, 
segun el SA. 


Euphrasia ad usum 

internum. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 2. 


Euphrasia ad usum 
externum. 


Se hace el extracto de 


fleur, pour essence selon |pianta fresca, in fiori; a|la planta verde, en flor, 


63; 


norma del $ 3. 


segun el $ 3. 


16€ Eupion. 


Eupion. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wein- | The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach $ 6°. |coholie solution, accord- 
I to $ 6$. 


Literatur: Intern. hom. Presse, V, pag. 91. 


Evonymus atropurpureus. (') 
Celastrineae. Die frische Rinde der| The fresh bark of the 
Pentandria Monogynia. |Zweige und der Wurzel twigs and of the root, for 
America septentrionalis. |zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
| Literatur: Hale’s N. R., pag. 341. (Oehme's Uebers., 





pag. 257.) 
Evonymus europaeus. (') 
Celastrineae. Die frische Frucht, s0- | The fresh fruit, as soon 


Pentandria Monogynia. |bald sie sich zu röthen |as it begins to turn red, 
Europa. Asia minor et |beginnt, zur Essenz nach |for essence, according to 
septentrionalis. ‘ 48 81. 


Literatur: Pract. Mütheil., 1827, pag. 73. 


Fagopyrum esculentum. (%) 
Polygonum Fagopyrum L.| Diefrische, reife Pflanze| Thefresh, mature plant, 


Polygoneae. zur Essenz nach $ 3. for essence, according to 
Octandria Trigynia. $ 3. 
Asia centralis. Literatur: Hitchoec, in Allen, Mat. med., IE 
pag. 277. 
Farfara. ('%) | 
Tussilago Farfara. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Corymbiferae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Syngenesia superflua. Literatur: Hirschel’s Archiv, II, pag. 189. 
Europa. Asia. 
Fel piscium. 

Cyprinus Carpio. Die frische Galle zur| The fresh gall, for tri- 
Cyprinoidei. Verreibung nach $ 9. turation, according to $9. 
Physostomi. 

Pisces. 
Europa. Mare caspicum. 
Feel tauri. 
Bos taurus. Die frische Galle zur, The fresh gall, for tri- 
Cavicornia. Verreibung nach $ 9. turation, according to $ 9. 
Artiodactyla. Literatur: A. H. Z., XX, pag. 304. 


Mammalia. 


La preparation pour so- 
lution aleoolique selon $ 6°. 


L’ecorce fraiche des 
rameaux et de la racine 
pour essence selon $ 3. 


Le fruit frais, au mo- 
ment ou il commence & 
rougir, pour essence selon 


$1. 


La plante fraiche, müre 
pour essence selon $ 3. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 3. 


La bile fraiche pour tri- 
turation selon $ 9. 


La bile fraiche pour tri- 
turation selon $ 9. 
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Fel tauri. 


Soluzione alecoolica; a 
norma del $ 6°. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce fresche, dai ra- 
mi e dalle radici; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
frutto fresco, non appena 
arrossita; anorma del$1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, matura; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca; a norma del 


$3. 


La triturazione con la bile 
fresca; a norma del $3. 


La triturazione con la bile 
fresca; a norma del $ 9. 
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Eupion. 

Se hace la solueion al- 

cohölica del preparado se- 
gun el & 6°. 


Evonymus atropur- 
pureus. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde de las 
ramas y raiz, segun el$3. 


Evonymus europaeus. 
Se hace el extracto del 
fruto verde, en el momento 
que empieza ä ponerse en- 
carnado, segun el $ 1. 


Fagopyrum escu- 
lentum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, madura, 
segun el $ 3. 


Farfara. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 
648; 


Fel piscium. 
La bilis fresca se triturarä 
segun el $ 9. 


Fel tauri. 


La bilis fresea se triturarä 
segun el $ 9. 
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Ferrum acetieum. 


Ferrum aceticum, 


Praeparatum.chemicum. 


Praeparatum chemicum. 


a. Verreibung. 


Lösliches, essigsaures 
Eisenoxyd nach 87. 


a. Trituration 
Soluble acetate of iron, 
according to $ 7. 


b. Wässerige Lösung. (1/0) |b. Aqueous solution. (1/ıo) 


Dissolved acetate of 


spec. Gew. iron, spec. gravity 1,134 


1,134—1,138; wird nicht | — 1,138; is not potentized. 


Gelöstes,  essigsaures 
Eisenoxyd, 
potenzirt. 
Literatur: 


Zeitschr. des Ver. hom. Aerzte Oester- 


reichs, II, pag. 213, 217. 


Ferrum arsenicosum oxydulatum. 


Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7, 


Literatur: Hirschel’s Archiv, II, pag. 161. 


Ferrum carbonicum, 


Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


Fünf Theile reiner Eisen- 
vitriol, in 20 Theilen de- 
stillirtem Wasser gelöst, 
werden mit 4 Theilen dop- 
pelt-kohlensaurem Natron, 
(in 50 Theilen destillirtem 
Wasser gelöst,) gemischt 
und einer Temperatur von 
10000. zwei Stunden lang 
ausgesetzt. Das Präcipitat 
wird hieraufvon derschwe- 
felsäurehaltigen Lauge 
vollständig befreit, gesam- 
melt, möglichst scharf aus- 
gepresst, mit 8 Theilen 
Zucker vermischt und im 
Wasserbade vollständig ge- 
trocknet. Da das Präparat 
ein Fünftheil Ferr. carb. 
enthält, so giebt es, mit 
der gleichen Gewichts- 
menge Milchzucker ver- 
rieben, die 1. Decimal- 
Verreibung nach $ 7. 


Literatur: Hempel, 


Five parts of pure sul- 
phate of iron, dissolved in 
20 parts of distilled water, 
are mixed with 4 parts of 
bicarbonate of soda dis- 
solved in 50 parts of dis- 
tiled water, and for 
2 hours exposed to a tem- 
perature of 100°C. (180° 
F.). The preeipitate thor- 
oughly freed from sulphurie 
acid, collected and as well 
pressed out as possible, is 
then mixed with 8 parts of 
sugar and thoroughly dried 
in a water-bath. This pre- 
paration contains one fifth 
of Ferrum carb. and tri- 
turated with the same 
quantity of sugar of milk, 
gives the 1° deeim. tri- 
turation according to 87. 


Mat. med., I, pag. 498. — 


4A. H.Z., V, pag. 164, VI, pag. 35. — Allen, 
Mat. med., IV, pag. 303. 


a. Trituration. 
L’acetate ferrique soluble 
selon $ 7. 


b. Solution aqueuse. (1/ıo) 

L’aeetate ferrique dis- 
sont, d’une densite de 1,134 
— 1,138; n’est pas soumis 
ä la dynamisation. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On melange 5 parties de 
sulfate ferreux pur (dis- 
soutes dans 20 parties d’eau 
distillee) avec 4 parties de 
bicarbonate de soude (dis- 
soutes dans 50 parties d’eau 
distillee), et on les expose, 
pendant 2 heures, & une 
temperature de 100° Oenti- 
grades. On separe com- 
pletement le precipite du 
lixivie charge d’acide sul- 
furique, on le recueille, on 
lexprime aussi soigneuse- 
ment que possible, on le 
melange avec 8 parties de 
sucre et on le seche d’une 
maniere exacte au bain- 
marie. Cette preparation 
contient !/; de Ferrum 
carbonicum et represente, 
apres lavoir tritur& avee 
la m@me quantit@ en poids 
de sucre de lait, la 1ire tri- 
turation d’apres T’echelle 
decimale selon $ 7. 


della densitä di 





Ferrum carbonicum. » 


a. Triturazione. 
Col peracetato di ferro 
solubile; a norma del 87. 


b. Soluzione aequosa. (1/0) 

Col peracetato di ferro 
1,134 
— 1,138. Non si usa at- 
tenuata. 


La triturazione con l’os- 
sido -ferro-arsenic0os0; & 
norma del $ 7. 


5 parti di solfato di ferro 
puro, (sciolto in 20 parti 
di acqua distillata,) e 4 di 
bi-carbonato di soda (sciol- 
to in 50 parti di acqua 
distillata), mescolate in- 
sieme, si espongono per 
due ore alla temperatura di 
100 del centigrado. Nella 
lisciva che si forma, pregna 
di acido solforico, si de- 
posita un precipitato, che 
raccolto accuratamente, si 
preme fortemente, si mesce 
ad 8 parti di zucchero di 
latte asciutto, e si dissecea 
attentamente a bagno ma- 
ria. Questa preparazione, 
contenente un quinto di 
ferro-carbo, triturandolo 


' con parti eguali di zucchero 


dilatte, dala 1*triturazione 
decimale a norma del $ 7. 
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Ferrum aceticum. 
a. Trituracion. 
Se tritura el acetato 
soluble del peroxido de 
hierro, segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. (1/0) 

El acetato del peroxido de 
hierro disuelto, del peso es- 
pecifico de 1,134— 1,138; 
no se dinamiza. 


Ferrum arsenicosum 
oxydulatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Ferrum carbonicum. 


Disueltas cinco partes de 
vitriolo marcial puro en 20 
de agua destilada, se mez- 
claran con 4 partes de bi- 
carbonato de sosa disueltas 
en 50 de agua destilada, 
y se expondrä la mezela 
durante dos horas & una 
temperatura de 100°C. Se 
separa despues completa- 
mente el precipitado de la 
legia que contiene acido 
sulfurico, se recoge aquel, 
se le exprime todo lo mas 
que se pueda, se mezela 
con 8 partes de azucar, 
y se le seca perfeetamente 
en un baüo de agua. Este 
preparado asi obtenido, 
contiene una quinta parte 
de Ferr. carb., y consti- 
tuye, triturado con una 
cantidad igual en peso de 
azucar de leche, la 1° tri- 
turacion decimal segun el 


87. 
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Ferrum eitrieum. 


Ferrum citricum. 


Praeparatum chemicum. 


Ferrum eyanürcyanid. 


Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


Literatur: Oehme, Hales Americ. Heilm., pag. 270. 
Ferrum cyanatum. 


Das Präparat zur Ver- 


Praeparatum chemicum. |Y&bung nach $ 7. 


Ferrum jodatum. 


Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


DreiGewichtstheile feinst- 

gepulvertes Eisen, 8 Ge- 
wichtstheile Jod und 10 
Gewichtstheile destillirtes 
Wasser werden lege artıs 
zusammengebracht. Nach- 
dem die anfangs rothbraune 
Flüssigkeit eine grünliche 
Farbe angenommen hat, 
filtrirt man sie auf 40 Ge- 
wichtstheile Milchzucker, 
trocknet das Gemisch rasch 
aus und bringt es inPulver- 
form. Da das Präparat ein 
Fünfttheil Ferr. jod. ent- 
hält, so giebt es, mit der 
gleichen Gewichtsmenge 
Milchzucker verrieben, die 
erste Decimal-Verreibung 
nach 8 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 8 7. 


Three parts by weight of 
finest pulverized iron are 
added to 8 parts by weight 
of iodine and 10 parts of 
distilled water, lege artıs. 
When the reddish brown 
liquid has assumed a green- 
ish colour, it is filtered over 
40 parts by weight of sugar 
of milk; the mixture is then 
rapidly dried and reduced 
topowder. Thispreparation 
contains one fifth of Ferr. 
jod. and triturated with the 
same quantity of sugar of 
milk, gives the 1° deceimal 
trituration according to$ 7. 


Literatur: A. H.Z., L., pag. 98. — Allen, Mat. 


med., IV, pag. 324. 


Ferrum lacticum. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Ferrum magneticum. 


Magnetit. 


Ausgewählter Magnet- 


| 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


Selected magnetic iron- 


eisenstein zur Verreibung |stone, for trituration, ac- 


nach $ 7. (Jahr.) 


cording to $ 7. (Jahr.) 


Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 132. 


La preparation pour tri- 
turation selon 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon 87. 


On melange lege artis 
3 parties de fer finement 
porphyrise, 8 parties d’iode 
et 10 parties d’eau distillee. 
On filtre le liquide, d’abord 
d’une couleur de brun rou- 
geätre, ensuite devenue 
verdätre, A travers 40 par- 
ties de sucre de lait, on 
seche rapidement le me- 
lange et on le reduit a la 
forme de poudre. Cette 
preparation contient !/, de 
Ferrum jod. et represente, 
apres lavoir triture avec 
la m@me quantite en poids 
de sucre de lait, la tiere 
trituration d’apres l’Echelle 
decimale selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’oxyde magnetique na- 
turel de fer choisi pour tri- 
turation selon $7. (Jahr.) 


Ferrum magneticum. 


La triturazione col ei- 
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Ferrum citriecum. 
Se tritura el preparado 


trato di ferro; anorma del |segun el $ 7. 


"SER 


La triturazione col cia- 
nuro di ferro; a norma del 


87. 


Tre parti di ferro fina- 
mente polverizzato, otto di 
jodo e dieei di acqua distil- 
lata, producono un mes- 
cuglio di colore bruno-ros- 
sastro. Appena il liquido 
tenta al verde si filtra sü 
40 parti di zucchero di 
latte; questa miscela deve 
essere sollecitamente dis- 
seccata, e polverizzata. 
Tale preparazione conte- 
nente un quinto di joduro 
di ferro, si tritura con parti 
eguali di zucchero di latte, 
e si avra la prima tritu- 
razione decimale; a norma 
del $ 7. 


La triturazione con il 
lattato di ferro; a norma 
del $ 7. 


La triturazione con lo 
scelto ossido magnetico di 
ferro naturale (calamite) ; 
anorma del$7. (Jahr.) 


Ferrum cyanatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Ferrum jodatum. 


Se mezelan lege artis 
tres partes en peso de hierro 
finamente pulverizado, 8 de 
iodo y 10 deaguadestilada. 
Despues que el liquido rojo 
oscuro desde el principio, 
ha tomado un color verde, 
se filtra sobre 40 partes de 
azucar de leche, se seca la 
mezcla prontamente, y se 
reduce ä polvo. El prepa- 
rado asi obtenido, contiene 
una quinta parte de Ferr. 
jod., y constituye, triturado 
con una cantidad igual de 
azucar de leche, la 1* tri- 
turacion decimal, segun el 


87. 


Ferrum lacticum., 


Se tritura el preparado, 
segun el 8 7. 


Ferrum magneticum. 
Se tritura la barra de 
hierro imantada y escogi- 
da, segun el$. 7. (Jahr.) 
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Ferrum metallicum. 


Ferrum metallicum hy- Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
drogenio-reductum. |reibung nach $ 7. turation,, according to $ 7. 


Elementum. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., II, pay. 119. 


Ferrum muriaticum. 


Ferrum sesquichloratum. a. ad usum internum. 
Praeparatum pharma- | Ein’Theil Ferrum sesqui-| One part by weight of 
ceuticum. chloratum crystallisatum | Ferrum sesquichloratum 


wird in 9 Theilen starkem | erystallisatum is mixed 
Weingeist gelöst. (Gehalt | with 9 parts by weight of 
'/io.)  Potenzirung mit strong alcohol. (Amount of 
starkem Weingeist nach | drug-power 1/,,.) Poten- 
66% tiation according to $ 6%. 


b. ad usum externum. 


Ein Theil Ferrum sesqui- | One part by weight of 
chloratum erystallisatum | Ferrum sesquichloratum 
in 49 Theilen destillirtem | erystallisatum is mixed 
Wasser gelöst. with 49 parts by weight 

of distilled water. 
Literatur: Allen, Mat. med. IV, pag. 329. — 


A. H. Z., XLVIII, No. 9. — Hirschel’s 
Archiv, I, pag. 204. 


Ferrum oxydatum phosphoricum. 


Ferrum phosphoricum. Das Präparat zur Ver- 
Praeparatum chemicum. |reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 








Feerrum sulphuricum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 


Literatur: Hempel, Mat. med., I, pag. 487. — 
Allen, Mat. med., IV, 330. 
Ferrum valerianicum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 








Filix. (%) 
Filix mas. Aspidium Die frischen, im Juli und| "Th fresh main root, gath- 


fillix mas. August gesammelten, ge-|ered in July and August, 
Polypodiaceae. schälten Mittelstöcke zur |for essence, according to 
Cryptogamae vasculares.| Essenz nach $ 3. $ 3. 


Literatur; A. H. Z., II, pag. 67. — Med. Invest., 


Europa. Asia. America. N. S., III, 282. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On melange une partie 
en poids de Ferrum sesqui- 
chloratum crystallisatum 
avec 9 parties en poids 
d’alcool concentre. (Valeur 
!/0.) La dynamisation 
selon $ 6°. 


On melange une partie 
en poids de Ferrum sesqui- 
chloratum crystallisatum 
avec 49 parties en poids 
d’eau distillee. 


La preparation pour tri- 
turation selon 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Les stipes frais de la 
racine,, recoltees au mois 
de Juillet et d’Aoüt, pour 
essence selon $ 3. 


Ferrum valerianicum. 


La triturazione con lima- 
tura finissima ; a norma del 


87. 


a. ad usum internum. 


Una parte in peso di ferro 
sesquicloruro cristallizato 
mista a 9 parti in peso di 
alcool concentrato. (Valore 
1/0.) Le attenuazioni a 
norma del $ 6*. 


b. ad usum externum. 


Una parte in peso di ferro 
sesquicloruro cristallizato 
mista a 49 parti di acqua 
distillata. 


La triturazione col me- 
desimo preparato; a norma 
del $ 7. 


La triturazione col sol- 
fato di ferro; a norma del 


$ 7. 


La triturazione col va- 
lerianato di ferro; a nor- 
ma del $ 7. 


La essenza si estrae da’ 
stipiti delle radiei fresche, 
svelte in Agosto e Giugno ; 
a norma del $ 3. 
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Ferrum metallicum, 


Se hace la trituracion del 
preparado segun el $7. 


%“ 


Ferrum muriaticum. 


Se mezcla 1 parte en peso 
de Ferrum sesquichloratum 
erystallisatum con 9 par- 
tes de alcool concentrado. 
(Cantidad ?/;,.) La dina- 
mizacion segun el $ 6*. 


Se mezcla 1 parte en peso 
de Ferrum sesquichloratum 
erystallisatum con 49 par- 
tes de agua destilada. 


Ferrum oxydatum 
phosphoricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Ferrum sulphuricum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7, 


Ferrum valerianiecum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Filix. 

Se hace el extracto de 

los pedieulos verdes de la 

raiz, cogidos en Julio y 
Agosto, segun el $ 3. 
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Fluoris acidum. 


Acidum hydrofluoricum. 
Praeparatum chemicum. 


Fluoris acidum. 


Das Präparat zur wäs- 
serigen Lösung nach $ 5®. 


The preparation, for 
aqueous solution, accord- 
ing to $ 5®. 

The potentiation is carried 
on with distilled water to the 
bth deeimal and 3rd centesimal 
in gutta percha vials. 


Die Potenzirung ist mit de- 
stillirttem Wasser bis zur 6. De- 
cimale und, 3. Centesimale in 
Guttaperchafläschehen vorzu- 
nehmen. 


Literatur: Neues Archiv, II, 1, pag. 101.— A.H.Z., 
LXAIII, pag. 47. — Lart. med., IV, 1866. 


Foeniculum officinale. (Y») 


Umbelliferae. 
Pentandria Digynia. 


Europa meridionalis. Asia 
occidentalıs. 


Die reifen Früchte zur| The ripe fruit, for tine- 
Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Literatur: Journ. de la soc. Gall., 1. Ser., 4, III, 
1853. 





Formica rufa. (V) 


Formicariae. 
Hymenoptera. 
Insecta. 
Europa. 


Fragaria vesca. 


Rosaceae. 
Icosandria Polygynia. 
Europa. 


Die lebend zerquetschten | The live animal crushed, 
Thiere zur Tinetur nach | for tineture, according to 


54. 184. 
Literatur: Allen, Mat. med., V. pag. 355. 


(%) 


Die reife Frucht zur Es-| The ripe fruit, for es- 
senz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Literatur: Archiv, XIII, 1, pag. 85. 





Franciscea uniflora. (%) 


Brunfelsia Hopeana. 


Serophularineae. 
Didynamia Angio- 
Spermia. 
America meridionalıs. 


Frangula. (%) 


Rhamnus Frangula. 


Rhamneae. 
Pentandria Monogynia. 


Europa. Asia minor et 
septentrionalıs. 


Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Literatur: 4. 3.Z., LXIV, pag. 168. 





Die frische Rinde der) The fresh bark of the 
jüngeren Aeste zur Es-|young branches, for es- 
senz nach $ 3. ‚sence, according to $ 3. 


Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I, pag. 144. 


La dissolution aqueuse 
selon $ 5®. 


On opere la dynamisation 
jusqu’& la 3idme dilution deei- 
male et jusqu’ä la 2ieme dilu- 
tion centesimale dans des fia- 
cons de gutta percha. 


Les fruits mürs pour 
teinture selon $ 4. 


Les animaux en vie, eera- 
ses, pour teinture selon $ 4. 


Le fruit frais pour es- 


sence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 


essence selon $ 3. 


L’&ecorce fraiche 


des 


Frangula. 


Soluzione acquosa dell 
acido; a norma del $ 5®. 


‚Le attenuazioni fino alla 
3 centesimale, ed alla 6? de- 
cimale, si preparano in boc- 
cettine di gomma. 


La tintura si ottiene da’ 
frutti maturi; a norma del 


$4. 


La tintura si ottiene dall’ 
animale pestato vivo; a nor- 
ma del $4. 


L’essenza si estrae da’ 
frutti freschi; a norma del 


3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 
53% 


L’essenza si estrae da’ 


Jeunes Tameaux pour es- | rami delle cortecce fresche: 


sence selon $ 3. 


a norma del $ 3. 


175 


Fluoris acidum. 


Sehacela solucion acuosa 
del preparado, segun el 
N 5, 

Las dinamizaciones hasta la 
62 decimal y 3% centesimal, se 
hacen con agua destilada y en 
frascos de gutapercha. 


Foeniculum offcinale. 


Se hace la tintura de las 
frutas maduras, segun el 
gA. 


Formica rufa. 


Se hace la tintura con 
el animal machacado en 
vida, segun el $4. 


Fragaria vesca. 


Se hace el extraecto del 
fruto maduro, segun el $3. 


Franciscea uniflora. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Frangula. 

Se hace el extracto de la 
corteza verde de las ramas 
mas jövenes, segun el $3. 
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Frasera carolinensis. (') 


Frasera Walferi. Die frische, im October| The fresh two years old 
Gentianeae. oder November gesammelte | root, gathered in October 
Tetrandria Monogynia. zweijährige oder im März or November, or the three 
America septentrionalis. |oderApril gesammelte drei- | years old root gathered in 
Jährige Wurzel zur Essenz | March or April, for essence, 
nach $ 3. according to 8 3. 
Literatur: Hale's N. R., pag. 377. 


Fraxinus americana. (%) 








Dleaceae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for es- 
Diandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalıs. Literatur: U. $. Med. Invest., N. S., II, 1875, 

pag. 326. 
Fucus vesiculosus. (1) 
Fucoideae. Die getrocknete Alge zur| The dried alga, for tine- 
Algae. Tinetur nach $ 4. ture, according to $.4. 
Oceanus atlanticus. Mare Literatur: Monatsblatt d. A. H. Z., Sem. V, pag. 44. — 
Germanicum, balticum et British Journ. of homoeop., Jan. 1863. — Allen, 
mediterraneum. Mat. med., IV, 369. 
Fumaria officinalis. (%) 
Fumariaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 


Diadelphia Hexandria. | Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 





Per totum terrarum orbem || 1. Kalr 
obvia. Literatur: Hirschel's Archw. I, pag. 76. 
Gadus Lota. 

Lota fluviatilis. Das feingepulverteRück-| The finely pulverized 
Gadoidei grat zur Verreibung nach | back-bone, for trituration, 
en $.7. according to $ 7. 

Pisces. | 
Europa. Asia centralis. 
Gadus Morrhua. 
Gadoidei. Der feingepulverte erste| The first cervical ver- 
Anacanthi. Rückenwirbel zur Verrei-|tebra, finely pulverized, 
Pisces. bung nach $ 7. for trituration, according 
Mare atlanticum septentrio- to 8.7. 
nale. Literatur: Homöop. Observ., III, pag. 187. 
Galanga. (") 
Alpinia chinensis. Der getrocknete Wurzel-| The dried root, for tine- 
Seitamineae. stock zur Tinetur nach $4. |ture, according to $ 4. 


Monandria Monogynia. 
Asia orientalıs. 


Galanga. 


La racine fraiche, r&col-| L’essenza si estrae dalla 
tee de la plante bisannuelle | radice fresca, tolta dalla 
dans le mois d’Octobre ou | pianta biennale in Novem- 
celui deNovembre, ou de la |bre, o tolta dalla triennale 
plante trisannuelle dans le |in Marzo ed Aprile; a nor- 
mois de Mars ou d’Avril, |ma del $ 3. 
pour essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
corteceia fresca; a norma 
del 8 3. 


L’ecorce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La tintura si ottiene dall’ 
alga secca; anorma del $4. 


L’algue dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La plante fraiche, en) L’essenza si estrae dalla 
fleur, pour essence selon | pianta fresca; anorma del 


$1. $1. 


L’epine dorsale, finementı La triturazione con la 
pulverisee, pour trituration |spina dorsale finamente 
selon $ 7. polverizzata ; a norma del 


N 


La vertebre premiere dor-| Latriturazione con la pri- 
sale finement pulverisee, |ma vertebre dorsale, fina- 
pour trituration selon $ 7. | mente polverizzata; a nor- 

ma del $ 7. 


La racine descchee pour 
teinture selon & 4. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 
$4. 


Pharmacopoea. 
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Frasera carolinensis. 

Se hace el extracto de la 
raiz verde cogida en Octu- 
bre 6 Noviembre si es de 
dos anos, 6 en Marzo 6 
Abril si es de tres anos, 
segun el $ 3. 


Fraxinus americana. 


Se hace el extracto de la 
corteza verde, segun el$ 3. 


Fucus vesiculosus. 


Se hace la tintura del 
alga seca segun el $4. 


Fumaria offcinalis. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, en flor, se- 
gun el $1. 


Gadus Lota. 


Se tritura la espina dor- 
sal, finamente pulverizada, 
segun el $ 7. 


Gadus Morrhua. 


Se tritura la vertebra 
primera de la espina dor- 
sal, finamente pulverizada, 
segun el $ 7. 


Galanga. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 
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Galbanum officinale. (Yı) 


Ferula erubescens. Das Gummiharz zurTinc-| The gum-resin, for tinc- 


Umbelliferae. tur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Pentandria Digynia. 


Asia centralis. 


Galeopsis ochroleuca. (') 


Labiatae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Didynamia Gymno- |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 

spermia. $1. 81. 

Europa. 


Galium Aparine. (%) 


Rubiaceae. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Tetrandria Monogynia. |Kraut zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia et America |$ 1. $1. 


septentrionales. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schriften, I, 
pag. 142. — Hale's N..R., pag. 379. (Oehme’s 
Uebers., pag. 284.) 


Gallae turcicae. (Vo) 


Quercus infectoria. Die Galläpfel zur Tinc-| The excerescences, for 
Cupuliferae. tur nach 84. tineture, according to $ 4. 
Monoecia Polyandria. 


Asia minor. 


Galli acidum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Literatur: Hempel, Mat. med., II, pag. 9. — 
Amer. hom. Observer, 1872, pag. 523. — Allen, 
Mat. med., IV, 371. 


Gambogia. (") 


Garcinia Morella et Das Gummiharz zurTinc-| The gum-resin, for tinc- 
cochinchinensis. tur nach 84. ture, according to $ 4. 
Gutti. Literatur: Noack $Trinks, A.M.L., I, pag. 801. 
: (No. 102.) — Oehme, Hale's Am. Him., pag. 308. 
Guttiferae. — Allen, Mat. med., IV, 371. 


Dodecandria Monogynia. 
India orientalis. | 


Gaultheria procumbens. (0) 





Ericaceae. Die getrockneten Blätter| The dried leaves, for 
Decandria Monogynia. |zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
America septentrionalis. Literatur: Med. Examiner, VIII, 347. — Allen, 


Mat. med., IV, 384. 


Gaultheria procumbens. 179 


Galbanum officinale. 


La gomme-resine pour| Latintura si ottiene dalla Se hace la tintura de 
teinture selon $ 4. gomma resina; a norma la gomo-resina, segun el 
del $ 4. R 4. 


Galeopsis ochroleuca. 


La plante fraiche, en| L’essenza siestrae dalla| Se hace el extracto de la 
fleur, pour essence selon | pianta fresca, in fioritura; |planta verde, en flor, segun 


$1. a norma del $1. el $1. 
Galium Aparine. 
L’herbe fraiche, enfleur, | Lessenza si estrae dal-| Sehace elextracto dela 
pour essence selon $ 1. lerba fresca, in fioritura; | yerba verde, en flor, segun 
a norma del $1. el $1. 


Gallae turcicae. 


Les excroissances pour| Latintura si ottienedalle| Se hace la tintura con 
teinture selon $ 4. escrescenze; a norma del|la excrescencias, segun el 


$4. g4. 


Galli acidum, 
La preparation pour tri-| Latriturazioneconl’acido | Se tritura el preparado 


turation selon $ 7. gallico; a norma del 87. segun el $ 7. 
Gambogia. 
‚La gomme-resine pour) Latinturasiottiene dalla| Se hace la tintura de la 
teinture selon $ 4. gomma resina; a norma | gomo-resina, segun el $4. 
del $ A. 


Gaultheria procum- 

bens. 

Les feuilles dessöchdes| Latinturasiottiene dalle Se hace la tintura de las 

pour teinture selon $ 4. |foglie secche; a norma del hojas secas, segun el $A. 
$4. 
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Gelsemium. (') 





Gelsemium nitidum. Die frische Wurzel zur|l The fresh root, for es- 
Apocyneae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Pentandria Monogynia. Literatur: A. H.Z., LXIV, pag. 155. — Hale's 


America septentrionalis. N. R., pag. 387. (Oehme's Uebers., pag. 284.) 
Mexico. | 


Genista tinctoria. (%) 


Leguminosae. GleicheTheile derfrischen | Equal parts of fresh 
Monadelphia Decandria. !Sprossen, Blätter und Blü- shoots, leaves and blos- 
Europa. Asia occidentalis. |then zur Essenz nach $ 3. | soms, for essence, accord- 

ing to 83. 
Literatur: Journ. de la soc. gall., T2, pag. 300. — 
A. H.Z., IX, 287.— Allen, Mat. med., IV, 303. 


Gentiana amarella. (%) 





Gentianeae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asia septentrionalis. Literatur: A. H. Z., IV, pag. 10. 


Gentiana cruciata. (%) 





(Gentianeae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asia centralis. Literatur: Oesir. Zeitschr. f. Hom., I®, pag. 133. 


Gentiana lutea. (%) 


Gentianeae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. |sence, according to $ 3. 
Europa. Literatur: Hygea, XIV, pag. 2.— Oestr. Zeüschrift 


. Hom., I®, pag. 140. 
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Geranium maculatum. (%) 


Geraniaceae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Monadelphia Decandria. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N.R., pag. 461. (Oehme's 


Uebers., pag. 298.) 


Geranium odoratum. ('%) 
Pelargonium odoratis- Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
simum. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Geraniaceae. $1. $1. 
Monadelphia Decandria. 
Africa meridionalıs. 


La raeine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Parties egales de bour- 


Geranium odoratum. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$ 3. 


L’essenza si estrae dalle 


geons frais, feuilles et fleurs |foglie, gemme e fiori fre- 


pour essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3, 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


Br. 


schi, in parti eguali; a nor- 
ma del $ 3. 


Liessenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$ 3, 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $1. 
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Gelsemium. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $3. 


Genista tinctoria. 


Se hace el extracto con 
partes iguales de flores, 
hojas y vastagos verdes, 
segun el $ 3. 


Gentiana amarella, 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $3. 


Gentiana cruciata. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $3. 


Gentiana lutea. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el$ 3. 


Geranium maculatum, 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Geranium odoratum, 

Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $1. 
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Geranium Robertianum. (%) 


Geraniaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Monadelphia Decandria. | Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. America septentrio-\$ 1. br 

nalıs. Literatur: Prager Monatsschrift, II, No. 1.2. — 


Hirschel’s Archiv, I, 76. 
Geum rivale. (%) 


Rosaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Icosandria Polygynia. |Pflanze zur Essenz nach a essence, according to 
Europa. Asia. America |$ 3. 

septentrionalis. Literatur: Archw, u pag. 186. 


Geum urbanum, (Y) 


Rosaceae. Die getrocknete Wurzel | The dried root, for tinc- 
Icosandria Polygynia. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $4. 
Europa. Asia. 


Ginseng. (Vo) 


Panax Schinseng. Die ächte, getrocknete] The genuine, dried root, 
Araliaceae. Wurzel zur Tinetur nach | for tineture, according to 
Pentandria Digynia. |$4. $4. 
China. Japonia. India Literatur: Hygea, VI, pag. 347. — Buchner 
orientalis. $ Nusser, A. Z. f. Hom., II, pag. 11. — 


A. H.Z., XLVI, 'pag. 159. 


Glechoma hederacea. (") 


Labiatae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Didynamia Gymno- |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
spermia. $ 3. 7 
Europa. Asia septentrionalis. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 76. 
Japonia. 
Glonoinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wein-|] The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
t0:86%. 


Literatur: Hering, A. A. P., pag. 39. — Oestr. 
Zeitschr. d. Ver. hom. A., IT, pag. 18. 


Gnaphalium arenarium. (%) 
Helichrysum arenarium. | Die frische, blühende| Thefresh plant, in flower, 


Corymbiferae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Syngenesia superflua. |9 3- $ 3. 
Europa. Persia. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schriften, I, 


pag. 141. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La racine dess&ch&e pour 
teinture selon $ 4. 


La veritable racine, des- 
sechee, pour teinture selon 


ga. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence, selon 


83. 


La preparation pour dis- 
solution alcoolique selon 
g 6°. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


ee — 


Gnaphalium arenarium. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
anorma del $ 3. 


La tintura si ottiene dalla 
radice disseccata; a norma 
del $ 4. 


La tintura si ottiene dalla 
vera radice secca; a norma 
del $4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
anorma del $ 3. 


La soluzione aleoolica 
col nitro-glicerina; a nor- 
ma del $ 6®, 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


Teen — nn m ss nn nn. 
Pe EEE 
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Geranium Ro- 

bertianum. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $1. 


Geum rivale. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Geum urbanum. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Ginseng. 

Se hace la tintura de la 

raiz legitima, seca, segun 
el $4. 


Glechoma hederacea. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Glonoinum. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del preparado, 
segun el $ 6P. 


Gnaphalium are- 

narium. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 
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Gnaphalium polycephalum 


Gnaphalium polycephalum. (V.) 


Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 
Amertca septentrionalis. 


Malvaceae. 
Monadelphia Polyandria. 


Africa et America septentrio- 
nales. India orientalıs. 


Granatum. (") 


Punica Granatum. 


Granateae. 
Icosandria Monogynia. 


Europa mertidionalis. Africa 
septentrionalis. Asıa minor 
et centralis. 


Graphites. 
Metalloidei. 


Passauer Bergwerke. Mines 


of Passau. Mines de Passau. 
Miniere di Passau. Minas 
de Passau. 


Gratiola. () 


Gratiola offieinalis. 
Serophularineae. 
Diandria Monogynia. 


Europa. Asia et America 
septentrionales. 


Die frische Pflanze zur 
Essenz nach $ 3. 





The fresh plant, for es- 
sence, according to 83. 


Literatur: Hales N. R., pag. 469, 4. Aufl., II, 
pag. 271. (Oehme’s Uebers., pag. 298.) 


Gossypium herbaceum. (',) 


Die frische, innere Wur- 
zelrinde zur Essenz nach 


83. 





The fresh inner root- 
bark, for essence, accord- 
ing to 83. 


Literatur: Hale's N. R., pag. 475, 4. Aufl., II, 
pag. 272. (Oehme's Uebers., pag. 300.) 


Die von den anhaften- 
den Holztheilen befreite, 
trockene, feingepulverte 
Rinde mit einem Theile 
starkem Weingeist und 
einem Theile destillirtem 
Wasser zur Tinetur. Die 
Potenzirung erfolgt nach 
$ 1 mit Berücksichtigung 
des Gehaltes. 


The dried, finely pulve- 
rized bark, freed from the 
adhering wood, with one 
part of strong alcohol and 
one part of distilled water, 
for tineture. The potentia- 
tion is carried on accord- 
ing to $ 1, with regard to 
strength. 


Literatur: Hygea, X, pag. 148. — Journ. de la 
soc. gall., IV, 2, pag. 182. 


Das reine, von allen Bei- 


The chemically pure 


mischungen befreite Reiss- | plumbago, for trituration, 
blei zur Verreibung nach | according to $ 7. 


8 7. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 291. 


Die frische, vor der Blü- 


The fresh plant, gather- 


the gesammelte Pflanze zur | ed before flowering, for es- 


Essenz nach $ 1. 


sence, according to $1. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M.L., II, 


pag.1. 


Grindelia robusta. ('o) 


Corymbiferae. 


Das blühende, getrock- 


The herb, in flower, 


Syngenesia superflua. |nete Kraut zur Tinctur | dried, for tineture, accord- 


America centralis. 


nach $ 4. 


ling to $4. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’ecorce interne de la 
racine fraiche pour essence 
selon $ 3. 


L’ecorce seche, debar- 
rassee des debris ligneux, 
finement pulverisee avec 
1 partie d’aleool concentre 
et 1 partie d’eau distillee 
pour teinture. La dyna- 
misation selon $1 en te- 
nant compte de sa valeur. 


La plombagine pure, 
exempte de tout alliage, 
pour trituration selon $ 7. 


La plante fraiche, re- 
coltee avant la floraison, 
pour essence selon $ 1. 


L’herbe en fleur, desse- 
chee, pour teinture selon 
4. 


Grindelia robusta. 


L’ essenza si estrae dalla 
pianta fresca; anorma del 


3. 


L’ essenza si estrae dalle 
cortecce interne della ra- 
dice fresca; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dal- 
la corteccia secca, nettata 
da ogni brandello legnoso, 
con parti eguali di alcool 
concentrato e di acqua di- 
stillata. Secondo il valore 
in peso della tintura, si 
ottengono le attenuazioni; 
a norma del $ 1. 


La triturazione con la 
piombaggine pura; a nor- 
ma del $ 7. 


L’essenza si estrae dal- 
la pianta fresca, raccolta 
prima della fioritura; a 
norma del $ 1. 


La tintura si ottiene dall’ 
erba secca, in fioritura; a 
norma del $A. 
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Gnaphalium poly- 
cephalum. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Gossypium herbaceum, 


Se hace el extracto de la 
corteza interior de la raiz 
verde, segun el $ 3. 


Granatum. 


Se hace la tintura de la 
corteza, despojada de las 
partes lenosas fuertemente 
adheridas, seca y finamente 
pulverizada, con una parte 
de alcohol concentrado y 
otra de agua destilada. Las 
dinamizaciones se hacen 
segun el$ 1, teniendo en 
cuenta la cantidad de la 
fuerza medicamentosa. 


Graphites. 

Se hace la trituracion de 

la plombagina pura, libre 

de toda clase de mezeclas, 
segun el $ 7. 


Gratiola, 

Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida an- 
tes de florecer, segun el 


81. 


Grindelia robusta. 


Se hace la tintura de la 
yerba en flor, seca, segun 
el $A. 


186 Guaco. 


Guaco. (Vo) 


Mikania Guaco. Die getrockneten Blät-| The dried leaves, for 
Corymbiferae. ter zur Tinetur nach $ 4. |tineture, according to $4. 
Syngenesia aequalis. Literatur: A. H. Z., XI, pag. 269. — Journ. de 
nern mersdhonalis, la soc. gall., I,5.— Hale, New Rem., 4. Aufl., 
II,275.— Oehme, Hale's Am. Him., pag. 302. 

Guajacum. 
Guajacum officinale. Das Harz zur weingei-| The resin, for alcoholie 
Zygophylleae. stigen Lösung nach $ 6°. | solution, according to $ 6%. 
Decandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., IV, pag. 135. 


India oceidentalıs. | | 
| 
Guano australis. 


Patagonia. Der Guano zur Verrei- 
bung nach $ 7. 


The guano, for tritura- 
tion, according to $ 7. 


Literatur: Journ. de chem. med., IV, 5, pag. 249. 
Mure, pathog. bres. 





Guarana. (Yo) 


Paullinia sorbilis. Die aus den Samen be-)ı The paste made from 

Sapindaceae. reitete Paste zur Tinetur | the seeds, for tineture, ac- 
Octandria Trigynia. jnach $ 4. cording to $ 4. 

America meridionalis. Literatur: Monatsblatt d. A. H.Z., Sem. VII, 


pag. 41. — Allen, Mat. med., IV, 511. 


Guarea trichilioides. (V) 


Meliaceae. Die getrocknete Rinde| Thedried bark, for tinc- 
Monadelphia Octandria. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
America meridionals. Literatur: A. 7. Z., XLVIII, pag. 174. — Journ. 


de la soc. gall., V, 1.— Hale, New Rem., 4. Aufl.. 
II, 276. — Oehme, Hale’s Am. Him., pag. 304, 


Gymnocladus canadensis. (%) 


Leguminosae. Das frischeinderFrucht| The fresh pulp of the 
Dioeeia Decandria. |enthaltene Mark zur Es-|fruit for essence, accord- 
senz nach $ 3. ing to $ 3. 


Literatur: Hales N. R., pag. 481. (Oehme's 
Uebers., pag. 309). 


America septentrionalıs. 


Haematoxylon campechianum. (Y«) 


Leguminosae. Das beste Campeche-| The best Campeachy 
Decandria Monogynia. | Blauholz zur Tinetur nach |logwood, for tineture, ac- 


America centralis et meri- cording to $ 4. 
dionalis. Literatur: Biblioth. homöop. de Geneve, I, pag. 47. 


Haematoxylon campechianum. 


Les feuilles dessöchdes 
pour teinture selon $ 4. 


La resine pour dissolu- 
tion alcoolique selon $& 6°. 


Le 
tion 


no pour tritura- 
4.8.7. 


La päte tirde des semen- 
ces pour teinture selon $4. 


L’ecorce dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La pulpe fraiche du fruit 
pour essence selon $ 3. 


La meilleure espe&ce du 
bois de Campäche pour 
teinture selon $ 4. 


— ee —  ———ssmsmummm Le 000 


La tintura si ottiene dal- 
le foglie secche; a norma 
del 84. 


La soluzione aleooliea 
con la resina; anorma del 
N Hr 


La triturazione col guano; 
a norma del 87. 


La tintura si ottiene dai 
semi resi in perfetta pol- 
tiglia; a norma del $.4. 


La tintura si ottiene dal- 
le cortecce secche; a nor- 
ma del $A. 


L’essenza si estrae dalla 
polpa dei frutti freschi ; 
a norma del 83. 


La tintura si ottiene dal 
miglior legno del Campeg- 
gio; a norma del $A. 
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Guaco. 


Se hace la tintura de las 
hojas secas segun,el $ 4. 


% 


Guajacum, 

Se hace la solucion al- 

cohölica de la resina, se- 
gun el $ 6°. 


Guano australis. 


Se tritura el guano se- 
gun el $ 7. 


Guarana. 


Se prepara la tintura de 
la pasta hecha de las se- 
millas, segun el 8 4. 


Guarea trichilioides. 


Se hace la tintura de la 
corteza seca, segun el SA. 


Gymnocladus cana- 
densis. 


Se hace el extracto de 
la pulpa tierna que con- 
tiene el fruto, segun el $3. 


Haematoxylon cam- 

pechianum. 

Se hace la tintura del 

mejor palo de campeche, 
segun el SA. 


188 Hamamelis. 


Hamamelis, (%) 


Hamamelis virginica. Die frische Rinde der| The fresh bark of the 
Hamamelideae. Zweige und Wurzel zur |twigs and root, for essence, 

Tetrandria Digynia. Essenz nach $3, (ad usum | according to $ 3, (ad usum 

America septentrionalis. externum et internum). externum et internum). 


Literatur: Hale's N. R., pag. 488, 4. Aufl. II, 
pag. 276. (Oehme's Uebers., pag. 312.) 


Hamamelis Extractum. 


Extract of Hamamelis, Das ächte »Hamamelis- | The genuine ‘Extract of 
Extract« (Destillat) ad usum | Hamamelis” ad usum exter- 
externum et internum. (Wird |num et internum. (Is not 





nicht potenzirt.) potentized.) 
Hedeoma pulegioides, () 
Labiatae. Die frische Pflanze zur] The fresh plant for es- 
Diandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $3. 
America septentrionalıis. Literatur: Hale's N. R., pag. 514, 4. Aufl., II, 


pag. 291. (VOehme’s Uebers., pag. 318.) 
Hedysarum Ildefonsianum. ("ı) 





Leguminosae. Die getrockneten Blätter| The dried leaves, for 
Diadelphia Decandria. |zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $4. 
America meridionalis. Literatur: Mure, Pathogenestie Bresilienne, 
Hekla lava. 
Havnejordit-Lava. Das Mineral zur Verrei-| The mineral, for tritu- 
bung nach 87. ration, according to $ 7. 


Literatur: Hale, New Rem., 4. Aufl., II, pag. 290. 
Helianthemum vulgare. () 


Cistineae. Das frisch getroeknete| The fresh, dried shrub, 
Polyandria Monogynia. |Sträuchlein zur Tinetur |for tineture, according to 
Europa. Asia minor. Africa nach 8.4. $.4. 

septentrionalis. 


Helianthus annuus, ("o) 


Corymbiferae. Die reifen, zerstossenen| T'heripe, powdered seeds 
Syngenesia frustranea. |Samen zur Tinetur nach | for tineture, according to 
America meridionalis. $4, jedoch mitgewässertem |$ 4, but with diluted alco- 


Weingeist. Die 2. und 3. |hol. The second and third 

Deeimale und 1. Centesi- | decimal and the first and 

male werden mit gewässer- [second centesimal are po- 

tem Weingeist potenzirt. |tentized with diluted al- 
cohol. 


L'eceoree fraiche des 
branches et de la racine 
pour essence selon $ 3, (ad 
usum externum et internum ) & 


L’extrait veritable ’Ha- 
mamelis ad usum externum 
et internum. (Ne subit .au- 
cune dynamisation.) 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les feuilles dessechees 
pour teinture selon $ 4. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. 


L’arbrisseau, fraiche- 
ment desseche, pour tein- 
ture selon $ 4. 


Les semences müres con- 
cassees pour teinture selon 
$ 4, toutefois prepardes 
avec de lalcool &tendu 
d’eau. La 2°me et 3°me dy- 
namisation d&ecimale, ainsi 
que la 1®re dynamisation 
centesimale devront &tre 
preparees avec de l’alcool 
etendu d’eau. 


Helianthus annuus. 


L’essenza si estrae dal- 
la corteceia fresca dei rami 
e delle radiei; anorma del 
$ 3, (ad,usum externum et 
internum). 


L’estratto vero del Ha- 
mamelis ad usum externum 
et internum, non Si attenua. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$ 3. 


La tintura si ottiene dal- 
le foglie secche; a norma 
del $ 4. 


La triturazione col mi- 
nerale; a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dall 
arbusto, secco di recente; 
a norma del $ 4. 


La tintura si ottiene con 
alcool diluito dai semi ma- 
turi contusi; a norma del 
$ 4. La seconda, e la terza 
attenuazione decimale,non- 
ch& la prima, e la seconda 
centesimale, si preparano 
anche con spirito diluito. 
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Hamamdelis. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde de las ra- 
mas y de la raiz, segun el 
$ 3, (ad usum externum et 
internum). 


Hamamelis Extractum. 


L’extracto genuino de 
Hamamelis ad usum exter- 
num et internum. (No se 
dinamiza.) 


Hedeoma pulegioides. 


Se hace el extracto de 
la planta verde,, segun el 


83. 


Hedysarum Ilde- 
fonsianum. 


Se hace la tintura de las 
hojas secas segun el $ 4. 


Hekla lava. 


Se tritura el mineral se- 
gun el $ 7. 


Helianthemum vulgare. 


Se hace la tintura del 
pequeno arbusto, recien 
seco, segun el $ 4. 


Helianthus annuus. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, macha- 
cadas, segun el $4, pero 
con alcohol diluidoen agua. 
La 2° y 3° dinamizacion 
deeimal y la 1? centesimal, 
se harän con alcohol dilui- 
do en agua. 


190 Helianthus annuus ad usum externum. 


Helianthus annuus ad usum externum. (Y.) 


Die reifen, zerstossenen| Theripe, powderedseeds, 
Samen mit 6 Theilen ge- | with six parts diluted alco- 
wässertem Weingeist zur hol, for tineture. 

Tinctur. f 
Literatur: A. H. Z., XXXI, pag. 20. — Hir- 


schel’s Arzneischatz. — British Journ., XI, 
pag. 352. 


Heliotropium peruvianum. (%) 


Borragineae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Pentandria Monogynia. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
America meridionalis. $ 3. $ 3. 


Literatur: Archiv, XIXt, pag. 188. — Journ. de 
la soc. gall., III, pag. 13. 


Helix pomatia. (Y) 


Helieida. Das lebend zerkleinertte| Theliveanimal crushed, 
Pulmonata. Thier zur Tineturnach $4. |for tineture, according to 
Gasteropoda. 4. 
Europa. | 


Helleborus. (") 


Helleborus niger. Die getrocknete Wurzel}j The dried root, for tinc- 
Ranuneulaceae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to 84. 
Polyandria Polygynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., III, pag.203. 


Europa. ' | 


Helleborus foetidus. () 


Ranunculaceae. Die frisch getrocknete 

Polyandria Polygynia. | Wurzel zur Tinetur nach 
Europa meridionalis et | 4. 

occidentalis. Literatur: British Journ., XI, pag. 343. 


The fresh dried root, for 
tineture, according to $ 4. 





Helleborus orientalis. ("») 


Ranunculaceae. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 
Polyandria Polygynia. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Asia minor. G'raecia. Literatur: Allen, Mat. med., IV, pag. 564. 





Helleborus viridis. () 
Ranunculaceae. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tine- 
Polyandria Polygynia. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Europa. Literatur: Allen, Mat. med., IV, pag. 565. 





Helleborus viridis. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi e contusi con 
sei parti di spirito diluito. 


cassdes, avec 6 parties d’al- 
cool etendu deau, pour 
teinture, 


L’essenza si estrae dal- 
la pianta fresca, in fiori- 
tura; a norma del $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La tintura si ottiene dall’ 
animale schiacciato vivo; 
a norma del $ A. 


L’animal, depece en vie, 


Les semences müres con- 
pour teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 


ga. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene dal- 
la radice recentemente sec- 
cata; a norma del $ A. 


La racine fraichement 
dess&ch6e pour teinture se- 
lon $ 4. 


La tintura si ottiene dal- 
la radice secca; a norma 
del $ A. 


Laracine dessech6e pour 
teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene dal- 
la radice secca; a norma 
del $ 4. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 
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Helianthus annuus ad 
usum externum. 


Se hace la tintura con 
las semillas maduras, ma- 
chacadas, con 6 partes de 
alcohol diluido en agua. 


Heliotropium peru- 

vianum. 

Se hace el extracto de la 

planta verde, en flor, se- 
gun el $ 3. 


Helix pomatia. 


Se hace la tintura del 
animal vivo y machacado, 
segun el $ 4. 


Helleborus. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ A. 


Se hace la tintura de la 
raiz recien seca, segun el 
N 4, 


Helleborus orientalis. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $A. 


Helleborus viridis. 


Se hace la tintura de la 


Hoelleborus foetidus. 
raiz Seca, segun el $ A. 


192 Helminthochortos offiecinarum. 


Helminthochortos officinarum. (Y.) 


Ectocarpeae, Fucoideae | Die trockene Alge zur| Thedried alga, for tine- 
et Florideae variae. |Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Algae. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 76. 


Mare mediterraneum. | 


Helonias dioica. (%) 
Chamaelirium luteum. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Melanthaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Hexandria Trigynia. Literatur: Hale’s N. R., pag. 526, 4. Aufl, II, 
America septentrionalis. pag. 293. (Oehme's Uebers., pag. 319.) 


Hepar sulphuris calcareum. 








Calcium sulphuratum. 
Praeparatum pharma- 


Ein Gemisch von glei- 
chen Theilen feingepulver- 


ter Austerschalen und ganz 
reinerSchwefelblumen wird 
| 10 Minuten in Weissglüh- 
‚hitze erhalten und dann in 
| wohlverstopften Gläsern 
aufbewahrt. Das Präparat 
zur Verreibung nach $ 7. 


ceuticum Hahnemanni. 


A mixture of equal parts 
of finely pulverized oyster- 
shells and chemically pure 
flowers of sulphur is kept 
for 10 minutes at a white- 
heat and then preserved in 
well-stoppered glass-bot- 
tles. The preparation, for 
trituration, according to 


87. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., IV, pag. 319. 
| 


Hepar sulphuris kalinum. 


Kalium sulphuratum. 
Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


Hepatica. (%) 
Hepatica triloba. 


Ranunculaceae. 
Polyandria Polygynia. 


America septentrionalis et 
Europa. 


Ein Theil Sulphur subli- 
matum lotum und zwei 
Theile Kali carbonicum, 
gutgemischt, werden ge- 
schmolzen , bis die Masse 
ruhig fliesst und eine Probe 
von zwei Theilen Wasser 
gelöst wird. Die erkaltete 
Masse wird gepulvert und 
trocken aufbewahrt. Das 
Präparat zur Verreibung 
nach $ 7. 


One part of washed flow- 
ers of sulphur, well mixed 
with 2 parts of carbonate 
of potash, are held in a 
state of fusion till the mass 
flows quietly, and a sample 
of the same is found solu- 
ble in 2 parts of water. 
The mass when cold is pul- 
verized and preserved en- 
tirelydry. The preparation 
for trituration, according 
t0 0 7. 


Literatur: British Journ., XI, pag. 352. 


Die frischen Blätter zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh leaves, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: Hale's N. R., pag. 542, 4. Aufl., II, 
305. (Oehme’s Uebers., pag. 322.) — Allen, 
Mat. med., IV, 588. 


L’algue dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La raeine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


On chauffe a blanc et on 
maintient A cette tempera- 
ture pendant 10 minutes un 
melange de parties egales 
d’ecailles d’huitre pulveri- 
sees le plus finement pos- 
sible et de fleurs de soufre 
parfaitement pures et on le 
conserve dans des flacons 
bien bouches. La prepara- 
tion pour trituration selon 


87. 


On fait fondre un me- 
lange soigneusement oper6 
et compose de 1 partie de 
Sulphur sublimat. lot. et 
de 2 parties de Kali carbo- 
nicum jusqu’a ce que la 
masse coule facilement et 
dont un Echantillon puisse 
se dissoudre dans 2 parties 
d’eau. On pulverise lamas- 
se refroidie et on la con- 
serve en etat de parfaite 


siceite. Pour trituration 
selon 8 7. 
Les feuilles fraiches 


pour essence selon $ 3. 


Pharmacopoea. 


———————————————————eee ee ää—————— ee ——— = 


Hepatica. 


La tintura si ottiene dall’ 
algaseeca; anorma del$4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca ; a norma del 


$ 3. 


Parti eguali di polvere 
finissima, ricavata dai gusci 
delle ostriche, e di fiori di 
zolfo mescolate insieme, si 
espongono, per 10 minuti, 
ad una temperatura, cosi 
detta, di color bianco. I 
prodotto si conserva in boc- 
cettine ben turate. Tritu- 
razione col precedente pro- 
dotto; a norma del $ 7. 


Una parte di zolfo subli- 
mato si mesce bene con due 
parti di carbonato di po- 
tassa, indi la massa si fonde 
finche diviene filante, e di 
cui una piccola parte, presa 
per saggio, si solve nel 
doppio di acqua. La massa 
raffreddata, si polverizza e 
si conserva in uno stato di 
perfetta secchezza. Tritu- 
razione col precedente pre- 
parato; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


3. 
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Helminthochortos 
officinarum. 


Se hace la tintura del 
alga seca, segun el $ 4. 


Helonias dioica. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el 93. 


Hepar sulphuris cal- 
careum. 


Se expone al fuego hasta 
el blanco, durante diez mi- 
nutos, una mezcla de par- 
tes iguales de conchas de 
ostras finamente pulveri- 
zadas, y flores de azufre 
completamente puras, y se 
guarda en frascos bien ta- 
pados. Se tritura este pre- 
parado segun el $ 7. 


Hepar sulphuris 
kalinum. 


Se mezelan bien una par- 
te de Sulphur sublimatum 
lotum con dos de Kali car- 
bonicum, y se funden hasta 
que la masa fluya tranqui- 
lamente, y hasta que se vea 
que una parte se disuelve 
en dos de agua. La masa, 
enfriada despues, se pul- 
veriza, y se guarda perfec- 
tamente seca. Se tritura el 
preparado segun el $ 7. 


Hepatica. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


194 


Heracleum Sphondylium. 


Heracleum Sphondylium. (%) 


Branca ursina. 


Umbelliferae. 
Pentandria Digynia. 


Europa. Asia septentrionalıs. 





Das frische Kraut zur 
Essenz nach $ 1. 


The fresh herb, for es- 
sence, according to $ 1. 


Literatur: Archiv, XVII, pag. 46. 


Herniaria glabra. () 


Paronychieae. 
Pentandria Digynia. 
Europa. Sıbiria. 


Die frische, im Juli ge- 


The fresh plant, gather- 


sammelte Pflanze zur Es-|ed in July, for essence, 


senz nach $ 3. 


Hieracium Pilosella. () 


Cichoriaceae. 
Syngenesia aequalis. 
Europa. 





Die frische Pflanze zur 
Essenz nach $ 1. 


according to $ 3. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $1. 


Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 76. 


Hieracium umbellatum, (') 


Cichoriaceae. 
Syngenesia aequalis. 
Europa. _Sibiria. 


Hippomanes. 


De Equo caballo. 
Equidae. 
Perissodactyla. 
Mammalia. 


Die frische Pflanze zur 
Essenz nach $ 1. 


Die normal weisse, sonst 
dunkel olivenfarbige, harn- 
artig riechende, weiche, 
klebrige Schleimsubstanz, 
welche in der Allantois- 
flüssigkeit der Stute, vor- 
züglich in den letzten 
Monaten der Trächtigkeit 
schwimmt oder auch an 
der Allantoishaut hängt. 
Zu den Prüfungen wurde 
die getrocknete, von der 
Zunge eines neugeborenen 
Füllens entnommene Sub- 
stanz benutzt, welche auch 
wir nach $ 7 verreiben. 

Literatur: Hering, 


Hura brasiliensis. (') 


Assacu. 


Rutaceae. 
Monoecia Monadelphia. 
America mertdionalıs. 


Der durch Anbohren des 
Stammes erhaltene frische 
Saft mit gleichen Gewichts- 
theilen starkem Weingeist 
zur Essenz nach $ 1. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $ 1. 


The normal white, usu- 
ally dark olive-colored, soft 
viscid mucous substance of 
a urinous odor which swims 
in the allantoie liquid of 
the mare, or which adheres 
to the allantoid especially 
during the last months of 
gestation. For the provings 
the substance was taken 
from the tongue of a new- 
born foal, and when dried 
was employed, which we 
also triturate according to 


7 


A. A. P., pag. 498. 499. 


The fresh sap obtained 
by boring the trunk, with 
equal parts of strong alco- 
hol for essence, according 
to $ 1. 


Literatur: A. H.Z., XXXIX, pag. 15. — British 
Journal, XI, pag. 341. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $1. 


La plante fraiche, recol- 
tee dans le mois de Juillet, 
pour essence selon $ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La substance molle, 
mucilagineuse, visqueuse, 
_ che a l’etat normal et 
rs d’une couleur oli- 

» foneee, & TYodeur 
ne, qui se trouve soit 
‚ant dans le liquide 
"Allantoide de la ju- 

;, surtout pendant les 
iers mois de la gesta- 

‚ soit adherente a la 
ıbrane de l’Allantoide. 
utilisa pour les exp6- 
ces la substance räclee 
la langue d’un poulain 
reau-ne et dessechee. 

» trituration selon 8 7. 


a Seve, obtenue en 
ant le trone, melangee 
» parties egales d’alcool 
centre pour essence se- 


81. 


Hura brasiliensis. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca raccolta in 
Luglio; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca,; a norma del 


$1. 


BE la sostanza vischiosa, 
normalmente bianca, ma 
ordinariamente olivastra, 
con odore di orina, la quale 
nuota nel liquido allan- 
toideo, e aderisce alle 
pareti della stessa borsa, 
appartenente al feto della 
giumenta, particolarmente 
negli ultimi mesi della gra- 
vidanza. Per gli esperi- 
menti si adopero la sos- 
tanza vischiosa, raccolta 
dalla lingua di un puleino 
appena nato, diseccandola, 
e triturandola a norma del 


$.7. 


L’essenza si ottiene dal 
sugo (raccolto da una in- 
cisione fatta sull’ albero), 
a parti eguali con lo spirito 
di vino; a norma del $1. 
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Heracleum Sphon- 
dylium. 

Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 


$1. 


Herniaria glabra. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, cogida en 
Julio, segun el $ 3. 


Hieracium Pilosella. 


Se hace el extracto de 
laplante verdesegunel$1. 


Hieracium umbellatum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$1. 


Hippomanes, 
La sustancia viscosa, 
glutinosa, blanda, de fuer- 
te olor & orina, general- 
mente de color blanee, y 
a veces de color de acey- 
tuna oscuro, que nada a 
el liquido de la alantoides 
de la yegua, especialmente 
en los ültimos meses de la 
gestacion, 6 esta adherida 
a la alantoides. Para las 
experimentaciones se ha 
empleado la sustancia qui- 
tada de la lengua de un 
potro recien nacido, que se 
deja secar, y se tritura se- 
gun el 87. 


Hura brasiliensis. 

Se hace el extracto de 
la savia recien cogida, ha- 
ciendo una incision en el 
tronco, y puesta en partes 
iguales en peso de alcohol 
concentrado, segun el $1. 


13 * 
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Hydrastis. (Vs) 





Hydrastis canadensis. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 

Ranuneulaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Polyandria Polygynia. Literatur: 4. H. Z., LXVIIT, pag. 55; LXX, 
America septentrionalis. pag. 32. — Hale’s N. R., pag. 546, 4. Aufl., 


II, pag. 308. (Oehme's Uebers., pag. 322.) 
Hydrocotyle asiatica. (".) 





Umbelliferae. Die getrocknete Pflanzel The dried plant, for 
Pentandria Digynia. [zur Tinetur nach $ 4. tincture, according to $ 4. 
Totus orbis australis et Literatur: A. 9. Z., LVI, pag. 7. — Oehme, 

intertropieus. Hale’s Am. Him., pag. 335. 


Hydrocyani acidum, 


Acidum hydrocyanicum. Wässerige Blausäure| Diluted hydrocyanie acid 
Praeparatum chemicum. (welche 2% wasserfreie | (containing about 2% of 
Blausäure enthält) mit|anhydrous hydrocyanie 
gleichen Gewichtstheilen |acid) mixed with equal 
destillirtem Wasser ge- | parts by weight of distilled 
RE entspricht der 1.| water, constitutes the 1° 
Öentesimal- Potenz. Po-|cent. poteney, according 

tenzirung nach $ 6°. to $ 6°. 
Literatur: Hartlaub & Trinks, A.M.L.. I, 
pag. 145. — A. H.Z., XXVI, pag. 82. — 

Archw, XV, 2, peug. 56. 


Hydrophyllum virginicum. (%) 


Hydrophyllaceae. Die frische, blühende| The fresh, blooming 
Pentandria Monogynia. Pflanze zur Essenz nach | plant, for essence, accord- 

America septentrionalis. ing to $ 5. 
Literatur: Am. Obs., XI, 101. — Allen, Mat. 


med., V, 19. 


Hydropiper. (%) 
Polygonum Hydropiper. Die frische Pflanze zur] The fresh plant, for 


Polygoneae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Octandria Trigynia. Literatur: A. H.Z., XXXIII, pag.60.— Hale's 
Europa. America septen- N. R., pag. 835. 


trionalıs. 


Hyoscyamus. ('%) 
Hyoscyamus niger. Das frische, blühende| The fresh blooming plant, 
Solaneae. Kraut zur Essenz nach for essence, according to 


© 
Pentandria Monogynia. |8 1- $ 
Europa. Asia centralis et Literatur: Hahnemann y R.4A.M. 1ER ir Pag. PR 


septentrionalis. America. 


La raeine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


Un melange d’acide cyan- 
hydrique etendu d’eau et 
contenant 2% d’acide cy- 
anhydrique pur et de par- 
ties egales d’eau distillee 
correspond & la premiere 
dilution centesimale. Dy- 
namisation selon & 6® 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’heroe fraiche en fleur 
pour essence selon $1. 


Hyoseyamus. 


L’essenza si estrae dalla 
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Hydrastis. 
Se hace el extracto de la 


radice fresca; anorma del |raiz verde, segun el $ 3. 


83. 


La tintura si ottiene dalla 


Hydrocotyle asiatica, 
Se hace la tintura de la 


pianta secca; a norma del | planta seca, segun el $A. 


ga. 


L’acido idrocianico di- 
luito in proporzione del 
2%, epeso eguale di ac- 
qua distillata fanno la pri- 
ma potenza decimale, le 
successive Si preparano 
a norma del $ 6°. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
anorma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $ 1. 


Hydrocyani acidum. 

El acido hidrociänico hi- 
dratado (que contiene 2 
por % de acido hydrociä- 
nico puro), mezelado con 
partes iguales en peso de 
agua destilada, constituye 
la primera dinamizacion 
centesimal. Las dinamiza- 
ciones se hacen segun el 
Su 


Hydrophyllum vir- 

ginicum, 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Hydropiper. 
Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el$3. 


Hyoscyamus. 


Se hace el extracto de la 
yerba verde, en flor, segun 
el:S.1. 
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Hyoscyamus Scopolia. ('%) 


Scopolia carniolica. Das frische, blühende| Thefresh herb, in lower, 
Solaneae. Kraut zur Essenz nach|for essence, according to 
Pentandria Monogynia. 8 1- $1. 


Europa centralis. 


Hypericum. (') 


Hypericum perforatum. Die frische, blühende | The fresh, blooming plant, 
Hypericineae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 

PolyadelphiaPolyandria.| 9 %- $ 3. 

Literatur: Hygea, V, pag. 485.— A.H.Z., LXXIX, 


Europa. America septen- pag. 22. — Allen, Mat. med., V, 53. 


trionalis. | 


Hypericum pulchrum. (%) 


Hypericineae. Die frische, blühende | Thefresh plant, inflower, 
PolyadelphiaPolyandria.| Pflanze zur Essenz nach | for essence, according to 
Europa. I 3. $ 3. 


Jaborandi. (V) 


Pilocarpus pinnatus. Die getrockneten Blätter | The dried leaves and 
Rutaceae. und Stengel zur Tinctur | stems for tineture, accord- 
Pentandria Pentagynia. nach $ 4. ing to $ 4. 


Literatur: Allen, Mat. med, V, 165. 
| 


America mertidionalıs. 


Jacaranda Caroba. (V) 


Jacaranda brasiliensis. Die getrockneten Blätter| The dried leaves, for 
Bignoniaceae. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $4. 


Didvynamia Aneio- Literatur: A. H. Z., LAXXV, pag. 182. — Mure, 
EDER 5 Pathog. Bres. — Allen, Mat. med., V, 176. 


America meridionalıs. 


Jalapa. () 


Ipomoea Purga. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 
Convolvulaceae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $4. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, Org., 4. Aufl., pag. 57. — 


Noack & Trinks, A.M.L., I, 861. 
| 


America centralis. 


Jatropha Curcas. (io) 


Euphorbiaceae. Die reifen Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 
Monoecia Monadelphia. | Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
America mertidionalis et Literatur: Hering, A. A. P., pag. 588. 


centralis. | 


Jatropha Curcas. 199 


Hyoscyamus Scopolia. 


L’herbe fraiche, en fleur, L’essenza si estrae dall' Se hace el extracto de la 
pour essence selon $ 1. |erba fresca in fioritura ; yerba verde, en flor, segun 
a norma del $1. el 81, 
| | 
Hypericum. 


La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla, Se hace el extracto de la 
fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura; | plantaverde, en flor, segun 
3. ‚a norma del $ 3. el $ 3. 


| 


Hypericum pulchrum. 


La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla| Sehace el extracto de la 
fleur, pour essence selon pianta fresca in fioritura; | planta verde, en flor, segun 
3. a norma del $ 3. el 8 3. 





| Jaborandi. 

Les feuilles et les tiges| Latinturasiottienedallel Se hace latintura de las 

dessechees pour teinture |foglie e dagli steli secchi; |hojas y tronchos secos, 
selon $ 4. a norma del $ 4. I|segun el $ 4. 


| 





Jacaranda Carcba. 


Les feuilles dessechees | La tintura si ottiene dalle Se hace la tintura de las 
pour teinture selon $ 4. |foglie secche; a norma del |hojas secas, segun el $4. 


g4. 
Jalapa. 
La racine dessechee pour | Latintura siottienedalla| Se hace la tintura de la 
teinture selon $ 4. radice secca; a norma del |raiz seca, segun el $4. 
$4. 


Jatropha Curcas, 
Les semencesmürespour| La tintura si ottiene dail Se hace la tintura de las 
teinture selon $ 4. semi maturi; a norma del | semillas maduras, segun el 


ga. ga. 


200 Jatropha urens. 


Jatropha urens. (Yı) 





Euphorbiaceae. Der reife Samen zur| The ripe seed, for tine- 
Monoeeia Monadelphia. | Tinetur nach $ 4. ture, according to & 4. 
America meridionalis. Literatur: Allen, Mat. med., V, 193. 


| 
Iberis amara. (Vı) 
Cruciferae. Der reife Samen zur| The ripe seed, for tine- 
Tetradynamia Silieulosa. Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Europa. Literatur: Oehme, Hale’s Am. Hlm., pag. 340. — 
Hales New Rem., 4. Aufl,, II, pag. 338. — 
Allen, Mat. med., V, 60. 











Ignatia. | 
Ignatiana philippinica. a. Tinctur. (Yo) a. Tineture. (Yo) 
Apocyneae. Der feingepulverte Sa-| Thefinely powdered seed, 
Pentandria Monogynia. |men nach $ 4. according to $ 4. 
Insulae Phrilippinenses. Literatur: Hahnemann, R. A. M.L. (2. Aufl.), 
II, pag. 161. 
b. Verreibung. b. Trituration. 
Der feingepulverte Sa-, The finely powdered 
men nach $ 7. seeds, according to $ 7. 
Literatur: Hahnemann, R. A. M.L. (3. Aufl.), 
II, pag. 139. 


TIlex Aquifolium. (%) 


Aquifoliaceae. Die im Juni gesammelten | The fresh leaves, ga- 
Tecrandria Tetragynia. | frischen Blätter zur Essenz | thered in June, for essence, 
Europa. Japonia. America nach $ 3. according to $ 3. 


septentrionalıts. Literatur: Pop. Zeitschr. f. Hom., II, No.8. — 
A. HB. Z., LXXXIII, pag. 129. 








Imperatoria Ostruthium. (') 





Ostruthium officinale. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Umbelliferae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Pentandria Digynia. Literatur: Zirschel’s Archiv, I, pag. 76. 
Europa. 
Indigo. 
Praeparatum technicum Bester Indigo zur Ver-| The best quality of in- 
de Indigofera tinctoria, reibung nach $ 7. digo, for trituration, ac- 
Anil etc. cording to $ 7. 
Leguminosae. Literatur: Noack & Trinks, A.M. L., I, pag. 887. 


Diadelphia Deeandria. — Hom. Vierteljahrsschrift, X, pag. 81. 


India orientalis. America 
mertdionalis. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


a. Teinture. (1/0) 
Les semences finement 
pulverisees selon $ 4. 


b. Trituration. 
Les semences finement 
pulverisees selon $ 7. 


Les feuilles fraiches, r&- 
coltees au mois de Juin, 
pour essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La meilleure espece d’In- 
digo pour trituration selon 
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Indigo. 201 
Jatropha urens, 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


ga. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del‘ 


ga. | | 


Iberis amara. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 


$4. $ 4. 
Ignatia. 
a. Tintura. (Y/ıo) a. Tintura. (1/ıo) 
Dai semi polverizzatil Ne hace de las semillas 


finamente pulverizadas, se- 


sottilmente; a norma del 
| gun el 84. 


SA. 


b. Trituracion. 
Se hace con las semillas 
finamente pulverizadas, se- 
gun el $ 7. 


Con i semi polverizzati 
sottilmente; a norma del 


87. 


Ilex Aquifolium. 

Se hace el extracto de 

las hojas verdes, cogidas 
en Junio, segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche, colte in Giu- 
gno; a norma del 83. 


Imperatoria Ostru- 
thium. 

Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


$ 3. 


Indigo. 
Se tritura el mejor in- 
digo segun el $ 7. 


La triturazione con la 
migliore specie di Indaco; 
a norma del 8 7. 


| 
b. Triturazione. 


202 Indium metallicum. 


Indium metallicum. 


Elementum. | Das Element zur Ver-| The element, for tritu- 
reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., V, 107. 


Inula Helenium. (') 











Corymbiferae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Syngenesia superflua. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa occidentalıs. Literatur: Allen, Mat. med., V, 113. 
Jodum. 
Elementum. a. Weingeistige Lösung. a. Alcoholic solution, 
Das Element nach $ 6°.| The element, according 
Ito $ 6®. 
Literatur: Archw, XIII, 2, pag: 182. 
| b. Verreibung. b. Trituration., 
Das Element nach $ 7.) The element, according 
to $ 7. 





Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., III, pag. 376. 
Jodum sulphuratum. 


Praeparatum pharma- Vier Theile Jod werden| Four parts of iodine, 

ceuticum. mit einem Theil reinem | well mixed with one part 
Schwefel gut gemischt, in | of pure sulphur, are melted 
Fr gläsernen Gefässe |over a moderate fire in a 





bei gelindem Feuer ge- | glass vesseil, and the mass 
schmolzen, und die Masse | pulverized when cold. The 
nach dem Erkalten pulve- | preparation, for trituration, 
risirtt. Das Präparat zur according to $ 7. 
Verreibung nach $ 7. 

Literatur: Kafka's Therapie. 





Ipecacuanha. (Y) 
Cepha&lis Ipecacuanha. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 


Rubiaceae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $.4. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., III, 
America meridionalıs. pag. 245. 
Iridium. 
Elementum. Das Element zur Ver-) The element, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 


Iris. (%) 

Iris versicolor. 
Irideae. 
Triandria Monogynia. 
America septentrionalıs. 


Der frische Wurzelstock| The fresh rooi, for es- 
zur Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Literatur: A. H.Z., LXX VIII, pag. 142.— Hale's 
N. R., pag. 590. (Oehme’s ÜUebers., pag. 344.) 


L’el&ment pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La raeine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


a. Solution alcoolique. 
L’el&ment selon $ 6°. 


b. Trituration. 
L’element selon $ 7. 


On melange soigneuse- 
ment 4 parties de Jode 
avec 1 partie de soufre pur 
et on les fait fondre & une 
douce chaleur dans un po- 
cal en verre, puis on re- 
duit la masse en poudre 
sitöt refroidie. Pour tri- 
turation selon $ 7, 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


L’el&ment pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Iris. 


La triturazione col me- 
tallo; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca ; a norma del 


83. 


a. Soluzione alcoolica. 
Con lo stesso metalloide ; 
a norma del $ 6°. 


b. Triturazione. 
Col metalloide (Jodo puro) ; 
a norma del $ 7. 


Quattro parti di Jodo 
miste ad una parte di zolfo 
puro, si lasciano, in cap- 
sula di vetro, fondere a lento 
calore. Il prodotto dopo 
raffreddato, si riduce in 
polvere, da cui si prepa- 
rano le triturazioni a nor- 
ma del $ 7. 


La tintura si ottiene dalle 
radiei secche; a norma del 
ga. 


La triturazione col me- 
tallo; a norma del $ 7. 


Liessenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 
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Indium metallicum. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


Inula Helenium, 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Jodum. 
a. Solucion alcohölica. 


Se hace del cuerpo segun 
el & 6°. 


b. Trituracion. 


Se hace con el cuerpo 
segun el $ 7, 


Jodum sulphuratum., 

Se mezclarän exacta- 
mente cuatro partes de 
iodo con una parte de 
azufre puro, y se fundirän 
en un vaso de cristal ä 
fuego lento, y luego de 
enfriada la masa se pulve- 
riza. Se tritura este pre- 
parado segun el $ 7. 


Ipecacuanha,. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $A. 


Iridium. 

Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 

Iris. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$3. 


204 Iris florentina. 


Iris florentina. (%) 


Irideae. Der frische Wurzelstock | The fresh root, for es- 
Triandria Monogynia. |zur Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa meridionalıs. Literatur: Allen, Mat. med., V, 147. 





Iris foetidissima. (%) 





Irideae. Der frische Wurzelstock| The fresh root, for es- 
Triandria Monogynia. |zur Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa occidentalis et Literatur: Allen, Mat. med., V, 148. 


mertidionalıs. | 


Iris Pseudacorus. (%) 


Irideae. Der frische Wurzelstock| The fresh root, for es- 
Triandria Monogynia. |zur Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. 


Juglans. (%) 


Juglans regia. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 

Juglandeae. schen, grünen Frucht- |green hulls and leaves, for 
Monoeeia Polyandria. schalen und der Blätter |essence, according to $ 3. 
zur Essenz nach $ 3. 


Literatur: Hygea, XXII, pag.70. — Allen, Mat. 
med., V, pag. 197. 


Asia centralis. 


Juglans cinerea. () 


Juglandeae. Die im Mai oder Juni| The fresh, young, inner 
Monoecia Polyandria. gesammelteinnere, frische, |bark- (especially of the 
America septentrionalis. Junge Rinde, besonders der |root,) collected in May or 

Wurzel, zur Essenz nach June, for essence, accord- 
83. ing to 83. 
Literatur: Hale's N. R., pag. 621. — Allen, 
Mat. med.. V, pag. 193. 





Juncus effusus. (%): 


Juncaceae. Die frische, im Frühjahr | The fresh root, gathered 
Hexandria Monogynia. |gesammelte Wurzel zur|in spring, for essence, ac- 
Europa. Asia. America. | Essenz nach $ 3. ıcording to $ 3. 


Literatur: Noack & Trincks, A.M.L., I. 
pag. 929.— Archiv, XIX, 2, pag. 183. — Allen, 
Mat. med., V, pag. 204. 
Juncus pilosus. (%) 
Luzula pilosa. Die frische, im Frühjahr | The fresh root, gathered 
Juneaceae. gesammelte Wurzel zur|in spring, for essence, ac- 
Hexandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. (Jahr.) | cording to $ 3. Jahr.) 
Europa. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La raeine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Parties egales des enve- 
loppes vertes, fraiches et 
des feuilles, pour essence 
selon $ 3. 


L’ecorce interne, jeune, 
fraiche,, (surtout de la ra- 
eine), r&coltde au mois de 
Mai ou de Juin, pour es- 
sence selon $ 3. 


La raeine fraiche, re- 


coltee au printemps, pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche recol- 
tee au printemps pour es- 
sence selon $ 3. (Jahr.) 


Juncus pilosus. 


Dalla radice fresca si 
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Iris florentina. 
Se hace el extracto de 


estrae l’essenza; a norma |la raiz verde, segun el $3. 


del $ 3. 


Dalla radice fresca si 


Iris foetidissima. 
Se hace el extracto de la 


estrae lessenza; a norma | raiz verde, segun el $ 3. 


del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae da 
parti eguali di cortecce 
fresche del frutto e di 
foglie fresche; a norma del 


3. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce interne fresche, 
e verdi (particolarmente 
delle radiei), procurate in 
Maggio e Giugno; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, raccolta in 
primavera; a norma del 


8 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca colta in pri- 


Iris Pseudacorus. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $3. 


Juglans. 


Se hace el extracto de las 
cäscaras verdes de los fru- 
tos, y de las hojas verdes, 
segun el $ 3. 


Juglans cinerea. 

Se hace el extracto de 

la corteza interna, mas 

tierna, sobre todo de la 

raiz recien cogida en el 

mes de Mayo 6 Junio, se- 
gun el $ 3. 


Juncus effusus. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida en la 
primavera, segun el $ 3. 


Juncus pilosus. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida en la 


mavera; a norma del & 3. | primavera, segun el 83. 


(Jahr..) 


(Jahr.) 


“ 
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Juniperus communis. (%) 


Coniferae. Die frischen, reifen] The fresh, ripe berries, 
Dioecia Monadelphia. |Beeren zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Africa, Asia et h 93. 

America septentrionales. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 76. 


Juniperus virginiana. (V) 


Coniferae. Die frischen Zweige zur| The fresh twigs, for es- 
Dioeeia Monadelphia. | Essenz nach 8 3. sence, according to $ 3. 
Literatur: Allen, Mat. med., V, 207. 





America septentrionalis. 


Justicia Adhatoda. (%) 


Adhatoda vasica. Die frischen Blätter zur The fresh leaves, for 
Kflinthacese. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Didynamia Angio- 
spermia. 


India orientalıs. 


Kali aceticum. 


Praeparatum ehemicum.| Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 
serigen Lösung nach $ 5?. | aqueous solution, accord- 
ing to $ 5%. 


Literatur: Allen, Mat. med., V, 210. 
Kali arsenicicum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
| 

Kali arsenicosum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-, The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 


Literatur: A. H.Z., LV, pag. 85. — British Journ., 
XI, pag. 350. — Allen, Mat. med., V, pag.212. 


Kali bicarbonicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $7. 
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Juniperus communis. 

Se hace el extracto de 
las bayas maduras, recien 
cogidas, segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche fresche e mature; 
a norma del $ 3. 


Les baies fraiches, müres 
pour essence selon $ 3. 


Juniperus virginiana, 
Se hace el extracto de 
las ramas verdes segun el 


$ 3. 


L’essenza si estrae dai 
rami freschi; a norma del 


83. 


Les branches fraiches 
pour essence selon $ 3. 


Justicia Adhatoda: 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Kali aceticum, 


Se hace la solucion acu- 
osa segun el $ 5%, 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5°, 


La soluzione acquosa 
con Tacetato di potassa ; 
a norma del $ 5°. 


Kali arsenicicum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


La triturazione con l’ar- 
senito di potassa; a norma 
del 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Kali arsenicosum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


La triturazione con l’ar- 
seniato di potassa; anorma 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Kali bicarbonicum. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


La triturazione col bi- 
carbonato di potassa; a 
norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 
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Kali bichromicum. 


Praeparatum chemicum. a. Verreibung, a. Trituration. 
Das Präparat nach $7.| The preparation, ac- 
cording to $ 7. 


Literatur: Oestr. Zeitschr. f.Hom., III, 2, pag. 252. 
— Allen, Mat. med., V, 213. Br 


b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 
Das Präparat nach $ 5P, The preparation, ac- 
bis zur 4. Deeimal- und 2. |cording to $5®. The po- 
Centesimalpotenz mit de- |tentiation is carried on 
stillirtem Wasser. with distilled water to the 
4! decimal and 2%4 cente- 
simal. 


Kali carbonicum. 
Praeparatum chemicum. |* a. Wässerige Lösung. a. Aqueous solution. 
Das Präparat nach $5°.| The preparation, ac- 
‚cording to $ 5®. 


b. Verreibung. b. Trituration. 
Das Präparat nach $7.| The preparation, ac- 
‚cording to 87. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 1. 


Kali causticum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 
serigen Lösung nach $ 5*. |aqueous solution, accord- 
ing to $ 5%. 
Kali chloricum. 
Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 
serigen Lösung nach $ 5°. |aqueous solution, accord- 
ing to $ 5®. 


Literatur: Archiv, XVI,1, pag.181.— A.H.Z,, 
LAÄXIII, pag. 46; LXXVIII, pag. 126. — 
Allen, Mat. med., V, 317. 


Kali chromicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
rabrug nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Kali ferro-cyanatum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., V, 330. 





a. Trituration. 
La preparation selon $ 7. 


b. Solution aqueuse. 

La preparation selon 
$ 5P, jusqwä la 4ieme di- 
lution decimale et jusqu’& 
la 2i®me dilution centesi- 
male dans l’eau distillee. 


a. Solution aqueuse. 
La preparation selon 
Non 
b. Trituration. 
La preparation selon 


$ 7. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Pharmacopoea. 


Kali ferro-cyanatum. 


a. Triturazione. 
Col bieromato di po- 
tassa; a norma del 87. 


b. Soluzione acquosa. 

Öttenuto a norma del 
$ 5P. Le attenuazioni fino 
alla 2° centesimale e 4° de- 
cimale, debbono farsi con 
acqua distillata. 


a. Soluzione acquosa. 
Col carbonato di potassa; 
a norma del $ 5%. 


b. Triturazione. 
Col medesimo preparato ; 
a norma del 87. 


La soluzione acquosa 
con la potassa caustica; & 
norma del $ 5%. 


La soluzione acquosa col 
clorato di potassa ; anorma 
del $ 5b. 


La triturazione col cro- 
mato di potassa; a norma 
del 8 7. 


La triturazione col eia- 
nuro ferro-potassico; a 
norma del 8 7. 
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Kali bichromicum. 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 

Se hace del preparado, 
segun el $ 5P, hasta la 4° 
decimal y 2° centesimal 
con agua destilada. 


Kali carbonicum. 
a. Solucion acuosa. 


Se hace del preparado 
segun el $ 5%. 
b. Trituraeion. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali causticum. 


Se hace la solucion acu- 
osa del preparado segun 
el $ 5°. 


Kali chloricum. 


Se hace la solueion acu- 
osa del preparado segun 
el $ 5°. 


Kali chromicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali ferro-cyanatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


14 
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Kali hydrobromicum. 


Kalium bromatum. Das Präparat zur wäs- 
Praeparatum chemicum. \serigen Lösung nach $ 5°. 


The preparation, for 
aqueous solution, accord- 
ing to $ 5°. 

Literatur: Vehsemeyer & Kurtz, Medie. Jahr- 


bücher, IV.— Hempel, Mat. med., II, pag. 302. 
— Allen, Mat. med., V, 264. 


Kali hydrocyanicum. 


Kalium cyanatum. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 


Praeparatum chemicum. |reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: A. 9. Z., VIII, pag.298.— Kleinert’s 
ER ‚IX,6, pag. 158. — Allen, Mat. med., 

‚323. 








Kali hydrojodicum. 
Kalium jodatum. Das Präparat zur wein- 
Praeparatum chemicum. | geistigen Lösung nach $ 6°. 


The preparation, for al- 
coholie solution, according 
to $ 6°. 

Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M.L., III, 
pag. 37. 





Kali muriaticum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 


reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Kali oxalicum. 
Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., V, pag. 384. 
Kali phosphoricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Kali silicicum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 

Kali sulphuricum. 

Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 





reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: British Journ., XI, pag. 343. 


Kali tartaricum. 


Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: British Journ., XI, pag. 521. — Allen, 
Mat. med., V, pag. 387. 





La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour dis- 
solution alcoolique selon 
g 6, 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Kali tartaricum. 


La soluzione acquosa col 
bromuro di potassa; a nor- 
ma del $ 5P. 


La triturazione con 
lidrocianato di potassa; a 
norma del 8 7. 


La soluzione aleooliea col 
Joduro di Potassa; a norma 
del $ 6®. 


La triturazione col elo- 
ruro di potassa; a norma 
del $ 7. 


La triturazione con l’os- 
salato di potassa ; a norma 
del 87. 


La triturazione col fos- 
fato di potassa; a norma 


je! 8474 


La triturazione col sili- 
cato di potassa; a norma 
del 8 7. 


La triturazione col sol- 
fato di potassa; a norma 


‚del$ 7. 


La triturazione col tar- 
trato di potassa; a norma 
del$ 7. 
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Kali hydrobromicum, 


Se hace la solucion acu- 
osa del preparado segun 
el $ 5». 


Kali hydrocyanicum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali hydrojodicum. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del preparado, se- 
gun el $ 6°. 


Kali muriaticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali oxalieum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Kali phosphoricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Kali silicieum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali sulphuricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kali tartaricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


14 * 
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Kalmia. (%) 
Kalmia latifolia. 


Ericaceae. 
Decandria Monogynia. 
America septentrionalis. 


Kamala. 


Rottlera tinctoria. 
Euphorbiaceae. 
Dioecia Polyandria. 


Africa orientalis. Arabia. 
India orientalıs. 


Kaolinum. 
Geolithr. 


Kalmia. 


Die frischen Blätter zur 
Essenz nach $ 3. 


The fresh leaves, for 
essence, according to $ 3. 
Literatur: Hering, A. A. P., pag. 737. — Hir- 


schel’s Archiw, II, pag. 24. 27. — Journ. de 
la soc. gall., I, pag. 3. 


Das rothe Pulver aus 
denSamenkapseldrüsenzur 
Verreibung nach $ 7. 


The red powder of the 
small glands of the seed- 
vessels, for trituration ac- 
cording to 8 7. 


The mineral for tritu- 
ration, according to $ 7. 
LAXAXIX, pag. 105. 


Das Mineral zur Ver- 
reibung nach $ 7. 
Literatur: A. H. Z., 


Kermes mineralis. 


Praeparatum chemicum. 


Kino. (Y) 
Pterocarpus Marsupium. 
Leguminosae. 
Diadelphia Decandria. 


India orientalıs. 


Kousseinum, 


Praeparatum chemicum. 


Kousso. 
Brayera anthelminthica. 


Rosaceae. 
Icosandria Digynia. 
Africa orientalıis. 


Kreosotum. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Das Extract zur Tinetur) The extract, for tinc- 
nach $ A. ture, according to $ 4. 


Literatur: Allen, Mat. med., V, 403. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The dried blossoms, for 
according to 


Die getrockneten Blü- 
then zur Verreibung nach | trituration, 
87. 87. 

Literatur: Rückert’s kl. Erf., 1. Sbd., pag. 389. 
— Hirschel’s Archiv, II, pag. 67. 


Das aus Buchentheer| The preparation made 
bereitete Präparat zur|from beech-tar for alcoho- 
weingeistigen Lösung nach lie solution, according to 
$ 6. $ 6®. 

Literatur: Archiv XVI, 2, pag. 152. — 4A. H.Z,., 
XII, pag.33; XIII, pag. 229, 255. — Allen, 
Mat. med., V, p. 408. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


La poudre rouge tirde 
des petites glandes des 
capsules pour trituration 
selon $ 7, 


La mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’extrait pour teinture 
selon $ 4. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Les fleurs dessechees 
pour trituration selon $ 7. 


La preparation tirde du 
goudron de hätre pour dis- 
solution alcoolique selon 
$ 6+, 


{ Kreosotum. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


$3. 


La triturazione con la 
polvere rossa ricavata dalle 
piecole glandole delle cap- 
sule che avvolgono disemi; 
a norma del $ 7. 


La triturazione col mi- 
nerale; a norma del $ 7. 


La triturazione col pre- 
parato (trisolfuro d’anti- 
monio) ; a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dall’ 
estratto; a norma del $A. 


La triturazione col pre- 
parato; a norma del $ 7. 


La triturazione coi fiori 
secchi; a norma del 8 7. 


La soluzione alcoolica col 
preparato estratto dal ca- 
trame del faggio; a norma 
del $ 6%. 
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Kalmia. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Kamala. 


Se tritura, segun el $ 7, 
el polvo rojo sacado de las 
pequenas glandulas de las 
cäpsulas. 


Kaolinum. 


Se tritura el mineral 
segun el $ 7. 


Kermes mineralis. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kino. 
Se hace la tintura del 
extracto, segun el $A. 


Kousseinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Kousso, 


Se trituran las flores 
secas segun el $ 7. 


Kreosotum. 


Se hace la solueion alco- 
hölica del preparado, obte- 
nido del alquitran de haya, 
segun el $ 6#. 


214 Lacerta agilis. 


Lacerta agilis. 


Lacerta stirpium. Das getrocknete Thier 


zur Verreibung nach $ 7. |trituration, 


The dried animal for 
according to 


87. 


Literatur: A. H.Z., XVII, pag. 249. — Allen, 


Lacertina. 
Sauria. 
Reptilia. 
Buropa. Mat. med., V,, pag. 432. 


Lachesis trigonocephalus. 


Lachesis rhombeata. 


(Crotalus mutus L.) |schen, der Giftdrüse ent- 


Crotalina. nommenen Giftes zur Ver- 

Ophidia. reibung mit 6,2 Gramm 

Reptilia. (100 Gran) Milchzucker 
America meridionalis. nach $ 8. 


Gehalt: 1/00 . (Hering.) 


Rin Tropfen des fri-| 


| 


1 drop of the fresh 
poison, taken from the poi- 
son-glands, for trituration 
with 6,2 grammes (100 
grains) sugar of milk, ac- 
cording to $ 8. 

[ring.) 
Drug-power: 1/ioo- (Ze- 


Literatur: Arch, 2, pag. 9. — Allen, Mat. med., 
V, pag. 432. 


Lachnanthes tinctoria. () 


Haemodoraceae. 
Triandria Monogynia. 
America septentrionalıs. 


Lactis acidum. 
Praeparatum chemicum. 


Lactuca. (%) 


Lactuca virosa. 
Cichoriaceae. 
Syngenesia aequalis. 


Europa occidentalis et me- 
ridionalıs. 


Lactuca sativa. 
Cichoriaceae. 
Syngenesia aequalis. 
Europa. 


Die frische, blühende | The fresh plant, inflower, 
Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
83. 83. 

Literatur: Hales N. R., pag. 643. 
Uebers., pag. 358.) 


(Oehme’s 


Das Präparat zur wein-| The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach $ 6°. | coholie solution, according 
to & 6®. 
Literatur: Allen, Mat. med., V, 478. 


Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Literatur: Journ. f. hom. A. M. L., I, 3, pag. 39. — 
Allen, Mat. med., V, pag. 187. 


(7) 

Die im Garten gezogene, | The fresh, perfectly de- 
frische, vollkommen ent- |veloped plant, grown in 
wickelte Pflanze zur Essenz |the garden, for essence, 
nach $ 1. according to $ 1. 

Literatur: Journ. f. hom. A. M.L., I, 3, pag. 2. 


Lactuea sativa.- 


La triturazione con lani- 
male secco; a norma del 


87. 


L'animal dessech& pour 
trituration selon $ 7. 


Una goceia del veleno 
fresco, ricavato dalla glan- 
dola velenosa, mescolato 
con 6,2 grammi (100 gra- 
nelli) di zuechero di latte; 
a norma del $ 88. 


On melange 1 goutte du 
venin frais, tire de la 
glande veneneuse, avec 6,2 
grammes (100 grains) de 
sucre de lait. Trituration 
selon $ 8. 





Valeur: Yon. (Hering.) | Valore: 1/ioo. (Hering.) 





La plante fraiche, en L’essenza si estrae dalla 
fleur, pour essence selon |pianta fresca in fioritura ; 
8 3. a norma del $ 3. 


La preparation pour so-| Lasoluzione alcoolica col 
lution alcoolique selon $ 6°. |preparato; a norma del 


\ 

'$ Hi: 

| L’essenza si estrae dalla 

; pianta fresca; a norma del 
1 


$ 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La plante fraiche, par-' L’essenza si estrae dalla 
faitement developpee, cul- | pianta perfettamente svi- 
tivee en jardin, pour es- | luppata e coltivata in giar- 
sence selon $ 1. dino; a norma del $1. 
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Lacerta agilis. 


El animal seco se tritura 
segun el $ 7. 


Lachesis trigono- 
cephalus. 


Se toma 1 gota del vene- 
n0 recientemente sacado de 
la glandula venenosa, y se 
la mezcla con 6,2 gramos 
(100 granos) de azucar de 
leche, haciendose la tritu- 
racion segun el & 8. 


Valor: 1/ıoo. (Hering.) 


Lachnanthes tinctoria. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Lactis acidum. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del preparado se- 
gun el $ 6P., 


Lactuca. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$1. 


Lactuca sativa. 


Se. hace el extracto de 
la planta verde, perfecta- 
mente desarrollada y cul- 
tivada en los jardines, se- 
gun el $1. 


216 Lactucarium anglicum. 


Lactucarium anglicum. 


Lactuca virosa. Der getrocknete Saft| The dried juice, for tri- 
zur Verreibung nach $ 7. |turation, according to 87. 


’ Literatur: Journ. f. hom. A. M. L., I, 3, pag. 12. 


Lactucarium gallicum. 


Lactuca sativa. Der getrocknete Saft 
zur Verreibung nach $ 7. 





The dried juice, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Journ. für hom. A. M.L., I, 3, pag. 12. 
Lamium album. (') 





Labiatae. Die frischen Blätter und| The fresh leaves and 

Didynamia Gymno- |Blüthen (erstere zu zwei blossoms (the former ?2/;, 

spermia. Dritttheilen, letztere zu the latter !/,) for essence, 
Europa. Asia septentrionalis. einem Dritttheil) zur Essenz | according to $ 1. 


nach $1. | 


Literatur: Archiv, XII2, pag. 179. — Allen, Mat. 
med., V, pag. 501. 


Lapathum acutum. (%) 


Rumex obtusifolius. Die frische, im Herbst| The fresh root, gathered 
Polygoneae. gesammelte Wurzel zur,in autumn, for essence, 
Hexandria Trigynia. |Essenz nach $ 3. according to $ 3. 
Europa. Asia occidentalis et Literatur: Allen, Mat. med., V,, 504. 


septentrionalıs. America. | 


Lathyrus sativus. (Yo) 
Leguminosae. Die reifen Samen zur 
Diadelphia Decandria. | Tinetur nach $ 4. 
Europa meridionalıs. Literatur: Allen, Mat. med., V, 504. 


The ripe seeds, for tinc- 
ture, according to $.4. 





Laurocerasus. ('%) 





Prunus Laurocerasus. Die frischen Blätter zur! The fresh leaves, for 
Amygdaleae. Essenz nach $ 2. essence, according to $ 2. 
Ieosandria Monogynia. Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M. L., I, 


pag. 127. — Archiv, XV, 2, pag. 161. — Pract. 


Asia minor et centralis. Mitth., 1826, pag. 11. 


Ledum. (Yo) 


Ledum palustre. Die frisch getrocknete] The freshly dried plant, 
Erieaceae. Pflanze zur Tinetur nach |for tineture, according to 
Decandria Monogynia. |9#- $4. 


Europa. Asia et America Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., IV, pag. 176. 


septentrionales. | 


Ledum. 


La triturazione col sugo 
secco; a norma del $ 7. 


La söve dessechde pour 
trituration selon $ 7. 


La seve dessechee pour 
trituration selon $ 7. 


La triturazione col sugo 
secco; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie e dai fiori freschi, 
in proporzione di 2 ad 
uno; a norma del $1. 


Les feuilles et les fleurs 
fraiches (les feuilles dans 
la proportion de %/,, les 
fleurs dans celle de 1/,), 
pour essence selon $ 1. 


L’essenza di estrae dalla 
radice fresca, colta in au- 
tunno; a norma del $ 3. 


La racine fraiche, re- 
cueillie en automne, pour 
essence selon $ 3. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 
$4. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 2. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


82. 


La tintura si ottiene dalla 
pianta recentemente sec- 
cata; a norma del $.A. 


La plante fraichement 
dessöch6ee pour teinture 
selon $ 4. 


ee JS uses 
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Lactucarium anglicum. 


Se tritura el jugo seco 
segun el 87. 


Lactucarium gallicum. 


Se tritura el jugo seco 
segun el 87. 


Lamium album, 

Se hace el extracto de 
las hojas verdes y flores 
(de aquellas dos terceras 
partes, y de estas una ter- 
cera parte), segun el $1. 


Lapathum acutum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida en 
otono, segun el $ 3. 


Lathyrus sativus, 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


ga. 


Laurocerasus,. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$2. „ 


Ledum. 

Se hace la tintura de 

la planta seca reciente- 
mente, segun el $4. 


218 Lepidium bonariense. 


Lepidium bonariense. ('%) 


Crueiferae. | Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for es- 
Tetradynamia Silieulosa.| Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America meridionalis. Literatur: Mure, Pathogen. Bres. 


Leptandra. (%) 


Paederota virginica. Die frische, zweijährige) The fresh root of the 
Serophularineae. Wurzel zur Essenz nach |second year, for essence, 

Diandria Monogynia. |9 %- according to $ 3. 

America septentrionalis. Literatur: Hales N. R., pag.653. (Oehme's 


Uebers., pag. 363.) 
Levisticum officinale. (') 


Umbelliferae. Die im Herbst gesam-| The fresh root, gathered 
Pentandria Digynia. |melte frische Wurzel zur |in autumn, for essence, 
Europa meridionalıis. Essenz nach $3. according to $ 3. 





Literatur: Journ. de la soc. gall., III, 9, pag. 237. 
Lilium album. (%) 





Lilium candidum. Die frische, blühende| Thefresh plant, in flower, 

Liliaceae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Hexandria Monogynia. |$ 1- 81. 

Asia occidentalis. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I, pag. 144. 


Lilium tigrinum. ('%) 


Liliaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Hexandria Monogynia. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
China. Japonia. 81. Pak 





Literatur: 4. H.Z., LXXXII, pag. 53.— Oehme, 
Hale'’s Am. Him., pag. 366.— Allen, Mat. med., 





V, pag. 560. 
Limax ater. (Yo) 

Arion empiricorum. Das lebend zerquetschte] The live animal erushed, 
Limaeida. Thier zur Tinctur nach |for tineture, according to 
Pulmonata. $ 4. $.4. 

Gasteropoda. 
Europa. 
Limulus Cyclops. 
Limulus Polyphemus. Das frisch getrocknete| The fresh, dried blood, 
Xiphosura americana. |Blut zur Verreibung nach | for trituration, according to 
Xiphosura. $ 7. $7. 
Poecilopoda. Literatur: Hering, A. A. P., pag. 625. 


Crustacea. | 
America. 


Le feuilles fraiches, pour 
essence selon $ 3. 


La raeine fraiche de la 
seconde annde pour essence 
selon $ 3. 


La racine fraiche, re- 
cueillie en automne, pour 
essence selon 9 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


81. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


81. 


L’animal, ecrase en vie, 
pour teinture selon $ 4. 


Le sang, fraichement 
desseche, pour trituration 
selon $ 7, 


Limulus Oyclops. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca del secondo 
anno; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, svelta in 
autunno; a norma del $3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; a 
norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 1. 


La tintura si ottiene dall’ 
animale schiacciato vivo; 
a norma del $A. 


La triturazione col san- 
gue dell’ animale seccato 
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Lepidium bonariense. 


Se hace el extracto de 
la hojas verdes, segun el 


83. 


Leptandra. 

Se hace el extracto de 

la raiz bienal, verde, se- 
gun el $ 3. 


Levisticum officinale. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida en 
otono, segun el $ 3. 


Lilium album. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, en flor, segun 
el$1. 


Lilium tigrinum. 
Se hace el extracto de la 


planta verde, en flor, se- 
gun el $1. 


Limax ater. 


Se hace la tintura del 
animal vivo, machacado, 
segun el $4. 


Limulus Cycelops. 


Se tritura la sangre, 
acabada desecar, segun el 


di fresco ; a norma del $7.|8 7. 
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Linaria vulgaris. (%) 


Serophularineae. Die frische, blühende| The fresh plant in flower, 
Didynamia Angio- |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Spermia. $ 3. SICH 
Europa. Asia et America Literatur: Zeitschr. d. Ver. hom. Aerzte Oestr., I, 
septentrionales. pag. 41., II, 10. 


Linum catharticum. (Y:) 


Cathartolinum pratense. | Die frische, blühende 
Lineae. Pflanze zur Essenz nach 


The fresh plant, in flower, 
for essence, according to 





Pentandria Pentagynia. A N: = 
E Literatur: A. H. Z., LVT, pag. 142. — British 
uropa. Journ. of Homöop., XVI, 147. — Allen, Mat. 

med., V, pag. 588. 
Liriodendron Tulipifera. (%) 
Magnoliaceae. Die frische Rinde der| The fresh bark of the 
Polyandria Polygynia. Jungen Zweige zur Essenz | young twigs, for essence, 
America septentrionalıs. nach $ 3. according to $ 3. 


Lithium carbonicum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Müller, Hom. Vierteljahrschrift, XIV, 


pag.56. — Oehme, Hale's Am. Him., pag.376. 
— Am. Hom. Rev., III, 485. 





Lithium chloratum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wäs-| The preparation for aque- 
serigen Lösung nach $ 5°. |ous solution, according to 
$ 58, 
Literatur: Müller, Hom. Vierteljahrsschrift, XIV, 
| pag. 97. 
Lithium hydrobromicum. 
Lithium bromatum. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 





Praeparatum chemicum. \Y&bung nach $7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Oehme, Hale’s Am. Him., pag. 380. 


Loasa tricolor. (%) 
Loaseae. Die frische Pflanze zur 
Icosandria Monogyuia. | Essenz nach $ 3. 


America meridionalis. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $ 3. 
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Linaria vulgaris, 

La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de la 

fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura; |planta verde, en flor, se- 
3. a norma del $ 3. gun el 83. 


Linum catharticum. 

La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura; |la planta verde, en flor, 
83. a norma del $ 3. segun el $ 3. 


Liriodendron Tulipi- 

fera. 

L’essenza si estrae dalle Se hace el extracto de 
cortecee fresche dei rami |la corteza verde de las ra- 
giovani; a norma del $ 3. | mas jövenes, segun el $ 3. 


L’ecorce fraiche des 
jeunes branches pour es- 
sence selon $ 3. 


Lithium carbonicum. 


La preparation pour tri-| La triturazione col car-| Se tritura el preparado 
turation selon $ 7. bonato di litina; a norma|segun el $ 7. 
del 87. 


Lithium chloratum. 


_ La soluzione acquosacol| Se hace la solueion acu- 
clorato di litina; a norma|osa del preparado, segun 
del $ 5%. el $ 5° 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


Lithium hydro- 
bromicum. 
La triturazione col bro-| Se tritura el preparado 


muro di litina; a norma'segun el $7. 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7, 


Loasa tricolor, 

La plante fraiche pour| L’essenza si estrae dalla|l Sehace el extracto de la 

essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del|planta verde; segun el 
$ 3. 


83. 


——e nn enges 
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Lobelia. (Vs) 


Lobelia inflata. Die frische Pflanze zur, The fresh plant, for es- 
Lobeliaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Hygea, XV, pag.37.— Hale’'s N. R., 


America septentrionalıs. pag. 676. 


Lobelia cardinalis. (Y) 


Lobeliaceae. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence,, according to 83. 


America septentrionalıs. Literatur: Amer. Observer, IX, pag. 473. 





Lobelia syphilitica. () 

Lobelia caerulea HALE. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Lobeliaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 

Pentandria Monogynia. Literatur: Hahnemann Monthly, VI, pag. 520. 


America septentrionalıs. | 





Lolium temulentum, (Yo) 
Gramineae. Die reifen Samen zur| The ripe seeds, for tinc- 
Triandria Digynia. |Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Europa. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I, pag. 193. 
— N.Z. f. hom. Kl., III, Nr. 9 u.13. 





Lupulinum. 


Das Lupulin zur Ver-| Lupuline for trituration, 
reibung nach $ 7. according to 8 7. 


Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 217. 
Lupulus. () 





Humulus Lupulus. Die frischen Frucht-| The fresh catkins of the 
Urticaceae. zapfen zur Essenz nach |hop, for essence, according 
Dioecia Pentandria. |92- ‚to 8 2. 


Literatur: A. H.Z., X, pag. 72.— Allen, Mat. 


Europa. Asıa. America med., V, pag. 625. 


septentrionalıs. 


Lycium Berberis. () 


Lycium barbarum. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Solaneae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Pentandria Monogynia. |$ $ 3. 


Africa septentrionalıs. 
Asia centralıs. 


Lycium Berberis. 223 


Lobelia. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


La plante fraiche pour| L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del 


83. 


Lıobelia cardinalis. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Les feuilles fraiches, | L’essenza si estrae dalle 
pour essence selon $ 3. |foglie fresche; anorma del 


3. 


Lobelia syphilitica. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


La plante fraiche pour| Lessenza si estrae dalla 
essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del 


83. 


Lolium temulentum. 


Les semences mürespour | La tintura si ottiene dail Se hace la tintura de 


teinture selon $ 4. semi maturi; a norma del |las semillas maduras, se- 
gA. gun el $ 4 
Lupulinum. 
La lupuline pour tritu-| La triturazione con la| Se tritura la lupulina, 
ration selon $ 7. luppolina ; anorma del $ 7. |segun el $ 7. 


Lupulus. 

Les cönes frais pour es-| L’essenza si estrae dail Se hace el extracto de 

sence selon $ 2. semi freschi; a norma del |los conos fructiferos ver- 
6.2, des, segun el $ 2. 


nr — 
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Lycium Berberis. 

La plante fraiche, en| L/essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 

fieur, pour essence selon |pianta fresca in fioritura;; |la planta verde, en flor, 
83. a norma del $ 3. segun el $3. 


224 Lycopodium. 


Lycopodium. 
Lycopodium clavatum. a. Verreibung. a. Trituration. 
Lyeopodiaceae. Die Sporen nach 87. The spores according to 
Cryptogamae Vascu- 7. 
lares. Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag.69. 
re OA b. Tinetur. (io) b. Tineture. (1/0) 


Adionalis. America. 
ridionalis. America Die mehrere Stunden) The spores triturated 


in einer Porzellan-Reib- |dry for several hours in a 
schale bis zu einer teigigen | porcelain mortar, ‘till they 
Masse verriebenen Sporen become a doughy mass, 
nach $ 4. according to $ 4. 


Literatur: Hygea, XIX, pag. 11. 


Lycopodium Selago. (Vs) 





Lyeopodiaceae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Cryptogamae Vascu- |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
lares. Literatur: A. H.Z., XLVI, pag. 192. 


Europa. Asia septentrio- 
nalıs. America. | 


Lycopus europaeus. (%) 


Labiatae. Das frische, blühende| Thefresh plant, in flower, 
Diandria Monogynia. Kraut zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Africa et Asia | 3. $ 3. 

septentrionales. 


Lycopus virginicus. (%) 


Labiatae. Die frische, blühende| Thefresh plant, in flower, 
Diandria Monogynia. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
America septentrionalis. |9 3. 3. 





Literatur: HZales N. R., pag. 704, 4. Aufl.. II, 
pag. 398. — Allen, Mat. med., VI, pag. 69. 


Lysimachia Nummularia. (%) 





Primulaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flower, 
Pentandria Monogynia. | Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. : 8.3. 
Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I, pag. 142. 
Macrotinum. 
Praeparatum pharma- Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
ceuticum de Cimicrifuga |reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Serpentaria. Literatur: Allen, Mat. med., VI, 84. 


Macrotinum. 


—— 


a. Triturazione. 
Col polline; a norma 
del $ 7. 


a. Trituration. 
Le pollen selon $ 7. 


b. Teinture. (1/10) 

Le pollen, & l’etat sec, Si ottiene dal polline 

triturg pendant plusieurs | asciutto, triturato per varie 

heures dans une capsule |ore nel mortajo di porcel- 

en porcelaine jusqu’a pro- |lana, fino a renderlo una 

duction d’une masse pä-|massa pastosa; a norma 
teuse, selon $ 4. del $ A. 


b. Tintura. (Yıo) 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca; a norma del 
$ 3. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 3. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca; a norma del 


8, 


La plante fraiche, en 
fleur, 


$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pour essence selon |pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


La 
fleur, 


8.3. 


plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla 
pour essence selon pianta fresca in fioritura;; 
a norma del $ 3. 





La preparation pour tri- 


La triturazione ; a nor- 
turation selon $ 7. 


a: del $ 7. 


Pharmacopoea, 
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Lycopodium. 
a. Trituracion. 
Se hace con el polen, 
segun el $ 7. 


b. Tintura. (1/ıo) 

Se toma polen seco y se 
tritura durante varias ho- 
ras en un mortero de porce- 
lana, hasta que se haya 
convertido en una masa 
pastosa, y luego se pro- 
cede segun el $ 4. 


Lycopodium Selago. 


Se hace el extracto de 
la yerba fresca, segun el 


Ser 


Lycopus europaeus, 

Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Lycopus virginicus. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Lysimachia Num- 

mularia. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $3. 


Macrotinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


- 
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226 Madar (s. Mudar). 


Madar (s. Mudar). 


Calotropis gigantea. Die frisch im April oder| Thefresh root, gathered 
Asclepiadeae. Mai gesammelte, gut ge-|in April and May, cau- 
Pentandria Digynia. | waschene und getrocknete, |tiously washed and dried, 
India orientalis. Insulae | ohne ihre Rinde fein gepul- | without its rind, finely pul- 
Molucecanae. Senegal. verte Wurzel zur Verrei- | verized, for trituration ac- 

bung nach $ 7 (Nufez). |cording to $ 7 (Nuäen). 
Literatur: El Oriüerio medico, XII, pag. 409, 

432, 481. 


Magnesia carbonica. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for 
trituration, according to 
8 7. 

Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 135. 
Magnesia muriatica. 
Murias Magnesiae. Das Präparat zur Ver- 


Praeparatum chemieum. \räibung nach $ 7. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 178. 





The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Magnesia sulphurica. 
Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 
Literatur; Hartlaub & Trinks, Annalen, IV, 





pag. 466. 
Magnesia usta. 
Praeparatum chemicum. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 220. 


Magnolia glauca. (%) 
Magnoliaceae. Die frischen Blüthen zur| The fresh flowers, for 


Polyandria Polygynia. |Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


America septentrionalis. Literatur: Allen, Mat. med., VI, 142. 


Majorana. ('s) 


Origanum Majorana. Die frische, blühende) Thefresh plant, in flower, 
Labiatae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Didynamia Gymno- $ 3. Sl 
spermia. Literatur: Revue hom. du midi, 1859. Nr. 7. — 


BE A. H.Z., XXXVII, pag. 139. 
Europa meridionalis. Asia. 
Africa septentrionalis. 


La raeine fraiche, bien 
lavee, dessöchee avec pre&- 
caution, finement pulve- 
risee, sans son &ecorce, et 
recueillie au mois d’Avril 
ou Mai, pour trituration 
selon $ 7 (Nuüen). 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83 


Majorana. 


La triturazione con la 
radice freseca, colta in 
Aprile o Maggio, lavata, 
seccata e polverizzata senza 
corteccia; a norma del 
$ 7 (Nuner). 


La triturazione col carbo- 
nato di magnesia; a norma 
del $ 7. 


La triturazione eol muriato 
di magnesia; a norma del 


87. 


La triturazione col solfato 
di magnesia; a norma del 


87. 


La triturazione con la 
magnesia caleinata; a 
norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


8.3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 3. 
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Madar (s. Mudar). 

Se tritura la raiz verde, 
cogida en Abril ö6 Mayo, 
bien lavada, perfectamente 
seca, y finamente pulveri- 
zada, despues de quitada 


la corteza, segun el $ 7 
(Nuner) . 


Magnesia carbonica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Magnesia muriatica,. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Magnesia sulphurica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Magnesia usta. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Magnolia glauca. 
Se hace el extracto de 
las flores verdes segun el 


83. 


Majorana, 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 
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228 Mammea americana. 


Mammea americana. 


Clusiaceae. a. Tinetur. (1/0) a. Tincture. (/;o) 
Polyandria Monogynia. Der eingedickte Saft! The inspissated juice, 
India occidentalis. America nach $ 4. according to $ 4. 

meridionalis. b. Verreibung. b. Trituration. 

Der eingedickte Saft| The inspissated juice, 
nach $ 7. according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z.,, LXXXXIV, Nr.3. 


Mancinella. (%) 


Hippomane Mancinella.) Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 
Euphorbiaceae. schen Blätter, Rinde und leaves, bark and fruit, for 
Monoeeia Diandria. |Früchte zur Essenz nach |essence, according to $ 3. 


India occidentalıs. 
Literatur: Buchner & Nusser, A.Z.f. H., II, 
pag. 127.— Journ. de la soc. gall., I, Decbr. 1850. 


Mandragora. () 
Mandragora officinalis. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 


Solaneae. Essenz nach $ 3. (Du-|sence, according to $ 3. 
Pentandria Monogynia. |fresne.) ( Dufresne.) 
Europa meridionalıs. Asia Literatur: Allen, Mat. med., VI, pag. 150. 


minor. | 


Manganum aceticum. 
Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur; Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 214. 


Manganum carbonicum. 
Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 214. 


Manganum hyperoxydatum. 
Manganum oxydatum na-| Das Mineral zur Ver-| The mineral, for tritu- 
tivum. reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 
Pyrolusit. Literatur: N. Zeitschr. f. hom. Kl., III, No.1. — 
Metalla, oxydata Hempel, Mat. med., II, pag. 576. 


Germania. Hispania ( Huelva 
et Almeria). Angla ete. 


Manganum sulphuricum oxydulatum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according t6 $ 7. 
Literatur: Hirschel’s Archw, II, pag. 102. 


Praeparatum chemicum. 








Praeparatum chemicum. 














Manganum sulphuricum oxydulatum. 


a. Teinture. (!/io) 
Le sue &paissi, selon 
gA. 


b. Trituration. 
Le suc epaissi, selon 


87. 


Parties egales de feuilles, 
ecorce et fruits frais, pour 
essence selon $ 3. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 3. (Dufresne.) 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Tintura. (1/0) 
Dal succd condensato ; 
a norma del $4. 


b. Triturazione. 
Col succo condensato ; 
a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae da 
parti eguali di foglie, di 
cortecce e di frutta; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca; a norma del 
$ 3. (‚Dufresne.) 


La triturazione con l’ace- 
tato di manganese ; a nor- 
ma del $ 7. 


La triturazione col carbo- 
nato di manganese; a 
norma del $ 7. 


nn nn nn nn nn 


La triturazione col peros- 
sido dimanganese; anorma 
del $ 7. 


La triturazione col solfato 
di ossido manganico; a 
norma del 8 7. 


229 


Mammea americana, 
a. Tintura. ('/io) 
El jugo condensado, se- 
gun el $ 4. 


b. Trituracion. 
El jugo condensado, se- 
gun el $7. 


Mancinella. 

Se hace el extracto, se- 

gun el $ 3, con partes igu- 

ales de hojas, corteza y 
frutos frescos. 


Mandragora, 
Se hace el extracto de 


la yerba verde, segun el 
$ 3. (Dufresne.) 


Manganum aceticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Manganum carboni- 

cum. 

Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Manganum hyper- 

oxydatum. 

Se tritura el mineral se- 
gun el $ 7. 


Manganum sulphuri- 
cum oxydulatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


‚230 Manihot Casave. 


Manihot Casave. 





Manihot utilissima. Der Milchsaft der fri-| The milky juice of the 
Euphorbiaceae. schen Wurzel zur Verrei- | fresh root, for trituration, 
Monoeeia Decandria. | Pung nach $ 8. according to $ 8. 
America centralis. Literatur: Journ. f. Pharm., Tox. et Ther., I, 
pag. 586. 


Marchantia polymorpha. (%) 


Marchantiaceae. Die frische Pflanze zur | The fresh plant, for 
Hepaticae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Cryptogamae foliosae. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 77. 
Orbis terrarum totus. | 





Marrubium album. (%) 


Marrubium vulgare. Die vor dem Aufblühen | The fresh leaves, gather- 
Labiatae. der Pflanze gesammelten |ed before the plant begins 
Didynamia Gymnosper- frischen Blätter zur Essenz | to flower, for essence, ac- 
mia. nach 8 3. cording to $ 3. 
Europa. Asia centralis. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 77. 
America septentrionalis et 
merıidionalis. 





Marum verum. (%) 


Teucerium Marum. Die frische, kurz vor| The fresh plant, gather- 
Labiatae. dem Aufblühen gesam- |ed shortly before the plant 
Didynamia Gymno- melte Pflanze zur Essenz | comes into bloom, for es- 
nach $ 1. sence, according to $ 1. 


spermia. 


Europa meridionals. Literatur: Archv, V, 2, pag. 150. — Stapf, 


Beitr. z.r. A. M. L., pag. 346. 


Mate. (Yu) 


llex sorbilis Reıss. Die getrockneten Blätter] The dried leaves, for 
Ilex paraguayensis D.C. |zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 
Aquifoliaceae. Literatur: Allen, Mat. med., VI, 173. 


Tetrandria Tetragynia. 
America mertidionalıs. 


Matico. (Y) 


Piper asperifolium. | Die getrockneten Blätter) The dried leaves, for 
Artanthe elongata. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $4. 
Piperaceae. Literatur: Kafka's Therapie. 


Diandria Trigynia. 


America meridionalis. 


Matico. 231 


Manihot Casave. 


Le sue laiteux de la ra- | La triturazione col succo | Se tritura el jugo lechoso 
eine fraiche pour tritura- |lattiginoso della radice,; a| de la raiz verde, segun el 


tion selon $ 8. norma del 88. 88. 
Marchantia poly- 
morpha. 
La plante fraiche pour |  L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
essence selon $ 3. pianta fresca; a norma del|la planta verde, segun el 
83. 83. 


Marrubium album. 


Les feuilles fraiches, | L’essenza si estrae dalle| Se hace el extracto de 
recueillies avant la florai- 'foglie fresche, colte prima |las hojas verdes, cogidas 
son de la plante, pour es- | della fioritura; a norma del | antes de que la planta em- 
sence selon $ 3. $ 3. piece & florecer, segun el 


83. 


| 


Marum verum. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, cogida poco 
antes de empezar ä& flore- 
cer, segun el $ 1. 


La plante fraiche, re-| L’essenza si estrae dalla 
colt6e peu avant la florai- | pianta fresca, raccolta pri- 
son, pour essence selon |ma della fioritura; a nor- 
Ne ma del $1. 


| | 








Mate. 
Les feuilles dessechdes La tintura si ottiene| Se hace la tintura de las 


pour teinture selon $ 4. |dalle foglie secche ; a nor- |hojas secas segun el $ 4. 
ma del $A. 


Matico. 

Les feuilles dessöchees | La tintura si ottiene dalle! Se hace la tintura de las 

pour teinture selon $ 4. |foglie secche; a norma del |hojas secas, segun el $ A. 
gA. 


232 Medusa. 
Medusa. (Y,) 


Aurelia aurita. Das zerstückelte Thier) The animal, cut into 
Medusidae. zur Tinetur nach $ 4. small pieces, for tincture, 
Diseophora. | according to $ 4. 
Hydrozoa. Literatur: Hahnemann Monthly, VIII, 84. 
Mare germanicum et 
balticum. 





Melaleuca hypericifolia. (%) 


Myrtaceae. Die frischen blühenden] The fresh twigs in flow- 
Polyadelphialecosandria. | Zweige zur Essenz nach |er, for essence, according 
Australia. 8.3. to 83. 


Melastoma Ackermanni, (Ys) 


Melastomeae. Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for es- 
Decandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


America meridionalis. Literatur: Mure, Pathog. Bres., pag. 270. 





Melilotus officinalis. (Y) 
Leguminosae. Die frisch getrockneten 
Diadelphia Decandria. | Blüthen zur Tinetur nach | soms, for tineture, accord- 


Europa. Africa. Asia et $.4. ing to $ 4. 
America septentrionales. Literatur: U. S. Med. & Surg. J., V, 317. — Allen, 
Mat. med., VI, 176. 


Melissa officinalis. (%) 


The fresh dried blos- 





Labiatae. Die frischen Blätter zur | The fresh leaves, for es- 
Didynamia Gymno- |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
spermia. 
Europa meridionalıs. Asia 
centralis. 


Melo& proscarabaeus et majalis. (Y) 


Vesicantia. Das lebende Thier wird| The living animal care- 
Coleoptera. vorsichtig in das zur Arz- | fully put into the glass used 
Insecta. neibereitung dienende Glas | for pharmaceutical prepa- 


gethan, damit der Saft|rations, so asnotto lose any 
nicht verloren geht, mit | of the juice, then drench- 
5 Gewichtstheilen starkem | ed with 5 parts by weight 
Weingeist übergossen und | of strong alcohol, and ma- 
dort 8 Tage macerirt; zur |cerated for 8 days. For 
Tinetur nach $ 4. tineture according to $ 4. 


Europa. Sibiria. Algeria. 


Literatur: Hygea, XI, pag. 507. 


Meloö proscarabaeus et majalis. 


L’animal, depece, pour 
teinture selon $ 4. 


Les rameaux frais, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les fleurs, fraichement 
dessechees, pour teinture 
selon $ 4, 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


On place avec precau- 
tion l’animal vivant dans 
le verre servant & la pre- 
paration pharmaceutique, 
afın d’en conserver le sue, 
et on le laisse infuser avec 
5 parties en poids d’aleool 
concentre, puis on fait ma- 
cerer pendant 8 jours. 
Pour teinture selon $ 4. 


| 


La tintura si ottiene 
dall’ animale fatto in pezzi; 
a norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dai 
rami freschi in fioritura; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene dai 
fiori seccati di fresco; a 
norma del $4. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene 
dall’ animale vivo, che, per 
ottenerne il succo, si pone 
in un bicchiere farmaceu- 
tico con 5 parti in peso di 
alcool concentrato, facen- 
do macerare il tutto per 8 
giorni; a norma del $ A. 
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Medusa,. 


Se hace la tintura con 
el animal machacado, se- 
gun el $A4. 


Melaleuca hyperici- 
folia. 


Se hace el extracto de 
las ramas verdes, en flor, 
segun el $ 3. 


Melastoma Acker- 
manni. 

Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Melilotus officinalis. 

Se hace la tintura de 
las flores recien secas, se- 
gun el 84. 


Melissa officinalis. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Melo&ö proscarabaeus 
et majalis. 

'Se meterä con precau- 
cion el animal vivo en el 
vaso en que se ha de ha- 
cer la preparacion farma- 
c&utica, para que no se 
pierda el jugo; se hechan 
despues 5 partes de su 
peso de alcohol concentra- 
do, y se deja en macera- 
cion 8 dias: luego se dina- 
miza esta tintura segun el 


Sa. 
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Melolontha vulgaris. 


Melolontha vulgaris. (Y.) 


Lamellieornia. 
Coleoptera. 
Insecta. 
Europa. 


Das lebend zerriebene| The live animal erushed, 
Thier zur Tinetur nach | for tincture, according to 
SA. Sa. 


Mentha aquatica. (%) 


Labiatae. 
Didynamia Gymno- 
Spermia. 
Europa. Asia septentrio- 
nalıs. 





Das frische, blühende| The fresh herb, in flow- 
Kraut zur Essenz nach er, for essence, accord- 
8 3. ing to 83. 


Mentha piperita. (%) 


Labiatae. 
Didynamia Gymno- 
Spermia. 
Europa. Aegyptus. Asia 
centralis. India orientalıs. 


America septentrionalis et 
mertdionalıs, 





Die frische, blühende | 
Pflanze zur Essenz nach 


83. 


The fresh plant, in flow- 
er, for essence, according 
to 8 3. 

Literatur: Hirschel’s Archiw, I, pag. 78. — 
Allen, Mat. med., VI, 180. — Journ. de la 
soec. gall., I,4, pag. 115. 


| 





Mentha Pulegium. (%) 


Pulegium vulgare. 
Labiatae. 
Didynamia Gymno- 
spermia. 


Europa. Asia. 


Menyanthes. (') 


Menyanthes trifoliata. 
Gentianeae . 
Pentandria Monogynia. 


Europa. Asia et America 
septentrionales. 





Die frische, blühende 
Pflanze zur Essenz nach 


The fresh plant, in flow- 
er, for essence, accord- 





83. ing to $ 3. 
Literatur: N. Am. Journ. of H>m., N.S., II, 
pag. 583. 
Die frische, eben die), The fresh plant, just 


Blüthen öffnende Pflanze | coming into bloom, for es- 
zur Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Literatur; Hahnemann, R.A.M.L., V, pag. 15. 


Mephitis putorius He. 


Mephitis Chinga. 
Mustelina. 
Carnivora. 

Mammalia. 


America septentrionalıs. 


| Der aus den Afterdrüsen| The liquid obtained from 


des Thieres gesammelte | the anal glands of the ani- 

Saft zur weingeistigen Lö- | mal, for aleoholie solution, 

sung nach $ 6°. according to $ 6°. 
Literatur: Archw, XVIII!, pag. 198. 


L’animal, &crase en vie, 
pour teinture selon $ 4. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La 
fleur, 


plante fraiche, en 
pour essence selon 


&9. 

La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
8 3. 

La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour es- 
sence selon $ 1. 


Le suc extrait des glan- 
des anales de l’animal, pour 
solution alcoolique selon 
g 6, 


Mephitis putorius. 


La tintura si ottiene dall 
animale schiacciandolo vi- 
vo; anorma del $.4. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; & 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca in fioritura; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in prineipio 
della fioritura; a norma 
del $ 1. 


La soluzione alcoolica col 
succo estratto dalle glan- 
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Melolontha vulgaris. 


Se hace la tintura con 
el animal vivo y macha- 
cado, segun el $ 4. 


Mentha aquatica. 
Se hace el extracto de 


la yerba verde, en flor, 


segun el $ 3. 


Mentha piperita. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Mentha Pulegium. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Menyanthes. 


Se hace el extracto de 
la planta verde al empezar 
& florecer, segun el $ 1. 


Mephitis putorius. 
Se hace la solucion alco- 
hölica, segun el $ 6°, del 


dole anali dell’ animale; |jugo extrahido de las glän- 


a norma del $ 6P. 


dulas anales del animal. 
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Mercurialis. (') 


Mercurialis perennis. 
Euphorbiaceae. 
Dioecia Enneandria. 
Europa. 


Mercurius. 
Mercurius solubilis 
Hahnemanni. 
Hydrargyrum oxydulatum 
nitricum ammoniatum. 
Praeparatum pharma- 
ceuticum Hahnemannt. 


Mercurialis. 


Die frische Pflanze zur 
Essenz nach $ 2. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $ 2. 


Literatur: Neues Archiv, I,2 (XXI), pag. 149. 


Neutrales salpetersaures 
Quecksilberoxydul, in de- 
stillirtem Wasser gelöst, 
wird mit Aetzammoniak 
ausgefällt. Derschwarz- 
graue Niederschlag, lege 
artıs gesammelt, ausge- 
süsst und getrocknet, zur 
Verreibung nach $ 7. 


The neutral subnitrate 
of mercury is dissolved in 
distilled water, and preci- 
pitated by caustic ammo- 
nia. The greyish-black 
precipitate is collected, Zege 
artıs, washed, and dried, 
for trituration, according 
{0 87. 


Literatur: Hahnemann, R. A.M.L., I, pag. 348. 


Mercurius aceticus. 


Hydrargyrum oxydulatum 
aceticum, 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., I, pag.425. 


Mercurius auratus. 


Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


Ein Theil Gold und zwei 
Theile Quecksilber werden 
durch Schütteln in einem 
Glase gut gemischt und 
hierauf in einen inwendig 
mit Kreide bestrichenen 
Schmelztiegel, derim Koh- 
lenfeuer zur Hälfte glühend 
geworden ist, geschüttet. 
Man schwenkt darauf den 
Tiegel einige Secunden 
langsam herum und giesst 
den Inhalt in ein mit kal- 
tem Wasser gefülltes Por- 
zellangefäss. Das Präpa- 
rat zur Verreibung nach 
$ 7. (Deventer.) 


One part of gold and 2 
parts of quicksilver are 
well mixed together by 
shaking in a glass vessel, 
and then the mixture is 
poured into a crucible coat- 
ed inside with chalk, and 
made half red-hot. The 
erucible is then gently agi- 
tated for some seconds, and 
the contents poured into a 
porcelain vessel filled with 
cold water. The prepa- 
ration, for trituration, ac- 
cording to $7. (Deventer.) 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 2. 


On preeipite le nitrate 
neutre d’oxydule de Mer- 
cure, dissout dans leau 
distillde, par lammoniaque 
caustigque. On recueille 
le preeipite gris-noirä- 
tre, on le lave et on le 
seche. Pour trituration 
selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


On melange dans un 
verre, en agitant soigneu- 
sement, une partie d’or et 
deux parties de mercure, 
et on introduit le melange 
dans un creuset enduit de 
craie & linterieur et rendu 
a moiti& incandescent au 
moyen d’un feu de charbon 
de bois. On agite le creu- 
set en le balangant lente- 
ment pendant quelques se- 
condes, et on en verse le 
contenu dans un vase de 
porcelaine & moitie rempli 
d’eau froide. La prepa- 
ration pour trituration se- 
lon $ 7. (Deventer.) 


Mercurius auratus. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


82. 


Dal nitrato neutro di 
protossido di mercurio, 
sciolto in acqua distillata, 
mediante l’ammoniaca cau- 
stica, si ha un precipitato 
grigio nerastro, che 
& il mereurio solubile. Si 
raccoglie, si lava, e si 
asciuga, triturandolo a 
norma del $ 7. 


La triturazione con l’ace- 
tato di mercurio; a norma 
del 8 7. 


Una parte di oro e due 
di mercurio, bene agitate 
in una bottiglia, si versano 
in un crogiuolo, con la su- 
perficie interna spalmata 
di creta.. Questo si pone 
sul carboni ardenti, fino 
a renderlo incandescente 
per metä, indi, agitandolo 
lentamente in altalena per 
qualche secondo, si vota 
del suo contenuto in una 
capsula di porcellana, con- 
tenente acqua fredda. Tri- 
turazione dal precedente 
preparato; a norma del 
$ 7. (‚Deventer.) 
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|Mercurialis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


g2. 


Mercurius. 


Se toma nitrato neutro 
de protoxido de mercurio, 
se disuelve en agua desti- 
lada, y se precipita con 
amoniaco cäustico. El pre- 
eipitado gris-negruz- 
co, recogido lege artıs, Se 
lava y despues se seca. 
Se hace la trituracion se- 
gun el $ 7. 


Mercurius aceticus. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius auratus. 


Una parte de oro y dos 
de mercurio se mezelarän 
bien en un frasco mediante 
varias sacudidas, y se pon- 
drän despues en un crisol 
barnizado en su interior de 
sreda, el que se pone al 
fuego de carbon de lena 
hasta que este medio can- 
dente. Despues se agita 
lentamente el crisol algunos 
segundos, y se hecha el 
contenido en un vaso de 
porcelana que tenga agua 
fria. Se tritura este pre- 
parado segun el$ 7. (De- 


venter.) 
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Mercurius bromatus. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wäs- 
serigen Lösung nach $ 5#, 


The preparation, for 
aqueous solution, accord- 
ing to $ 5®. 

Literatur; Aygea, VIII, pag. 547; X, pag. 439. 





Mercurius cyanatus. 


Cyanuretum Hydrargyri. | Das Präparat zur wäs- 
Praeparatum chemicum. |serigen Lösung nach $ 5". 


The preparation, for 
aqueous solution, accord- 
ing to $ 5». 

Literatur: A. H. Z., LXXVIII, pag. 19. 





Mercurius dulcis. 
Calomel. Hydrargyrum Das Präparat zur Ver-}; The preparation, for 
chloratum mite. reibung nach $ 7. trituration, according to 


Praeparatum chemicum. $7. 
Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 422. 





Mercurius jodatus flavus. 


Hydrargyrum jodatum. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
Protojoduretum reibung nach $ 7. trituration, according to 
Hydrargyri. 8.7. 





Praeparatum chemicum. Literatur: Allen, Mat. med., VI. pag. 269. 


Mercurius jodatus ruber. 





Hydrargyrum bijodatum. | Das Präparat zur Ver-) The preparation, for 
Deutojoduretum reibung nach $ 7. trituration, according to 
Hydrargyri. $ 7. 
i Literatur: A. H. Z., LIV, pag. 36. — Allen, 
Praeparatum chemicum. Va nF TER 


Mercurius nitrosus. 


Hydrargyrum oxydulatum | Das Präparat zur Ver- 
nitricum. reibung nach $ 7. 


Praeparatum chemicum. 


The preparation, for 
trituration, according to 
SS 
Literatur: A. H.Z., XL, pag. 329, LIV, pag. 27. 

— Allen, Mat. med., VI, pag. 292. 





Mercurius phosphoricus. 


Hydrargyrum oxydulatum | Das Präparat zur Ver- 
phosphoricum. reibung nach $ 7. 
Praeparatum chemicum. 


The preparation, for 
trituration, according to 


$ 7. 





Mercurius phosphoriceus. 


La soluzione acquosa col 
bromuro di mercurio; & 
norma del $ 5°. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La soluzione acquosa col 
cianuro di mercurio; a 
norma del $ 5°. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5°. 


La triturazione col Ca- 
lomelano (protocloruro di 
mercurio); a norma del $7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col jo- 
duro giallo di mercurio; a 
norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione coi jo- 
duro rosso di mercurio; a 
norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col ni- 
trato di mercurio; a norma 
del 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 
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La triturazione col fos- 
fato di mercurio; a norma 
del 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 
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Mercurius bromatus. 


Se hace con el prepa- 
rado la solucion acuosa 
segun el $ 5". 


Mercurius cyanatus,. 


Se hace con el prepa- 
rado la solucion acuosa 
segun el $ 5. 


Mercurius dulcis. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius jodatus 
flavus. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius jodatus 
ruber. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius nitrosus,. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius phosphori- 

cus. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 
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Mercurius praecipitatus albus. 


Mercurius praecipitatus albus. 


Hydrargyrum bichlora- 
tum ammoniatum. 
Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


Zwei Gewichtstheile Hy- 
drargyrum bichloratum 
corrosivum werden in 40 
Gewichtstheilen kochen- 
dem, destillirtem Wasser 
gelöst, nach dem Erkalten 
filtrirt und dem Filtrate 
unter Umrühren 3 Ge- 
wichtstheile Liquor Ammo- 
nii caustici (0,96) zuge- 
setzt. Darauf abfıiltrirt, 
und mit 18 Gewichts- 
theilen destillirtem Was- 
ser ausgewaschen, wird 


das getrocknete Präpa- 
rat an einem dunklen 
Orte aufbewahrt. Das 


Präparat zur Verreibung 
nach $ 7. 


Literatur: Hempel, 
Allen, Mat. med. 


Mercurius praecipitatus ruber. 


Hydrargyrum oxydatum 
via sicca paratum. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Two parts of hydrar- 
gyrum bichloratum corro- 
sivum are dissolved in 40 
parts by weight of distilled 
water ; after cooling filter- 
ed and to the filtrate three 
parts by weight of liquor 
ammonii caustiei (0,96) are 
added with stirring. After 
again filtering and washing 
with 18 parts by weight 
of distilled water, the 
dry preparation is pre- 
served in a dark place and 
triturated according to $7. 


Mat. med., I, pag. 642. 


‚VI, 294. 


The preparation, for tri- 


turation, according to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 426. 
— 4A. H.Z., XLVI, pag. 240. 


Mercurius sublimatus corrosivus. 


Hydrargyrum bichlo- 
ratum. 
Praeparatum pharma- 
ceuticum. 


a. Verreibung. 
Das Präparat nach $ 7. 


b. Weingeistige Lösung. 
Das Präparat nach $ 6°. 


Die weingeistige Lösung ist 


ziehen. 


a. Trituration. 
The preparation, 
cording to $ 7. 


alc- 


b. Alcoholic solution. 
The preparation, ac- 
cording to $ 6°. 


The aleoholie solution is to 


ihrer Haltbarkeit wegen vorzu- | be preferred on account of its 
|stability. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., I, pag. 423. 
— Buchner & Nusser, 4.Z.f. H., I, No.1. 


pag. 1. 


Mercurius sulphuricus. 


Hydrargyrum sulphuricum 


basicum. 


Praeparatum chemicum. 


Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 


turation, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., VI, pag. 325. 


On dissout 2 parties en 
poids d’hydrargyrum bi- 
chloratum corrosivum dans 
40 parties en poids d’eau 
distillee, on filtre apres re- 
froidissement et on ajoute 
au liquide filtre, en agi- 
tant, 3 parties en poids de 
liquor ammonii caustici 
(0,96). On filtre & nou- 
veau et on lave avec 18 
parties en poids d’eau di- 
stille. On conserve la 
preparation, a l’etat sec, 
dans un lieu obscur. La 
preparation pour tritura- 
tion selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a, Trituration. 
La preparation selon 
We 
b. Solution alcoolique. 
La preparation selon 
$ 6b. 
La solution alcoolique est 


preferable & cause de sa sta- 
bilite. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Pharmacopoea. 


Mercurius sulphuricus. 


Una soluzione bollente 
di due parti di sublimato 
corrosivo e 40 di acqua 
distillata, si lascia raffred- 
dare, e sifiltra. Il liquido 
ottenuto si mescola a tre 
parti di ammoniaca liquida 
(densitä 0,96), e si filtra 
nuovamente. Il preeipi- 
tato che si raccoglie su 
ine secondo filtro, si 


TE 


lava con 18 parti diacqua, 
si asciuga, e si conserva in 
!]uogo oscuro, trituran- 
dolo a norma del 8 7. 


\ 





La triturazione col pre- 
cipitato rosso; a norma del 


NEE 


a. Triturazione. 
A norma del $ 7. 


b. Soluzione aleoolica. 
A norma del $ 6». 


Conviene preferire la solu- 
zione alcoolica per la sua sta- 
bilitä. 


La triturazione col sol- 
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Mercurius praecipi- 
tatus albus. 


Se disuelven dos partes 
en peso de Hydrargyrum 
bichloratum corrosivum en 
40 en peso de agua desti- 
lada hirviendo; se deja 
enfriar la solucion y se fil- 
tra, anadiendo al liquido 
filtrado, agitändolo, tres 
partes en peso de Liquor 
ammoni caustici (0,96). 
Se filtra de nuevo, y se 
lava con 18 partes de agua 
destilada. Se seca el pre- 
parado y se guarda en un 
sitio oscuro. Se tritura 
segun el $ 7. 


Mercurius praecipi- 

tatus ruber. 

Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mercurius sublimatus 
corrosivus, 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion aleohölica. 
Se hace segun el $ 6°. 


Es preferible la solucion al- 
cohölica & causa de su estabi- 
lidad. 


Mercurius sulphuricus. 
Se tritura el preparado 


fato di mercurio; a norma |segun el SE 


del 8 7. 


16 
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Mereurius vivus. 


Mercurius vivus. 


Hydrargyrum. | 
Argentum vivum. 


Elementum. 


| seiner 
menge Milchzucker exact ver- 
rieben, ehe die weitere Portion | another portion of milk-sugar 
Milchzucker zugesetzt wird. 


Das Element zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The element, for tritu- 
ration, according to $ 7. 


Das Metall wird zuerst mit 
vierfachen Gewichts- 


The metal is first thoroughly 
triturated with 4 times its 
weight of sugar of milk before 


is added. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., I, pag. 
348 u. 432. 


Methonica gloriosa. (%) 


Methonica superba. 


Liliaceae. 
Hexandria Monogynia. 
India orientalıs. 


Methyl-Alcohol. 


Acidum pyrolignosum*). 
Praeparatum chemicum. 


| hol gemacht wurde. 


Mezereum. (') 


Daphne Mezereum. 
Thymeleae. 
Octandria Monogynia. 


Europa. Asia minor et 
septentmonalıs. 


Millefolium. ('%) 


Achillea Millefolium. 
Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 
Europa. Asia. America 
sententrionalıs. 


Essenz nach $ 3. 


Die frische Pfianze zur| The fresh plant for es- 


sence, according to $ 3. 


Das Präparat zur wein-| The preparation for aleo- 

geistigen Lösung nach $ 6%. | holie solution, according to 
ı$ 6%. 

*) L. c. ist dies Präparat | *) L. c. this preparation 

irtthümlich Acidum pyro-|has been erronneously called 

lignosum genannt, während | ‘‘acidum pyrolignosum”, while 


die Prüfung mit Methyl-Alco- |the provings have been made 
with Methyl-Alcohol. 


Literatur: Hygea, X, p. 388. 


Die frische, vor der| The fresh bark, gatlı- 
Blüthe gesammelte Rinde | ered before the flowering, 
zur Essenz nach $ 2. for essence, according to 


82. 


Literatur: Homöop. Vierteljahrsschrift, VILL, 
pag.4. — Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 240. 


Das frische, zur Zeit| The fresh herb gathered 
der beginnenden Blüthe ge- | when coming into bloom, 
sammelte Kraut zur Essenz | for essence, according to 
nach $ 1. g1. 


Literatur: Hering, A. A. P., pag. 145. — 
Hartlaub & Trinks, Annalen, IV, pag. 344. 


L’el&ment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


On triture d’abord exacte- 
ment le metal avec 4 fois son 
poids de sucre de lait et on 
ajoute ensuite les portions ul- 
terieures. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour so- 
lution alcoolique selon $ 6°. 


*) On appelle 1. c. cette 
preparation faussement ‚‚Aci- 
dum pyrolignosum‘‘, tandis 
que Yexperience a edt& faite 
avec l’alcool methylique. 


L’ecorce fraiche, recol- 
tee avant la floraison, pour 
essence selon $ 2. 


L’herbe fraiche, entrant 
en fleur, pour essence selon 


81. 


Millefolium. 


La triturazione col mer- 
curio vivo; a norma del 


er 


Si tritura accuratamente il 
metallo con quattro parti in 
peso di zucchero di latte indi 
vi si aggiunge il rimanente 
zucchero. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


S 3. 


La soluzione alcoolica con 
Valcool metilico; a norma 
del $ 6°. 

*) Questa soluzione si ®& 
chiamata erroneamante acido 
pirolegnoso, mentre gli esperi- 
menti sono stati fatti coll’ al- 
cool metilico. 


L’essenza si estrae dalla 
corteccia fresca, colta pri- 
ma della fioritura; a nor- 
ma del $ 2, 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca colta nel prin- 
cipio della fioritura ; a nor- 
ma del $1. 
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Mercurius vivus. 


Se tritura este cuerpo 
segun el 87. 


Se triturar& primero muy 
bien el metal con cuatro partes 
su peso de azucar de leche, 
antes de anadir las porciones 
restantes de azucar. 


Methonica gloriosa. 


Se hace el extracto de la 
planta verde segun el $3. 


Methyl-Alcohol. 


Se hace la solucion alco- 
hölica del preparado segun 
el $ 6%. 

*) Se llama ä este pre- 
parado equivocadamente Aci- 
dum pyrolignosum, cuando la 


experimentacion ha sido hecha 
con Methyl-Alcohol. 


Mezereum. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, cortada 
antes de la floracion, se- 
gun el $ 2. 


Millefolium. 
Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida al 


empezar ä florecer, segun 
el $1. 


16 * 
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Millepedes. ("») 


Oniscus Asellus. 


Oniseidae Isopoda. 
Crustacea. 
Europa. 


Millepedes. 


Die lebenden Thiere zur 
Tinetur nach $ 4. 


Vielfach wird dieses Thier 
irrtthümlich Millepedes ge- 
nannt, welcher Name nur dem 
schon früher offieinellen Ar- 
madillo vulgaris zukommt. 
(Vgl. diesen.) 


The live animals, for 
tinceture, according to 84. 


This animal is very ofter er- 
roneously called Millipedes, 
which name is only properly 
applied to the Armadillo vulg. 
already known as officinal. 
(Comp. that). 


Literatur: Archw, XIII!, pag. 168. 


Mimosa humilis. (%) 


Leguminosae. 
Octandria Monogynia. 
America mertdtonalis. 


Essenz nach $ 3. 


Die frischen Blätter zur | 


The fresh leaves, for 
essence, according to $ 3. 


Literatur: Mure, Pathog. Br., pag. 146. 


Minium rubrum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Hirschel’s Archiv, II, p. 106. 


Mitchella repens. (') 
Rubiaceae. Die frische Pflanze zur 
Tetrandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. 
America septentrionalıs. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to 83. 


Literatur: Zale’s N. R., II, 4. Auf.., pag. 430. 


Molybdäni acidum. 
Acidum molybdänicum. Das Präparat zur Ver- 
Praeparatum chemicum. |r&bung nach $ 7. 


Molybdänum sulphuratum. 
Molybdänit. Das Mineral zur Ver- 
Galenoidei. reibung nach $ 7. 


Germania.  Finlandia. 
Cornwall. America septen- 
trionalıs etc. 


Momordica Balsamina. (%) 


Cucurbitaceae. Die reife Frucht zur Es- 
Monoecia Polyadel- |senz nach $1. 
phia. 


India orientalıs. | 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


The mineral, for tritu- 
ration, according to $ 7. 


The ripe fruit, for es- 
sence, according to $1. 


Literatur: Allen, Mat. Med. VI, pag. 378. 


Les animaux vivants 
pour teinture selon $ 4. 


On appelle par megarde l’a- 
nimal Millepedes, nom qui n’ap- 
partient qu’& l’Armadillo vul- 
garis connu dejäa comme officinel 
(voyez larticle). 


Les feuilles fraiches 
pour essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon 87. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. 


Le fruit mür pour es- 
sence selon $ 1. 


Momordica Balsamina. 


La tintura si ottiene 
dall’ animale vivo; a nor- 
ma del $ 4. 


Questo animale si ® chiamato 
erroneamente Millepiedi, nome 
dovuto all’ Armadillo volgare 
giaä noto nell’ uso farmaceutico 
(vedi Vart. rel.) 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma del 


83. 


La triturazione col mi- 
nio; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


La triturazione con laci- 
do molibdico; a norma 
del 8 7. 


La triturazione col sol- 
furo di molibdeno; a nor- 
ma del 8 7. 


L’essenza si estrae dal 
frutto maturo; a norma del 


$1. 
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Millepedes. 


Se hace la tintura con el 
animal vivo segun el $ 4. 


Se llama con frecuencia er- 
röneamente ä este animal Mille- 
pedes, cuyo nombre pertenece 
solo al ya dicho offleinal Arma- 
dillo vulgaris (vease este). 


Mimosa humilis. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Minium rubrum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Mitchella repens. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 
GB. 


Molybdäni acidum. 


Se tritura el preparado 
Segun el $ 7. 


Molybdänum sul- 
phuratum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Momordica Balsa- 
 mina. 

Se hace el extracto del 
fruto maduro, segun el $1. 
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Monarda didyma. (%) 


Labiatae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flow- 
Diandria Monogynia. | Pflanze zur Essenz nach|er, for essence, accord- 
America septentrionalis. | 3. ing to $ 3. 





Monotropa uniflora. (%) 


Monotropeae. Die frische Pflanze zur 
Decandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. 
America septentrionalıs. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $3. 





Morphium aceticum. | 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Literatur: A. H. Z., XX, p. 206. — Neues Archiv, 
III!, p. 160. 


Morphium lacticum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Morphium purum. 


Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $7. 





Moschus. 
Moschus moschiferus. a. Verreibung. a. Trituration. 
Moschina. Der Moschus nach $7.| The musk, according to 
Artiodaetyla. $ 7. 
Mammalia. b. Tinctur. (1/0) b. Tincture. (1/jo) 
Asia orientalis. Der Moschus nach $4.| The musk, according to 


ga. 
Literatur: Hahnemann, R.A.M. L., I, pag. 315. 


Murex purpureus. 


Murex inflatus. Der frische Saft zur| The fresh juice, for tri- 

Muricea. Verreibung nach $ 8. turation, according to $ 8. 

Pectinibranchiata. Literatur: Hygea, XVI, pag. 85; XVII, pag. 187. 
Gasteropoda. — Journ. de la soc. gall. IIT!. 


Mare indicum. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Trituration. 
Le musc selon $ 7. 


b. Teinture. (1/0) 
Le muse selon $ 4. 


Le suc frais pour tritu- 
ration selon $ 8. 


Murex purpureus. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; anorma del 


es 


La triturazione con l’ace- 
tato di Morfina; a norma 
del 8 7. 


La triturazione con il 
lattato di Morfina; a nor- 
ma del $ 7. 


La triturazione con il 
preparato; a norma del 


$ 7. 


a. Triturazione. 
Col muschio; a norma 
del 8 7. 
b. Tintura. (!/ıo) 
Dal muschio; a norma 


ga. 


La triturazione col suceo 
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Monarda didyma. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Monotropa uniflora. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Morphium aceticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Morphium lacticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Morphium purum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Moschus,. 

a. Trituracion. 
Se hace la trituracion 
del almizcle segun el$ 7. 


b. Tintura. (1/0) 
Se hace del almizele se- 
gun el $4. 


Murex purpureus. 
Se tritura el jugo fresco 


fresco; a norma del $ 8. |segun el $ 8. 
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Muriatis acidum. 


Muriatis acidum. 


Acidum muriaticum s. 
hydrochloratum. 
Praeparatum chemicum. 


Murure leite. 


Yichetea officinalis. 


Planta dubiae sedis. 
America meridionalis. 


Ein Gewichtstheil Aci- 
dum muriaticum purum 
(spec. Gew. 1,124) wird 
mit zwei Theilen destillir- 
tem Wasser gemischt (Ge- 
halt !/,,). Die zweite De- 
cimal- und erste Centesi- 
mal-Potenz bereitet man 
mit destillirtem Wasser ; 
die dritte Decimal-Potenz 
mit gewässertem Wein- 
geist, die folgenden Poten- 
zen mit starkem Weingeist. 


Literatur : 


Hahnemann, 


One part by weight of 
Acidum muriaticum purum 
(spec. gravity 1,124) is 
mixed with 2 parts by 
weight of distilled water 
(Amount of drug-power 
il). The 2”4 decimal 
and first centesimal poten- 
cy is prepared with distil- 
led water ; the 3" decimal 
poteney with diluted alco- 
hol; the following poten- 
cies with strong alcohol. 


BAM TE 


pag. 98; Chr. Kr., IV, pag. 270. 


Das Harz zur Verrei- 
bung nach $ 7. 





The resin for trituration 
according to $ 7. 


Literatur: Mure, Pathog. Bres., VI, p. 430. 


Musa sapientum. (») 


Musaceae. 
Hexandria Monogynia. 


India orientalıs. 
china. Insulae Philippinicae. 


Muscarinum. 


Praeparatum chemieum. 


Cochin- 


Die frisch getrockneten 


The fresh dried flowers, 


Blüthen zur Tinetur nach |for tineture, according to 


18.4. 


Literatur: Monthly Hom. Rev., IX, p. 545. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 





The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


Literatur: Hirschel’s Z.f.h. Kl. XVIII(XX1]) 


pag. 42. 


Myosotis arvensis. (') 


Myosotis intermedia Lk. 
Borragineae. 
Pentandria Monogynia. 


Europa. Sibiria altarca. 
America septentrionalıs. 


Das frische, blühende 
Kraut zur Essenz nach $ 3. 





The fresh herb, in flow- 
er, for essence, accord- 
ing to $ 3. 


On melange une partie 
en poids de Acidum muri- 
aticum purum (d’une den- 
site de 1,124) avec 2 par- 
ties en poids d’eau distillee 
(Valeur 1/;,). La 2itme di- 
lution deeimale et la 1!® 
dilution centesimale se pre&- 
pare avec leau distillee ; 
la 3ieme dilution decimale 
avee laleool etendu d’eau; 
les suivantes avec l’alcool 
concentre. 


La resine pour tritura- 
tion selon $ 7. 


Les fleurs fraichement 
dessechees, pour teinture 
selon $ 4. | 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


Myosotis arvensis. 


| 


Una parte d’Acido idro- | 


clorico puro (densita 
1,124) mista a 2 parti di 
acqua distillata (Valore 
1/0). La prima attenua- 
zione centesimale e la se- 
conda attenuazione deeci- 
male siottengono con acqua 
distillata; la terza attenua- 
zione decimale con alcool 
diluito, le successive con 
aleool concentrato. 





La triturazione con la 
resina; a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche; a norma del 


ga. 


La triturazione con la 
Muscarina; a norma del 


SR 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; a 
norma del 8 3. 


| 
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Muriatis acidum. 


Se mezecla 1 parte en 
peso de Acidum muriati- 
cum purum (con un peso 
especifico de 1,124) con 
2 partes de agua destilada 
(Cantidad !/;,). La segun- 
da dinamizacion decimal 
y la primera dinamizacion 
centesimal se hacen con 
agua destilada ; la 3° dina- 
mizacion decimal con al- 
cohol diluido en agua ; las 
siguientes con alcohol con- 
centrado. 


Murure leite. 


Se tritura la resina se- 
gun el $ 7. 


Musa sapientum. 


Se hace la tintura de 
las floras recien secas se- 
gun el SA. 


Muscarinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Myosotis arvensis. 

Se. hace el extracto de 

la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 
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Myosurus minimus. ()) 


Ranunculaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flow- 
Pentandria Polygynia. |Pflanze zur Essenz nach er, for essence, accord- 
Europa. America septen-\$ 3. ling to 83. 

trvonalıs. 


Myrica cerifera. () 


Myricaceae. Die frische Wurzelrinde 
Dioecia Tetrandria. |zur Essenz nach 83. 
America septentrionalıs. 


The fresh bark of the 
root, for essence, accord- 
ing to $ 3. 

Literatur: Hale’s N. R. pag. 725, 4. Aufl. II, 
pag. 432. — A. H. Z., LXXVILL, p. 79. 





Myristica sebifera. 


Myristiceae. Der frische, rothe Saft,| The fresh, red juice, 

Dioecia Monadelphia. |den man durch Verletzen | obtained by puncturing the 

America meridionalis. der Rinde erhält, zur Ver- | bark, for trituration, ac- 
reibung nach $ 8. cording to $ 8. 


Literatur: Mure, Pathog. Bres., pag. 354. 


Myroxylon peruiferum. 
Balsamum peruvianum. Der Balsam zur wein-| The balsam, for alco- 


Leguminosae. geistigen Lösung nach |holice solution, according 
Decandria Monogynia. |$ 6*. to 8 6°. 
America meridionalis et Literatur: Nusser & Buchner, A.Z. f. Hom. 
centralis. 


Myrrha. (") 


Balsamodendron Ehren-| Das Gummiharz zur Tinc-| The gum-resin, for tinc- 
bergianum. tur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Burseraceae. 
Octandria Monogynia. 
Arabia. Africa orientalıs. 


Myrtillus. (%) 


Vaccinium Myrtillus. Die frischen, reifen Bee-| The fresh, ripe berries, 
Vaceinieae. ren zur Essenz nach $ 3. |for essence, according to 


Octandria Monogynia. $ 3. 


Europa. Asia septentrionalıis. 


Myrtus communis. (%) 


Myrtaceae. Die frischen, blühenden, | The fresh, flowering 
Icosandria Monogynia. |beblätterten Zweige zur | branchlets bearing leaves, 
Europameridionalis. Africa. | Essenz nach $ 3. for essence,accordingto$3. 

Asia. Literatur: 4. H. Z., LIV, p. 112. — Hale’s 


New. Rem., 4. Aufl., II, p. 440. 


La plante fraiche, en 


fleur, pour essence selon | pianta fresca, in fioritura ; 


$ 3. 


L’ecorce fraiche de la 
racine pour essence selon 


Nr 


Le suc frais, rouge, ob- 
tenu en incisant l&ecorce, 
pour trituration selon $ 8. 


Le baume pour solution 
alcoolique selon $ 6%. 


La gomme-resine pour 
teinture selon $ 4. 


Les baies fraiches, mü- 
res, pour essence selon $3. 


Les rameaux frais, gar- 
nis de fleurs et de feuilles, 
pour essence selon $ 3. 
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Myosurus minimus. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, en flor, se- 
gun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


a norma del $ 2. 


Myrica cerifera. 

Se hace el extracto con 

la corteza de la raiz verde 
segun el $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce fresche ; a norma 
del $ 3. 


Myristica sebifera. 


Se tritura segun el$ 8, 
la savia roja, reciente, ob- 
tenida ineindiendo la cor- 
teza. 


La triturazione col succo 
fresco r08so, ricavato inci- 
dendo la corteccia; a nor- 
ma del $8. 


Myroxylon perui- 

ferum. 

Se hace la solucion al- 

cohölica del balsamo, se- 
gun el $ 6°, 


La soluzione alecoolica 
col balsamo ricavato dalla 
pianta; a norma del $ 6%. 


Myrrha. 
La tintura si ottiene| *e hace la tintura de 


dalla gomma resina; anor- |la gomo-resina segun el 
ma del $ 4. 4. 


Myrtillus. 

L’essenza si estrae dalle| Se hace el extracto de 
bacche fresche e mature; |las bayas maduras, aca- 
a norma del $ 3. badas de coger, segun el 


183. 


| Myrtus communis. 

L’essenza si estrae dail Se hace el extracto de 

rami freschi, con foglie e las ramas verdes, en flor, 

fiori; a norma del $ 3. |provistas de hojos, segun 
eL.8:3, 


252 Nabalus Serpentaria. 


Nabalus Serpentaria. (V) 
Prenanthes Serpentaria. | Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 


Ciehoriaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Syngenesia aequalis. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 737. 


Naja tripudians. 


Elapidae. Zehn Tropfen des Giftes| Ten drops of the poison 
Ophidia. mit 90 Tropfen starkem |with 90 drops of strong 
Reptilia. Weingeist entsprechen der | alcohol correspond to the 

India orientalis. China. \|1. Decimal-Potenz. Po- first deeimal poteney. Po- 
tenzirung nach $ 4. tentiation according to $ 4. 


Literatur: Hom. Vierteljahrsschr., V', pag. 321. — 
A. H. Z. XLVIII, pag. 93. — Hirschel’s Ar- 
chiv II, 29. — The British Journ. of Homoeop., 
XI, pag. 72 et 596. 


Naphthalinum. 

Praeparatum chemicum.\) Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $7 (v. Grau- | trituration, according to 
vogl). $ 7 (v. Grauvogl.) 





Narcissus Pseudonareissus. (%) 


Amaryllideae. Die frische Zwiebel zur| The fresh bulk, for es- 
Hexandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa meridionalıs et 
centralıs. Literatur: Allen, Mat.’med., VI, pag. 468. 
Narcotinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 





reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., VI, pag. 468. 


Nasturtium aquaticum. ('%) 





Nasturtium officinale. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Cruciferae. Kraut zur Essenz nach | for essence, according to 
Tetradynamia Siliquosa. |$ 1- $1. 
Europa. Asia. Africa. Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 78. 
America. 


Natrum arsenicicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-, The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, accordingto$ 7. 
Literatur: D’Art med., XVII, 440. 





Natrum arseniciecum. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a normadel 
Sr 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Dieei gocce del veleno 
in 90 di spirito concentra- 
to, rappresentano la prima 
diluzione decimale. Le suc- 
cessive si ottengono Aa 
norma del $ 4. 


Dix gouttes du venin 
dans 90 gouttes d’aleool 
concentre representent la 
1iere dilution decimale. Les 
dilutions suivantes selon 


$4, 


La triturazione con la 
Naftalina; a norma del $ 7 
(v. Grauvog]). 


L’oignon frais pour es- 
sence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7 (v. Grau- 
vogl) . 


L’essenza si estrae dal 
bulbo fresco; a norma del 


83. 


La triturazione colla Nar- 
cotina; a norma del 8 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $1. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 1. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La triturazione con l’ar- 
seniato di soda; a norma 
del 87. 
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Nabalus Serpentaria. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Naja tripudians. 

Diez gotas del veneno 

en 90 de alcohol concen- 

trado constituyen la 1? di- 

namizacion decimal. La 

dinamizacion se hace segun 
el 84. 


Naphthalinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7 (v. Grauvogl). 


Narecissus Pseudo- 
narcissus. 


Se hace el extracto de 
la cebolla verde segun el 


83. 


Narcotinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Nasturtium aquaticum. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $1. 


Natrum arseniciecum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


254 Natrum arsenicosum. 


Natrum arsenicosum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
* |reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


| 
Natrum carbonicum. 


Praeparatum chemicum. a. Verreibung. a. Trituration. 

Das cerystallisirte Prä-| The crystallized pre- 
parat nach $ 7. paration, according to 87. 

b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 
Das erystallisirte Prä- The cerystallized prepa- 
parat nach $ 5%. | ration, according to $ 5°. 
Literatur: Hahnemann, Chr. Krankheiten, IV, 

pag. 297. 


Natrum carbonicum acidulum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Literatur: Kafka's Therapie. 


Natrum hydrobromicum. 


Natrium bromatum. Das Präparat zur Ver- 
Praeparatum chemicum. \reibung nach $ 7. 
Literatur: A. H. Z., LXXXVII, pag. 46. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Natrum hydrojodicum. 





Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur wein- | The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach | coholie solution, according 
Pr to $ 6°. 
Natrum muriaticum. | 
Praeparatum chemicum. a. Verreibung. a. Trituration. 
Das Präparat nach $7.| The preparation, accord- 
ing to 8.7. 
b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 
Das Präparat nach $5°. | The preparation, accord- 
ing to $ 5°. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 347. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


a. Trituration. 
La preparation erystal- 
lisee selon $ 7. 
b. Solution aqueuse. 


La preparation cerystal- 
lisee selon $ 5*. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour so- 


Natrum muriaticum. 


La triturazione con lar- 
senito di soda; a norma 
del 8 7. 


a. Triturazione. 


Col carbonato di soda; 
a norma del $ 7. 


b. Soluzione acquosa. 


Col carbonato di soda; 
a norma del $ 5®. 


La triturazione col bi- 
carbonato di soda; a nor- 
ma del $ 7. 


La triturazione coll’ idro- 
bromuro di soda; a norma 
del 8 7. 


Soluzione aleooliea col 


lution aleoolique selon $ 6°. |joduro di sodio; a norma 


a. Trituration. 
La preparation selon $7. 


b. Solution aqueuse. 


La preparation selon 
$ 5%. 


del $ 6®. 


a. Triturazione. 


Coll’ idroclorato di soda ; 
a norma del 8 7. 


b. Soluzione acquosa. 
Coll’ idroelorato di soda; 


a norma del $ 5%, 
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Natrum arsenicosum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum carbonicum. 
a. Trituracion. 


Se tritura el preparado 
cristalizado segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 


Se hace del preparado 
ceristalizado segun el $ 5%. 


Natrum carbonicum 
acidulum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum hydrobromi- 
cum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum hydrojodicum. 


Se hace la solucion aleo- 
hölica del preparado segun 
el $ 6°. 


Natrum muriaticum., 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 
b. Solucion acuosa. 


Se hace del preparado 
segun el $ 5%. 
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Natrum nitricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Archw XIIL, pag. 179. — Buchner 
$ Nusser, A. Z. f. H., 2 Sppl., pag. 44. 





Natrum phosphoricum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, Monthly, XII, pag. 172. 





Natrum pyrophosphoricum. 


Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Natrum salicylicum. 


Praeparatum chemicum.. Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., VI, pag. 610. 
| 





Natrum subsulphurosum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, fort ri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Natrum sulphuricum. 





Praeparatum chemicum. a. Verreibung. a. Trituration. 
Die Crystalle nach $7.| The cerystals, according 
to $ 7. 
b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 
Die Crystalle nach $5°.| The erystals, according 
to $ 5%. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen III, 
pag. 464. — Hirschel’s Archiv, II, pag. 104. 


Niccolum. 
Niccolum metallicum. Das Metall zur Verrei-| The metal, for tritura- 
Elementum. bung nach $ 7. tion, according to $ 7. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen III, 
pag. 353. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Trituration. 
Les cristaux selon $ 7. 


b. Solution aqueuse. 
Les cristaux selon $ 5%. 


Le metal pour trituration 
selon $ 7. 


Pharmacopoea. 


Niccolum. 


La triturazione col ni- 
trato di soda; a norma del 


87. 


La triturazione col fos- 
fato di soda; a norma del 


87. 


La triturazione col piro- 
fosfato di soda; a norma 
del 8 7. 


La triturazione col sali- 
cilato di soda; a norma 
del $ 7. 


La triturazione coll’ ipo- 
solfito di soda; a norma 
del$ 7. 


a. Triturazione. 
Con i eristalli di solfato 
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Natrum nitrieum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum phosphoricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum pyrophospho- 
ricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum saliceylicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum subsulphuro- 

sum. 

Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Natrum sulphuricum. 
a. Trituracion. 
Se hace de los ceristales 


di soda; a norma del $ 7. |segun el $ 7. 


b. Soluzione acquosa. 
Coni eristalli di solfato 


b. Solucion acuosa. 
Se hace de los cristales 


di soda; anorma del $ 5%. |segun el $ 5%. 


La triturazione col me- 
tallo; a norma del 8 7. 


Niccolum. 


Se tritura el metal segun 
el 87. 


17 
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Niccolum carbonicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Niccolum oxydatum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Niccolum sulphuricum, 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Nicotinum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur wein- 


geistigen Lösung nach $ 6P. 











Niceolum earbonicum. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 


The preparation, for tri- 


turation , according to $ 7. 


The preparation, for al- 


coholie solution, according 
to & 6°. 


Literatur: Monatsblatt d. A. H. Z., Sem. XVII, 
pag. 28. — Allen, Mat. med., VII, pag.1. 


Nigella damascena. ('o) 


Ranunculaceae. Die reifen Samen zur 
Polyandria Polygynia. | Tinetur nach $ 4. 


Europa mertdionalıs. 
Asia minor. 


Nigella sativa. ("») 


Ranuneulaceae. Die reifen Samen zur 
Polyandria Polygynia. | Tinetur nach $ 4. 


Europa centralis et meridio- 
nalıs. Asia minor. 


Nitri acidum. 
Acidum nitricum. Ein Gewichtstheil Aci- 
Praeparatum chemicum. dum nitrieum purum (spec. 
Gew. 1,185) wird mit zwei 
Theilen destillirtem Wasser 
gemischt (Gehalt 1/,,). Die 
zweite Decimal- und erste 
Oentesimal-Potenz bereitet 
man mit destillirtem Was- 
ser; die dritte Decimal- 
Potenz mit gewässertem 
Weingeist ; die übrigen mit 
starkem Weingeist. 


The ripe seeds, for tinc- 


ture, according to $ A. 


The ripe seeds, for tinc- 


ture, according to $ 4. 
Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 78. 


One part by weight of 
Acidum nitricum purum 
(spec. gravity 1,185) is 
mixed with 2 parts by 
weight of distilled water 
(Amount of drug-power 
io). The second deei- 
mal and first centesimal 
potency is prepared with 
distilled water; the 3"4de- 
cimal potency with diluted 
alcohol ; the following po- 
tencies with strong alcohol. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 406. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour so- 
lution alcoolique selon $ 6°. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


On melange une partie 
en poids de Acidum nitri- 
cum purum (d’une densite 
de 1,185) avec 2 parties 
en poids d’eau distillee 
(Valeur !/;,). La 2ime di- 
lution deeimale et la 1j®re 
dilution centesimale se pr&- 
pare avec leau distillee ; 
la 3i@me dilution deeimale 
avec lalcool etendu d’eau; 
les suivantes avec l’alcool 
concentr&, 


Nitri acidum. 


La triturazione col car- 
bonato di nichelio; a nor- 
ma del $ 7. 


La triturazione coll’ 0s- 
sido di nichelio; a norma 
del $ 7. 


La triturazione col sol- 
fato di nichelio; a norma 
del$ 7. 


La soluzione aleoolica con 
la nicotina; a norma del 
$ 6°. | 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 


ga. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 


ga. 


Una parte d’Acido ni- 
trico puro (densitä 1,185) 
e 2 parti di acqua distillata 
formano la prima decimale, 
da cui si ottengono la se- 
conda attenuazione deci- 
male e la prima attenua- 
zione centesimale con acqua 
distillata ; laterza attenua- 
zione decimale con alcool 
diluito e le successive con 
alcool concentrato. 


- -—— nn 
A Öse: 28. VER rasen 
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Niecolum carbonicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Niccolum oxydatum: 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Niccolum sulphuri- 
cum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Nicotinum. 

Se hace la solucion al- 

cohölica del preparado se- 
gun el $ 6°. 


Nigella damascena. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras segun el 


ga. 


Nigella sativa, 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras segun el 


SA. 


Nitri acidum, 


Se mezela 1 parte en 
peso de Acidum nitricum 
purum (con un peso espe- 
cifico de 1,185) con 2 par- 
tes de agua destilada (Can- 
tidad 1/0). La segunda 
dinamizacion decimal y la 
1° dinamizacion centesimal 
se hacen con agua desti- 
lada; la 3* dinamizacion 
deeimal con alcohol diluido 
en agua; las siguientes con 
alcohol concentrado. 


1T* 


260 Nitri spiritus duleis. 


Nitri spiritus dulecis. 


Spiritus aetheris nitrosi.| 40 Theile reine Salpeter- 
Praeparatum pharma- |säure (1,18), 40 Gewichts- 
ceuticum. theile starken Weingeist 
und 40 Theile destillirtes 
Wasser fülle man nach- 
einander in eine Retorte 
ein, in welche man zugleich 
5 Theile Kupferblech thut. 
Von dieser Mischung de- 
stillire man 40 Theile im 
Sandbade über. Das De- 
stillat, durch Kalkmilch 
zuvor entsäuert, wird hier- 
auf nochmals in eine Re- 
torte gethan und 20 Ge- 
wichtstheile davon abde- 
stillirt und diese mit der 
gleichen Gewichtsmenge 
starkem Weingeist ge- 
mischt. Diese farblose, 
säurefreieFlüssigkeit, spec. 
Gew. 0,836 — 0,840 zur 
Lösung nach $ 6. 


Literatur: A. H. Z., 


Pour one after the other 
40 parts of pure nitrie acid, 
sp. gr. 1,18, 40 parts of 
strong alcohol, 40 parts of 
distilled water into a re- 
tort, to which at the same 
time 5 parts of fine copper- 
scale are added. From this 
mixture 40 parts are dis- 
tilled over a sand bath. 
The destillate, neutralized 
with milk of lime, is again 
put into a retort, and 20 
parts by weight distilled 
therefrom, and this is mix- 
ed with equal parts of 
strong alcohol. This co- 
lourless, neutralliquid, sp. 
gr. 0,836 — 0,840 for 
solution according to $ 6°. 


LVIII, pag. 109. — Hir- 


schel’s Zeitschr. f. hom. Kl., IV, pag. 145, 
XVII, pag. 36. — Allen, Mat. med., FALL 


pag. 2. 


Nitrum, 


Kali nitricum. 
Praeparatum chemicum. 


a. Verreibung. 
Das Präparat nach $ 7. 





a. Trituration. 
The preparation, accord- 
ing to 87. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 462. 


| b. Wässerige Lösung. 
| Das Präparat nach $ 5°. 


Nuphar luteum. (%) 


Nymphaeaceae. 
Polyandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. 


Europa. Asia. 


America septentrionalis. N. R., pag. 


PEIED 5 3 Ak BR Ar 


| 


pag. 59. 


Die frische Wurzel zur 


Literatur: A. H. Z,, 
741. — Journ. de la soc. gall., II, 


b. Aqueous solution. 
The preparation, accord- 
ing to $ 5°. 


The fresh root, for es- 


|sence, according to $ 3. 


XLIV, pag. 217. — Hale's 
Allen, Mat. med., VII, 


On verse 40 parties en 
poids d’acide nitrique pur 
(1,18), 40 parties en poids 
d’alcool concentre et 40 
parties en poids d’eau di- 
still&e separement dans une 
cornue remplie pr&alable- 
ment de 5 parties de rog- 
nures de cuivre. De ce m&- 
lange on separe par distil- 
lation au bain de sable 40 
parties, puis on remet & 
nouveau dans la cornue le 
distille, neutralise A l’exces 
par une addition de lait de 
chaux, et on en separe 2 
parties en poids par distil- 
lation, lesquelles sont me&- 
langees avecla m@me quan- 
tite en poids d’alcool con- 
centre. Ce liquide inco- 
lore et exempt d’acide, 
d’une densite de 0,836 — 
0,840, sert & la dynami- 
sation selon $ 6%. 


a. Trituration. 
La preparation selon $7. 


b. Solution aqueuse, 
La preparation selon $ 5®. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3, 


Nuphar luteum. 


40 parti di acido nitrico 
puro (densitä 1,18), 40 di 
spirito concentrato, e 40 di 
acqua, si versano successi- 
vamente in un matraccio, 
contenente 5 parti di lima- 
tura di rame. Da questa 
mescolanza, mediante ca- 
lore a bagno di sabbia, se 
nedistillano 40 parti. Queste 
ancora acidule, neutraliz- 
zate con latte di calce in 
ecCesso, Si pongono in ma- 
traccio, e per una nuova 
distillazione se ne otten- 
gono 20 parti, le quali si 
mescolano in altrettanto 
alcool concentrato. Questo 
liquore incolore, libero da 
ogni traceia di acido, della 
densita di 0,836 — 0,840 
si attenua a norma del $ 6®. 


a. Triturazione. 


Col nitrato di potassa ; 
a norma del $ 7. 


b. Soluzione acquosa. 
Col nitrato di potassa ; 
a norma del $ 5%, 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 
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Nitri spiritus duleis. 

En una retorta que con- 
tenga 5 partesde cortaduras 
de cobre, se ponen unas 
despues de otras, 40 partes 
de äeido nitrico puro (1,18), 
40 en peso de alcohol con- 
centrado y 40 de agua des- 
tilada. De esta mezecla se 
separan por destilacion en 
un bano de arena, 40 par- 
tes. EI liquido destilado, 
previamente neutralizado 
con leche de cal, se pondrä 
de nuevo en una retorta, 
se separan por destilacion 
20 partes en peso, que se 
mezclan con una cantidad 
igual en peso de alcohol 
concentrado. De este liqui- 
do incoloro y libre de äcido, 
con un peso especifico de 
0,836 — 0,840, se hace 
la solucion segun el $ 6°. 


Nitrum. 
a. Trituracion. 
Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 


Se hace el preparado 
segun el $ 5%. 


Nuphar luteum., 


Se hace el extraeto de 
la raiz verde, segun el$3. 


262 Nux moschata. 


Nux moschata. 


Myristica moschata. a. Verreibung. a. Trituration. 
Myristiceae. Der getrocknete Samen | The dried seed, accord- 
Dioecia Monadelphia. |nach $ 7 (Hering). ing to $ 7 (Hering). 
Insulae Moluccanae. Literatur: Helbig’s Heraklides, I, pag. 1-41. — 
Nova Guinea. Hom. Vierteljahrsschrift X, pag. 91. 
b. Tinetur. (1/0) | b. Tineture. (1/ıo) 


Der getrocknete undpul-| The dried, pulverized 
 verisirte Samen nach $ 4. |seed, according to $ 4. 


Nux vomica. 


Strychnos Nux vomica. a. Tinetur. (1/o) a. Tincture. (1/10) 
Apocyneae. Der feingepulverte Sa-| The finely pulverized 
Pentandria Monogynia. | men nach 8.4. seed, according to $ 4. 
India orientalıis. 
b. Verreibung. b. Trituration. 
Der feingepulverte Sa-| The finely pulverized 
men nach $ 7. seed, according to $ 7. 


| Literatur: ZHahnemann, R. A. M.L., I, pag. 193. 
Nymphaea odorata. () | 
Castalia pudica. Die frische Wurzel zur 


Nymphaeaceae. Essenz nach 83. 
Polyandria Monogynia. Literatur: Hale’s N. R., pag. 749. — Allen, 
America septentrionalis. | Mat. med., VII, pag. 127. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 





Ocimum canum. (%) | 
The fresh leaves, for 





Labiatae. Die frischen Blätter zur 
Didynamia Gymnosper- | Tinetur nach $ 3. tineture, according to $3. 
mıa. Literatur: Mure, Pathog. Bres. 
Africa. Asia et America 
mertidionales. 


Oenanthe crocata. (") 


Umbelliferae. | Die frische Wurzel, zur| The fresh root, gathered 
Pentandria Digynia. |Zeit der Blüthe gesammelt, [in the time of blooming, 
Europa vccidentalis. zur Essenz nach $ 3. for essence, according to 


$ 3. 
Literatur: Archiv, XIV?, pag. 188. — Oehme, 
Hules Am. Him., pag. 380. — Allen, Mat. 
med., VII, pag. 128. 


Oenanthe crocata. 263 


Nux moschata, 


a. Trituration. a. Triturazione. a. Trituracion. 
La semence dessechee | Con i semi secchi; anor-| Se hace la trituracion de 
selon $ 7 (Hering). ma del $ 7 (Hering). las semillas secas segun el 


$ 7 (Hering). 


b. Teinture. (1/ıo) b. Tintura. (1/0) b. Tintura. (Yıo) 
La semence dessöchee, Con i semi secchi epol-| Se hace con la semilla 
et pulverisce selon $ 4. |verizzati; a norma del $4.  finamente pulverizada, se- 
gun el $4. 


Nux vomica. 


a. Teinture. (1/ıo) a. Tintura. (1/ıo) ‘a. Tintura. (1/o) 
La semence finement| Si ottiene dai semi pol-|ı Se hace de la semilla 
pulverisee selon $ 4. verizzati finamente; a nor- | finamente pulverizada, se- 
Ima del $4. gun el $4. 
b. Trituration. | b. Triturazione. b. Trituracion. 
La semence finement! Con i semi polverizzatil Se hace con la semilla 
pulverisde selon $ 7. 'finamente; anorma del $7. |finamente pulverizada, se- 
gun el $ 7. 


Nymphaea odorata. 
La racine fraiche pour | L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de la 


essence selon $ 3. |radice fresca; a norma del |raiz verde, segun el $3. 


83. | 


Ocimum canum, 
Les feuilles fraiches pour) L’essenza si estrae dalle| Se hace el extracto de 
teinture selon $ 3. foglie fresche; a norma del | las hojas verdes segun el 


83. Be 


Oenanthe crocata. 
La raeine fraiche, re-| L’essenza si estrae dallal Se hace elextracto de la 
cueilliependantlafloraison, |radice fresca svelta nell’|raiz verde, cogida en la 
pour essence selon $ 3. |epoco della fioritura; a |floracion, segun el 8 3. 
norma del $ 3. 


264 Oenothera biennis. 


Oenothera biennis, (%) 


Onagraceae Die zu Anfang der Blüthe| The fresh plant, gathered 

Öctandria Monogynia. | gesammelte frische Pflanze | when coming into flower, 

America septentrionalis. |zur Essenz nach $ 3 for essence, according to 
3. 


Literatur: Raue, Ree., II, pag. 114. — Allen, 
Mat med. VII, pag. 137. 


Oleander. (') 


Nerium Oleander. Die frischen Blätter, zur| The fresh leaves, gather- 
Apoecyneae. ZeitderbeginnendenBlüthe | ed when the plant is com- 
Pentandria Monogynia. gesammelt, zurEssenznach |ing into bloom, for es- 
Europa meridionalis. $2. sence, according to $ 2. 
Africa septentrionalis. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., I, pag. 326. 


Asia occidentals. 


Oleum animale aethereum. 


Praeparatum chemicum.|\ Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 8. turation, according to $8. 
Literatur: Hartlaub& Trinks, A. M.L., II, 

pag. 36. 


Ononis spinosa. (') 


Leguminosae. Die beim Beginn der, The fresh plant gathered 
Diadelphia Decandria. | Blüthe gesammelte frische | when beginning to flower, 
Europa. Asia minor. |\Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
$3 Jahr). $3 (Wahr). 
Opium. 
Papaver somniferum. a. Tinetur. (1/0) a. Tinceture. (1/0) 
Papaveraceae. Gepulvertes Opium nach | Pulverized opium, ac- 
Polyandria Monogynia. |$ #- . jeording to $ 4. 
Asia minor (?). b. Verreibung. b. Trituration. 
Gepulvertes Opium nach) Pulverized opium, ac- 
8,7 cording to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., I, pag. 265. 


Opopanax Chironium. («) 


Umbelliferae. Das Gummiharz zur Tinc-| The gum-resin, for tinc- 
Pentandria Digynia. |tur nach $ 4. ture, according to 8.4. 
Europa meridionalıs. 


La plante fraiche, entrant 
en fleur, pour essence selon 


83. 


Les feuilles fraiches re- 
eoltees au debut de la flo- 
raison, pour essence selon 
82. 


La preparation pour tri- 
turation selon $8. 


La plante fraiche, entrant 
en fleur, pour essence selon 
$3 (Jahr). 


a. Teinture. (1/o)- 
L’opium pulverise selon 
g4 
b. Trituration. 
L’opium pulverise selon 


7 


La gomme-resine pour 
teinture selon $ 4. 


pianta fresca, 
prineipio della fioritura; a 
norma del $ 3. 


Opopanax Chironium. 


L’essenza si estrae dalla 
colta nel 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche coltenelprin- 
cipio della fioritura; a nor- 
ma del $ 2. 


La triturazione coll’ olio 
etereo; a norma del $ 8. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $3 (Jahr). 


a. Tintura. (!/io) 


Dalla polvere; a norma 
del $ 4A. 


b. Triturazione. 


Conla polvere; a norma 
del 8 7. 


La tintura si ottiene dalla 
gommaresina; a norma del 


Sa. 
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Oenothera biennis. 

Se harä el extracto de la 

planta verde, cogida al 

empezar ä florecer, segun 
el $ 3, 


Oleander. 

Se harä el extracto de 

las hojas verdes, cogidas 

al empezar la floracion, 
segun el $ 2. 


Oleum animale aethe- 

reum. 

Se tritura el preparado 
segun el 88. 


Ononis spinosa. 

Se hace el extracto de la 

planta verde, al empezar 

a florecer, segun el $ 3 
(Jahr) . 


Opium, 
a. Tintura. (1/ıo) 

Se hace del opio pulveri- 
zado, segun el $ 4. 


b. Trituracion. 


Se hace con el opio pul- 
verizado segun el $ 7. 


Opopanax Chironium. 


Se hace la tintura de la 
gomo-resina, segun el $4. 


266 Opuntia vulgaris. 


Opuntia vulgaris. (%) 


Cactus Opunti. | Die frischen Stengel und| The fresh twigs and flow- 
Cacteae. Blüthen zur Essenz nach |ers, for essence, according 
Icosandria Monogynia. 8 3: to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: A. H. Z., XIX . 128. — 
India occidentalıs. Mat. med., VII, pag. 03 6 a 


Oreoselinum. (') 
Peucedanum Oreoseli- Die frische, kurz Tor The fresh plant, gather- 





num. Beginn der Blüthe gesam- | ed shortly before it begins 
Umbelliferae. melte Pflanze zur Essenz |to flower, for essence, ac- 
Pentandria Digynia. [nach $1. cording to $1. 


Buropa. Literatur: Archiv, XVII, pag. 177. 


Origanum vulgare. (") 





Labiatae. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Didynamia Gymnosper-|Kraut zur Essenz nach |for essence, according to 
mia. 3. $ 3. 
Europa. Africa. Asia et Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 240. 


America septentrionales. 


Orobanche virginiana. (.) 


Epiphegus americanus. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 





Orobancheae. Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Didynamia Angiosper- |9 3. 183. 
mia. 


America septentrionalıs. 


Osmii acidum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur wässe-| The preparation, for 
rigen Lösung nach $ 5P. |aqueous solution, accord- 
ing to $ 5P. 
Literatur: Internation. Hom. Presse, V, pag. 193. 
Osmium. 
Elementum. Das Metall zur Verrei-| The metal, for tritura- 





bung nach $ 7. tion, according to $ 7. 


Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, X, pag. 213. 
| — Allen, Mat. med., VII, p. 241. 


Ostrya virginiana. (") 
Cupuliferae. Das Holz zur Tinetur| The wood, for tineture, 


Monoecia Polyandria. |nach $ 4. according to $.4. 
America septentrionalis. Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 249. 





Les tiges et les fleurs 
fraiches pour essence selon 


8 3. 


La plante fraiche, re- 
coltee peu avant la florai- 


Ostrya virginiana. 


L’essenza si estrae dai 
fiori e dagli steli freschi; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, colta poco 


son, pour essenceselon$1.| prima della fioritura; & 


L’'herbe fraiche, en 


norma del $1. 


| 
| 


L’essenza si estrae dall’ 


fleur, pour essence selon |erba fresca colta in fiori- 


83 


La plante fraiche, en 


tura; a norma del 83. 


L’essenza si estrae dalla 


fleur, pour essence selon pianta fresca in fioritura; 


83. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5°. 


Le metal pour trituration 


selon $ 7. 


Le bois pour teinture 


selon $ A. 





a norma del $ 3. 


La soluzione acquosa coll’ 
acido Oosmico; 
del $ 5b. 


La triturazione col me- 
tallo; a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dal 


CET TE me 
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Opuntia vulgaris, 


Se harä el extracto de las 
flores y tallos frescos, se- 
sun el 8 3. 


Oreoselinum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida 
poco äntes de la floracion, 
segun el $1. 


Origanum vulgare. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Orobanche virginiana. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Osmii acidum. 
Se hace la solucion acuosa 


a norma!del preparado segun el 


& 5b, 
Osmium. 
Se tritura este metal 
segun el $ 7. 


Ostrya virginiana, 
Se hace la tintura de la 


iegno; a norma del $ A. |lena, segun el $ A. 


268 Ottonia Anisum. 


Ottonia Anisum. (Yo) 
Piper Jaborandi. Die getrocknete Wurzel 
Piperaceae. zur Tinctur nach $ 4. 
Tetrandria Tetragynia. | 
America meridionalıs. 


The dried root, for tinc- 
ture, according to $ 4. 








Ovum. 
Membranum ovi galli- | Die frische Membran des| The fresh membrane of 
nacei. Eies zur Verreibung nach |theegg, for trituration, ac- 
Gallus domesticus. $ 9 (Stapf). cording to $ 9 (Stapf). 
Phasianidae. Literatur: A. H. Z., XIV, pag. 30. 
Rasores. 
Aves. 
Oxalii acidum. 
Acidum oxalicum. Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 


aqueous solution, accord- 
ing to $ 5°. 
Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, II®, pag. 340. 


— Hering, A.A.P., pag. 525. — Hygea, VII, 
pag. 95. — Allen, Mat. med., VII, pag. 253. 


. 2 . b 
Praeparatum chemicum. \serigen Lösung nach $ 5°. 





Oxalis acetosella. () 


Oxalideae. Die frische, blühende| The fresh plant, in flower, 
Decandria Pentagynia. |Pflanze zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Bir: 81. 





Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I,pag. 143. 
Padus avium. (%) 


Prunus avium. Die frischen, bei Beginn | Thefresh leaves, gather- 
Amygdaleae. der Blüthe gesammelten |ed atthe beginning of flow- 
Ieosandria Monogynia. Blätter zur Essenz nach |ering, for essence, accord- 


Europa. Asia. $ 2 (Jahr). ing to $2 (Jahr). 


Paeonia officinalis. 





Paeonia peregrina. Die frische, im Frühjahre | The fresh root, gathered 
Ranuneulaceae. gesammelte WurzelzurEs- |in spring, for essence ac- 
Polyandria Digynia. |senz nach $ 1. eording to $1. 

Europa meridionalis. Literatur: Praet. Mittheil., 1827, pag.61. — Hygea, 
XXT, pag. 311. — Allen, Mat. med., VII, 

pag. 276. 

Palladium. | 

Elementum. Das Element zur Ver-|] The element, for tritu- 





reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 280 





La racine dessöchee 
pour teinture selon $ 4. 


La membrane de l'oeuf 
frais pour trituration selon 


$ 9 (Stapf). 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


Les feuilles fraiches, re- 
cueillies au debut de la 
floraison, pour essence se- 
lon $2 (Jahr). 


La racine fraiche, re- 
cueillie au printemps, pour 
essence selon $ 1. 


L’element pour tritura- 
tion selon $ 7. 


Palladium. 


La tintura si ottiene dalla 
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Ottonia Anisum. 
Se hace la tintura de la 


radice secea; a norma del|raiz seca, segun el $ 4. 


ga. 


La triturazione con la 
membrana dell’ uovo fresco; 
a norma del $ 9 (Stapf). 


La soluzione acquosa coll’ 
acido ossalico; &a norma 
del $ 5®. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche colte nel 
prineipio della fioritura; a 
norma del $2 (Jahr). 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, svelta in 
primavera; a norma del 


81. 


La triturazione col me- 
tallo; a norma del $ 7. 


Ovum. 


Se tritura la membrana 
fresca del huevo, segun el 


$ 9 (Stapf). 


Oxalii acidum. 

Sehace la solucion acuosa 

del preparado, segun el 
wi 


Oxalis acetosella, 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 1. 


Padus avium. 

Se hace el extracto de 

las hojas verdes, cogidas 

al principio de la floraeion 
segun el $2 (Jahr). 


Paeonia officinalis. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, cogida en pri- 
mavera, segun el $1. 


Palladium. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


270 Panax quinquefolius. 


Panax quinquefolius s. Ginseng canadensis. (V.) 


Araliaceae. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for 
Pentandria Digynia. |zur Tinctur nach $ A. tineture, according to $ 4. 
America septentrionalis. Literatur: Nusser & Buchner, A. Z. f. H., II. 


Papaver dubium. (%) 


Papaveraceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Polyandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Europa. Asia. Africa 
septentrionalis. 


Pareira brava. (.) 
Botryopsis platyphylla. Die vorsichtig getrock-| Thecarefully driedroot, 


Menispermeae. nete Wurzel zur Tinctur |for tineture, according to 
Dioeeia Monadelphia. [nach $ 4. ‚94. 
America centralis. Literatur: British Journ. of Homöop., Oct. 1855.— 
4. H.Z., LI, pag. 23. — N. Zeitschr. f. hom. 
Kl., V, pag. 47. 


Paris quadrifolia. () 


Smilaceae. Die frische, zur Zeit der) The fresh plant, gathered 
Octandria Tetragynia. |Reife der Beeren gesam-|at the time of ripening of 
Europa. Asiaseptentrionalis. melte Pflanze zur Essenz |the berries, for essence, 

nach $ 1 (Stapf.) according to $ 1 (Stapf.) 
Literatur: Archiv, VIIT!, pag. 177. — Allen, 
Mat. med., VII, pag. 282. 


Passiflora incarnata. 


Passifloreae. Der eingedickte undge-| The inspissated and dry 

Monadelphia Pentan- |trocknete Saft der im Mai | juice of the fresh leaves, 

dria. gesammelten frischen Blät- | gathered in May, for tri- 

America meridionalis. ter zur Verreibung nach |turation, according to $ 7. 
India occidentalıs. 8.7. 


Literatur: Hale’s New Rem., 4. Aufl., II, pag. 488. 


Pastinaca sativa. (%) 


Umbelliferae. Die frische, zweijährige] The fresh, two years old 
Pentandria Digynia. |Wurzel zur Essenz nach | root, for essence, according 
Europa. $ 3. to. $ 3. 


Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 291. 


Pastinaca sativa. 


Laraeinedessöcheepour | La tintura si ottiene 


teinture selon $ 4. 
ma del $ 4. 


L’essenza si estrae dal- 
la pianta fresca; a norma 
del $ 3. 


4 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine, dessöchee| La tintura si ottiene dalla 
avec pr&caution, pour tein- | radice seccata con precau- 
ture selon $ 4. zione; a norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca colta nel ma- 
turare delle bacche; anor- 
ma del $1 (Stapf.) 


La plante fraiche, re- 
colt6ee au moment de la 
maturit& de la baie, pour 
essence selon $ 1 (Stapf.) 


La triturazione col sueco 
condensato e seceato delle 
foglie fresche, raccolte in 
Maggio; a norma del $7. 


Le suc Epaissi et desse- 
che des feuilles fraiches, 
recoltees au mois de Mai, 
pour trituration selon 8 7. 


La racine fraiche, re- 
coltee de la plante bisan- 
nuelle, pour essence selon 


83 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, tolta dalla 
pianta biennale; a norma 
del $ 3. 
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Panax quinquefolius. 
Se hace la tintura de la 


dalla radice secca; a nor- |raiz seca segun el $ 4. 


Papaver dubium. 


Se hace el extracto de 
la planta verde segun el 


83. 


Pareira brava. 


Se hace la tintura de la 
raiz secada con ceuidado 
segun el $ A. 


Paris quadrifolia. 

Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida en 
la epoca de la madurez de 
las bayas, segun el $1 


(Stapf.) 


Passiflora incarnata. 


Se tritura el jugo con- 
densado y seco de las 
hojas verdes, cogidas en el 
mes de Mayo, segun el$ 7. 


Pastinaca sativa. 

Se hace el extracto de 

la raiz verde de dos anos, 
segun el $ 3. 
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Penthorum sedoides. (%,) 


Crassulaceae. 
America septentrionalis. 


Pepsinum. 
Praeparatum diaeteti- Das Präparat zur Ver- 
cum. reibung nach $ 7. 


Die frische Pflanze zur 








The fresh plant, for 
essence, according to $ 3. 


Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 301. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., LV, pag. 169. — Prager 
Monatsschrift, VII, pag. 162. 


Petasites. (%) 


Petasites vulgaris. 
Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 


Europa. Africa septentrio- 
nalıs. 


Die im April gesammelte 
frische Pflanze zur Essenz 
nach $ 3. 


Petiveria tetrandra. (V.) 


Phytolacceae. Die getrocknete Wurzel 
Tetrandria Monogynia. |zur Tinctur nach $ 4. 
America meridionalıs. 


Petroleum. 


Anthracidae. a. Verreibung. 

Rohes, italienisches Pe- 
troleum, von hellgelber 
Farbe, wird mit der dop- 
pelten Menge starkem 
Weingeist gemischt, gut 
geschüttelt und durch 
Fliesspapier filtrirt. Das 
auf dem Filter zurückblei- 
bende Oel zur Verreibung 
nach $ 8. 








The fresh plant, gather- 
ed in April, for essence, 
according to $ 3. 


Literatur: A. H. Z., XXXII, pag. 131. 


The dried root, for tine- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: Mure, Pathog. Bres. 


a. Trituration. 

Crude Italian petroleum 
of a light yellow colour is 
mixed with twice the quan- 
tity of strong alcohol, well 
shaken and filtered through 
filtering paper. The oil 
remaining on the filter, for 
trituration, according to 


8. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., IV, pag. 498. 


b. Weingeistige Lösung. 
Das auf vorbeschriebene 


b. Alcoholie solution. 


The petroleum purified 


Weise gereinigte Petroleum | as just described, accord- 


nach $ 6°. 


ing to $ 6®. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La plante fraiche, re- 


colt6e au mois d’Avril, pour | pianta 


essence selon $ 3. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


a. Trituration. 

On melange l’huile de 
petrole dItalie brute de 
couleur jaune claire avec 
deux fois son poids d’al- 
cool concentre, on agite 
en tout sens et on filtre A 
travers du papier brouil- 
lard. L’huile restee sur 
le filtre pour trituration 
selon $ 8. 


b. Solution alceoolique. 
L’huile de petrole pre- 
paree selon la formule pre- 
cedente selon $ 6P. 


Pharmacopoea. 


Petroleum. 


L’essenza si estrae dalla 


pianta fresca; a norma del 


$ 3. 


La triturazione colla pep- 
sina; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
fresca colta in 
Aprile; a norma del $ 3. 


La tintura si ottiene dal- 
la radice secca; a norma 
del $ 4. 


a. Triturazione. 

Il petrolio italiano grez- 
zo, di colore giallo chiaro, 
si mesce al doppio di spi- 
rito concentrato, si agita 
bene la massa, e si filtra a 
traverso la carta sugante. 
L’olio rimasto sul filtro si 
tritura a norma del $ 8. 


b. Soluzione alcoolica. 
Il petrolio purificato nel 
modo precedente, si pre- 
para a norma del $ 6. 
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Penthorum sedoides. 


Se hace el extracto de 
la planta verde segun el 


83. 


Pepsinum., 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Petasites. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida en 
Abril, segun el $ 3. 


Petiveria tetrandra. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca segun el $ 4. 


Petroleum. 
a. Trituracion. 

Se mezela petröleo ita- 
liano en bruto, de color 
amarillo-claro, con dos 
veces su peso de alcohol 
eoncentrado, se sacude 
fuertemente la mezela, y 
se filtra con papel secante. 
El aceyte que queda sobre 
el filtro, se tritura segun 
el$ 8. 


b. Solucion alcohoölica, 
Se hace con el petröleo 
purificado segun se acaba 
de espresar, conforme & lo 
marcado en el $ 6®. 


18 
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Petroselinum. (') 
Petroselinum sativum. Die frische, bei Beginn| The fresh plant, ga- 


Umbelliferae. der Blüthe gesammelte |thered when coming into 
Pentandria Digynia. |Pflanze zur Essenz nach |bloom, for essence, ac- 
Europa meridionalis. $1. cording to $ 1. 


Literatur: Archw, XVIII, 3, pag. 34. — Pract. 
Mitth., 1826, pag. 47. 


Petroselinum e seminibus. (Yı) 


Petroselinum sativum. Die frisch getrockneten 


Früchte zur Tinetur nach 


$.4. 


The fresh dried fruits, 
for tineture, according to 


ga. 








Peucedanum officinale. (') 


Umbelliferae. Die frische Wurzel zur 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 2. 


Europa centralis et meridio- 
nalıs. 


The fresh root, for es- 
sence, according to $ 2. 





Phellandrium aquaticum. (Yo) 


Oenanthe Phellandrium. | Die frischen, vorsichtig | The fresh, earefully dried 





Umbelliferae. getrockneten Früchte zur | fruit, for tineture, accord- 
Pentandria Digynia. Tinetur nach N 4. mg to S. 4. 
Europa. Asia septentrionalis. Literatur: Hartlaub &$ Trinks, R. A. M.L, 
II, pag. 138. 


Philadelphus coronarius. (%) 
Philadelpheae. Die frischen Blüthen zur| The fresh blossoms, for 
Icosandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Asia orientalis. | 


Phosphori acidum. 
Acidum phosphoricum Die reine, geglühtel| The purified, ignited 
purum. Phosphorsäure zur wässe- |phosphoriec acid, for solu- 
Praeparatum chemicum. \Yigen Lösung nach $ 5°. |tion, according to $ 5*. 


Die Potenzen werden mit The potencies are prepared 
starkem Weingeist bereitet. with strong alcohol. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 70. 





Phosphori acidum. 


La plante fraiche, en-| L’essenza si estrae dalla 
trant en fleur, pour essence |pianta fresca, colta nel 
selon $ 1. principio della fioritura ; & 

norma del $ 1. 


La tintura si ottiene 
dai frutti maturi; a norma 
del $ A. 


Les fruits müres des- 
sechees pour teinture selon 


ga. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresea; anorma del 


8.2. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 2. 


La tintura si ottiene dai 
frutti freschi e sececati con 
precauzione; a norma del 


Sa. 


Les fruits frais, desse- 
chees avec pr&caution, pour 
teinture selon $ 4. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


83. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


L’acide phosphorique, 
purifie et caleine, pour so- 
lution aqueuse selon $ 5%. 





La soluzione acquosa coll’ 
acido fosforico purificato, 
e caleinato; a norma del 
SR 

Le attenuazioni si preparano 
collo spirito concentrato. 


Les dynamisations se prepa- 
tent de l’alcool concentre. 
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Petroselinum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida al 
empezar & florecer, segun 
el$1. 


Petroselinum e semi- 

nibus. 

Se hace la tintura de las 

frutas recien secas, Se- 
gun el$ 4. 


Peucedanum offcinale. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde segun el $2. 


Phellandrium aquati- 

cum. 

Se hace la tintura de las 

frutas frescas, secadas con 
precaucion, segun el 4. 


Philadelphus corona- 

rius. 

Se hace el extracto de 

las flores recien cogidas, 
segun el $ 3. 


Phosphori acidum., 

Se hace la solueion acuo- 

sa del acido fosförico pu- 

rificado y caleinado, segun 
el$ 5%, 


Las dinamizaciones se harän 
con alcohol concentrado. 


18* 
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Phosphorus. 


Elementum. 


| 


| 


Phosphorus. 


a. Weingeistige Lösung. 

Starker Weingeist wird 
mit einem Ueberschuss von 
Phosphor in einer offenen 
Glasflasche in ein heisses 
Wasserbad gestellt und, 
nachdem der Phosphor 
flüssig geworden ist, kräf- 
tig bis zum Erkalten ge- 
schüttelt, dann abgegos- 
sen. 1000 Tropfen dieser 
Lösung enthalten 1 Gran 
Phosphor, und es ent- 
spricht dieselbe der 3. De- 
eimal-Potenz. 10 Tropfen 
der Lösung mit 90 Tropfen 
starkem Weingeist geben 
die 2. Centesimal- resp. 
4. Decimal-Potenz. 


a. Alcoholiec solution. 


Strong alcohol with an 
excess of phosphorus is put 
into an open bottle in a 
hot-water bath, and after 
the phosphorus has melted, 
vigorously shaken till cold, 
then decanted. 1000 drops 
of this solution contain 1 
grain of phosphorus and 
correspond to the 3”4 de- 
cimal poteney. 10 drops 
of this solution with 90 
drops of strong alcohol give 
the 24 centesimal, or 4" 
decimal poteney. 


Literatur: Sorge, Der Phosphor, pag. 14. 


b. Verreibung. 
(Originalvorschrift Hahne- 
mann'’s.) 

Unter 100 Gewichts- 
theile Milchzucker, mit 
eirca 15 Gewichtstheilen 
destillirtem Wasser mit- 
telst der ebenfalls befeuch- 
teten Reibekeule zu einem 
dicklichen Brei angerie- 
ben, wird 1 Gewichtstheil 
in kleine Stücke zerschnit- 
tener Phosphor mit der 
Reibekeule geknetet und 
mit einiger Kraft mehr 
darunter gestampft, als ge- 
rieben,, wobei die an der 
Keule oft hängen bleibende 
Masse wieder in die Reibe- 
schale abgestrichen wird. 
So zerreiben sich die klei- 
nen Phosphorkrümchen in 
dem diecklichen Milch- 
zuckerbrei zu unsichtbar 
kleinen Stäubchen (mit je 


b. Trituration. 
(Hahnemann’s original 
directions. ) 

100 parts by weight of 
milk-sugar with about 15 
parts by weight of distilled 
water, are rubbed with a 
wet pestle to a thickish 
paste. With this 1 part 
by weight of finely eut 
phosphorus is kneaded with 
the pestle rather by pound- 
ing than rubbing, taking 
care that the mass, often 
adhering to the pestle, is 
returned into the mortar. 
In this way the small 
pieces of phosphorus are 
reduced in the thick milk- 
sugar-paste to partieles so 
invisibly small, (by three 
times triturating for 6 min- 
utes, then scraping to- 
gether for 4 minutes, as 
more particularly described 


a. Solution alcoolique. 


On met un melange d’al- 
cool concentr&e et de phos- 
phore en exces dans un 
flacon ouvert et place dans 
un bain-marie tres-chaud, 
on agite energiquement 
apres liquefaction du phos- 
phore et jusqu’a complet 
refroidissement, puis on 
decante. 1000 gouttes de 
la solution, contenant 1 
grain de phosphore, repre- 
sentent la 3i®me dilution 
decimale. 10 gouttes de 
la solution pour 90 gouttes 
d’aleool concentre donnent 
la 2ieme dilution centesi- 
male, resp. 4i®me de&eimale. 


b. Trituration. 
(Prescription originale 
d’Hahnemann.) 

On prepare A laide d’un 
pilon, prealablement hu- 
mecte, une veritable päte 
epaisse avec 100 parties 
en poids de sucre de lait 
et environ 15 parties en 
poids d’eau distillee et on 
y incorpore 1 partie en 
poids de phosphore de- 
coupe en petits morceaux, 
en se servant pour cette 
op@ration du pilon de ma- 
niere & piler plutöt avec 
quelque effort qu’& triturer 
et en ayant soin d’essuyer 
aux parois du mortier la 
masse quisouvents’attache 
au pilon. C'est de cette fa- 
gon que les petits frag- 
ments du phosphore se con- 
vertissent en atomes pres- 
que imperceptibles, sans 


Phosphorus. 


a. Soluzione alcoolica. 


Una mescolanza di spi- 
rito concentrato e fosforo 
in eccesso, si pone in una 
bottiglia aperta, la quale 
si immerge in un bagno 
maria caldissimo, agitan- 
dola, dopo liquefatto il 
fosforo, fino al completo 
raffreddamento. Dopo ciö 
si decanta la soluzione, di 
eui ogni 1000 gocce con- 
tengono un granello di 
fosforo, e rappresentano 
la 3 diluzione decimale. 
10 gocce della soluzione in 
90 di spirito concentrato, 
danno la 2° attenuazione 
centesimale, equivalente 
alla 4° decimale. 


b. Triturazione, 
(Prescrizione originale di 
Hahnemann.) 

100 parti in peso di 
zucchero dilatte, con eirca 
15 di acqua distillata, me- 
diante un pistello prece- 
dentemente umettato, si 
mescolano formando una 
pasta glutinosa. Questa si 
addiziona di una parte di 
fosforo, e si manipola in 
modo che venga, piucch® 
triturato, pestato e mesco- 
lato, avendo cura di net- 
tare il pistello di eiö che vi 
si attacca, aderendolo alla 
superficie interna del mor- 
tajo. Questa operazione si 
deve compiere in tretempi, 
impiegando per ciascuno 
di essi, sei minuti pestando, 
e quattro raccogliendo la 
massa a manipolare, come 
fu indieato in proposito 
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Phosphorus. 
a. Solucion alecohölica. 


Se toma acohol concen- 
trado y fösforo en exceso, 
y mezclados se meten en 
un frasco abierto, que se 
pone en un bano de agua 
muy caliente ; despues que 
el fösforo se ha liquidado, 
se sacude fuertemente el 
frasco hasta que se enfrie, 
y luego se decanta. 1000 
gotas de esta solucion con- 
tienen 1 grano de fösforo, 
y eonstituyen la 3° dina- 
mizacion decimal. 10 gotas 
de la solucion con 90 de 
alcohol concentrado forman 
la 2° dinamizacion cente- 
simal, y la 4* decimal re- 
Spectivamente. 


b. Trituracion. 
(Preparation original de 
Hahnemann. ) 

Se toman 100 partes en 
peso de azucar de leche, y 
unas 15 en peso de agua 
destilada, y con la mano 
del mortero humedeeida, 
se agita la mezela hasta 
que se forme una pasta 
espesa: se toma despues 
una parte en peso de fös- 
foro, dividido en pequeäos 
pedazos y se mete en la 
pasta con la mano del mor- 
tero, y con alguna fuerza 
se machaca mas bien que 
se tritura, no olvidändose 
de raspar la masa que 
se pega frecuentemente ä 
la mano del mortero, y 
hecharla en este. Asi se 
dividen en la pasta espesa 
de azucar de leche, en äto- 
mos invisibles, los pequeüos 
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Phosphorus, 


dreimal sechsminütlichem 
Reiben und je vierminütli- 
chem Aufscharren, wie un- 
ter »Verreibungen« p. A 20 
näher angegeben ist), 
ohne dass ein Fünkchen 
zu sehen ist. Während 
der dritten sechs Minu- 
ten kann das Stampfen 
in Reiben übergehen, weil 
die Masse sich dann schon 
mehr der Pulverform nä- 
hert. Nach einer kurzen, 
durch Aufscharren auszu- 
füllenden Pause wird das 
Gemisch wieder drei Mal 
sechs Minuten gerieben und 
dazwischen während ein 
paar Minuten von der 
Reibeschale und dem Pistill 
abgescharrt. Die zweite 
Verreibung wird wie ge- 
wöhnlich mit einem Ge- 
wiehtstheil dieser ersten 


auf 99 Gewichtstheile 
Milchzucker nach $ 7 be- 
reitet. 


Die weingeistige Lösung ist 
ihrer Haltbarkeit wegen vor- 
zuziehen. 


onp.B19) that not aspark 
of phosphorie light can be 
seen. In the 3" six minutes 
the mass is so nearly re- 
duced toa powder, that the 
pounding may be changed 
to rubbing. After a short 
time, occupied by scraping 
together, the mass is again 
subjected 3 times to a six 
minutes’ trituration, and 
each time scraped for a 
few minutes from the pestle 
and mortar. The 2"4 tri- 
turation is prepared as 
usual with 1 part by weight 
of the 1° with 99 parts 
by weight of milk-sugar 
according to $ 7. 

The alcoholic solution is to 


be preferred on account of its 
stability. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., I, pag. 184. 


Physostigminum. 
Eserinum. Das Präparat zur Ver- 
Praeparatum chemicum. Y&ibung nach $ 7. 





The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Monatsblatt zur A. H. Z, Semester XXII, 


pag. 36. 


Phytolacca. (%) 


Phytolacca decandra. 
Phytolacceae. 
Decandria Decagynia. 


America et Africa septentrio- 
nales. Europa meridionalis. 
China. 


Die frische Wurzel zur 
Essenz nach $ 3. 





The fresh root, for es- 
sence, according to $ 3. 


Literatur: Hale’s N. R., pay. 754, (Oehme's 
Uebers., pag. 385). 


que l’on apergoive jaillir la 
moindre etincelle, pourvu 
que l’on effeetue la mani- 
pulation pendant 3 fois 
6 minutes et r&unisse la 
masse chaque fois pendant 
4 minutes, comme il est 
expliqu6e & la page C21. 
On peut pendant la 3ime 
reprise des 6 minutes pas- 
ser des coups de pilon & 
la trituration, la masse 
adoptant deja d’avantage 
la forme de poudre. Apres 
une courte pause, employee 
au räclage de la masse, on 
la triture de nouveau pen- 
dant 3 fois 6 minutes, en 
ayant toujours soin, du- 
rant quelques minutes, de 
räcler autant le pilon que 
le mortier. On prepare la 
2ieme trituration, comme de 
coutume, en melant 1 par- 
tie en poids de la prece- 
dente trituration & 99 par- 
ties en poids de sucre de 
lait, selon $ 7. 

La solution alcoolique est 


preferable & cause de sa sta- 
bilite, 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Phytolacea. 


delle triturazionialp. D19. 
In tal guisa il fosforo ato- 
mizzato s’incorpora alla 
massa, nella quale non si 
osserva la minima fosfo- 
rescenza. Durante l’ultimo 
periodo dell’ operazione, a 
misura che la massa pasto- 
sa si risolve in polvere, il 
pestare & uopo convertire 
in triturare. Terminato 
lultimo tempo, la massa 
raccolta si sottopone al 
regolare processo di tritu- 
razione, anch’esso suddi- 
viso in tre tempi, impie- 
gando per eiascuno di essi 
6 minuti di triturazione, e 
2 di raschiatura o raccogli- 
mento della massa. La 
seconda triturazione si pre- 
para, lege artis, con una 
parte della 1°in 99 di zuc- 
chero di latte; anorma del 
Syz, 


La soluzione alcoolica & pre- 
feribile per la sua maggiore 
stabilitä. 


La triturazione con l’al- 
caloide (calabarrina); a 
norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


83. 
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Phosphorüs. 


fragmentos de fösforo, sin 
que se pereiba una chispa 
siguiera (si como ya se ha 
dicho en el capitulo Tritu- 
raciones, p. E21 se, tritura 
la mezela tres veces seis 
minutos, y se raspalamano 
y el mortero durante cuatro 
minutos en cada vez). En 
los terceros seis minutos se 
puede cambiar en tritura- 
cion el machacamiento, 
porque la masa se aproxi- 


-ma ya entonces 4 la forma 


pulverulenta. Despues de 
una corta pausa, empleada 
en raspar la masa, se la 
tritura de nuevo tres veces 
seis minutos, raspando lo 
triturado del mortero y su 
mano durante seis minutos 
en cada vez. La 2? tritu- 
racion se harä como de or- 
dinario, con una parte en 
peso de la 1? en 99 en peso 
de azucar de leche, segun 
elß 7. 

La solucion alcohölica es 
preferible por su estabilidad. 


Physostigminum. 


Se tritura el ipreparado 
segun el $ 7. 


Phytolacca. 
Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $3. 
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Pichurim. (Y.) 


Nectandra Puchury major., Die reifen Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 
Laurineae. Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Enneandria Monogynia. 
America meridionalis. 


Picronitri acidum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur wäs- The preparation, for 
erigen Lösung nach $ 5°. | aqueous solution, according 
to 6 5®. 


Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 519. 


Picrotoxinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hirschel’s Archiv. I, pag. 228. 





Pilocarpinum muriaticum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 535. 





Pimpinella alba. () 





Pimpinella Saxifraga. Die frische, im Mai ge-| The fresh root, gathered 
Umbelliferae. sammelte Wurzel zur Es- |in May, for essence, ac- 
Pentandria Digynia. |senz nach $ 3. cording to $ 3. 
Europa. Asia. | Literatur: A. H. Z., XXVILIL, pag. 181. 


| 


Pinus Abies. (') 


Abies excelsa. Die frischen Sprossen| The fresh shoots, for 
Picea vulgaris. zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Coniferae. 


Monoecia Monadelphia. 
Europa. Asta septentrionalıs. 


Pinus Lambertiana. 
Coniferae. Die frischen Sprossen| The fresh shoots, for 
Monoeeia Monadelphia. |zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 540. 


Pinus Lambertiana. 


Les semencesmürespour) La tintura si ottiene dai 
teinture selon $ 4. 


g4. 


La preparation pour | La soluzione acquosa col 
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Pichurim, 
Se hace la tintura de las 


semi maturi; a norma del |semillas maduras, segun el 


ga. 


‘ Picronitri acidum, 
Se hace el solueion acuo- 


solution aqueuse selon $ 5°. |preparato; a norma del|sa segun el $ 5". 


hr 


La triturazione col prepa- 
rato; a norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col pre- 
parato; a norma del $ 7. 


| 


La raeine fraiche, re-| WL’essenza si estrae dalla 
cueillie au mois de Mai, |radice fresca, svelta in 
pour essence selon $ 3. Maggio; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
germogli freschi; a norma 
del$ 3. 


Les bourgeons frais pour 
essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
germogli freschi; a norma 
del $ 3. 


Les bourgeons frais pour 
essence selon $ 3. 


Pierotoxinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Pilocarpinum muriati- 

cum. 

Se tritura el preparado 
segun el 7. 


Pimpinella alba. 

Se hace el extracto de la 

raiz verde, cogida en Mayo, 
segun el $ 3. 


Pinus Abies. 


Se hace el extracto de 
los västagos verdes, segun 
el $ 3. 


Pinus Lambertiana. 


Se hace el extracto de 
los västagos verdes, segun 
el$ 3. 
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Pinus sylvestris. (V) 


Coniferae. Die frischen Sprossen 
Monoecia Monadelphia. |zur Essenz nach $ 3. 
Europa. Asia septentrionalis. 


The fresh shoots, for 
essence,, according to $ 3. 


Literatur: A. 7. Z., III, pag. 64; XXXIILI, 
pag. 241. — Journ. de la soc. Gall., IV, Ser. 1., 





i E pag. 114. 

Piperinum. 

Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 8 7. 


Piper methysticum. (%) 


Macropiper methysticum. | Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 





Piperaceae. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Diandria Trigynia. Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 542. 
Polynesia. 


Piper nigrum, (") 


Piperaceae. Die unreifen, getrockne-| The unripe, dried fruits, 
Diandria Trigynia. |ten Früchte zur Tinctur |for tineture, according to 
India orientalis. nach $ 4. $4. 





Literatur: Allen, Mat. med., VII, pag. 552. 


Plantago lanceolata. (') 
Plantagineae. Die frische Pflanze zur 
Tetrandria Monogynia. | Essenz nach $ 1. 


Europa. Asia. America 
septentrionalis. Australia. 


The fresh plant, for es- 
sence, according to $ 1. 


Literatur: N. Zeitsch. f. h. Kl., III, pag. 23. 








Plantago major. ('%) 

Plantagineae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Tetrandria Monogynia. | Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Europa. Asia. America. Literatur: A. H.Z., LXXVI, pag. 176.— Oehme, 


Hale's Am. Him., pag. 394. — Allen, Mat. 
med., VII, pag. 553. 





Platina. 
Platinum metallicum. Das präcipitirte Metall| The precipitated metal, 
Elementum. zur Verreibung nach $ 7. | for trituration, according to 
87. 





Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 115. — 
Arehw, I, pag. 122. 


Platina chlorata. 
Platinum muriaticum. | Das Präparat zur wässe- 
Praeparatum chemicum. | rigen Lösung nach $ 5° 


The preparation, for 
aqueoussolution, according 
to-$ 5b. 

Literatur: A. HZ. Z., XIX, pag. 374. 





Les bourgeons frais pour 
essence selon $ 3. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine fraiche pour 
essence, selon $ 3. 


Les fruits non müres, | 


dess&ches pour teinture se- 
Ion $ 4. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


La plante fraiche pour 
essenee selon $ 1. 


Le metal preeipite pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


Platina chlorata. 


L’essenza si estrae dai 


germogli freschi; a norma 
del$ 3. 


La triturazione col pre- 


ıparato a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla ra- 
dice fresca; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dai 
frutti non maturi e secchi ; 
a norma del $ A. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dal- 
la pianta fresca; a norma 
del $ 1. 


La triturazione col me- 
tallo preeipitato; a norma 
del $ 7. 


La soluzione aequosa col 
cloruro di platino; a nor- 
ma del $ 5®. 
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Pinus sylvestris. 

Se hace el extracto de 

los västagos verdes, segun 
el$ 3. 


Piperinum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Piper methysticum. 


Se hace el extracto de la 
raiz verde, segun el $ 3. 


Piper nigrum. 

Se hace la tintura de 

los frutos verdes, secos, 
segun el $ A. 


Plantago lanceolata. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$1. 


Plantago major. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el$1. 


Platina. 


Se tritura el metal pre- 
cipitado, segun el $ 7. 


Platina chlorata, 


Se hace la solueion acuo- 
sa segun el $ 5®. 


284 Platina jodata. 


Platina jodata. 


Platinum jodatum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
Praeparatum chemicum. |t&äbung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Plectranthus fructicosus. (Vs) 


Labiatae. Die frische, blühende The fresh plant, in 

Didynamia Gymnosper- | Pflanze zur Essenz nach $3. | flower, for essence, accord- 
mia. ing to $ 3. 

Africa meridionalis. Literatur: Possart, A. M.L., III, 155.— Allen, 


Mat. med., VII, pag. 590. 


| 
Plumbago europaea. ('%) 


Plumbagineae. Das frische Kraut zurj The fresh herb, for es- 
Pentandria Monogynia. |Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Europa meridionalis. 
Asia occidentalis. 


Plumbago littoralis. () 


Plumbagineae. Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
America meridionalis. Literatur: Mure, Pathog. Bres. 
Plumbum, 
Plumbum aceticum. a. Verreibung. | a. Trituration. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat nach $ 7.| The preparation, accord- 
ing to $ 7. 
b. Wässerige Lösung. b. Aqueous solution. 
Das Präparat nach $ 5°.| The preparation, accord- 
ing to $ 5®. 
Die Verreibungist ihrer Halt- The trituration is to be pre- 
barkeit wegen vorzuziehen. ferred on account of its stability. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M. L., I, 
pag. 1. — Pract. Mitth., 1826. pag. 37. 


Plumbum carbonicum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for 
trituration, according to 





7% 
Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M. L, I, 
pag. 8. 
Plumbum chromicum., 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 


trituration, according to 


WE 
Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 129. 


reibung nach $ 7. 





La pr&paration pour tri- 
turation selon $ 7. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence, selon 


83. 


L’herbe fraiche pour 
essence selon $ 1. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


a. Trituration. 
La preparation selon 


HE 


b. Solution aqueuse. 
La preparation selon 
g 5$. 
La trituration est preferable 
a cause de sa stabilite. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


———————rrrrrrrrTr—TT—T—T—T—————————L———————————————————— m — _ —————— 7 
“. 


Plumbum chromicum. 


La triturazione col jo- 
duro di Platino; a norma 
del 8 7. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


a. Triturazione. 
La triturazione col l’a- 
cetato di piombo ; a norma 
del$ 7. 


b. Soluzione acquosa. 
A norma del $ 5». 


La triturazione & preferibile 
per la sua maggiore stabilita. 


La triturazione col car- 
bonato di piombo; a nor- 
ma del$ 7. 


La triturazione col ero- 
mato di piombo; a norma 
del $ 7. 
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Platina jodata. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Plectranthus fructico- 

sus. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Plumbago europaea. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 


$1. 


Plumbago littoralis, 


Se hace el extracto de las 
hojas verdes, segun el $3. 


Plumbum. 

a. Trituracion. 
Se tritura el preparado . 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 
Se hace del preparado 
segun el $ 5®. 
La trituracion es preferible 
por su estabilidad. 


Plumbum carbonicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Plumbum chromicum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


286 Plumbum jodatum. 


Plumbum jodatum, 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


| Literatur: A. H.Z., LXXXI, pag. 145. 





Plumbum metallicum. 


Elementum. Das präcipitirte Metall 
zur Verreibung nach $ 7. 


The preeipitated metal, 
for trituration, according 
to $ 7. 
Literatur: A. H. Z., XLVI, pag. 278. 





Plumbum muriaticum. 


Praeparatum chemicum.\| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hartlaub & Trinks, A. M. L., I, 

pag. 39. 





Plumbum Stibio-Bismuthicum. 


Das schwarzgraue Pul-| The dark gray powder 
ver, welches sich als Ab-| from the types, which col- 
gang von den Typen in den |lects in the compositor’s 
Kästen der Schriftsetzer |boxes, washed with cold 
findet, wird mit kaltem | water and dried. The tri- 
Wasser gewaschen und ge- |turation according to $ 7. 
trocknet. (Deventer.) 

Davon Verreibungen nach 
$ 7. (Deventer.) 


Podophyllinum. 
Praeparatum pharma- Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
ceuticum. reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 130. — 
Pharm. Journ., 1869, pag. 454. 


Podophyllum. (%) 


Podophyllum peltatum. Die frische, Ende Octo-| The fresh root, gathered 
Berberideae. ber oder Anfang November | when the fruit is quite ripe 
Polyandria Monogynia. nach völliger Reife der at the end of October or 
America septentrionalis. Frucht gesammelte Wurzel | beginning of November, for 
zur Essenz nach $ 3. essence,, according to $ 3. 
Literatur: Hale’s N. R., pag. 804. — (Oehme’s 
Uebers., pag. 401.) — 4. H. Z., LXXIV, 
pag. 61.— Buchner & Nusser, A. Z.f. H., 

II, pag. 42. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le metal preeipite pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le detritus gris-noirätre | 


produit par les caracteres 
dans les cases des compo- 
siteurs typographes, sou- 
mis aulavage äl’eau froide, 
pour servir, apres lavoir 
seche, aux triturations se- 
lon 8 7. (Deventer.) 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine fraiche, re- 
coltee & la fin d’Octobre 


ou au commencement de 


Podophyllum. 


La triturazione col jo- 
duro di piombo; a norma 
del $ 7. 


La triturazione col me- 
tallo precipitato; a norma 
del $ 7. 


La triturazione col clo- 
ruro di piombo; a nor- 
ma del $ 7. 


La polvere grigiastra dei 
'caratteri, raccolta nelle 
casse dei tipografi, e lavata 
con acqua fredda, si asciu- 
ga e si tritura a norma 
del $ 7. (.Deventer.) 


La triturazione col pre- 
parato; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca, svelta alla 
fine di Ottobre, o nel prin- 


Novembre, apr&s complete |cipio di Novembre, dopo 


maturite du fruit. 
essence selon $ 3. 


Pour | completa maturitä del frut- 


to; a norma del $ 3. 
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Plumbum jodatum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Plumbum metallicum. 


Se tritura el metal pre- 
cipitado, segun el $ 7. 


Plumbum muriaticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Plumbum Stibio-Bis- 
muthicum. 
El polvo gris-negro que 
se desprende de los tipos 
de letra de imprenta en los 
cagetines de los tipögrafos, 
se lavarä con agua fria y 
secarä despues. De &l se 
hace la trituracion segun el 
8 7. (Deventer.) 


Podophyllinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Podophyllum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida & fines 
de Octubre 6 prineipios de 
Noviembre, despues de la 
completa madurez del fru- 
to, segun el $ 3. 


288 Polemonium coeruleum. 


Polemonium coeruleum. (%) 


Polemoniaceae. Die frische Pflanze zur] The fresh plant, for es- 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asia centralis et 

septentrionalis. 


Polygala amara, () 


Polygaleae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Diadelphia Octandria. | Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Europa. 3. ing to$ 3. 





Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 80. 


Polygonum amphibium, (%) 


Polygoneae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Octandria Trigynia. |Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


Europa. Asia. Africa me- Literatur: Hirschel’s Archw, I, pag. 80. 
ridionalis. America septen- 


trionalis et centralis. | 








Polygonum aviculare. 


Polygoneae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Octandria Trigynia. |Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Europa. Africa. Asia ocei- 
dentalis et septentrionalıs. 
America. Australia. 


Polygonum maritimum. ('%) 


Polygoneae. Die frische Pflanze zur] The fresh plant for es- 
Octandria Trigynia. |Essenz nach $ 1. (Jahr.) |sence asin$1. (Jahr.) 


Asia minor. Aegyptus. 
America septentrionalıs. 


Polyporus pinicola FRrIES. (%,) 


Hymenomycetes. Der frische Pilz zur Es-| The fresh fungus, for 
Fungi. senz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Europa. America septen- Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 149. 
trionalıs. 


Potamogeton natans. (%) 


Najadeae. Die frische Pflanze zur|j The fresh plant, for es- 
'Tetrandria Tetragynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Europa. Asia. Africa. 
America septentrionalis. 
India occidentalis. Australia. 


Potamogeton natans. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; anorma del 


$ 3. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en, L’essenza si estrae dalla 
fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura; a 
$ 3. norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; a norma del 


ar 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 1. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca; a norma del 


$1. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 1. 


La plante fraiche pour| L’essenza si estrae dalla 
essence selon $ 1. (Jahr.) |pianta fresca; a norma del 
$1. (Jahr.) 


Le champignon frais 
pour essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dal 
fungo fresco; a norma del 


83. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
'planta fresca, raccolta in 
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Polemonium coeru- 
leum. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el $ 3. 


Polygala amara. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, en flor, segun 
a en 


Polygonum amphi- 
bium. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el$1. 


Polygonum aviculare. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 


$1. 


Polygonum maritimum. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 
$1. (Jahr.) 


Polyporus pinicola. 


Se hace el extracto del 
hongo verde, segun el $ 3. 


Potamogeton natans. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


fioritura; a norma del 83. $ 3. 


Pharmacopoea, 


19 


290 Potentilla aurea. 


Potentilla aurea. (%) 


Rosaceae. | Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Ieosandria Polygynia. |Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Europa. $ 3. ing to 8 3. 





Potentilla reptans. (%) 


Rosaceae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Icosandria Polygynia. |Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence accord- 
Europa. Asia. g 3. ing to $ 3. 





Primula veris. ('.) 





Primula officinalis. Die frische, blühende) The fresh plant, in 
Primulaceae. Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Pentandria Monogynia. |$ 1. ing to $ 1. 
Europa. Africa septentrio- Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schriften, I, 
nalıs. pag. 142. 
Propylaminum. 
Trimethylaminum. Das Präparat zur wäs-| The preparation, for 


aqueous solution, accord- 
ing to $ 5°. 
Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 156. 


a > .. b 
Praeparatum chemicum. |serigen Lösung nach $ 5°. 





Prunella vulgaris. () 





Labiatae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Didynamia Gymnosper- | Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
mia. 83 ing to $ 3. 
Orbis terrarum fere totus. Literatur: Hahnemann, Kl. med. Schr., I, 
pag. 142. 

Prunus. ('%) 
Prunus spinosa. Die frischen, im Auf-| The fresh flower-buds, 
Amygdaleae. blühen begriffenen Blüthen- | just opening, for essence, 


Icosandria Monogynia. |Knospen zur Essenz nach | according to $ 2. 
$ 2. 


Europa. Asia. 
Literatur: Archiv, XIV, 3, pag. 171. 


Prunus Mahalep. (%) 
Amygdaleae. Die frische Rinde der| The fresh bark of the 
Icosandrıa Monogynia. |jungen Zweige zur Essenz | young twigs, for essence, 


Europa centralis et meridio- \nach $ 3. according to $ 3. 
nalis. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


La preparation pour so- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
83. 


Les boutons de fleurs 
frais, au moment d’&clore, 
pour essence selon $ 2. 


L’ecorce fraiche des jeu- 
nes branches pour essence 
selon $ 3. 


Prunus Mahalep. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $ 1. 


La soluzione acquosa con 
la propilamina; a norma 
del $ 5®, 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, in fioritura ; 
a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
bottoni raccolti nel prinei- 
pio della fioritura; a norma 
del $ 2, 


L’essenza si estrae dai 
rami giovani, tagliati in 
primavera; a norma del 


83. 
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Potentilla aurea. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Potentilla reptans. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Primula veris, 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 1. 


Propylaminum. 


Se hace la solucion acuo- 
sa del preparado, segun el 
g 5b. 


Prunella vulgaris. 

Se hace el extracto de la 

planta verde, en flor, se- 
gun el$ 3. 


Prunus, 

Se hace el extracto de 

los botones recien cogidos 

de las flores, en elmomento 
de abrirse, segun el $ 2. 


Prunus Mahalep. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde de las ra- 
mas jövenes, segun el $ 3. 


19* 
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Prunus Padus e cortice. (%) 


Amygdaleae. Die frische, im Frühjahr | The fresh bark of the 
Icosandria Monogynia. | gesammelte Rinde der jun- | young twigs gathered in 
Asia minor et septentrionalis. gen Zweige zur Essenz | spring, for essence, accord- 

nach $ 3. ing to 8 3. 
Literatur: A. H. Z., XLV, pag. 376. — Allen, 
Mat. med., VIII, pag. 156. 
Prunus Padus e foliis. (') 


Die frischen, zur Zeit| The fresh leaves, gather- 
der Blüthe gesammelten | ed at the time of flowering, 
Blätter zur Essenz nach | for essence as in $ 2. 


g 2. 
Literatur: A. H. Z., XLV, pag. 376. 


Psoralea bituminosa. (') | 
Leguminosae. Das frische, blühende) Thefresh herb, in lower, 


Diadelphia Decandria. | Kraut zur Essenz nach $1.|for essence, according to 
Europa meridionalıs. $1. 

Ptelea trifoliata. (%) 
Xanthoxylaceae. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 


Dioecia Tetrandria. |schen Blätter und jungen | leaves and the young bark, 
America septentrionalis. |Rinde zur Essenz nach $3. | for essence, according to 
63. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 177.— 
A. H. Z., LXXIX, pag. 54. — Monatsblatt 
Bad: ER NT 


Pulmonaria vulgaris. (') 


Borragineae. Das frische, blühende 
Pentandria Monogynia. | Kraut zur Essenz nach $1. 
Europa. Asia occidentalis. 


Pulsatilla. ('%) 


The fresh herb, in flower, 
for essence, according to 


Yß 





f 








Pulsatilla pratensis. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Ranunculaceae. Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Polyandria Polygynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., II, pag. 
Europa. 273. 
Pulsatilla Nuttalliana. ('% 
Ranunculaceae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Polyandria Polygynia. | Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
America septentrionalis. Literatur: Hale's N. R., pag. 845, — 4. Aufl. II, 


pag. 566. — Allen, Mat. med., VIII, pag. 205. 


Pulsatilla Nuttalliana. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche, colte nel 
tempo della fioritura; & 
norma del $ 3. 


L’&corce fraiche des jeu- 
nes branches, recoltee au 
printemps, pour essence 
selon $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
gemme, colte nel momento 
che sbocciano i fiori; & 
norma del $ 2. 


Les feuilles fraiches, re- 
cueillies au moment de la 
floraison, pour essence se- 
lon $ 2. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 1. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca, in fioritura ; a 
norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche e dalle cor- 
teccie giovani, in parti 
eguali; a norma del $ 3. 


Parties Egales de feuilles 
fraiches et d’ecorce jeune 
pour essence selon $ 3. 


 L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 1. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca, in fioritura; a 
norma del $ 1. 


nn nn nn nn nn LU 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$1. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


SuL, 
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Prunus Padus 

e cortice. 

Se hace el extracto de la 

corteza verde de las ramas 

jövenes, cogida en la pri- 
mavera, segun el$ 3. 


Prunus Padus e foliis. 
Se hace el extracto de 
las hojas verdes, cogidas 


al empezar ä florecer segun 
el$ 2. 


Psoralea bituminosa. 


Se hace el extracto de la 
yerba verde, en flor, se- 
gunel$1. 


Ptelea trifoliata. 


Se hace el extracto de 
partes iguales de hojas 
verdes y corteza tierna, 
segun el $ 3. 


Pulmonaria vulgaris. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el$ 1. 


Pulsatilla. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el $1. 


Pulsatilla Nuttalliana. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


$1. 
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Pyrethrum. (Y.) 


Anacyclus officinarum. 
Corymbiferae. 
Syngenesia superflua. 


Patria incognita. Colitur ın 
Germania et Hollandia. 


Die getrocknete Wurzel 
zur Tinetur nach $ 4. 


Pyrocarbon. 


Dieses Mittel wird mit- 
unter verlangt, weil ein 
homöopathischer Schrift- 
steller dasselbe mit in sein 
»Lehrbuch« aufgenommen 
hat. Auf desfallsige An- 
frage erhielten wir von ihm 
Oleum pyrocarbonieum, mit 
der Bemerkung, dass die 
Prüfung im British Journal 
of Homöopathy, XI, pag. 
152, veröffentlicht sei. Bei 
näherer Prüfung der Quelle 
ergab sich jedoch, dass 
dort nur die Vergiftungs- 
symptome durch Kohlen- 
dunst mitgetheilt sind. 


Pyrogalli acidum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver- 


reibung nach $ 7. 


Quassia amara. (V) 
Simarubeae. Das getrocknete Holz 
Decandria Monogynia. |zur Tinetur nach $ 4. 


India occidentalis. 
America meridionalıs. 








The dried root, for tine- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: Practioner 1876, pag. 86. — Allen, 
Mat. med., VIII, pag. 254. 


This remedy is some- 
times called for, because 
a homeopathie author has 
admitted it into his text- 
book. On inguiring for 
it, we received from him 
Oleum pyrocarbonicum with 
the remark that the prov- 
ing was published in the 
Brit. Journ. of Hom. XI, 
p. 152. Upon closer ex- 
amination, it appeared, 
however, that only the 
symptoms of poisoning by 
the fumes of charcoal are 
given at the place refer- 
red to, 


The preparation, for 
trituration, according to$7. 


The dried wood, for tinc- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 254. — 
Monatsblatt d. A. H. Z., LXIV, Sem. 5., Nr.3. 


— N. Z. f. hom. Kl., IX, Nr. 1. 


Quercus e cortice. (%) 


Die frische Rinde der 
Jungen Zweige zur Essenz 
nach $ 3. 


Vide Quercus e glan- 
dulis. 





The fresh bark of the 
young twigs, for essence, 
according to $ 3. 


Literatur: A. H.Z., XXAXIII, pag. 119. 


La racine dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


Ce remede est parfois 
demande, parcequ'un cer- 
tain auteur d’homoepathie 
la insere dans son »ma- 
nuel.« Sur notre demande 
aupres de lui. on nous 
adressa de Z’Oleum pyro- 
carbonicum, sous pretexte, 
que l’experience en avait 
ete publiee dans le British 
Journal of homoeopathy, 
XI, pag. 152. Renseigne- 
ments pris & la source, il 
fut prouve qu’il ne s’agis- 
sait la que des symptömes 
dintoxication produits par 
la vapeur de charbon. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le bois desseche pour 
teinture selon $ A. 


L’ecoree fraiche des jeu- 
nes branches pour essence 
selon $ 3. 


—eeee.eeeee Tu a sjszzij cc „,,..e.;—; ;.,. —,]—,1| nn nn nn nn 








Quercus e cortice. 


La tintura si ottiene dalla 
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Pyrethrum. 
Se hace la tintura de la 


radice secca; a norma del|raiz seca segun el $ 4. 


$4. 


Questo rimedio & stato 
raramente domandato, per- 
che un autore Omiopatico 
U’ha menzionato in un suo 
»manuale.« Dietro nostra 
domanda, costui ei ha in- 
viato 7Oleum pyrocarboni- 
cum, avvertendoci che gli 
esperimenti relativi erano 
stati pubblicati nel British 
Journal of homoeopathy XI 
pag. 152. Dalle indagini 
fatte sul proposito, siamo 
convinti, che quelli espe- 
rimenti sono i sintomi ve- 
nefici del carbone in com- 
bustione (ossido carbo- 
nico). 


La triturazione con l’aci- 
do piro-gallico; a norma 
del$ 7. 


La tintura si ottiene dal 
legno secco; a norma del 


ga. 


L’essenza si estrae dalla 
corteccia fresca dei rami 
giovani; a norma del $ 3. 


Pyrocarbon, 


Este medicamento se 
pide ä veces, porque un 
autor homeöpata lo ha con- 
signado en su »Manual.« 
Al pedirlo, nos mandaron 
en vez de El, Oleum pyro- 
carbonicum , con la obser- 
vacion de que la experi- 
mentacion se habia publi- 
cado en el British Journal 
of Homoeopathy, XI, pag. 
152. Pero el examen de- 
tenido de la experimenta- 
cion diö por resultado que 
en ella solo estaban con- 
signados los sintomas de 
envenenamiento produci- 
dos por los vapores del 
carbon. 


Pyrogalli acidum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Quassia amara. 


Se hace la tinctura de la 
madera seca, segun el $4. 


Quercus e cortice. 

Se hace el extracto de 
la corteza verde de las 
ramas tiernas, segun el$3. 
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Quereus e glandulis. 


Quercus e glandulis, 


Quercus pedunculata et 


sessiliflora. 


Cupuliferae. 
Monoecia Polyandria. 
Europa. Asia minor. 


Die getrockneten, mit 
der Schale gepulverten 
Früchte zur Verreibung 
nach $ 7. 


Literatur: A. B. Z., 


Ranunculus acris. (%) 


Ranuneulaceae. 


Das im October gesam- 


The dried acorns, pow- 
dered with the shells, for 
trituration, according to 


SR 
AXAXXIII, pag. 60. 


The fresh herb, gathered 


Polyandria Polygynia. |melte frische Kraut zur in October, for essence, 


Europa. Asia. America 
septentrionalıis. 


Essenz nach $ 1. 


according to $ 1. 


Literatur: Stapf, Beitr. zur A. M.L., I, pag. 269. 
— N. Z. f. h. Kl., XII, pag. 26. — Allen, 


Mat. med., VIII, 


Ranunculus bulbosus. (Y.) 


Ranunculaceae. 
Polyandria Polygynia. 


Europa, 
America septentrionalıs. 


Die frische, blühende 
Pflanze wird im Juni ge- 
gesammelt, das Kraut von 
den Knollen getrennt und 
ausgepresst. Die Knollen 
werden unter Hinzufügung 
von etwas starkem Wein- 
geist zu zähem Brei zer- 
stossen und ebenfalls aus- 
gepresst. Die so gewon- 
nenen Säfte werden mit 
gleichen Gewichtstheilen 
starkem Weingeist ver- 
mischt. Auf den aus- 
gepressten Knollenrück- 
stand werden zwei Ge- 
wichtstheile starker Wein- 
geist geschüttet, drei Tage 
lang macerirt und dann 

ebenfalls ausgepresst. 
Diese Essenz wird mit der 
aus dem Kraute und den 
Knollen durch Auspressen 
gewonnenen vermischt, 
nach achttägigem Stehen- 
lassen filtrirt und nach $ 1 
potenzirt; die 1. Decimale 
aber mit 40 Tropfen auf 
60 Tropfen, die 1. Cen- 
tesimale mit 4 auf 96 
Tropfen. 


pag. 256. 


The fresh, blooming plant 
is gathered in June, the 
herb separated from the 
bulbs, and the juice press- 
ed out. The bulbs with 
the addition of a little 





strong alcohol are pounded 
to a viscous pulp, and also 
pressed out. The juices 
thus obtained are mixed 
with an equal part by 
weight of strong alcohol. 
Two parts by weight of 
strong alcohol are poured 
upon the residuum of the 
expressed bulbs, which is 
then macerated for 3 days 
and in like manner press- 
ed out. This essence is 
mixed with that obtained 
by expressing the herb and 
bulbs, filtered after stand- 
ing 8 days, and potentized 
according to$ 1. The first 
decimal dilution, however, 
is prepared with 40 drops 





to 60 drops of aleohol, the 
first centesimal with 4 to 
96 drops. 


| 
| 


Literatur: Stapf, Beitr. zur A. M. L., I, pag.210. 


Les glands dessdches et 
pulverises avec leur enve- 
loppe pour trituration selon 


"SE 


L’herbe fraiche, recueil- 
lie au mois d’Octobre, pour 
essence selon $ 1. 


On recolte la plante 
fraiche en fleur au mois 
de Juin, on separe l’herbe 
des tubercules et on ex- 
prime le suc de cette der- 
niere. Quant aux tuber- 
cules on les reduit en une 
bouillie filandreuse en les 
additionnant d’un peu d’al- 
cool concentre, puis on 
les exprime comme plus 
haut. On melange les sucs 
ainsi obtenus avec parties 
egales d’alcool concentre, 
on verse sur le residu des 
tubercules, recueilli par 
expression, 2 parties d’al- 
cool concentre, puis, apres 
une maceration de 3 jours, 
on exprime & nouveau et 
on ajoute le produit aux 
sucs obtenus comme il a 
ete dit plus-haut. Apres 
un repos de 8 jours on 
filtre et la solution sert 
aux preparations ulterieu- 
res. La 1i@re dilution de- 
cimale s’obtient avec 40 
gouttes pour 60 gouttes de 
vehieule et la 1®re dilution 
centesimale avec 4 gouttes 
pour 96 gouttes. 


Ranuneulus bulbosus. 


La triturazione con le 
ghiande secche, polveriz- 
zate con le loro cortecce ; 
anorma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
corteece fresche tolte al al- 
bero in Ottobre; a norma 
del $ 1. 


Si estrae il succo prima 
dalla pianta fresca, rac- 
colta in Giugno, indi dai 
suoi bulbi, che pestati 
con poco alcool si rendono 
in poltiglia. I suechi cosi 
ottenuti simescolano a peso 
eguale con spirito concen- 
trato. Il residuo dei bulbi, 
contusi e spremuti, si 
lascia macerare per 3 gior- 
ni in due parti di alcool ed 
indi si spreme una se- 
conda volta, come sopra. 
Quest’ ultimo prodotto si 
mescola col primo, lascian- 
do macerare linsieme per 
otto giorni, a capo di eui si 
filtra, e si attenua; a nor- 
ma del $1. Perö la prima 
attenuazione decimale con- 
sistera di 40 gocce di tin- 
tura in 60 di alcool, ela 
prima centesimale, di 4 
in 96. 
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Quercus e glandulis, 


Se trituran los frutos 
secos pulverizados con sus 
cubiertas, segun el $ 7. 


Ranunculus acris. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida en 
Octubre, segun el$ 1. 


Ranunculus bulbosus, 


Se coge la planta verde 
yeen flor en el mes de Ju- 
nio, se separan los tuber- 
culos de la yerba, y se ex- 
prime el jugo. Los tuber- 
culos se machacan con la 
adicion de un poco de al- 
cohol concentrado, hasta 
redueirlos ä& una pulpa ge- 
latinosa, y se exprimirän 
como la planta. Los jugos 
obtenidos se mezelan con 
partes iguales de alcohol 
concentrado. El resto de 
la pulpa exprimida se he- 
cha en dos partes en peso 
de alcohol concentrado, se 
deja en maceracion du- 
rante tres dias, y luego se 
exprime del mismo modo. 
Este extracto se mezelarä 
con los obtenidos de la 
planta y tubereulos, y 
despues de dejar reposar 
la mezcla durante ocho 
dias, se filtra y dinamiza 
segun el$ 1; teniendo en 
cuenta que la 1° dinami- 
zacion decimal se harä con 
40 gotas del extracto fil- 
trado en 60 de alcohol, y 
la 1° centesimal con 4 del 
primero en 96 del segundo. 
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Ranunculus Ficaria. (') 


Ficaria ranunculoides. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 





Ranunculaceae. Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Polyandria Polygynia. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 205. 
Europa. 


Ranunculus Flammula. (%) 


Ranunculaceae. Das im October gesam- 
Polyandria Polygynia. |melte frische Kraut zur |in October, for essence, 
Europa. Asia. Africa. | Essenz nach $ 1. according to $ 1. 


America. Literatur: Stapf, Beitr. zur 4A.M.L., I, pag. 270. 


The fresh herb, gathered 





Ranunculus glacialis. (%) 


Ranuneulaceae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Polyandria Polygynia. | Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Europae alpes summae. Literatur: Journ. de la soc. gall., VI, pag. 729. 





Ranunculus repens. ('%) 
Ranunculaceae. Das im October gesam- 
Polyandria Polygynia. |melte frische Kraut zur/in October, for essence, 
Europa. America septentrio-| Essenz nach $ 1. according to $ 1. 
nahs: Literatur: Stapf, Beitr.z. A. M.L., I, pag. 268 


The fresh herb, gathered 





Ranunculus sceleratus. (%) 


Ranunculaceae. Das im October gesam- 
Polyandria Polygynia. |melte frische Kraut zur|thered in October, for es- 
Europa. Asia et America | Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 


septentrionales. Literatur: Stapf, Beiträge z. A. M.L., I, pag. 254. 


The fresh herb, ga- 





Raphanistrum arvense. (%) 
Raphanus Raphanistrum.| Die frische Pflanze, vor)| The fresh plant, ga- 


Cruciferae. Entfaltung der Blüthe, zur |thered before the opening 
Tetradynamia Siliquosa. | Essenz nach $ 1. of the blossoms, for es- 
Europa. sence, according to $ 1. 


Raphanus sativus, variet. nigra. () 
Raphanus sativus rapi- | Die frische Wurzel zur] The fresh root, for es- 


ferus. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Cruciferae. Literatur: Zygea, XIV, pag. 435 et 450. — Journ. 

3 
Tetradynamia Siliquosa. d. la soc. gall., II, Ser. 5., pag. 289. — Hir- 


Europa schel’s Archiv, II, pag. 33. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 1. 


L’herbe fraiche, recueil- 
lie au mois d’Octobre, pour 
essence selon $ 1. 


L’herbe fraiche pour es- 
sence selon $ 1. 


L’herbe fraiche, recueil- 
lie au mois d’Octobre, pour 
essence selon $ 1. 


L’herbe fraiche,, r&col- 
tee au mois d’Octobre, pour 
essence selon $ 1. 


La plante fraiche, avant 
sa floraison, pour essence 
selon $ 1. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Raphanus sativus. 


L’essenza si estrae dalle 
erbe fresche; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca colta m ÖOt- 
tobre; a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca; a norma del 


81. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca, colta in Ot- 
tobre; a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dall’ 
erbafresca coltain Ottobre ; 
a norma del$ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca, prima della 
sua fioritura; a norma del 


81. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del 


83. 
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Ranunculus Ficaria. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 


or 


Ranunculus Flammula. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida en 
Octubre, segun el$ 1. 


Ranunculus glacialis. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segun el 


$1. 


Ranunculus repens. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida en 
Octubre, segun el $ 1. 


Ranunculus sceleratus. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida en 
Octubre, segun el$ 1. 


Raphanistrum arvense. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, antes de 
su floracion, segun el $ 1. 


Raphanus sativus. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $ 3. 
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Ratanhia, (Vo) 


Krameria triandra. 
Polygaleae. 
Didynamia Angiosper- 
mia. 

‚America meridionalıs. 


Ratanhia. 


Die getrocknete Wurzel 
zur Tinetur nach $ 4. 


The dried root, for tinc- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: Hartlaub$& Trinks, R.A. M.L., III, 
pag. 58. 





Rhamnus cathartica. (") 





Rhamneae. Die frischen, reifen| The fresh, ripe fruits, 
Pentandria Monogynia. | Früchte zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia septentrio- |$1. 61: 

Bone Literatur: Buchner & Nusser, A.Z. f. H., II, 
pag. 139. | 
Rheum. 
Rheum palmatum et offi- a. Tinetur. (Yo) a. Tinetur. (Yo) 
cinale. Die gepulverte Wurzel|i The powdered root is 

Polygoneae. wird mit etwas zerflosse-  kneaded with a small quan- 

Enneandria Trigynia. |nem kohlensaurem Kali |tity of deliquescent earbo- 
China. (Pulv. Rhei 4 partes, Kali \|nate of potash to a thick 
carb. 1 pars, Aqua destill. | paste, (Pulv. Rhei 4 part., 
1 pars) zu dickem Brei ge- Kali carb. 1 pars, Agua 
knetet. Dieser Brei zur |destil. 1 pars). "This paste, 
Tinetur nach $ 4 (Hahne- |for tincture, according to 
mann). $ 4 (Hahnemann).. 
Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., (1. Aufl.) II, 
pag. 301. 
b. Verreibung. b. Trituration. | 
Die getrocknete Wurzel| The dried root as in 
nach $ 7. Er 
Literatur: Hahnemann, R. A.M.L., II, pag. 343. 
Rhodium. 
Elementum. Das Element zur Ver-| The element, for tritu- 
reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 
Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 308. 
Rhododendron. (') 
Rhododendron Chrysan- | Diegetrockneten Zweige| The dried twigs with the 
thum. ıit den Blättern und Blü-|leaves and flowers, for 
Erieaceae. then zur Tinetur nach $ 4. |tineture, according to $ 4. 


Decandria Monogynia. 
Asia septentrionalis. 





Literatur; Archiv, X, 3, pag. 147. — Stapf, 
Beitr. z. A. M.L., I, pag.1. 


La racine dessechde pour 
teinture selon $ 4. 


Les fruits frais et 
mürs pour essence selon 


$1. 


e. Teinture. 

On petrit jusqu’a obten- 
tion d’une päte Epaisse la 
racine pulverisee avec un 
peu de carbonate de potas- 
sium (Pulv. Rhei 4 partes, 
Kalı carb. 1 pars, Agua 
destillata 1 pars) tombe en 
deliquescence. Cette päte 
pour teinture selon $ 4 
(Hahnemann). 


b. Trituration. 


La racine dessechee se- 
lon $ 7. 


L’el&ment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


Les rameaux dessdches 
avec leurs feuilles et leurs 
fleurs pour teinture selon 
SA. 


Rhododendron. 


La tinturasi ottiene dalla 
radice sececa; a norma del 


ga. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche fresche e mature; 
a norma del $ 1. 


a. Tintura. (1/0) 

La tintura si ottiene dalla 
radice polverizzata e resa 
in pasta densa, con iper- 
carbonato di potassa (Pulv. 
Rhei 4 parties, Kali carb. 
1 parts, Aqua destillata 
2) a norma del $ 4 
(Hahnemann). 


b. Triturazione. 
Con la radice secca, a 
norma del $ 7. 


La triturazione con il 
metallo; a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene dai 
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Ratanhia. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Rhamnus cathartica. 

Se hace el extracto de 
las frutas maduras y recien 
cogidas, segun el $ 1. 


Rheum. 
a. Tinetura. (1/0) 

Se harä una pasta espesa 
de la raiz pulverizada, 
mezclada con carbonato de 
potasa delieuescente (Pulv. 
Rhei 4 partes, Kal carb. 
1 pars, Agua destill. 1 pars.) 
Se hace la tintura de esta 
pasta, segun el $ 4 
(Hahnemann) . 


b. Trituracion, 


Se hace con la raiz seca 
segun el$ 7. 


Rhodium. 


Se tritura este cuerpo 
segun el$ 7. 


Rhododendron. 
Se hace la tintura de las 


rami con le gemme e con |ramas secas con las hojas 
le foglie; a norma del $ A. |y flores, segun el $ 4. 


302 Rhus. 
Rhus. (%) 


Rhus Toxicodendron. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 

Var.: Rhus radicans. |Essenz nach $ 1. essence, according to $ 1. 

Terebinthaceae. Literatur: Hahnemann, R. A.M. L,, II, pag. 357. 

Pentandria Trigynia. — De »Rhus radicans« vide A. H. Z., LXILILI, 
pag. 167. 


America septentrionalıs. 


Rhus glabra. (%) 





Terebinthaceae. Die frische Rinde zur| The fresh bark,, for es- 
Pentandria Trigynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’'s N. R., pag. 869., 2. Ed. pag. 872. 


Rhus Toxicodendron ad usum externum. 


Die frischen Blätter mit 
10 Theilen starkem Wein- 
geist zur Tinctur. 


The fresh leaves, with 
10 parts of strong alcohol, 
for tincture. 





Rhus venenata. (%) 


Toxicodendron pinnatum | Die frische Rinde und| The fresh bark, and the 





MiLL. die frischen Blätter zur|fresh leaves, for essence, 
Terebinthaceae. Essenz nach $ 3. according to $ 3. 
Pentandria Trigynia. Literatur: Hom. Vierteljahrschrift, XI, pag. 137. — 
America septentrionalis. A. H. Z., LIT, pag. 54. — Hales N. R., 
pag. 874, (Oehme’s Uebers., pag. 407). — Arch, 
XV1i, pag. 179. 


Rhus Vernix. ('%) 


Rhus vernieifera Dec. | Die frische Rinde und 
Rhus juglandifolia WALL. die frischen Blätter zur 
Japoniu. India orientals. Essenz nach $ 3. 


The fresh bark, and the 
fresh leaves, for essence, 
according to $ 3. 





Ricini oleum. 

Oleum Rieini, for alco- 
holie solution, according to 
g6P. 


Oleum Riecini zur wein- 
geistigen Lösung nach $ 6°. 





Ricinus communis. (Yo) 
Euphorbiaceae. Der reife Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 


Monoecia Monadelphia. | Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
India orientalis. Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 400. 





Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 1. 


L’&corce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les feuilles fraiches avec 


Rieinus ecommunis. 


La essenza siestrae dalle 


La essenzasiestrae dalla 


corteceia fresca; a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene dalle 


10 parties d’alcool con- |foglie fresche con sei parti 


centre pour teinture. 


L’ecorce et les feuilles 


fraiches pour essence selon | corteccie e dalle 
fresche; a norma del $ 3. 


83. 


L’ecorce et les feuilles 
fraiches pour essence selon 


83. 


Oleum Rieini pour solu- 
tion alcoolique selon $ 6. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4A. 


—— 


di alecool concentrato. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie 


L’essenza si estrae dalle 
corteccie e dalle foglie 
fresche; a norma del $ 3. 


La soluzione alcoolica con 
Yolio di Rieino ; anormadel 


g 6. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 


ga. 
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Rhus. 
Se hace el extracto de 


foglie fresche; a norma del | S1 Er verdes segun el 


$1. 


Rhus glabra. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


$ 3. 


Rhus Toxicodendron ad 

usum externum. 

Se hace la tintura con 

las hojas verdes puestas en 

10 partes de alcohol con- 
centrado. 


Rhus venenata. 


Se hace el extracto de 
la corteza y de las hojas 
verdes, segun el $ 3. 


Rhus Vernix, 


Se hace el extracto de 
la corteza y de las hojas 
verdes, segun el $ 3. 


Ricini oleum. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del Olei Rieini, 
segun el $ 6®. 


Ricinus communis. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


ga. 


304 Robinia Pseudaeaeia. 


Robinia Pseudacacia. ("s) 


Leguminosae. Die frische Rinde der 
Diadelphia Decandria. | jungen Zweige zur Essenz 
America septentrionalis. |nach $ 3. 


The fresh bark of the 
young twigs, for essence, 
according to $ 3. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 402. 





Rosa canina. ("%) 
Rosaceae. Die frischen Blumen- 
Icosandria Polygynia. |blätter zur Essenz nach 


Europa. Aegyptus. Asia oc-|$ 2. 
cidentalis et septentrionalis. 


The fresh petals, for 
essence according to $ 2. 





Literatur: Archw, I, pag. 81. 
Rosa centifolia. () 


Rosaceae. Die frischen Blumen-| The fresh petals, for 
Ieosandria Polygynia. |blätter zur Essenz nach |essence, according to $ 2. 
Persia. Asia minor. 8.2. R 


Europa meridionalıs. 


Rosmarinus officinalis, (o) 


Labiatae. Die frisch getrockneten | The fresh dried leaves 
Diandria Monogynia. |Blätter und Blüthen zur |and blossoms, for tineture, 
Europa meridionalis. Tinctur nach $ 4. according to $ 4. 
ae a re Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag.81. — British 
WALL Journ., XI, pag. 342. — A. H. Z., VI, pag. 37. 
Rubia tinctorum. (Y») 
Rubiaceae. Die getrocknete Wurzel | The dried root, for tinc- 
Tetrandria Monogynia. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $4. 


Europa meridionalıs. 
Asia minor. 


Rudbeckia hirta. (%) 


Corymbiferae. Das frische, blühende! Thefresh herb, in flower, 
Syngenesia frustranea. | Kraut zur Essenz nach $ 3. | for essence, according to 
America septentrionalis. 83. 
Rumex. 
Rumex crispus. Die im Frühling gesam-| The fresh root, gathered 
Polygoneae. melte frische Wurzel zur in Spring , for essence, 
Hexandria Trigynia. Essenz nach $ 1. according to $ 1. 
Europa. Asia. America. | Literatur: Hering, A. A. P., pag. 672. 
Rumex Acetosa. 
Polygoneae. Die im Juni gesammelte| The fresh root, gathered 
Hexandria Trigynia. |frische Wurzel zur Essenz |in June, for essence, ac- 
Europa. Asia et America |nach $ 3. cording to $ 3. 


septentrionales. Literatur: A. H.Z., LXXIV, pag. 84. 


L’&corce fraiche des jeu- 


Rumex Acetosa. 


L’essenza si estrae dalle 


nes branches pour essence | corteceie fresche dei rami 


selon $ 3. 


Les petales frais pour 
essence selon $ 2. 


Les petales frais pour 
essence selon $ 2. 


Les feuilles et fleurs 
fraichement dessächees 
pour teinture selon $ 4. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4, 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La racine fraiche, re- 
coltee en printemps, pour 
essence selon $ 1. 


La racine fraiche, re- 


cueillie au mois de Juin, 
pour essence selon $ 3. 


Pharmacopoea. 


giovani; a norma del $ 3. 


L'essenza si estrae dai 
petali freschi ; a norma del 


$ 2. 


L’essenza si estrae dai 


petali freschi; a norma del 


82. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie e dai fiori, seccati di 
fresco; a norma del $ 4. 


La tintura si estrae dalla 
radice secca; a norma del 


ga. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca svelta in pri- 
mavera; a norma del $ 1. 


L’essenza si estrae dalla 
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Robinia Pseudacacia. 


Se hace el extracto de 
las ramas tiernas, segun el 


83. 


Rosa canina. 


Se hace el extracto de 
los p6talos recien cogidos, 
segun el $ 2. 


Rosa centifolia. 


Se hace el extracto de 
los petalos recien cogidos, 
segun el $ 2. 


Rosmarinus officinalis. 


Se hace la tintura de las 
hojas recien secas y las 
flores, segun el $ 4. 


Rubia tinctorum, 


Se hace la tintura con 
la raiz seca, segun el $ 4. 


Rudbeckia hirta. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Rumex, 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida en la 
primavera, segun el $ 1. 


Rumex Acetosa. 
Se hace el extracto de 


radice svelta in Giugno ; |laraiz, recien cogida, segun 


a norma del $ 3. 


el$ 3. 
20 


306 Rumex Patientia. 


Rumex Patientia. (Vo) 


Polygoneae. Die frisch getrocknete| The fresh dried root, 
Hexandria Trigynia. |Wurzel zur Tincetur nach |for tincture, according to 
Europa meridionalis. GA $4. 


Asia septentrionalıs. 


Ruta. (%) 


Ruta graveolens. Das frische, kurz vor| The fresh herb, gathered 
Rutaceae. | Beginn der Blüthe gesam- |shortly before blooming, 
Decandria Monogynia. |melte Kraut zur Essenz |for essence, according to 
Europa meridionalıs. nach $ 1. 81. 
Africa septentrionalis. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., IV, 
pag. 199. 


Ruta ad usum externum. 


Das frische, kurz vor) Thefresh herb, gathered 
Beginn der Blüthe gesam- |shortly before blooming, 
melte Kraut mit sechs | mixed with 6 parts of strong 
Theilen starkem Weingeist | alcohol, for tincture. 
zur Tinctur. 











Sabadilla. (0) ; 
Sabadilla officinarum. Der frisch gepulvertel The fresh, powdered 
Colehicaceae. Samen zurTincturnach$4. |seed for tineture, accord- 
Hexandria Trigynia. Iingto $ 4. 
Mexico. Venezuela. Literatur: Archw, IV, 3, pag. 120. 


Sabina. (%) 


Juniperus Sabina. Die frischen Blätter zur) The fresh leaves, for 
Coniferae. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Dioecia Monadelphia. Literatur: Archiv, 9 1, pag. 151, 157. 


Europa meridionalis. Asıa 
occidentalis et septentrionalıs. 





Salamandra maculata. 


Salamandrina. Das aus den Hautdrüsen | The secretion, obtained 
Urodela. gewonnene Secret zur Ver- | from the sebaceous glands, 
Amphibia. reibung $ 8. for trituration, according 
Buropa. Africa septentrio- to 8 8. 
nalis ‚et, occidentalis. Asia Literatur: A. H. Z., LXXIII, pag. 145. 


centralis et septentrionals. 


Salamandra maculata. 307 


Rumex Patientia. 

La tintura si ottiene dalla| Se hace la tintura de la 

radice seccata di fresco ; a |raiz recien seca, segun el 
norma del $ 4. ga. 


La raeine, fraichement 
dessechee,, pour teinture 
selon $ 4. 


Ruta. 


L’essenza si estrae dal’ | Se hace el extracto de 
erba fresca, raccolta prima |la yerba verde, cogida algo 
della fioritura; a norma | antes deempezar ä florecer, 
del$ 1. segun el$ 1. 


L’herbe fraiche, recoltede 
avant la floraison, pour es- 
sence selon $ 1. 


Ruta ad usum exter- 

num. 

La tintura si ottiene dal’ | Se hace la tintura de la 

erba fresca, colta prima |yerba verde, cogida algo 

della fioritura; con 6 parti |antes de empezar & flore- 

di alcool concentrato. cer, y puesta en seis partes 
de alcohol concentrado. 


L’herbe fraiche, recol- 
tee avant la floraison, avec 
6 parties d’alcool concentr& 
pour teinture. 


Sabadilla. 

La tintura si ottiene dail Se hace la tintura de la 

semi seccati di fresco; a |semilla recien pulverizada, 
norma del $ 4. segun el $ A. 


La semence fraichement 
dessechee pour teinture 
selon $ 4. 


Sabina. 
L’essenza si estrae dalle| Se hace el extracto de 
foglie fresche ; a norma del |las hojas verdes, segun el 


83. 8 3. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


er 
VERSEHEN SEES EEE SEELE 
a ) 


Salamandra maculata, 
Le liquide seerete par| La triturazione con la| Se tritura, segun el 88, 
les follieules sebaces du | secrezione dei follicoli se- |la secrecion obtenida de las 
derme pour trituration selon | bacei del derma; a norma | gländulas sebäceas. 
88. del $ 8. 
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308 Salieyli acidum. 


Salicyli acidum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur Ver-| The preparation for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur; Allen, Mat. med., VIII, pag. 473. 





Salix purpurea, (V,) 





Salicineae. Die frische Rinde zur| The fresh bark, for es- 
Dioecia Diandlria. Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asıa oceidentalis et Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 475. 
septentrrionalıs. 


| 
Salvia officinalis. (%) 


Labiatae. Die frischen Blätter zur) The fresh leaves, for 
Diandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Europa. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 82. 





Sambucus. (%) 





Sambucus nigra. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 

Caprifoliaceae. schen Blätter und Blüthen | leaves and flowers, for es- 
Pentandria Trigynia. |zur Essenz nach $ 1. sence, according to $ 1. 
Europa. Asia septentrio- Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., V, pag.61. 


nalıs. 
" 


Sambucus e cortice. (%) 
Die frische, innere Rinde 
der jungen Zweige zur Es- |the young twigs, for es- 
senz nach $ 2. sence, according to $ 2. 


Literatur: Archiv, XII, pag. 154; Sa V, pag. 135. 
— Pop. Ztg. f. Hom., II, Nr. 


The fresh inner bark of 





Sambucus canadensis. (%) 


Caprifoliaceae. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 
Pentandria Trigynia. |schen Blätter und Blüthen |leaves and flowers, for 
America septentrionalis. |zur Essenz nach $ 1. essence, according to $1. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 477. 


Sambucus Ebulus. (%) 


Caprifoliaceae. Die frischen, reifen Bee-| The fresh, ripe berries, 
Pentandria Trigynia. |ren zur Essenz nach $ 1. |for essence, according to 
Europa. 81. 


Literatur: British Journ., XI, pag. 169. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’&corce fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Parties egales des feuilles 
et fleurs fraiches pour es- 
sence selon $ 1. 


L’ecorce interne fraiche 
des jeunes rameaux pour 
essence selon $ 2. 


Parties egales des feuil- 
les et fleurs fraiches pour 
essence selon $ 1. 


Les baies fraiches, mü- 
res pour essence selon $1. 


.. 
[nn ss mtsmmnaascs_keeeeeesssnnmmmmmmmmmmmmm 11 — 


Sambucus Ebulus. 


La triturazione con l’a- 
eido salicilico; &a norma 
del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
corteccie fresche ; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie e dai fiori freschi, in 
parti eguali; a norma del 
$1. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecceie interne dei rami 
giovani; a norma del $ 2. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie e dai fiori freschi, in 
parti eguali; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche fresche mature; a 
norma del $ 1. 
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Salieyli acidum. 
Se tritura el preparado, 
segun el $ 7. 


Salix purpurea. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde, segun el 


83. 


Salvia officinalis. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Sambucus. 


Se hace el extracto de 
las flores y hojas verdes, 
en partes iguales, segun 
el$1. 


Sambucus e cortice. 


Se hace el extracto de 
la corteza interna, verde, 
de las ramas tiernas, segun 
el$ 2. 


Sambucus canadensis, 


Se hace el extracto de 
las flores y hojas verdes, 
en partes iguales, segun 
el$ 1. 


Sambucus Ebulus. 

Se hace el extracto de 

las bayas maduras, recien 
cogidas, segun el$ 1. 


310 Sanguinaria. 


Sanguinaria. (Vo) 


Sanguinaria canadensis. | Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 





Papaveraceae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Polyandria Monogynia. Literatur: Neues Archiv, IT, 2, pag. 114. — Hale’s 
America septentrionalis. N. R., pag. 913., (Oehme’s Uebers., pag. 412). 


Santalum album. (Vo) 


Santalaceae. Das getrocknete Holz] The dried wood, for 
Tetrandria Monogynia. |zur Tinctur nach $ 4. tincture, according to $ 4. 
Asia meridionalıs. 


Santoninum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, according to 
87. 


Literatur: Monatsblatt d. A. H. Z., Sem. I, pag.21; 
Sem. II, pag. 25. — Pop. Ztschr. f. Hom., II, 


Nr. 10. | 

Sapo domesticus. 

Praeparatum chemicum. | Die harte, reine Natron-| Heard, pure soda soap, 
seife zur Verreibung nach |for trituration, according 
87. t08 7. 

Sapo medicatus. 

Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, according to 


87. 


Saponinum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
| reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Allen, Mat. med., VIII, pag. 505. 





Sarracenia purpurea. (%) 
Sarraceniaceae. Die frische Pflanze zurj The fresh plant, for es- 
Polyandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


America septentrionalıs. Literatur: Hale’s N. R., pag. 938, (Oehme's 
Uebers. pag. 422). 





La racine dessech6e pour 
teinture selon $ 4. 


Le bois desseche pour 
teinture selon $ 4. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le savon sodique dur et 
purifie pour trituration 
selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 





Sarracenia purpurea. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secea; a norma del 


ga. 


La tintura si ottiene dai 
legni secchi; a norma del 


$4. 


La triturazione con la 
Santonina; a norma del 


7: 


La triturazione col sa- 
pone di soda duro e puri- 
ficato; a norma del $ 7. 


La triturazione col sa- 
pone; a norma del $ 7. 


La triturazione con la 
Saponina; a norma del 


87. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta colta fresca ; a nor- 
ma del $ 3. 
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Sanguinaria. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Santalum album. 


Se hace la tintura de la 
madera seca, segun el $ 4. 


Santoninum., 


Se tritura el preparado, 
segun el $ 7. 


Sapo domesticus. 


Se tritura el jabon de 
sosa, duro y puro, segun el 
Ser 


Sapo medicatus. 


Se tritura el preparado, 
segun el $ 7. 


Saponinum. 


Se tritura el preparado, 
segun el $ 7. 


Sarracenia purpurea. 


Se hace el extracto de la 
planta verde, segun el$ 3. 


312 Sarsaparilla. 





Sarsaparilla. 
Smilax medica, officina- a. Verreibung. a. Trituration. 
lis etc. Die getrocknete Wurzel-| The dried root-bark, ac- 
Smilaceae. rinde nach $ 7. cording to $ 7. 
Diovecia Hexandria. Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 144. 
America centralis et meridio- . 
ERFNT, b. Tinctur. (1/0) | b. Tineture. (!/ıo) 
Die getrocknete Wurzel|i The dried root, accord- 
nach $ 4. ker: to 8.4. 
Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., TV, 
pag. 223. 


Sassafras officinalis. (Y) 


Laurineae. Die getrockne Wurzel-| The dried root-bark, 
Enneandria Monogynia. |rinde zur Tinetur nach |for tineture, according to 
America septentrionalis. |$ 4. (Jahr.) $A4. (Jahr.) 


Saxifraga granulata. (%) 


Saxifrageae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Decandria Digynia. |Pflanze zur Essenz nach |flower, for essence, ac- 
Europa. 81. cording to $ 1. 


Scammonium halepense. 


Convolvulus Scammonia. | Das Gummi-Harz zur| The gum-resin, for tri- 





Convolvulaceae. Verreibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Hempel, Mat. med., II, pag. 690. 
Asia minor. Syria. Caucasus. 

Rumelia. 


Scilla. (%) 


Urginea maritima. Die frische Meerzwiebel| The fresh sea-onion, for 
Asphodeleae. zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Hexandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., III, 
Europa et Africa mediter- pag. 269. 
raneae. | 


Scorpio europaeus. (') 


Scorpionidae. Die lebend zerquetsch- The live animals erushed, 
Arthrogastra. ten Thiere zur Tinctur nach | for tineture, according to 
Arachnoidea. ga. 84. 

Luropa meridionals. Literatur: A. H. Z., XV, pag. 63. 


Scorpio europaeus. 313 


Sarsaparilla. 
a. Triturazione. a. Trituracion. 
Con le eorteccie seeche | Se tritura la raiz seca, 
della radice; a norma del |segun el $ 7. 


a. Trituration. 
L’ecorce dessechee de 
la racine selon $ 7. 


87. 
b. Teinture. (1/10) b. Tintura. (!/ıo) b. Tintura. (!/ıo) 
La raeine dessöchee se-| Dalla radice secca; &| Se hace con la raiz seca, 
lon & 4. norma del $ 4. segun el $ 4. 


Sassafras officinalis. 


Latintura siottienedalle | Se hace la tintura de la 
cortecce secche; a norma |corteza de la raiz seca, se- 
del $4. (Jahr.) gun el$4. (Jahr.) 


L’ecorce dessechee de la 
racine pour teinture selon 
$4. (Jahr.) 


ee) 


Saxifraga granulata. 

L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 

pianta fresca in fioritura; la planta verde, en flor, 
a norma del $ 1. segun el$ 1. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$1. 


Scammonium hale- 
pense,. 
La triturazione con la| Se tritura la gomo-resina, 


gomma resina; &a norma|segun el $ 7. 
del $ 7. 


La gomme-resine pour 
trituration selon $ 7. 


Scilla. 

L’essenza si ottiene dal Se hace el extraeto de 

bulbo fresco della seilla|la raiz verde de la escila 
marittima; anorma del$3. | maritima, segun el $ 3. 


L’oignon de la scille ma- 
ritime pour essence selon 


83. 


EEE rn nme 
nn nn nn nen 


Scorpio europaeus. 

Les animaux, dcerases La tintura si ottiene Se hace la tintura con 
en vie, pour teinture selon |dagli animali schiaceiati |el animal vivo machacado, 
$4. vivi; a norma del $ 4. segun el$ 4. 
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Scrophularia nodosa. (%) 


 Serophularineae. Die frische vor Entfal-| The fresh plant, gathered 
Didynamia Angiosper- |tung der Blüthe gesam- |before the development of 
mia. melte Pflanze zur Essenz | the blossoms,, for essence, 

Europa. Asia et America |nach $ 1. ans to $1. 


septentrionales. 


Literatur: Archiv, XVII, pag. 184. — Journ. d. 1. 
soc. gall., III, 6. 


Scutellaria lateriflora. (%) 








Labiatae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Didynamia Gymnosper- Essenz nach $ 3. sence, according t0$ 3. 
mıa. Literatur: Hale’s N. R., pag. 962, (Oehme’s 

America septentrionalıs. Uebers., pag. 425). 

Secale cereale. (V) 
Gramineae. Die frischen Blüthen zur) The fresh blossoms, for 
Triandria Digynia. Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Europa. Literatur: A. H. Z., XXX, pag. 295. 


Secale cornutum. 


Claviceps purpurea. a. Verreibung. a. Trituration. 
Pyrenomycetes. Das in einem feucht-| Thefresh ergot (spurred 
Fungi. warmen Sommer kurz vor |rye), gathered in a moist 
Europa. der Ernte gesammelte, | warm summer, shortly be- 


frische Mutterkorn zur Ver- |fore harvest, for tritura- 
reibung nach $ 7. tion, according to $ 7. 
Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen, III, 





3, pag. 228. 
b. Tinctur. (1/e) b. Tincture. (1/e) 
Das wie oben gesam-| The ergot, gathered as 
melte Mutterkorn zur Tinc- | above, for tineture accord- 
tur nach $ 3. ing to $ 3. 


Literatur: Trinks, A. M.L., II, pag. 833. 


Sedum acre. (") 


Crassulaceae. Die frische, blühende) The fresh plant, in 
Decandria Pentagynia. | Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Europa. 3. ing to $ 3. 


Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 83. 


Sedum Telephium. () 


Sedum maximum. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Anacampseros maxima. |Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Orassulaceae. $ 3. ing to $ 3. 


Decandria Pentagynia. 
Europa. Asia septentrionalis. 


le: > ;< 


La plante fraiche, avant 
la floraison, pour essence 
selon $ 1. 


La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


a. Trituration. 

Le seigle ergote frais, 
recueilli un peu avant la 
moisson pendant un die 
chaud et humide, pour 
trituration selon $ 7. 


b. Teinture. (1/e) 
Le seigle ergote recueilli 
comme plus haut, pour 
teinture selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


Sedum Telephium. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca ; a norma del 


$1. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


83. 


a. Triturazione. 

Con la secale cornuta di 
fresco seccata, coltain una 
esta caldo-umida, e poco 
prima della maturita; a 
norma del $ 7. 


b. Tintura. (Ye) 
Dalla secale cornuta rac- 


colta come innanzi ; a nor- 
ma del $ 3. 
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Scrophularia nodosa. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, antes de 
la floracion, segun el $1. 


Scutellaria lateriflora. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


8 3. 


Secale cereale. 

Se hace el extracto de 

las flores, recien cogidas, 
segun el $ 3. 


Secale cornutum. 
a. Trituracion. 

Se hace la trituracion 
del centeno cornezuelo 
verde, cogido en un verano 
hüumedo y caliente, antes 
de la recoleccion, segun el 


87. 


b. Tintura. (1/6) 

Se hace la tintura con 
el centeno cornezuelo, co- 
gido como se acaba de 
decir, segun el $ 3. 


Sedum acre. 


L’essenza si estrae dalla’ Se hace el extracto de 
pianta fresca in fioritura; |la planta verde, en flor, 


a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 


segun el $ 3. 


Sedum Telephium. 
Se hace el extracto dela 


pianta fresca in fioritura ; | planta verde, en flor, segun 


a norma del $ 3. 


el $ 3. 
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Selenium. 


Elementum. Das Element zur Ver-| The element, for tritu- 
reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 


Literatur: Archiv‘, XII, 3, pag. 192. 
Sempervivum tectorum. (%) 


Crassulaceae. Die vor der Blüthe ge-| The fresh leaves gather- 
Dodecandria Polygynia. | sammelten frischen Blätter | ed before the development 
Europa. zur Essenz nach $ 3. of the blossoms, for es- 


sence, according to $ 3. 
Literatur: A. H. Z., L, pag. 126. — Hirschel’s 
Archv, I, pag. 83. 


Senecio aureus. (%) 


Corymbiferae. Die frische, blühende) The fresh, blooming 
Syngenesia superflua. |Pflanze zur Essenz nach |plant, for essence accord- 
America septentrionalis. |8 3. ing to $ 3. 


Literatur: Hale’s N. R., pag. 970, (Oehme's 
Vebers., pag. 425). 


Senecio gracilis. (') 





Corymbiferae. Die frische, blühende] The fresh blooming 
Syngenesia superflua. |Pflanze zur Essenz nach | plant, for essence, accord- 
America septentrionalis. \$ 3. ing to $ 3. 
Senega. (') 
Polygala Senega. Die getrocknete Wurzel | The dried root, for tinc- 
Polygaleae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Diadelphia Octandria. Literatur: Archiv, IX, 2, pag. 190. 


America septentrionalis. 


Senna. (Vı) 








Cassia lenitiva, obovata Die getrockneten Ale-| The dried leaves of the 
et Ehrenbergii. xandriner Blätter zur Tinc- | Egyptian senna, for tinc- 
Leguminosae. tur nach $ 4. ture, according to $ 4. 

Decandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, Organ.,4. A., pag. 58. — 

Aegyptus. Nubia. Pract. Mitth. ‚1826, pa9g. 74. 
Sepia. 
Sepia officinalis. a. Verreibung. a. Trituration. 
Myopsidae. Reine, trockene, ächte| Pure, dry, genuine sepia, 
Dibranehiata. Sepia, nach $ 7. according to $ 7. 
Cephalopoda. Literatur; Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 169. 
Mare mediterraneum, germa- b. Tincetur. (Yo) b. Tineture. (!/ıo) 


nicum et atlantıcum orientale. Pure , dry genuine se- 
? ? 


Reine, trockene, ächte 
pia, according to $ 4. 


Sepia, nach $ 4. 





L’el&ment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


Les feuilles fraiches, 
recoltees avant l’Epanouis- 
sement de la fleur, pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83. 


La plante fraiche, en 


fleur, pour essence selon 


83. 


La raeine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


Les feuilles du sene 
d’Egypte, dess&chees, pour 
teinture selon $ 4. 


a. Trituration. 
La v£ritable Sepia, pure 
et seche, selon $ 7. 


b. Teinture. (1/ıo) 
La veritable Sepia, pure 
et seche, selon $ 4. 


Sepia. 


La triturazione con l’ele- 
mento; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche, colte prima 
dello sviluppo dei fiori; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca raccolta in 
fioritura ; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca raccolta in 
fioritura; a norma del 83. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 
SA. 


La tintura si ottiene 
dalle foglie secche della 
pianta Egiziana ; a norma 
del $ 4. 


a. Triturazione. 
Con la sepia genuina, 
seccata; a norma del $ 7. 


b. Tintura. (1/o) 
Dalla sepia genuina, 
seccata; a norma del $ 4. 
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Selenium. 


Se tritura este cuerpo 
segun el $ 7. 


Sempervivum tecto- 

rum. 

Se hace el extracto de 

las hojas verdes, cogidas 

antes de la floracion, segun 
el$ 3. 


Senecio aureus,. 

Se hace el extracto de 

la planta verde y en flor, 
segun el $ 3. 


Senecio gracilis. 

Se hace el extracto de 

la planta verde y en flor, 
segun el $ 3. 


Senega. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $ 4. 


Senna. 

Se hace la tintura de las 
hojas secas, de la planta 
alejandrina, segun el $ 4. 


Sepia. 
a. Trituracion. 

La verdadera sepia, pura 
y seca, segun el $ 7. 


b. Tintura. (l/ıo) 
La verdadera sepia, 
pura y seca, segun el $ 4. 
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Serpentaria. (Yı) 
Aristolochia Serpentaria.| Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tine- 
Aristolochieae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Gynandria Hexandria. Literatur: Hempel, Mat. med., IT, pag. 512. 
America septentrionals. | 





Serpyllum. (%) 





Thymus Serpyllum. Die frische, blühende| The fresh plant, in flow- 
Labiatae. Pflanze zur Essenz nach er, for essence, accord- 
Didynamia Gymnosper- |$ 3. ing to $ 3. 
mıa. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 83. 
Europa. Africa et Asia | 
septentrionales. 
Silicea. | 
Silicea terra. Die aus Bergerystalldar-| The pure silicea, pre- 


Praeparatum pharma- |gestellte, nach der Präci- |pared from quartz-erystal, 

ceuticum Hahnemanni. |Pitation nicht geglühte |not ignited after precipi- 
reine Kieselerde zur Ver-|tation, for trituration, ac- 
reibung nach $ 7. cording to $ 7. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 240. 
Silicium metallicum. 


Elementum. Das Element zur Ver-| The element, for tritu- 
reibung nach $ 7. ration, according to $ 7. 


Silphium laciniatum. (%) 


Corymbiferae. Das frische, blühende | The fresh herb, in flow- 
Syngenesia superflua. |Kraut zur Essenz nach er, for essence, accord- 
America septentrionalis. |$ 3. ing to $ 3. 


Sinapis alba. (') 





Cruciferae. Die reifen Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 
Tetradynamia Siliquosa. | Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Europa mertdionalıs. Literatur: Hom. Vierteljahrsschrift, XV, pag. 56. 


— North American Journal, XX, 563. 
Sinapis nigra. 





Brassica nigra. Oleum sinapis zur wein-| Oleum sinapis, for al- 
Crueiferae. geistigen Lösung nach | coholic solution, according 
TetradynamiaSiliquosa. |$ 6". to. $ 6". 


Europa. Asia minor. Literatur: North Am. Journ. XX, 540. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


83 


La silice pr&paree avec 
le cristal de roche, pure 
et non caleinee apres la 
preeipitation, pour tritura- 
tion selon $ 7. 


L’element pour tritura- 
tion selon $ 7. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


Les semences mfires pour 
teinture selon $ 4. 


Oleum sinapis pour so- 
lution alcoolique, selon 
$ 6°. 


Sinapis nigra. 


La tintura si ottiene dalla 
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Serpentaria. 
Se hace la tintura de la 


radice secca; a norma del |raiz seca, segun el $ 4. 


ga. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca raccolta in 
fioritura; a norma del $ 3. 


La triturazione con la sili- 
ce, ottenuta per precipita- 
zione dal cristallo di rocca 
puro, non calcinato; a 
norma del $ 7. 


La triturazione con l’ele- 
mento; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norıma del $ 3. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 
$4. 


La soluzione alcoolica con 
Yolio di Sinapis nigra; a 
norma del $& 6#, 


. 
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Serpyllum. 

Se hace el extracto de 

la planta verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Silicea. 

Se hace la trituracion 
de la silice pura, obtenida 
del eristal de roca, y no 
calcinada despues de su 
precipitacion, segun el$ 7. 


Silicium metallicum. 


Se tritura este cuerpo, 
segun el $7. 


Silphium laciniatum. 


Se hace el extracto de la 
yerba verde, en flor, segun 
el $ 3. 


Sinapis alba. 


Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


ga. 


Sinapis nigra. 

Se hace la solucion al- 

cohölica del Olei sinapis, 
segun el$ 6®, 
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Solaninum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
reibung nach $ 7. trituration, accordingto$ 7. 


Literatur: Zeitschr. d. Ver. hom. Aerzte Oestr., II., 
pag. 63. — Hirschel’s Archiv, I, pag. 238. 


Solanum. (%) 


Solanum nigrum. Das frische Kraut, ge-| The fresh herb, gathered 
Solaneae. sammelt zur Zeit der be-| when coming into bloom, 
Pentandria Monogynia. ginnenden Blüthe, zur Es- |for essence, according to 


Europa. Asia. America. er nach $ h; ae 
Literatur: A. H. Z., XLV, pag. 74. — Hahne- 
| mann's Organ., 5. Aufl., pag. 279. 
Solanum Arrebenta. 


Solanum aculeatissimum.) Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 


Solaneae. Verreibung nach $ 9.|trituration, according to 
Pentandria Monogynia. | (Mure.) $. 9. (Mure.) 
America meridionalis et 

centralis. 


Solanum Lycopersicum. (') 





Lycopersicum esculen- Das frische Kraut, zur| The fresh herb, begin- 
tum. Zeit der beginnenden Blü- | ning to flower, for essence, 
Solaneae. the, zur Essenz nach $ 1. |according to $ 1. 
Pentandria Monogynia. Literatur: Archiv, XVII, pag. 183. — Journ. de 
America meridionalıs. la soe. gall., III, pag.9. 


Solanum mammosum. (%) 
Solaneae. Die frischen, reifen Bee- 
Pentandria Monogynia. |ren zur Essenz nach $ 1. |for essence, according to 


America septentrionalis, cen- $1. 
tralis et meridionalıs.' Literatur: Archiv, XIII?, pag. 184. 


The fresh, ripe berries, 





Solanum oleraceum. 


Solaneae. Die frischen Blüthen 
Pentandria Monogynia. |zur Verreibung nach $ 9. 


The fresh blossoms, for 
trituration, according to 





America centralis et meridio-| (Mure.) $ 9. (Mure.) 
nalıs. Australia. 
Solanum Pseudocapsicum. (%) 
Solaneae. Das frische, blühende} Thefreshhherb, inflower, 
Pentandria Monogynia. | Kraut zur Essenz nach $3. | for essence, according to 
Madera. America meridio- 3. 


nalıs. 


Solanum Pseudocapsicum. 


La triturazione con lal- 
caloide; a norma del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’herbe fraiche, entrant| L’essenza si estrae dall’ 
en fleur, pour essence selon |erba fresca in fioritura; & 
81. norma del $ 1. 


Les feuilles fraiches| La triturazione con le 
pour trituration selon $ 9. | foglie fresche ; a norma del 
(Mure.) $ 9. (Mure.) 


L’herbe fraiche, entrant! L’essenza si estrae dall’ 
en fleur, pour essence selon ‚erba fresca in principio 
831% della fioritura; a norma 

del $ 1. 


Les baies fraiches, mü-| L’essenza si estrae dalle 
- res pour essence selon $ 1. |bacche fresche mature; a 
norma del $ 1. 


La triturazione con le 
$ 9.|foglie fresche ; anorma del 
$ 9. (Mure.) 


Les fleurs fraiches pour 
trituration selon 
(Mure.) 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $ 3. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


Pharmacopoea, 
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Solaninum. 


Se tritura el preparado 
segun el $7. 


Solanum. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, al empezar 
ä florecer, segun el$ 1. 


Solanum Arrebenta. 
Se trituran las hojas 


verdes segun el $ 9. 
(Mure.) 


Solanum Lycopersi- 

“ "Cum, 

Se hace el extracto de 

la yerba verde, al empezar 
ä florecer, segun el$1. 


Solanum mammosum. 

Se hace el extracto de 

las bayas maduras, recien 
cogidas, segun el $ 1. 


Solanum oleraceum. 


Se trituran las flores 
recien cogidas, segun el 
$ 9. (Mure.) 


Solanum Pseudocapsi- 

cum. 

Se hace el extracto de 

la yerba verde, en flor, 
segun el$ 3. 
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322 Solanum tuberosum aegrotans. 


Solanum tuberosum aegrotans. 


Botrytis devastatrix. Die braunen Stellen und | Thebrown spots and bys- 
Peronospora infestans. |Byssusfäden der kranken |sus filaments on diseased 


Peronosporeae. Kartoffeln zur Verreibung |potatoes, for trituration, 

Phycomycetes. nach $ 9. (Mure.) according to $ 9. (Mure.) 
Fungi. Literatur: A. H. Z., XXXIX, pag. 32, — XLI, 
Europa. pag. 263. | 


Solanum vesicarium. (') 


Physalis Alkekengi. Die frischen, reifen Bee-| The fresh, ripe berries, 
Solaneae. ren zur Essenz nach $ 1. |for essence, according to 
Pentandria Monogynia. $1. 
Europa centralis et meridio- Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 80. 


nalıs. China. 


Solidago Virga aurea. (') 


Corymbiferae. Die frischen Blüthen zur | The fresh blossoms, for 
Syngenesia superflua. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Europa. Asia septentrionalıs. 


Sophora japonica. (') 


Styphnolobium japoni- Die reifen Samen zur| Theripe seeds, for tinc- 
cum. Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Leguminosae. 


Decandria Monogynia. 
China. Japonia. 


Spartium Scoparium. (%) 
Sarothamnus $coparius. , Die frischen Blüthen zur, The fresh blossoms, for 


Leguminosae Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Diadelphia Decandria. Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 207., II, 
pag. 195. 


Europa. | 


Sphingurus Martini. 


SpiggurusMartini(MurE). Die von der Bauchwan-| The bristles, taken from 
Chaetomys subspinosus. dung entnommenen Sta-|the abdomen > for tritura- 
AN cheln zur Verreibung nach |tion, according to $ 9. 
a Husten $ 9. (Mure.) (Mure.) 
Mammalia. 
America meridionalis. 


Les macules brunes de 
fils de Byssus sur les tuber- 
cules malades des pommes 
de terre pour trituration 
selon $ 9. (Mure.) 


Les baies fraiches, mü- 
res pour essence selon $1. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


Le fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les dards arraches des 
teguments de la cavite ab- 


dominale pour trituration 


selon $ 9. (Mure.) 


Sphingurus Martini. 


La triturazione col pa- 
rassita (prodotto dal Bys- 
sus), che come malat- 
tia, in macchie brune, si 
manifesta sulle patate; 
| norma del $ 9. (Mure.) 


L’essenza si estrae dalle 
bacche fresche e mature; 
a norma del $1. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 
$A. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


3. 


La triturazione con le 
setole strappate dai tegu- 
menti dell’ addome ; a nor- 
ma del $9. (Mure.) 
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Solanum tuberosum 
aegrotans. 
Los espacios oscuros 
hilos de Byssus que se 
encuentran en las patatas 
enfermas, se trituran segun 
el$ 9. (Mure.) 


Solanum vesicarium. 

Se hace el extracto de 
las bayas maduras, recien 
cogidas, segun el $1. 


Solidago Virga aurea. 


Se hace el extracto de 
las flores recien cogidas, 
segun el $3. 


Sophora japonica. 
Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


ga. 


DEREN MITTE 


Spartium Scoparium. 

Se hace el extracto de 
las flores recien cogidas, 
segun el$ 3. 


Sphingurus Martini. 
Se trituran los dardos 
arrancados de los tegumen- 


tos del vientre, segun el 
$ 9. (Mure.) 


21* 


324 Spigelia. 


Spigelia. (Yo) 





Spigelia Anthelmia. Das frisch getrocknete| The freshly dried herb, 
Spigeliaceae. Kraut zur Tinetur nach |for tineture, according to 
Pentandria Monogynia. |$ 4. $.4. 
America meridionalis. India Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., V, 
occidentalis. pag. 238. 


Spilanthes oleracea. (") 


Corymbiferae. Das getrocknete, blühen-| The dried herb, in flower, 
Syngenesia aequalis. |de Kraut zur Tinetur nach |for tineture, according to 
America meridionalis. $.4. gA. 





Literatur: A. H. Z., VI, pag. 32. 
Spiraea Ulmaria. (%) 





Rosaceae. Die frische Wurzel zur] The fresh root, for es- 
Icosandria Polygynia. | Essenz nach $3. sence, according to $ 3. 
Europa. Asia septentrionalis. Literatur: Homöop. MVierteljahrsschrift, XIV, 
pag. 1183. 
Spiranthes autumnalis. (%) 
Orchideae. Die frische, blühende) The fresh plant, in 
Gynandria Monandria. Pflanze zur Essenz nach |flower, for essence, ac- 
Europa. 83. . |eording to $ 3. 





Literatur: Journ. de la soc. gall., Tom. VI, Ser. I, 6. 


Spongia. (Yo) 


Spongia officinalis, usi-| Der in einer blechernen| Sponge, roasted brown 


tatissima etc. Trommel braungeröstete | (but not bumt) in a tin- 
Ceratospongiae. (nicht verbrannte) drum, for tineture, accord- 
Spongiae. Schwamm zur Tinctur nach | ing to $4. 
Coelenterata. $4. 
Mare mediterraneum, Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., VI, 
rubrum, atlanticum ete. pag. 195. 


Stachys recta. (%) 


Labiatae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Didynamia Gymnosper- | Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
mia. 89: ing to $ 3. 
Europa. Asia occidentalıs. 
Stannum. 
Elementum. Das präcipitirte Metall| The precipitated metal, 
zur Verreibung nach $ 7. |for trituration, according 
f0.$ 7% 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 292. 


u Ds Zu = Fe 


Stannum. 325 


Spigelia. 


L’herbe fraichement des-| La tintura si ottiene dall’ | Se hace la tintura de la 
sechde pour teinture selon |erba seccata di fresca; a|yerba recientemente seca, 
SA. norma $ 4.  . |segun el $ 4. 


Spilanthes oleracea. 


L’herbe dessechee, en! Latintura si ottiene dal’) Se hace la tintura de la 
fleur, pour teinture selon |erba dissecata in fiori; |yerba en flor, seca, segun 
$.4. a norma del $ 4. el$ 4. 


Spiraea Ulmaria. 


La racine fraiche pour| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
essence selon $ 3. radice fresca; a norma del |la raiz verde, segun el$ 3. 


53. 


Spiranthes autumnalis. 


La plante fraiche, en| Lessenza si estrae dallal Se hace el extracto de 
fleur, pour essence selon |pianta fresca in fioritura ; |la planta verde, en flor, 
83. a norma del $ 3. segun el $ 3. 


Spongia. 

L’eponge torrefige jus-| Latinturasiottienedalla| Se hace la tintura dela 

qu’& nuance brune (et non | spugna torrefatta, (ma non | esponja tostada en un tam- 

Jusqw’a caleination) dans | bruciata), in un tamburetto | bor de hierro blanco (pero 

un tambour de fer blanc. |di ferro bianco; a norma |no quemada), segun el $4. 
Pour teinture selon $4. [del $4. 


Stachys recta. 


La plante fraiche, en|i L’essenza si estrae dalla|l Se hace el extracto de 
fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura;; |la planta verde, en flor, 


83. a norma del $ 3. segun el $ 3. 
Stannum. 
‚Le metal preeipite pour| La triturazione col me-) Se hace la trituracion 
trituration selon $ 7, tallo preeipitato; a norma |con el metal preecipitado, 


del $ 7. segun el$ 7. 


326 Stannum chloratum. 


Stannum chloratum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 


The preparation ‚Hikar 
reibung nach $ 7. 


trituration, according to 
6.7 


Literatur: Journ. de la soc. gall., III, Ser. II, 
pag. 238. 


Stannum perchloratum. 


Praeparatum chemicum.\ Das Präparat zur wäs- 
serigen Lösung nach $ 5°. 





The preparation, for 
aqueous solution, accord- 
ing to $ 5®, 

Literatur: N. Zeitschrift für homöop. Klinik, I, 
pag. 133. 





Staphisagria. (") 


Delphinium Staphisagria.| Der reife Samen zur| The ripe seed for tinc- 





Ranuneulaceae. Tinetur nach $ 4. ture , according to $4. 
Polyandria P olygynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., V, 
pag. 291. 


Europa meridionalıs. 


Sterculia acuminata. (Vo) 


Stereuliaceae. Die Samen zur Tinetur| The seeds, for tincture, 
Monadelphia Dodecan- |nach $ 4. according to $ 4. 
dria. 


Africa occidentalıs. 


Sticta. (%) 


Sticta pulmonacea. Die frische, auf dem| The fresh lichen, grown 
Lobaria pulmonaria.. |Zuckerahorn wachsende |on the sugar-maple, for 
Parmeliaceae. Flechte zur Essenz nach | essence, according to $ 3. 
Lichenes. $ 3. 
Orbis terrarum tolus. Literatur: A. H.Z., LXXT, pag. 46. — Hale’s 


N. R., pag. 991, (Dehme's Uebers. pag. 428). 


Stillingia sylvatica. (Yu) 


Euphorbiaceae. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 
Monoeeia Diandria. |zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
America septentrionalıs. Literatur: Hale’s N. R., pag. 1004. 


Stramonium. (%) 


Datura Stramonium. Das frische Kraut, zur| Thefresh herb, gathered 
Solaneae. Zeit der beginnenden | when coming into bloom, 
Pentandria Monogynia. Blüthe, zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asia. Africa septen- $1. 81. 
trionalis. America. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., II, 


pag. 287. 


| 
| 





Stramonium. 


La triturazione col clo- 
ruro di stagno; a norma 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col per- 
celoruro distagno ; a norma 
del $ 5®. 


La preparation pour s0- 
lution aqueuse selon $ 5®. 


La tintura si ottiene dai 
semi maturi; a norma del 
$A. 


Les semences müres pour 
teinture selon $ 4. 


La tintura si ottiene dai 
semi; a norma del $ 4. 


Les semences pour tein- 
ture selon $ 4. 


L’essenza si estrae dal 
Lichene fresco, che vegeta 
sull’ acero zuccherino; a 
norma del $3. 


Le lichen frais, crois- 
sant sur l’erable & sucre, 
pour essence selon $ 3. 


La tintura si ottiene 
dalla radice secca; a nor- 
ma del $ A. 


La racine dess&chee pour 
teinture selon $ 4. 


L’herbe fraiche, entrant| L’essenza si estrae dall’ 
en fleur, pour essence selon |erba fresca in fioritura; a 
&1; norma del $ 1. 
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Stannum chloratum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Stannum perchloratum. 


Se hace la solucion acuo- 
sa del preparado, segun el 
Gib? 


Staphisagria. 
Se hace la tintura de las 
semillas maduras, segun el 


$4. 


Sterculia acuminata. 


Se hace la tintura de las 
semillas, segun el $4. 


Sticta, 

Se hace el extracto del 
liquen verde, que crece en 
el arce sacarino, segun el 


83. 


Stillingia sylvatica. 
Se hace la tintura de la 
raiz seca segun el $ 4. 


Stramonium. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, cogida al 
empezar 4 florecer, segun 
el$ 1. 


328 Stramonium e seminibus. 


Stramonium e seminibus. (Y.) 


Der reife Samen zur) The ripe seed, for tinc- 
Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Literatur: HZahnemann, R. A. M. L., III 
pag. 314. 





Strontiana carbonica. 


Praeparatum ehemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for 
trituration, according to 
87. 

Literatur: Hartlaub & Trinks, R. A. M.L,., 
III, pag. 72. 





Strontiana muriatica. 
Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
| reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: British Journ., XI, pag. 337. 





Strychninum nitricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Hirschel’s Archiw, I, pag. 240. — 
Kafka’s Therapie. — British Journ., XI, 
pag. 173. 





Strychninum purum. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


Praeparatum chemicum. The preparation, for 


trituration, according to 








87. 
Stryphnodendron Barbatimam. (') 

Leguminosae. Die Rinde zur Tinetur| The bark, for tineture, 
Monadelphia Polyan- |nach $ 4. according to $ 4. 


dria. 
America meridionalıs. 


Succini acidum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Succeini oleum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur wein- 
geistigen Lösung nach $ 6°. 


The preparation, for al- 
coholie solution, according 
to $ 6®. 








ren ee 


La semence müre pour 
teinture selon $ 4. 


Suceini oleum. 


La tintura si ottiene dai 
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Stramonium e semini- 
bus. 


Se hace la tintura de las 


semi maturi; a norma del! semillas maduras, segun 


Sa. 


La preparation pour tri- La triturazione col car- 


turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


L’ecorce pour teinture 
selon $ 4. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour so- 
lution aleoolique selon $ 6°. 


bonato di stronziana; & 
norma del $ 7. 


La triturazione col clo- 
ruro di stronziana ; a nor- 
ma del $ 7. 


La triturazione col nitra- 
to di striehnina; a norma 
del $ 7. 


La triturazione con l’al- 
coloide, a norma del $ 7. 


La tintura si ottiene 
dalla corteccia; a norma 
del$.4. 


La triturazione col pre- 
parato; a norma del $ 7. 


La soluzione aleooliea 


el$.4. 


Strontiana carbonica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Strontiana muriatica. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Strychninum nitricum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Strychninum purum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Stryphnodendron Bar- 
batimam. 


Se hace la tintura de la 
corteza, segun el SA. 


Succini acidum., 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Succini oleum. 
Se hace la solucion al- 


col preparato ; a norma del | cohölica del preparado, se- 


g 6°. 


gun el $ 6°. 


330 Sulphur. 
Sulphur. 
Sulphur sublimatum Die Schwefelblüthen zur 
lotum. Verreibung nach $ 7. 
Blementum. 


Flowers of sulphur, for 
trituration, according to 


je 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., V, pag. 323. 


Sulphuris acidum. 


Das Präparat, spec. 
Gew.1,84, zur wässerigen 
Lösung nach $ 5%. Die 
zweite Decimal- und erste 
Centesimal-Potenz bereitet 
man mit destillirtem Was- 
ser; die dritte Decimal- 
Potenz mit gewässertem 
Weingeist, die folgenden 
Potenzen mit starkem 
Weingeist. 


Praeparatum chemicum. 


The preparation, spec. 
grav. 1,84, for aqueous 
solution, according to $ 5%. 
The 2”4 deeimal and first 
centesimal potency is pre- 
pared with distilled water ; 
the 3”4 decimal poteney 
with diluted alcohol ; the 
following potencies with 
strong alcohol. 


Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen, III, 
pag.341.— Archw, VIII», pag. 190.— Hahne- 
mann, Chr. Kr., V, pag. 1. 


Sulphuris tinctura. 


Ein Gewichtstheil Schwe- 
felblüthen wird mit 10 
Gewichtstheilen absolutem 
Alcohol übergossen , gut 
umgeschüttelt, 24 Stunden 
lang zur Absetzung des 


Praeparatum pharma- 
ceuticum Hahnemannı. 


Schwefelpulvers hinge- 
stellt, hierauf aber das 
Helle abgegossen. Dieses 


Präparat betrachtet Hah- 
nemann als 1. Centesimal- 
Verdünnung. Potenzirung 
nach $ 6®. 


One part by weight of 
flowers of sulphur is 
drenched with 10 parts by 
weight of absolute alcohol, 
well shaken and left stand- 
ing 24 hours for the sub- 
sedence of the sulphur, and 
then the clear liquid poured 
off. The preparation was 
considered by Hahnemann 
as the 1° centesimal po- 
teney. Potentiation accord- 
ing to $ 6°. 


Literatur: Hahnemann, Chr. Kr., 1. Aufl., IV, 


pag. 338. 


Sumbulus moschatus. (Y) 


Umbelliferae. 
Pentandria Digynia. 
Asia centralıs. 


Die getrocknete Wurzel 
zur Tinetur nach $ 4. 


The dried root, for tinc- 
ture, according to $ 4. 


Literatur: A. H.Z., XXXIV, p. 273. — Hale’s 


New Rem., 4th ed., II, p. 715. 


Les fleurs de soufre pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation, d’une 
densit& de 1,84, pour dis- 
solution aqueuse selon $ 5°. 
La 2ime dilution decimale 
et la 1i®re dilution centesi- 
male se pr&epare avec l’eau 
distillde; la 3ieme dilution 
decimale avec l’alcool eten- 
du d’eau; les suivantes 
avec l’alcool concentre&. 


On fait infuser 1 partie 
en poids de fleurs de soufre 
avec 10 parties en poids 
d’alcool absolu, on agite 
soigneusement, et on a- 
bandonne le tout au repos 
pendant 24 heures pour 
favoriser le depöt, puis on 
decante dans un petit fla- 
con propre.. Hahnemann 
a considere cette prepara- 
tion comme 1i®re dilution 
centesimale.. Dynamisa- 
tion selon $ 6®. 


La racine dessöchee pour 
teinture selon $ 4. 


Sumbulus moschatus. 


La triturazione con i fiori 
di solfo; a norma del $ 7. 


La soluzione acquosa 
con l’acido, di densitä spe- 
eifica 1,84; a norma del 
$ 5%. La prima attenua- 
zione centesimale e la se- 
conda attenuazione deci- 
male siottengono con acqua 
distillata ; laterza attenua- 
zione decimale con alcool 
diluito , le successive con 
alcool concentrato. 


Fiori di zolfo, ed alcool 
assoluto, in proporzione di 
1 a 10, agitati bene insie- 
me si tengono in riposo 
per 24 ore, a capo di eui 
lo zolfo sitrova depositato, 
e l’alcool si decanta in una 
boccettina, che secondo 
Hahnemann, forma la 1° 
potenza centesimale; le 
successive a norma del 
go. 


La tintura si ottiene 
dalle radici secche ; a nor- 
ma del $ 4. 
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Sulphur. 


Se trituran las flores de 
azufre segun el $ 7. 


Sulphuris acidum, 


Se hace la solucion acuo- 
sa del preparado, con un 
peso especifico de 1,84, 
segun el $ 5%. La secon- 
da dinamizaeion deeimal y 
la primera dinamizacion 
centesimal se hacen con 
agua destilada ; la 3° dina- 
mizacion decimal con al- 
cohol diluido en agua; las 
siguientes con alcohol con- 
centrado. 


Sulphuris tinctura. 


Se toma una parte en 
peso de flores de azufre, y 
se hecha en 10 partes en 
peso de alcohol absoluto, 
se agita bien la mezcla, y 
luego se la deja en reposo 
24 horas, con objeto de 
que se deposite el polvo de 
azufre, decantändose des- 
pues el liquido claro. 
Este lo considera Hahne- 
mann como la 1? dinami- 
zacion centesimal. Se dina- 
miza segun el $ 6°. 


Sumbulus moschatus. 


Se hace la tintura de la 
raiz seca, segun el $4. 


332 Symphytum. 


Symphytum. (%) 
S$ymphytum officinale. Die vor der Blüthe ge-| The fresh root, gathered 


Borragineae. sammelte frische Wurzel before the plant blooms, 
Pentandria Monogynia. |zur Essenz nach 83. for essence, according to 
Europa. America septen- $ 3. 

trionalis. Literatur: Rückert, klin. Erf., I. Sbd., pag. 928. 


Symphytum ad usum externum. 


Die frische, blühende) The fresh blooming plant 
Pflanze mit 4 Theilen star- | with 4 parts of strong al- 
kem Weingeist zur Tinctur. | cohol, for tineture. 





| 
Syringa vulgaris. (%) 


Oleaceae. Die frischen Blüthen zur | The fresh blossoms, for 
Diandria Monogynia. |Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
Persia. Europa orientalis et 
mertidtonalis. 


Tabacum. (Yo) 


Nicotiana Tabacum. Die getrockneten Blätter| The dried leaves of the 
Solaneae. des ächten Havannah- |genuine Havannah-tobac- 
Pentandria Monogynia. | Tabaks zur Tinetur nach |co, for tineture, according 
America centralis. 4 to $ 4. 
Literatur: Hartlaub & Trinks, R. A.M. L., 
III, pag. 99. 


Tabacum e seminibus. (") 


Nicotiana Tabacum. Die reifen, getrockneten! The ripe, dried seeds, 
Samen zur Tincetur nach |for tineture, according to 
$.4. 84. 
Tanacetum Balsamita. (%) 
Pyrethrum Balsamita. Das frische, blühende| The fresh herb, in flower, 
Corymbiferae. Kraut zur Essenz nach |for essence, according to 
Syngenesia superflua. |9 3- $ 3. 
Asia minor. Persia. Europa 
mertidionalis. 


Tanacetum vulgare. (') 


Corymbiferae. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 
Syngenesia superflua. |schen Blätter und Blüthen |leaves and blossoms, for 
Europa. Asia minor et |zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 
lt Literatur: Archiv, XIII!, pag. 170. — Hale's 


New Rem., 4thed., II, pag. 717. 


La racine fraiche, re- 
coltee avant la floraison, 
pour essence selon $ 3. 


La plante fraiche en 
fleur avee 4 parties d’al- 
cool eoncentre pour tein- 
ture. 


Les fleurs fraiches pour 
essence selon $ 3. 


Les feuilles dess&öchees 
du veritable tabac de la 
Havane pour teinture selon 
$4. 


Les semences müres, 
dessöchees, pour teinture 
selon $ 4. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


Parties egales des feuil- 
les et fleurs fraiches, pour 


essence selon $ 3. 


€ 
En u u ET 


Te 


Tanacetum vulgare. 


 Leessenza si estrae dalla 
radice fresca, colta prima 
della fioritura; a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene dalla 
pianta fresca, in fioritura, 
con 4 parti di spirito di 
vino concentrato. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 


83. 


La tintura si ottiene dalle 
foglie secche del vero Ta- 
bacco di Avana; a norma 
del $ 4. 


La tintura si ottiene dai 
semi secchi e maturi; a 
norma del $ 4. 


L’essenza si estrae dall’ 
erba fresca in fioritura ; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae da 
parti eguali di foglie e di 
fiori freschi; a norma del 


83. 
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Symphytum. 

Se hace el extracto de 
la raiz verde, cogida antes 
de la floracion, segun el 


$ 3. 


Symphytum ad usum 

externum. 

Se hace la tintura con 

la planta verde, en flor, 

puesta en 4 partes de al- 
cohol concentrado. 


Syringa vulgaris. 

Se hace el extracto de 

las flores recien cogidas, 
segun el $ 3. 


Tabacum. 

Se hace la tintura con 

las hojas secas del tabaco 

legitimo de la Habana, se- 
gun el SA. 


Tabacum e seminibus. 

Se hace la tintura de las 
semillas maduras, secas, 
segun el $ 4. 


Tanacetum Balsamita. 

Se hace el extracto de 
la yerba verde, en flor, 
segun el $ 3. 


Tanacetum vulgare. 
Se hace el extracto de 
partes iguales de hojas 
verdes y flores, segun el 


83. 


334 Tanninum. 


Tanninum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hirschel’s Archiw, I, pag. 166. — 
Hempel, Mat. med., II, pag. 64. 

Tarantula. | 
Lycosa Tarantula. Die lebend zerquetschte] The live tarantula pound- 
Tarantula hispanica. |Spinne zur Verreibung |ed, for trituration, accord- 

Vagabundae. nach $ 9. ing to $ 9. 
Araneae. Literatur: A. H. Z., LXVIII, pag. 88. — Oest. 
Arachnoidea. DER Ver. hom. An pag.84. — L’ Art medical, 
E s ; ars, 1864. — Tarantula, por el Dr. Marques 
pm eahz de Nunez, Madrid 1864. — Hale’s New Rem., 


4th ed., II, pag. 719. 
Taraxacum. (%) 


Taraxacum officinale. Die frische, noch nicht| The fresh plant, not quite 
Ciehoriaceae. völlig blühende Pflanze zur | full in bloom, for essence, 

Syngenesia aequalis. |Essenz nach $ 1. according to $ 1. 
Europa. Literatur: Hahnemann, R.A.M.L., V, pag. 166. 


Asia occidentalis. Africa 
septentrionalis. America. 


Tartari acidum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Literatur: Hygea, VII, pag. 15. — Pract. Mitth., 


1827, pag. 29. — Brit. Journ., XI, pag. 337. — 
Journ. de la soc. gall., V, Ser. II, pag. 579. 





Tartarus emeticus, 
Tartarus stibiatus. a. Verreibung. 
Antimonium tartaricum. Das Präparat nach $ 7.| The preparation, accord- 
Stibio-Kali tartaricum. ing to 87. 
Praeparatum chemicum. Literatur: Archiv III, 2, pag. 146. 
b. Aqueous solution. 


The preparation, accord- 
ing to $ 5P. 


a. Trituration. 





b. Wässerige Lösung. 


Das Präparat nach $ 5°. 





Taxus baccata. (") 





Coniferae. Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 
Dioecia Monadelphia. |Essenz nach $ 2. essence, according to $ 2. 
Europa. Africa septentrio- Literatur: Hygea, VII, pag. 439, — ATI, pag. 91. 
nalis. Asia occidentalis et — Buchner's Repert., XIV!, pag. 69. — 
centralis. Archiv, XV}, pag. 187.— Monatsblatt d.A. H.Z. 


Sem. I, pag. 19. — Journ. de la soc. gall., 
Tom. II et VI, 11 et 20. 





Taxus baccata. 


La triturazione con l’aci- 
do tannico; a norma del 


7; 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione si ottiene 
dall’ animale pestato vivo; 
a norma del $ 9. 


L’araignee vivante 
broyee, pour trituration 
selon $ 9. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca nel principio 
della fioritura ; anorma del 


SSR 


La plante fraiche, non 
encore entierement fleurie, 
pour essence selon $ 1. 


La triturazione con l’aci- 
do tartarico; a norma del 
ga. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


a. Triturazione. 
Col tartrato di antimonio, 
a norma del $ 7. 


a. Trituration. 
La preparation selon $ 7. 


b. Solution aqueuse, 


= preparation selon 
g 5. 


b. Soluzione acquosa. 
Col tartrato di antimonio 
a norma del $ 5. 


L’essenza si estrae dai 
rami freschi con foglie e 
bacche ; a norma del $ 2. 


Les feuilles fraiches 
pour essence selon $ 2, 
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Tanninum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Tarantula. 


Se tritura la arana viva 
y machacada, segun el$ 9. 


Taraxacum. 

Se hace el extracto de la 
planta verde, cogida & 
medio florecer, segun el 


$1. 


Tartari acidum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Tartarus emeticus. 
a. Trituracion. 
Se harä con el preparado 
segun el $ 7. 


b. Solucion acuosa. 
Se harä con el preparado 
segun el $ 5®. 


Taxus baccata. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$2. 


336 Tellurium metallicum. 


Tellurium metallicum. 


Elementum. Das Element zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The element, for tri- 
turation, according to 87. 


Literatur: N. Z. f. hom. Kl., 1853., pag. 126. 





Terebinthinae oleum. 





Pinus Pinaster. Das Oel zur weingeisti-| The oil, for aleoholie 
Coniferae. gen Lösung nach $ 6%. solution, according to & 6#. 
Monoecia Monadelphia. Literatur: A. H. Z., XLVI, pay. 369. — Traite 
Europa meridionalis. de matiere med. de Pitoutet Trousseau, II, pag.265. 
Tetradymitum. 
Galenoidei. Das Mineral zur Verrei-| The mineral, for tritu- 
Hungaria (Schubkau). bung nach $ 7. (Hering.) |ration, according to $ 7. 
Virginia. Carouina. (Hering .) 


Literatur: A. 9. Z., LXXVII, p. 205. 


Teucrium creticum. (V) 


Labiatae. Das blühende, getrock-) The blooming, dried 
Didynamia Gymnosper-|nete Kraut zur Tinctur | herb for tineture according 
mia. nach $ 4. OS A. 


Europa meridionalıs. 
Aegyptus. Asia mınor. 


Thallium sulphuricum. 
Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: A. H. Z., LXVII, pag. 159. — 
Monatsblatt d. A. H. Z., Sem. VIII, pag. 47. 





Thea chinensis. (Yo) 





Camelliaceae. Der Peccothee zur Tinc-| Pekoe-tea, for tineture, 
Polyandria Monogynia. |tur nach $ 4. according to $ 4. 

China. Literatur: Pract. Mitth., 1827, pag. 30. — A. H.Z., 

ÄXLII, pag. 329. — Journ. de la soc. gall., 


Tom. II, Ser. 4. 


Theridion curassavicum. (Vı) 





Sedentariae. Die lebend zerquetschte | The live spider erushed, 

Araneae. Spinne zur Tinetur nach | for tineture, according to 
Arachnoidea. $ 4. (Hering.) $ 4. (Hering.) 

‚America meridionalis. Literatur: Archiv, XIV!, pag. 160. — Hale's 


New Rem., 4th ed., II, pag. 719. 


L’el&ment pour tritura- 
tion selon $ 7. 


L’huile pour solution al- 
coolique selon $ 6°. 


Le mineral pour tritu- 
ration selon $ 7. (Hering.) 


L’herbe, en fleur, des- 
sechee, pour teinture selon 


S4., 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Le th& de Pecco pour 
teinture selon $ 4. 


L’araignee vivante bro- 
yce, pour teinture selon 
$4. (Hering.) 


Pharmacopoea. 
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Theridion eurassavicum. 


La triturazione col corpo 
semplice ; a norma del 87. 


La soluzione alcoolica 
con lolio; a norma del 
g 6%, 


La triturazione del mi- 
nerale; a norma del $ 7. 
(Hering.) 


La tintura si ottiene dall’ 
erba, raccolta in fioritura e 
seccata; a norma del $4. 


La triturazione col sol- 
fato di tallio; a norma 
del $ 7. 


La tintura si ottiene dal 
Te di Pecco; anorma del 
$A. 


La tintura si ottiene dal 
ragno pestato vivo; a nor- 
ma del $ 4. (Hering.) 


FEBEREISE EEE SEES, ERBEN SER ÜRBER REN fs PERSEBEETRSERNEEEB ESS BEÄ TREE PERS EEB EEE SEBERZE SB SEE BENDER BERNER EEE REES SEES. EEE EEE EEE EEE EEE BERN WERE Fr, BEE EEE TE Du BEER 7002 EEE EEE RETTET Tr ER 
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Tellurium metallicum. 


Se tritura el cuerpo ele- 
mental segun el $ 7. 


Terebinthinae oleum. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del aceyte, segun 
el $ 6°. 


Tetradymitum. 


Se tritura el mineral 
segun el $ 7. (Hering.) 


Teucrium creticum. 


Se hace la tintura de la 
yerba en fior, seca, segun 
el$.4. 


Thallium sulphuricum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Thea chinensis. 


Se hace la tintura del te 
Pekoe, segun el $ 4. 


Theridion curassavi- 

cum. 

Se hace la tintura con 

la aralıa viva machacada, 
segun el$ 4. (Hering.) 
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Thlaspi Bursa pastoris. 


Thlaspi Bursa pastoris. () 


Capsella Bursa pastoris. 
Cruciferae. 
Tetradynamia Silieu- 
losa. 
Europa. 
Africa. 


Asia. America. 


Die frische, blühende 


The fresh plant, in flower, 


Pflanze zur Essenz nach | for essence, according to 


$2. 


82. 


Literatur: A. ZH. Z., LXXIII, pag. 22. — Hale’s 
New Rem., 4th ed., II, pag. 720. 


Thrombidium Muscae domesticae. (HERING.) 


Thrombidium holoseri- 
ceum 
(in aetate juvenili in- 
sectorum, phalangii ete. 
ectoparasitus). 
Thrombididae. 
Acarinae. 
Arachnoidea. 
Europa. 


Thuja. (%) 
Thuja occidentalis. 


Coniferae. 
Monoecia Tetrandria. 
America septentrionalıs. 


Thuja ad usum 
Thuja oceidentalis. 





Die lebenden Thiere zur 
Tinetur nach $ 4, jedoch 
mit 
starkem Weingeist. Poten- 
zirung nach & 5®. 

Literatur: A. H.Z., 


Die frischen Blätter, zu 
Anfang der Blüthezeit, zur 
Essenz nach $ 2. 


The live animal, for 
tineture, according to 84; 


50 Gewichtstheilen | but with 50 parts of strong 


aleohol. Potentiation ac- 
cording to $ 6P. 


LAXXII, pag. 41. 


The fresh leaves, when 
the plant is just flowering, 
for essence, according to 


82. 


Literatur: Hahnemann, R. A. M.L., V, pag. 122. 


externum. 


Die frischen Blätter, zu 


The fresh leaves, when 


Anfang der Blüthezeit, mit | the plant is just flowering, 
6 Gewichtstheilen starkem | with six parts by weight of 


Weingeist zur Tinetur. 


Thymus vulgaris. ('%) 


Labiatae. 


Die frische, blühende 


Didynamia Gymnosper- | Pflanze zur Essenz nach 


mia. 


Europa mertidionalıs. 
septentrrionalıs. 


Asia 


Tilia europaea. 


Tilia ulmifolia et platy- 


phyllos. 
Tiliaceae. 
Polyandria Monogynia. 
Europa, 


$ 2 


(%) 
Die frischen Blüthen zur 
Essenz nach $ 3. 








strong alcohol, for tincture. 


The fresh plant, in 
flower , for essence, ac- 
cording to $ 2. 


The fresh blossoms, for 
essence, according to $ 3. 


Literatur: Oestr. Zeitschr. f. Hom., IV, pag. 380. 


Fa 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


$2 


Les animaux en vie pour 
teinture selon $ 4, toute- 
fois avec 50 parties en 
poids d’aleool concentre. 
Dynamisation selon $ 6®. 


Les feuilles fraiches, 
recoltees au debut de la 
floraison, pour essence 
selon $ 2. 


Les feuilles fraiches re- 
coltees au debut de la 
floraison, avec 6 parties en 
poids d’alcool concentre 
pour teinture. 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 


Les fleurs fraiches, pour 
essence selon $ 3. 


EB BET BEE EBERLE EEBEFFREEREEBESREEIREBEREESEEE EBENE SEE ER E2EREBBREFEREEESESIERBRBEEEN TREE = Br Bas Ben EEE 
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Tilia europaea. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura ; 
a norma del $ 2. 


La tintura si ottiene 
dall’ animale vivo, con 50 
parti dispirito concentrato ; 
anorma del$4. Le atte- 
nuazioni successive, & 
norma del $ 6®, 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
a norma del $ 2. 


La tintura si ottiene 
dalle foglie fresche, colte 
nel prineipio della fioritura, 
con sei parti di spirito 
concentrato. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca in fioritura; 
anorma del $ 2. 


L’essenza si estrae dai 
fiori freschi; a norma del 
3. 
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Thlaspi Bursa pastoris. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 2. 


Thrombidium Muscae 
domesticae. 


Se hace la tintura con 
los animales vivos, segun 
el $ 4, pero con 50 partes 
en peso de alcohol concen- 
trado. Se hacen las dina- 
mizaciones segun el $ 6°. 


Thuja. 

Se hace el extracto con 

las hojas verdes, cogidas 

al prineipio de la floracion, 
segun el $ 2. 


Thuja ad usum exter- 
num. 


Se hace la tintura con 
las hojas verdes, cogidas al 
prineipio de la floracion, y 
puestas en 6 partes en peso 
de alcohol concentrado. 


Thymus vulgaris. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 2. 


Tilia europaea. 


Se hace el extracto de 
las flores recien cogidas, 
segun el $ 3. 


22% 


340 Titanium oxydatum. 


Titanium oxydatum. 


Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Tonca. (Yo) 





Dipterix odorata. Der getrocknete Samen| The dried seeds, for 

Leguminosae. zur Tinetur nach $ 4. tineture, according to $ 4. 

Diadelphia Decandria. Literatur: Hartlaub & Trinks, Annalen, IV, 
America meridionalis. | pag. 125. 


Tormentilla. (%) 


Tormentilla erecta. Die frische, zweijährige, | The fresh, two year old 
Rosaceae. im Frühjahr gesammelte |root, gathered in spring, 
Icosandria Polygynia. | Wurzel zur Essenz nach |for essence, according to 
Europa. Asias eptentrionalıs. 3. 83. 

Literatur; Hahnemann, Kl. med. Schriften, I, 

pag. 143. 

Tradescantia diuretica. () 
Commelynaceae. Die frische Pflanze zur] The fresh plant, for 
Hexandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


America mertidionalis. 


Trifolium arvense. () 


Leguminosae. Die im Juli gesammelte| The fresh plant, ga- 
Diadelphia Decandria. | frische Pflanze, nach Ent-|thered in July and freed 
Europa. Asia centralis. |fernung der holzigenStiele, |from all ligneous stalks, 





zur Essenz nach $ 3. for essence, according to 
8 3. 
Literatur; Journ. de la soc. gall., III, Ser. 2, 
pag. 57. 
Trigonocephalus atrox. 
Bothrops atrox. Das Gift zur Verreibung| The poison, for tritura- 
Crotalina. nach $ 8. tion, according to $ 8. 
Ophidia. Literatur: A. H. Z., LXIV, p. 176. 
Reptilia. 


America meridionalis. 


Trigonocephalus Jararaca. 





Bothrops Jararaca. Das Gift zur Verreibung| The poison, for tritura- 
Crotalina. nach $ 8. tion, according to $ 8. 
Ophidia. Literatur; A. H. Z., LXIV, pag. 176. 

Reptilia. 


America meridionalıs. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


Les semences dessöch6es 
pour teinture selon $ 4. 


La raeine bisannuelle 
fraiche, recoltee au prin- 
temps, pour essence selon 
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La plante fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La plante fraiche, re- 
coltee au mois de Juillet, 
apres avoir eloigne les tiges 
ligneuses, pour essence 
selon $ 3. 


Le poison pour tritura- 
tion selon $ 8. 


Le poison pour tritura- 
tion selon $ 8. 


Trigonocephalus Jararaca. 


La triturazione con l’os- 
sido di titanio; a norma 
del $ 7. 


La tintura si ottiene dai 
semi secchi, a norma del 
$.4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice biennale fresca, 
svelta in primavera; a 
norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 


$ 3. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca colta in 
Giugno, liberandola dagli 
steli secchi; a norma del 


83. 


La triturazione col vele- 
no; a norma del $ 8. 


La triturazione col ve- 
leno; a norma del $ 8. 
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Titanium oxydatum, 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Tonca. 


Se hace la tintura de las 
semillas secas, segun el 


ga. 


Tormentilla, 

Se hace el extracto de 

la raiz verde, biennal, 

cogida en la primavera, 
segun el $ 3. 


Tradescantia diuretica. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, segun el 


83. 


Trifolium arvense, 

Se hace el extracto de 
la planta verde, cogida en 
Julio, despues de quitados 
los tallos lehosos, segun el 


83. 


Trigonocephalus atrox. 


Se tritura el veneno 
segun el $ 8. 


Trigonocephalus Jara- 

raca, 

Se tritura el veneno se- 
gunel$ 8. 


342 Trillium pendulum. 


Trilliium pendulum. (%) 





Smilaceae. Die frische Wurzel zur| The fresh root, for es- 
Hexandria Trigynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R. pag. 1009., 4th ed., II, 

pag. 721. 


Triosteum perfoliatum. (%) 





Caprifoliaceae. Die frische Wurzel zur | The fresh root, for es- 
Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionalis. Literatur: Hale’s N. R., pag. 1018., 4th ed., II, 
| pag. 727. 


Ulmus campestris. (%) 


Ulmaceae. Die frische, innereRinde| The fresh inner bark of 
Pentandria Digynia. |der zweijährigen Zweige |the two year old twigs, for 
Europa. Asia septentrionalis. | zur Essenz nach $ 3. essence, according to $ 3. 


Upas Antiar. (Y) 


Antiaris toxicaria. Das »Upas« mit 50| The “Upas” to 50 parts 

Artocarpeae. Gewichtstheilen starkem | by weight of strong alcohol 

Monoeeia Tetrandria. | Weingeist zur Tinctur. |for tineture. Potentiation 
TR Dan Potenzirung nach $ 6°. according to $ 6°. 


| Literatur: Journ. d.l.soc.gall., IV, Ser.1, pag. 65. 


Upas Tieute. (Y) 


Strychnos Tieute. Das »Upas« mit 50 Ge-| The ‘‘Upas” to 50 parts 
Apocyneae. wichtstheilen starkem |by weight of strong alcohol 
Pentandria Monogynia. Weingeist zur Tinctur. ‚for tineture. Potentiation 


Potenzirung nach $ 6°. according to & 6#. 


Literatur: Journ. de la soc. gall., IV, Ser. 1., 
pag. 65. — Wiener med. Wehschr. 1862, Nr. 30, 
31. — Med.-chir. Rundschau III, pag. 164. 


India orientalıis. 


Uranium chloratum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 87. 





Uranium nitricum. 


Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. ‚turation, according to $ 7. 
Literatur: A. H.Z., LXXVIII, pag. 22. — British 


Journ. of Homoeop., VIII, 1868. — Oehme, 
Hale’s Am. Him., pag. 434. 





La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 3. 


L’&corce interne fraiche 
des jeunes rameaux, Te- 
coltes dans la 2i®me annee. 
Pour essence selon $ 3. 


L’»Upas« avec 50 parties 
en poids d’alcool concentr& 
pour teinture. Dynamisa- 
tion selon & 6®. 


L’»Upas« avec 50 parties 
en poids d’alcool concentr& 
pour teinture. Dynamisa- 
tion selon $ 6®. 


La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


Uranium nitrieum. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca ; a norma del 
83. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; &a norma 
del $ 3. 


L’essenza si estrae dalle 
cortecce interne, fresche 
dei rami giovani, colti nel 
secondo anno; &a norma 
del $ 3. 


La tintura si ottiene con 
50 parti in peso di alcool 
concentrato. Le attenua- 
zioni si ottengono a norma 
del $ 6%. 


La tintura si ottiene con 
50 'parti in peso di alcool 
concentrato. Le attenua- 
zjoni si ottengono a norma 
del $ 6®. 


La triturazione col eloruro 
di uranio ; a norma del $ 7. 


La triturazione col ni- 
trato di uranio; a norma 
del $ 7. 
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Trillium pendulum. 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $ 3. 


Triosteum perfoliatum, 


Se hace el extracto de 
la raiz verde, segun el $ 3. 


Ulmus campestris, 


Se hace el extracto de 
la corteza interna, fresca, 
de las ramas de dos anos, 
segun el $ 3. 


Upas Antiar. 


Se hace la tintura del 
»Upas« con 50 partes su 
peso de alcohol concen- 
trado. Se hacen las dina- 
mizaciones segun el $ 6®. 


Upas Tieute, 

Se hace la tintura del 
«Upas« con 50 partes su 
peso del alcohol concen- 
trado. Se hacen las dina- 
mizaciones segun el $ 6°. 


Uranium chloratum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Uranium nitrieum. 


Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


344 Uranium oxydatum. 


Uranium oxydatum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to 87. 


Urari. (Yo) 


Strychnos toxifera, co- | Das »Uraric mit 50| The “Urari” to 50 parts 
gens, Schomburgkii etc. | Gewichtstheilen starkem | by weight of strong alcohol 


Apoeyneae. Weingeistzur Tinetur. Po- | for tineture. Potentiation 
Pentandria Monogynia. |tenzirung nach $ 6". according to $ 6°. 
America mertdionalıs. Literatur: Journ. de la soc. gall., IV, Ser. 1, 
pag. 68. 


Urtica. (%) 


Urtica urens. Die frische, blühende | The fresh plant, in flow- 
Urtieaceae. Pflanze zur Essenz nach |er, for essence, accord- 
Monoecia Tetrandria. |$ 1- (Diese Essenz auch ingto $ 1. (This essence 
Buropa. Africa. Asia. ad usum externum) . also ad usum externum.) 
America. Literatur: A. H. Z., VIII, pag. 81. — Trinks 


$& Müller, A. M.L,, pag. 1187.— Hirschel’s 
Archw, I, Pag. 84. 


Urtica dioica. (%) 
Urtieaceae. Das frische Kraut zur| The fresh herb, for es- 
Monoecia Tetrandria. | Essenz nach $ 1. sence, according to $1. 


Europa. Africa. Asia. Literatur: Hirschel’s Archiv, II, pag. 162. 
Amertca. Oceania. 





Ustilago Maydis. 





Ustilagineae. Der trockne Pilz zur} The dried fungus, for tri- 
Hypodermiü. Verreibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 
Fungi. Literatur: Oehme, Hale's Am. Hlm., pag. 437. — 

In Zea Mayde parasitieus. Hale’s New Rem., 4th ed., II, pay. 728. 


Uva ursi. (%) 

Arctostaphylos Uva ursi.| Die frischen Blätter zur, The fresh leaves, for es- 
Vaeecinieae. Essenz nach $ 2. sence, according to $ 2. 

Decandria Monogynia. 


Europa. Asia et America 
septentrionales. | 


Vacecininum. 

The genuine vaccine- 
matter, for trituration, ac- 
cording to $ 8. 


Die Lymphe der Vaceina 
vera zur Verreibung nach 


$ 8. 





La preparation pour 
trituration selon $ 7. 


Le »Urari« avec 50 par- 
ties en poids d’alcool con- 
centre pour teinture. Dy- 
namisation selon $ 6°. 


La plante fraiche en 
fleur pour essence selon 
$ 1. (Cette essence aussi 
ad usum externum.) 


L’herbe fraiche 
essence selon $ 1. 


pour 


Le champignon desseche 
pour trituration selon $ 7. 


Le feuilles fraiches pour 
essence selon $ 2. 


La Iymphe de veritable 
vaccine pour trituration 
selon $ 8. 


Vaceininum. 


La triturazione con l'os- 
sido di uranio; &a norma 
del $ 7. 


La tintura si ottiene 
con 50 parti in peso di 
alcool concentrato. Le at- 
tenuazioni si ottengono a 
norma del $ 6°, 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; a norma del 
$ 1. (Questa essenza si 
usa anche esternamente.) 


L’essenza si estrae dall’- 
erba, raccolta fresca; a 
norma del $ 1. 


La triturazione col fungo 
secco; a norma del $ 7. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 2. 


La triturazione col vero 
pus vacceinico; a norma del 


$ 8. 
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Uranium oxydatum, 
Se tritura el preparado 
segun el$ 7. 


Urari. 


Se hace la tintura del 
»Urari« con 50 partes su 
peso del alcohol concen- 
trado. Se hacen las dina- 
mizaciones segun el $ 6°. 


Urtica. 

Se hace el extracto de 

la planta verde y en flor, 

segun el $1. (Este ex- 

tracto sirve tambien ad 
usum externum .) 


Urtica dioica. 


Se hace el extracto de 
la yerba verde, segunel$1. 


Ustilago Maydis. 
Se tritura el hongo seco 
segun el $ 7. 


Uva ursi. 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


$ 2. 


Vaceininum. 


Se tritura la linfa de la 
vacuna verdadera, segun 
el$ 8. 


346 Valeriana. 


Valeriana. (Vo) 





Valeriana officinalis. Die getrocknete Wurzel| The dried root, for tinc- 
Valerianeae. zur Tinctur nach $ 4. ture, according to $ 4. 
Triandria Monogynia. Literatur: Hahnemann, de vir. med., I, pag. 251. 
Europa. Asia oceidentalis et. — Archiv, IT, 2, pag. 153. 
septentrionalis. 


Valerianae oleum aethereum. 


Praeparatum. Das Präparat zur wein- | The preparation, for al- 
geistigen Lösung nach | coholie solution, according 
$ 6b. to $ 6°. 


Literatur: Monatsblatt d. A. H. Z., Sem. IV, pag. 12. 
Vanilla. (o) 


Vanilla planifolia. Die reife, getrocknete The ripe, dried husk, 
Orchideae. Kapsel zur Tinetur nach |for tineture, according to 
Gynandria Monandria. |$ 4. $4. 
America centralis. Literatur: Hygea, III, pag. 425. 
Variolinum. 


Die Lymphe der Variola| Smallpox-virus, for tri- 
vera zur Verreibung nach | turation, according to $ 8. 
8 8. 
Veratrinum. 
Praeparatum chemicum.| Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: A. 7. Z., LIIT, pag. 190.— Hirschel’s 
Archiv, I, pag. 248. — Journ. de la soc. gall., 








Dom .113.9% 
Veratrum. (%%) 
Veratrum album. Der getrocknete Knollen- | The dried root, for tinc- 
Colehieaceae. stock zur Tinetur nach $4. |ture, according to $ 4. 
Hexandria Trigynia. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., III, 
Europa centralis et meridio- pag. 325. 


nalis. Asia septentrionalıs. | 


Veratrum album e succo. (':) 


Der frische Knollenstock The fresh root, for es- 
zur Essenz nach $ 1. I according to $ 1. 


La racine dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


La preparation pour so- 
lution alcoolique selon $ 6°. 


La gousse müre, desse- 
chee, pour teinture selon 


g4 


La lymphe de veritable 
variole pour trituration 
selon $ 8. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La racine dessechde 
pour teinture selon $ 4. 


La racine fraiche pour 
essence selon $ 1. 


Veratrum album e succo. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma del 


$4. 


La soluzione aleoolica 
con l’olio etereo; a norma 
del & 6°. 


La tintura si ottiene dal 
guscio maturo e secco; & 
norma del $ 4. 


La triturazione col pus 
del vajuolo umano; a nor- 
ma pel $ 8. 


La triturazione con la 
Veratrina; a norma del 


87. 


La tintura si ottiene dalla 
radice secca; a norma; 
del $ 4. 


L’essenza si estrae dalla 
radice fresca; anorma del 


$1. 
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Valeriana. 


Se hace la tintura con 
la raiz seca, segun el $ A. 


Se hace la solucion al- 
cohölica del 
segun el $ 6°. 


preparado, 


Vanilla. 

Se hace la tintura del 

pericarpo maduro y seco, 
segun el$ 4. 


Variolinum. 


La linfa de la viruela 
verdadera se triturarä se- 
gunel$ 8. 


Veratrinum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Veratrum. 


Se hace la tintura con 
la raiz seca, segun el$ 4. 


Veratrum album e 
SUCcCO. 
Se hace el extracto de 


Valerianae oleum 
aethereum. 
. raiz verde, segun el $1. 


348 Veratrum viride. 


Veratrum viride. (Y.) 


Colchicaceae. Der getrocknete Knollen- | The dried root, for tinc- 
Hexandria Trigynia. |stock zur Tinetur nach $ 4. |ture, according to $ 4. 
America septentrionalıs. Literatur: Hale’s N. R., pag. 1022, 4th ed., II, 


pag. 735. (Oehme's Uebers., pag. 439). 
Verbascum. ('%) 


Verbascum Thapsus. Das frische Kraut, zu) The fresh herb, gathered 
Serophularineae. Anfang der Blüthe gesam- | when coming into bloom, 
Pentandria Monogynia. |melt, zur Essenz nach $ 1. |for essence according to 
Europa. Asia centralis. $ = 
America septentrionalis. Literatur: Hahnemann, R. A. M. L., VI, pag. 105. 


Verbascum ad usum externum. 


Vide Verbascum. Das frische, zu Anfang| The fresh herb, gath- 
der Blüthe gesammelte | ered when coming into 
Kraut mit 4 Theilen star- |bloom, with 4 parts by 
kem Weingeistzur Tinctur. | weight of strong alcohol, 
for tincture. 


Verbena hastata. (') 


Verbenaceae. Die frische, blühende] The fresh plant, in 

Didynamia Angiosper- |Pflanze zur Essenz nach flower, for essence, accord- 
mia. 8.2. ing to $ 2. 

America septentrionalıs. Literatur: Hale’s New Rem., 4th ed., II, pag. 782. 


Verbena officinalis. (') 


Verbenaceae. | Das frische, blühende| The fresh herb, in 
Didynamia Angiosper- |Kraut zur Essenz nach |flower, for essence, ac- 
mia. 8.2. cording to $ 2. 


Europa. Africa septentrio- 
nalis. Asta centralıis et orien- 
talis. Australia. America. 


Verbena urticaefolia. ('%) 


Verbenaceae. Die frische, blühende | The fresh plant, in flow- 
Didynamia Angiosper- |Pflanze zur Essenz nach |er, for essence, according 
mia. 8.2. to 8 2. 


America septentrionalıs. 
Mexico. India occidentalis. 


Veronica Beccabunga. ('%) 


Serophularineae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 

Diandria Monogynia. |Pflanze zur Essenz nach | flower, for essence, accord- 
Europa. Africa septentrio- S.2. ing to $ 2. 

nalis. America centralis et Literatur: Hale’s New Rem., 4thed., LI, pag. 783. 


septentrionalıs. 


Veronica Beccabunga. 349 


Veratrum viride. 


La raeine dessöchde pour | La tintura si ottiene dalla) Se hace la tintura con 
teinture selon $ 4. radice secca; a norma del |la raiz seca, segun el $ 4. 


ga. 


Verbascum. 


L’herbe fraiche, entrant| L’essenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
en fleur, pour essence selon | pianta fresca, colta nel|la yerba verde, al empezar 
$1. prineipio della fioritura ; |& florecer, segun el$ 1. 

anorma del $ 1. 


Verbascum ad usum 
externum. 


L’herbe fraiche, entrant| La tintura si ottiene dall’| Se hace la tintura de la 
en fleur, avec 4 parties |erba fresca, colta nel prin- | yerba verde, cogida al 
d’aleool cöncentre pour |cipio della fioritura, con | empezar ä florecer, y pues- 
teinture. 4 parti di alcool concen- |ta en 4 partes de alcohol 

trato. concentrado. 


Verbena hastata. 


La plante fraiche, en| Lessenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 
fleur, pour essence selon |pianta fresca in fioritura; |la planta verde, en flor, 
G2. a norma del $ 2. segun el $ 2. 


Verbena officinalis. 

L’herbe fraiche, en fleur, |  L’essenza si estrae dal’| Se hace el extracto de 

pour essence selon $ 2. erba fresca in fioritura; a/la yerba verde, en flor, 
norma del $ 2. segun el $ 2. 


Verbena urticaefolia. 

La plante fraiche, en| Lessenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 

fleur, pour essence selon pianta fresca in fioritura;, |la planta verde, en flor, 
$.2. a norma del $ 2. segun el $ 2. 


Veronica Beccabunga. 

La plante fraiche, en| Lessenza si estrae dalla| Se hace el extracto de 

fleur, pour essence selon | pianta fresca in fioritura ; |la planta verde, en flor, 
8 2. a norma del $ 2. segun el $ 2. 


350 Veronica offheinalis, 


Veronica officinalis. (') 


‚Serophularineae. Die frische, blühende| The fresh plant, in 
Diandria Monogynia. | Pflanze zur Essenz nach |flower, for essence, accord- 
Europa. America septentrio- |\ 2. ing to$ 2. 


nalıs. | 


Vespa Crabro. (Y.) 


Vespariae. Lebende Hornisse wer-| Live wasps are put into 
Hymenoptera. den in eine Flasche ge-|a bottle, and after being 
Insecta. bracht, durch Schütteln |aggravated by shaking, 
Europa. derselben zornig gemacht | are drenched with five 


und mit der fünffachen | times their weight of strong 
Gewichtsmenge starkem | aleohol. This tineture after 
Weingeist übergossen. |macerating for 8 days, and 
Durch acht Tage mit zwei- | being shaken’'twice a day, 

maligem täglichem Um- is potentized according to 

schütteln macerirt, wird |$ 4. 

diese Tincetur nach $ 4 

potenzirt. 


| Literatur: A. Z. H., LXXIX, pag. 172. 


Viburnum odoratissimum. (Y) 


Caprifoliaceae. Die frischen Blätter zur) The fresh leaves, for 
Pentandria Trigynia. |Essenz nach $ 3, essence, according to $ 3. 
China. 





Viburnum Opulus. (%) 


Caprifoliaceae. Die frische Wurzelrinde 
Pentandria Trigynia. |zur Essenz nach $ 3. root for essence, according 
Europa. Asia et America to $ 3. 


septentrionales. Literatur: Hale’s New Rem. 4th ed. II, 784., 
(Oehme's Uebers., pag. 443). 


The fresh bark of the 





Viburnum prunifolium. (%) 
Caprifoliaceae. Die frischen Früchte zur| The fresh fruits, for es- 
Pentandria Trigynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 
America septentrionals. Literatur: Hale’s New Rem., 4thed., II, pag. 787. 





Vinca minor. ('%) 
Apocyneae. Die frische Pflanze, zu 
Pentandria Monogynia. | Anfang der Blüthe, zur Es- | beginning of flowering, for 
Europa septentrionalis et |senz nach $ 2. essence ; according to $ 2. 


centralis. Corsica. Sterlia. Literatur: Archiv, XVII, pag. 42. 
Caucasus. 


The fresh plant, at the 





N 


EEE 


La plante fraiche, en 
fleur, pour essence selon 
N 2. 


On traite des gu6- 
pes vivantes, renfermees 
dans un flacon et irri- 
tees en les secouant, par 
5 fois leur poids d’alcool 
concentre. Pendant une 
maceration de 8 jours on 
agite le liquide 2 fois par 
jour. Pour teinture selon 
g4. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 3, 


L’ecorce fraiche de la 
racine pour essence, selon 


3. 


Les fruits frais pour es- 
sence selon $ 3. 


La plante fraiche, en- 
trant en fleur, pour essence 
selon $ 2. 


Vinea minor. 


L’essenza si estrae dalla 
pianta fresca; &a norma 
del $ 2. 


La tintura si ottiene dalle 
vespe vive, che si pongono 
in una bottiglia, siirritano 
scuotendole, e si covrono 
del doppio del loro peso 
di alcool, agitando linsie- 
me due volte ogni 24 ore 
per 8 giorni. La tintura 
& a norma del $ 4A. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche ; a norma del 


83. 


L’essenza si estrae dalla 
corteceia fresca della ra- 
dice; a norma del $ 3. 


L’essenza si estrae dai 
frutti freschi ; a norma del 


g 3. 


L’essenza si estrae dalla 


Veronica officinalis. 


Se hace el extracto de 
la planta verde, en flor, 
segun el $ 2. 


Vespa Crabro. 


Se meten abispas vivas 
en una botella, que se sa- 
cude fuertemente para irri- 
tarlos, y luego se hecha 
sobre ellos ceinco veces su 
peso de alcohol concen- 
trado. Se los tiene ocho 
dias en maceracion, cui- 
dando de sacudir la botella 
dos veces diariamente, con 
lo que se obtiene la tintura, 
que se dinamiza segun el 


ga. 


Viburnum odoratissi- 
mum, 


Se hace el extracto de 
las hojas verdes, segun el 


83. 


Viburnum Opulus. 


Se hace el extracto de 
la corteza verde de la raiz, 
segun el$ 3. 


Viburnum prunifolium, 


Se hace el extracto de 
los frutos recien cogidos, 
segun el $ 3. 


Vinca minor. 
Se hace el extracto de la 


pianta fresca nel prineipio | planta verde, al empezar 
della fioritura; a norma |ä florecer, segun el $ 2. 


del $ 2. 


352 Vincetoxieum offieinale. 


Vincetoxicum officinale. ('%) 


Cynanchum Vincetoxi- Die frischen Blätter zur] The fresh leaves, for 
cum. Essenz nach $ 2. essence, according to $ 2. 
Asclepiadeae. Literatur: A. H. Z., VII, pag. 216. 
Pentandria Digynia. 
Europa. India orientalis. 





Viola odorata. (%) 


Violarieae. Die frische, blühende 
Pentandria Monogynia. | Pflanze zur Essenz nach 


Europa. Africa et Asia |Y 3. 
septentrionales. China. Ja- 
ponta. 


The fresh plant, in flower, 
for essence, according to 
8 3. 


Literatur” Archiv, VIII?, pag. 182. 





Viola tricolor. (%) 


Violarieae. Das frische, blühende| Thefresh, blooming herb, 
Pentandria Monogynia. |Kraut zur Essenz nach $3. |for essence, according to 


Europa. Africa, Asia et I6 3. 
America septentrionales. 





Literatur: Hahnemann, Organon, 5. Aufl., 
pag. 279. — Archiv, VII, 2, pag. 173. 


Vipera Berus. 





Pelias Berus. Das Gift zur Verreibung| The poison, for tritura- 
Viperina. nach $ 8. tion, according to $ 8. 
Ophidia. Literatur: Jahr’s Symptomen-Codex. 

Reptilia. 
Europa. Asia centralis et 
septentrionalıs. 


Vipera Redii. 


Vipera Aspis. Das Gift zurVerreibung| The poison, for tritura- 
Viperina. nach $ 8. tion, according to $ 8. 
Ophidia. 

Reptilia. 


Europa mertdionalıs. 


Viscum album. (%) 
Loranthaceae. Gleiche Theile der fri-| Equal parts of the fresh 
Dioecia Tetrandria. |schen Beeren und Blätter |berries and leaves, for es- 
Europa. Japonia. America | zur Essenz nach $ 3. sense, according to $ 3. 


septentrionalis. Literatur: : Hale’s New Rem., 4tb edit., II, pag. 
783. — Monthly Hom. Rev., XIIand XVII. 








Viscum album. 353 


Vincetoxiecum offici- 


nale. 
Les feuilles fraiches pour | L’essenza si estrae dalle| Se hace el extracto de 
essence selon $ 2. foglie fresche ; a norma del |las hojas verdes, segun el 


82. $2. 


Viola odorata. 


La plante fraiche, en| L’essenza si estrae dalla|l Se hace el extracto de 
fleur, pour essence selon |pianta fresca; anorma del|la planta verde, en flor, 
3. segun el 3. 


Viola tricolor. 


L’herbe fraiche, en fleur, ı L’essenza si estrae dal’) Se hace el extracto de 
pour essence selon $ 3. jerba fresca in fioritura; a)la yerba verde, en flor, 
norma del $ 3. segun el $ 3. 


Vipera Berus. 


Le poison pour tritura- La triturazione col ve-| Se tritura el veneno se- 
tion selon $ 8. leno; a norma del $ 8. gun el $ 8. 


Vipera Redii. 
Le poison pour tritura-| La triturazione col ve-) Se tritura el veneno se- 
tion selon $ 8. leno; a norma del $ 8. gunel$ 8. 


Viscum album. 
Parties €gales des baies| L’essenza si estrae dal Se hace el extracto de 
et des feuilles fraiches, | parti eguali di baeche e di partes iguales de las bayas 
pour essence, selon $3. |foglie fresche; anorma del|y hojas verdes, segun el 
63. 63 
Pharmacopoea. 23 


354 


Vitis vinifera. 


Vitis vinifera. (') 


Ampelideae. 


Pentandria Monogynia. | Essenz nach $ 1. 


Asia centralis. 


Vulpis fel. 


Canis Vulpes. 
Canina. 
Carnivora. 
Mammalia. 


Europa. 
septentrionales. 


Vulpis hepar. 


Asia et America 


Die frischen Blätter zur| The fresh leaves, for 


essence, according to $1. 





Literatur: Hirschel’s Archiv, I, pag. 84. — 
Hahnemann, Kl. med. Schr., I, pag. 142. 


Die frische Galle zur 
Verreibung nach $ 9. 


The fresh gall, for tri- 
turation, according to $ 9. 





Literatur: v. @rauvogl’s Lehrbuch der Homöo- 
pathve. 





Die frische Leber zur The fresh liver, for tri- 
Verreibung nach $ 9.|turation, according to $ 9. 
(v. Grauvogl.) (v. Grawogl.) 


Vulpis pulmönes. 


Verreibung 


The fresh lights, for tri- 
turation, according to $ 9. 
| w. Grawogl.) 


Die frische Lunge zur 
nach $ 9. 





(v. Grauvogl.) 


Xanthium spinosum. (%) 


Ambrosiaceae. 
Monoeeia Pentandria. 
Europa meridionalıs. 


| Das frische, blühende | The fresh herb, in flower, 
' Kraut zur Essenz nach $ 3. 


for essence, according to 


83. 


Xanthoxylum fraxineum. (V») 


Xanthoxyleae. 
Dioecia Pentandria. 
America septentrionalıs. 


Xylosteum. (%) 


Lonicera Xylosteum. 
Caprifoliaceae. 


Pentandria Monogynia. 


Europa. Asia minor et 
septentrionalis. 


Zincum. 
Elementum. 


Die getrocknete Rinde| The dried bark, for tinc- 
zur Tinetur nach $ 4. ture, according to $ 4. 


Literatur: Hale’s N. R., pag. 1067., Ath edit., II, 
pag. 790. 





Die frischen, reifen Bee-| The fresh, ripe berries, 
ren zur Essenz nach $ 3. |for essence, according to 
(Jahr.) $3. (Jahr.) 


Literatur: Allen, Mat. med., V, pag. 624. 


The metal, for tritura- 
tion, according to$ 7. 


Das Metall zur Verrei- 
bung nach $ 7. 


Literatur: Archiv, VI, 2, pag. 152. 





Zincum. 


L’essenza si estrae dalle 
foglie fresche; a norma 
del $ 1. 


Les feuilles fraiches pour 
essence selon $ 1. 


La triturazione col fiele 


Le fiel frais pour tritu- 
fresco; a norma del $ 9. 


ration selon $ 9. 


La triturazione col fe- 
gato fresco; a norma del 
$9. (. Grawvogl.) 


Le foie frais pour tritu- 
ration selon $ 9. 
(v. Grauvogl.) 








La triturazione col pol- 
mone fresco; a norma del 
8 9. (v. Grawvogl.) 


Le poumon frais pour 
trituration selon $ 9. 
(v. Grauvogl.) 


L’essenza si estrae dall 
erba fresca in fioritura; a 
norma del $ 3. 


L’herbe fraiche, en fleur, 
pour essence selon $ 3. 


La tintura si ottiene dalle 
cortecce secche ; a norma 
del $ A. 


L’ecorce dessechee pour 
teinture selon $ 4. 


L’essenza si estrae dalle 
bacche fresche mature; a 
norma del $ 3. (Jahr.) 


Les baies fraiches, mü- 
res, pour essence selon $ 3. 
(Jahr.) 


La triturazione eol me- 
tallo ; a norma del $ 7. 


Le metal pour tritura- 
tion selon $ 7. 


399 


Vitis vinifera. 

Se hace el extracto de 

las hojas verdes, segun 
el$1. 


Vulpis fel. 
Se tritura la bilis fresca 
segun el $ 9. 


Vulpis hepar. 

Se tritura el higado 

fresco segun el $ 9. 
(v. Grauvogl.) 


Vulpis pulmones,. 

Se trituraran los pul- 

mones frescos segun el $ 9. 
(v. Grauvogl.) 


Xanthium spinosum. 
Se hace el extracto de la 
yerba verde, en flor, segun 

8.153, 
Xanthoxylum fraxi- 
neum. 


Se hace la tintura de la 
corteza seca segun el 8A. 


Xylosteum, 

Se hace el extracto de 

las bayas maduras, recien 

cogidas, segun el $ 3. 
(Jahr.) 
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Zincum, 


Se hace la trituracion 
con el metal, segun el $ 7. 


23* 


356 | Zincum aceticum. 


Zincum aceticum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


| Literatnr: Archw, VI2, pag. 192. 


Zincum carbonicum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for 
Fe nach 87. trituration, according to 
SE 


Zincum chloratum. 


Praeparatum chemicum. Das Präparat zur Ver- 
De nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 


Literatur: Archw, VI?2, pag. 196. 





Zincum ferro-hydrocyanicum. 
Zincum ferro-cyanatum. | Das Präparat zur Ver- 


Praeparatum chemicum. \reibung nach $ 7. 


Literatur: Hempel, Mat. med., II, pag. 443. — 
Journ. de la soc. gall., I, Ser. 2, pag. 496. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Zincum hydrocyanicum. 


Praeparatum chemicum., Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to $ 7. 





Literatur: Journ. de la soc. gall., I, Ser.2, pag. 496. 
| — 4A4.H.Z., XXVL, pag. 315. 


Zincum lacticum. 


Praeparatum chemicum. The preparation, for tri- 


turation, according to $ 7. 


Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 








Zincum oxydatum. 


Praeparatum chemicum. | Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Archw, VT, 2, pag. 190. 








Zincum phosphoricum. 
Das Präparat zur Ver-| The preparation, for tri- 
reibung nach $ 7. turation, according to | 7. 


Literatur: Hale’s New Rem., 3ledit., pag. 365. — 
Amervc. Observ., IX, 479. 


Praeparatum chemicum. 








Zinceum phosphorieum. 


La triturazione con l’ace- 
tato di zinco; a norma del 


Er. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col cor- 
bonato di zinco; a norma 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $7. 


La triturazione col clo- 
ruro di zinco; a norma 
del $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col ferro 
cianuro di zinco; a norma 
del$ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. r 


La triturazione col !’Idro- 
cianato di zinco; a norma 
del $ 7, 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col lat- 
tato di zinco; & norma 
del$ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione coll’ os- 
sido di zinco; a norma del 


87. 


La preparation pour tri- 
turation selon $ 7. 


La triturazione col fos- 
fato di zinco; a norma del 


SF 
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Zincum aceticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincum carbonicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincum chloratum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincum ferro-hydro- 
cyanicum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincum hydrocyani- 
cum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincum lacticum. 


Se tritura el preparado 
segun el $ 7. 


Zincrım oxydatum. 


Se hace la trituracion 
del preparado, segunel $ 7. 


Zincum phosphoricum. 


Se hace la trituracion del 
preparado, segun el $ 7. 


358 Zincum sulphuricum. 


Zincum sulphuricum, 


Praeparatum chemicum.) Das Präparat zur Ver- 
reibung nach $ 7. 


The preparation, for tri- 
turation, according to 8 7. 


Literatur: Archw, VI2, pag. 195. — Hempel, 
Mat. med., II, pag. 441. 





Zincum valerianicum. 


Praeparatum chemicum.|\ Das Präpärat zur Ver-! The preparation, for tri- 
| reibung nach $ 7. turation, according to $ 7. 


Literatur: Hirschel’s Archw, 1, pag. 252. — 
Hempel, Mat. med., II, pag. 445. 


Zingiber officinale. (Yı) 





Sceitamineae. Der getrocknete Wurzel-| The dried root, for tine- 
‚Monandria Monogynia. |stock zur Tinetur nach $ 4. |ture, according to $ 4. 
India orientalıs. Literatur; Archw, XV1, pag. 182. 


Zizia aurea. (') 
Umbelliferae. Die frische Pflanze zur| The fresh plant, for es- 
Pentandria Digynia. |Essenz nach $ 3. sence, according to $ 3. 


Amerwa septentrionalis. Literatur: A. H. Z., LI, pag. 69. — North Amerie. 
Journ., IV, pag. 52.— Hale’s N. R., pag. 1077. 





Zizia aurea. 359 


Zincum sulphuricum. 


La preparation pour tri-| La triturazione col sol-| Se tritura el preparado 
turation selon $ 7. fato di zinco ; a norma del |segun el $ 7. 
SUR 


Zincum valerianicum. 


La preparation pour tri-| La triturazione col vale-} Se tritura el preparado 
turation selon $ 7. rianato di zinco; a norma|segun elS$ 7. 
del$ 7. 


Zingiber offcinale. 


La racine dessechee pour La tintura si ottiene dalla|j Se hace la tintura de la 
teinture selon $ 4. radice secca; a norma del| raiz seca, segun el $ 4. 
g4. 


Zizia aurea. 


La plante fraiche pour| L/essenza si estrae dalla| Se hace el extracto Je 
essence selon $ 3. pianta fresca; anorma del|la planta verde, segun el 
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Uebersicht der benutzten Literatur. 


Die Literatur-Angaben unter den einzelnen Mitteln beziehen sich nur auf phar- 
macotechnische Nachweise, keineswegs auf pharmacodynamische. Wo das Mittel 
nicht vollständig geprüft, sondern mehr ab usu in morbis erprobt und gebräuchlich 
ist, haben wir, um den Herren Aerzten einigen Anhalt zu bieten, die auf die 
pharmacodynamische Anwendung desselben bezügliche Literatur angegeben. 


Catalogue of the Literature consulted in 
this work. 


The literary notes under each remedy have reference only to pharmacotechnie 

but not to pharmacodynamie direetions. Where the remedy has not been fully 

proved but rather tested and administered ab usw in morbis, we have, in order 

to furnish physieians with some idea, given the literature referring to its phar- 
macodynamic application. 


Notes bibliographigques. 


Les notes litteraires & la suite de chaque medicament ne sont que des indi- 
cations relatives aux procedes de laboratoire, n’ayant aucun rapport avec les 
renseignements de matiere medicale. Quelques medicaments cependant ne sont 
connus que ab usw ın morbis et non par voie d’exp@erimentation; pour eux le pra- 
ticien trouvera ca et la quelques eitations de sources de pharmacodynamie. 


Note bibliografiche. 


I cenni bibliografiei dei singoli farmachi, non avendo aleun rapporto con la 

Materia medica, indicano solamente il processo della loro preparazione. Quä e 

la alcune eitazioni di Farmacodinamie ricordano la origine dei farmachi conoseiuti 
ab usu in morbis e non mediante il metodo sperimentale. 


Relacion de las obras citadas en esta 
Farmacopea. 


Las notas bibliogräficas puestas al fin de cada medicamento, no se refieren 
mas que ä los procedimientos farmaceuticos; de ningun modo ä los farmaco- 
dinämieos. En los medicamentos solo conocidos por haber sido ensayados y 
empleados ab uso in morbis, ofrecemos & los Senores profesores un guia al po- 
nerles de manifiesto los datos bibliogräficos de su aplicacion farmacodinämica. 
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Allen, Mat.med. 


A. Hom. R. 
Archiv. 


Bähr’s Mon.d. 
Dig. 


Bibl. homöop. 


British Journ. 
of Homöop. 


Buchner & Nus- 
SarA.:f.H. 
Bull. de 1. Soc. 
med. 
UnrsKBr. 


Goullon, Scr. 
Erkr. 


v. Grauvogl’s 

Lehrbuch. 

Hahnemann, 
Fragm. de vir. 


Allgemeine Homöopathische Zeitung. 1.—XXXILl. Bd., 
herausgegeben von DDr. Gross, Hartmann und Rummel. 
XXXIV. —XLVI. Bd., herausgegeben v. DDr. Hartmann und 
Rummel. XLVII. u. XLVIH. Bd., herausgg. von DDr. Rum- 
mel u. V. Meyer. XLIX.—LXXXIV. Bd., herausgg. von 
Dr. V.Meyer (1833 — 1872). LXXXV—XCV. Bd. (1873 — 
1877), herausgeg. von Dr. J. Kafka. XCVL.—XOVII. Bd. 
(1878 — 1879), herausgeg. von Dr. A. Lorbacher. 

The Encyclopedia of Pure Materia Medica. A Record of the 
positive eflects of drugs upon the healthy human organism. 
Edited by Timothy F. Allen, A. M., MDr. Vol. I—IX. 
1875 —1878. 


American. Homöpathie Review. Vol. I sqgq. 


Archiv für die Homöopathische Heilkunst. Herausgg. 
von DDr. Stapf und Gross. 20 Bde. (1822 —1842). 


Digitalis purpurea in ihren physiologischen und therapeutischen 
Wirkungen unter besonderer Berücksichtigung des Digitalin, mit 
Benutzung der gesammten medicinischen Literatur monographisch 
dargestellt. Von Dr. B. Bähr. Gekrönte Preisschrift (1859). 


Bibliothöque homöopathique. Paris et Geneve 1852 sqq. 


The British Journal of Homoeopathy, edited by J.J. Drysdale, 
J. R. Russel, and F. Black, M.D.D. Published quarterly 
at London, Edinburg, Liverpool etc. (1842 sqq.). 


Allgemeine Zeitung für Homöopathie. Herausgegeben v. DDr. 
J. B. Buchner u. J. Nusser. 2 Bde. (1848 u. 1849). 


Bulletin de la societE medicale homöopathique de Paris. 
Vol. I sqg. 


Die chronischen Krankheiten, ihre eigenthümliche Natur und 
homöopathische Heilung. Von Dr. Sam. Hahnemann. 5 Bde. 
(1. Aufl. 1828—1830; 2. Aufl. 1835). 


Die scrophulösen Erkrankungen und die Vorzüge ihrer Be- 
handlungsweise nach den Prineipien und Erfahrungen der Ho- 
möopathie dargestellt und durch zahlreiche Beispiele gelungener 
Heilung begründet von Dr. H. Goullon (1871). 

Lehrbuch der Homöopathie von Dr. v. Grauvogl. 2 Bde. 
1864. 


Fragmenta de viribus medicamentorum positivis sive in cor- 
pore sano humano observatis de Samuel Hahnemann (1805). 
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Hahnemann 
Monthly, 


Hale’s N. R. 


Hartlaub & 
Trinks, A.M.L. 


Hartiaub & 
Trinks, Annal. 


Helbig’s He- 
raklid. 


Hempel, Mat. 
med. 


Hering, A.A.P. 


Hirschel’s Ar- 
chiv. 


Hom. Obs. 
Hygea. 


Jahr’s new man. 


Journ. d.1.soc. 
gall. 


Journ. f.h. A. 
M.L. 


Kafka’s The- 
rapie. 


Kl. med. Schr. 
L’art med. 
Medic. Inv. 


Monatsblatt d. 
A.H.Z2, 


Literatur. 


The Hahnemann Monthly by Rob. Me. Clatchey. 8 P. 
(1855 — 1872 sqq.). 


Homöopathie Materia medica of the new remedies, by 
Edwin M. Hale (1867). — Fourth Edition 1875: Materia 
medica and Special Therapeutics of the New Remedies. In 
two Volumes. 


Reine Arznei-Mittel-Lehre von DDr. E. G. Ch. Hartlaub 
und C. F.G. Trinks. 3 Bde. (1828 —1831). 


Annalen der homöop. Klinik. Herausgg. von DDr. E.G. Ch. 
Hartlaub und C.F. G. Trinks. 4 Bde. (1830 —1834). 


Heraklides. Ueber Krankheitsursachen und Heilmittel nach 
ihren reinen Wirkungen. 2 Hfte. (1833 u. 1836). 


Materia medica and therapeutica. A new and comprehensive 
system of Materia medica and therapeutica, arranged upon a 
physiologico-pathological basis, for the use of practitioners and 
students of medieine. ByCharles J. Hempel, M.D. (1865). 


Amerikanische Arznei-Prüfungen und Vorarbeiten zur Arznei- 
lehre als Naturwissenschaft. Von Dr. Const. Hering (1852 
— 1857). 

Archiv für Arzneiwirkungslehre mit besonderer Rücksicht auf 


specifisches Heilverfahren. Herausgg. von Dr. B. Hirschel. 
2 Bde. (1854 —1858). 


American Homöopathie Observer. Vol. I sqgq. 


Hygea. Zeitschrift für speeifische Heilkunst. .—III. Bd., 
herausgg. von DDr. Kramer, Wich, Werber, Arnold und 
Griesselich. IV’. — XXI. Bd. redig. unter Mitwirkung eines 
Vereines von Aerzten von Dr. Griesselich (1834— 1848). 


Manual of homöopathic medicine. Translated from the German. 
With improvements and additions by Dr. Constant. Hering. 
(1836 sqq.). 

Journal de la socidte gallicane de medecine homeopathique. 
(1856 sqq.). 

Journal für homöopathische Arzneimittellehre. Herausgegeben 
von mehreren homöop. Aerzten. 2 Bde. (1834—35, 1839). 


Die homöopathische Therapie auf Grundlage der physiologi- 
schen Schule. Bearbeitet von Dr. J. Kafka. (1865 —1869). 


Kleine medizinische Schriften von Sam. Hahnemann. Ge- 
sammelt und herausgg. von Dr. E. Stapf. 2 Bde. (1829). 


L’art medical. Journal de medecine generale et de medecine 
pratique. Fonde par Jean-Paul Tessier (1859 sqgq.). 


Medical Investigator. By Dr. Duncan. Vol. I sqg. 


Monatsblatt zur Allg. Homöopathischen Zeitung. Semester 
I—XXV. 


Müller’s Hom. 
Vierteljahrss. 


Mure, Path. 
Bres. 


N. E. Med. G. 
Neues Archiv. 


Noack &Trinks, 
A M. 13: 


N.Z2.f.h. Kl 


North Am. 
Journ. 


Organon. 


Oehme, Hale’s 
Am. Him. 


Oestr. Zeitschr. 
geversh: 
Aerzte, 


Oestr. Zeitschr. 
f. Hom. 


Phil. Journ. 
of Hom. 


EODn2r Ich, 


Possart’s 
A3 M. L [} 


Pract. Mitth. 


Prager Monats- 
schrift. 


Presse. 


Literatur. 365 


Homöopathische Vierteljahrsschrift. Central-Organ für die ge- 
sammte Homöopathie mit besonderer Berücksichtigung der 
medizinischen Hilfswissenschaften. I.—IV. Bd., herausgg. von 
DDr. Clot. Müller u. V. Meyer. V.—XV. Bd., herausgg. 
von Dr. Clot. Müller (1850 —1864). 


Doctrine de l’&cole de Rio de Janeiro et Pathogendsie Bre- 
silienne. Par le Dr. B. Mure (1849). 


New England Medical Gazette. Vol. I sqgq. 


Neues Archiv für die homöopathische Heilkunst. Herausgg. von 
Dr. Ernst Stapf und Dr. Gust. Wilh. Gross. 3 Bde. 
(1844 — 1846). 


Handbuch der homöopathischen Arznei-Mittel-Lehre. 1. Th. 
Bearbeitet von Dr. Alphons Noack u. Dr. Carl Fr. Trinks. 
2. Thl. Bearbeitet von Dr. Carl Fr. Trinks u. Dr. Clotar 
Müller (1843 —1847). 


Neue Zeitschrift für homöopathische Klinik von Dr. Bernh. 
Hirschel. L.—XXI. Bd. (1856 —1872). XX1.—XXVII. Bd. 
Red. von Dr. Lewi (1873 —78). 


North American Journal of Homöopathy. Editors: DDr. Hunt 
& Lilienthal. Vol. I—-XXVI. 


Organon der Heilkunst von Sam. Hahnemann. (1.—5. Aufl.) 


Edwin M. Hale’s Neue Amerikanische Heilmittel. Nach der 
3. Auflage bearbeitet von Dr. F. G. Oehme (1873). 


Zeitschrift des Vereines homöop. Aerzte Oestreichs. Jahrg. 
1857—59. Redig. von Dr. J. OÖ. Müller. Jahrg. 1862 und 
1863. Redig. von Dr. M. Eidherr. 


Oesterreichische Zeitschrift für Homöopathie. Herausgg. von 
DDr. Fleischmann, Hampe, Watzke u. Wurmb. 4 Bde. 
(1844— 1848). 


The American Journal of homoeopathie Materia medica by 
C. Hering and H. N. Martin (1860 —1870). 


Populäre Zeitschrift für Homöopathie. 10 Jahrgg. Jahrg. 1870. 
Herausgg. von Dr. A. Lorbacher. Jahrg. 1871 — 1879. 
Herausgg. von Dr. Willmar Schwabe. 


Homöopathische Arzneimittellehre aller in den Jahren 1850 
— 1856 geprüften Mittel. 2 Thle. (1858. 1861). 


Practische Mittheilungen der correspondirenden Gesellschaft 
homöopathischer Aerzte. 2 Bde. (1826 —1828). 


Prager medizinische Monatsschrift für Homöopathie, Balneo- 
therapie und Hydropathie. Red. von Dr. Altschul. 9 Jahr- 
gänge (1853 —1861). 


Internationale homöopathische Presse. Red. von Dr. Clotar 
Müller (1872— 1877). 
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R.A.M.L. 


Rückert’s Klin. 


Erf. 


Hom. Rund- 
schau. 


Sorge, Phos- 
phor. 


Stapf, Beitr. 
zur R.A.M.L. 


The homoeop. 


times, 


U.S. Med. & 
Surg. J. 


Literatur. 


Reine Arznei-Mittel-Lehre von Dr. Samuel Hahnemann. 
6 Bde. 1., 2. und 3. Auflage. (1811. 1822. 1830). 


Klinische Erfahrungen in der Homöopathie. Eine vollständige 
Sammlung aller in der deutschen und in’s Deutsche über- 
tragenen homöop. Literatur niedergelegten Heilungen und 
praktischen Bemerkungen, von Dr. Th. J. Rückert. 4 Bde. 
nebst Suppltbd. (1822—1860). 5. Bd. (1860 —1870), heraus- 
gegeben von Dr. Oehme. 


Homöopathische Rundschau. Monatsschrift für praktische Heil- 
kunde und homöopathische Journalistik des Auslandes. Red. 
Dr. Goullon. Vol. Iu.II. 


Der Phosphor, ein grosses Heilmittel. Physiologisch geprüft 
und therapeutisch, nach dem Grundsatze ‚,Similia similibus 
eurantur ‘‘ verwerthet, unter Benutzung der gesammten me- 
dizinischen Literatur, von Dr. G. Wilh. Sorge. Gekrönte 
Preisschrift (1862). 

Beiträge zur Reinen Arznei-Mittel-Lehre von Dr. Stapf 
(1836). 


The Homoeopathie times. Review of British and foreign me- 
dieal seience and literature (1840 sqq.). 


United States Medical and Surg. Journal. Vol. I—VIH. 


etc. etc. 


Index synonymicus. 


Abies excelsa s. Pinus Abies. 

Acetum pyrolignosum vide Methyl- 
Aleohol. 

Achillea filipendulina s. Achillea Eu- 
patorium. 

Achillea Millefolium s. Millefolium. 

Acidum arsenicosum s. Arsenicum 
album. 

Acidum benzoicum s. Benzoäs acidum. 

Acidum boracicum s. Boraecis acidum. 

Acidum carbolicum s. Carboli aci- 
dum. 

Acidum eitrieum s. Citri acidum. 

Acidum gallicum s. Galli acidum. 

Acidum hydrochloratum s. Muriatis 
acidum. 

Acidum hydrocyanicum s. Hydrocyani 
acidum. 

Acidum hydrofluoricum s. 
acıdum. 

Acidum lacticum s. Lactis acidum. 

Acidum molybdaenicum s. Molybdaeni 
acidum. 

Acidum muriaticum (hydrochloratum) 
s. Muriatis acidum. 

Aecidum nitriecum s. Nitri acidum. 

Acidum oxalicum s. Oxalii acidum. 

Acidum phosphoricum s. Phosphori 
acidum. 


Fluoris 


Acidum pieronitricum s. Piecronitri 
acidum. 

Acidum pyrogallicum s. Pyrogalli 
acidum. 


Acidum pyrolignosum vide Methyl- 
Alcohol. 


Acidum santonicum s. Santoninum. 

Acidum suceinicum s. Suceini acidum. 

Acidum sulphuricum s. Sulphuris aci- 
dum. 

Acidum tannicum s. Tanninum. 

Acidum tartaricum s. Tartari acidum. 

Aconitum Napellus s. Aconitum. 

Acorus Calamus s. Calamus aroma- 
tieus. 

Actaea racemosa s. Cimicifuga. 

Adhatoda vasica s. Justicia Adhatoda. 

Agaricus integer s. Agaricus emeticus. 

Agaricus larieis s. Boletus larieis. 

Agaricus muscarius s. Agaricus. 

Alcohol sulphuris Lampadii s. Carbo- 
neum sulphuratum. 

Aletris alba s. Aletris farinosa. 

Allium Cepa s. Cepa. 

Alpinia chinensis s. Galanga. 

Alumen kalico-sulphuricum s. Alumen. 

Aluminium metallicum s. Aluminium. 

Aluminium oxydatum s. Alumina. 

Ammonium bromidum s. Ammonium 
bromatum. 

Ampelopsis hederacea s. Ampelopsis 
quinquefolia. 

Amphiconium petraeum s. Dematium 
petraeum. 

Amphisbaena flavescens s. Amphisbaena 
vermicularis. 

Amygdalus communis s. Amygdalae 
amarae. 

Anacampseros maxima s. Sedum Tele- 
phium. 

Anacyelus officinarum s. Pyrethrum. 
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Anamirta Cocculus s. Coceulus. 

Angostura vera s. Angustura. 

Anthemis nobilis s. Chamomilla ro- 
mana. 

Antiaris Toxicaria s. Upas Antiar. 

Antimonium sulphuratum rubrum s. 
Kermes mineralis. 


Antimonium tartaricum s. Tartarus 
emeticus. 

Antirıhinum Linaria s. Linaria vul- 
garis. 


Apium Petroselinum s. Petroselinum 
sativum. 

Apium virus s. Apisinum. 

Apocynum cannabinum s. Apocynum. 

Archangelica officinalis s. Angelica 
Archangelica. 

Arctostaphylos Uva ursi s. Uva ursi. 

Argentum foliatum et metallicum s. 
Argentum. 

Argentum vivum s. Mercurius. 

Argilla pura s. Alumina. 

Arion empiricorum s. Limax ater. 

Arisaema atrorubens s. Arum fri- 
phyllum. 

Aristolochia cymbifera s. Aristolochia 
Milhomens. 

Aristolochia Serpentaria s. Serpen- 
taria. 

Arsenicum album s. Arsenicum. 

Arsenicum eitrinum et sulphuratum s. 
Auripigmentum. 

Artanthe elongata s. Matico. 

Artemisia Abrotanum s. Abrotanum. 

Artemisia Absinthium s. Absinthium. 

Artemisia Cina s. Cina. 

Arum Seguinum s. Oaladium Seguinum. 

Arundo Pliniana s. Arundo maurita- 
nica. 

Asarum europaeum s. Asarıum. 

Asclepias Cornuti s. Asclepias syriaca. 

Asclepias decumbens s. Asclepias tu- 
berosa. 

Asclepias Vincetoxicum s. Vincetoxi- 
cum. 

Aspidium filix mas s. Filix. 

Assacu s. Hura brasiliensis. 

Astacus fluviatilis s. Cancer fluviatilis. 


Index synonymicus. 


Asteracanthion rubens s. Asterias 
rubens. 

Athamanta Oreoselinum s. ÖOreose- 
linum. 


Atriplex olida s. Chenopodium oli- 
dum. 

Atropa Belladonna s. Belladonna. 

Atropa Mandragora s. Mandragora. 

Aurelia aurita s. Medusa. | 

Aurum foliatum et metallicum s. Au- 
rum. 


Balsamodendron Ehrenbergianum s. 
Myrrha. 

Balsamodendron gileadense s. Amyris 
gileadensis. 

Balsamum peruvianum s. Myroxylon 
peruiferum. 

Barbus fluviatilis s. Cyprinus Barbus. 

Bardana s. Arctium Lappa. 

Barosma crenata s. Bucco. 

Bedeguar s. Cynosbatus. 

Bignonia sempervirens s. Gelsemium 
sempervirens. 

Bismuthum chloratum s. 
muriaticum. 

Bismuthum subnitricum et oxydatum 
s. Bismuthum nitricum. 

Botrophis racemosa s. Cimicifuga. 

Bothrops atrox s. Trigonocephalus 
atrox. 

Bothrops Jararaca s. Trigonocephalus 
Jararaca. 

Botryopsis 
brava. 

Botrytis devastatrix s. Solanum tube- 
rosum aegrotans. 

Branca ursina s. Heracleum Sphondy- 
lium. 

Brassica nigra s. Sinapis nigra. 

Brayera anthelminthica s. Kousso. 

Brucea antidysenterica s. Angustura 
spuria. 

Brugmansia candida s. Datura ar- 
borea. 

Brunfelsia Hopeana s. Franeiscea uni- 
flora. 

Bryonia dioica s. Bryonia alba. 


Bismuthum 


platyphylla s. Pareira 
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Bufo Agua s. Bufo sahytiensis. 

Bufo einereus et fuscus s. Bufo. 

Bursa pastoris s. Thlaspi Bursa pa- 
storis. 


Cactus Opuntia s. Opuntia vulgaris. 

Cahinca s. Cainca. 

Calcarea s. Calcarea carbonica Hahne- 
manni. 

Calcarea sulphurata s. Hepar sulphuris 
calcareum. 

Caleium bromatum s. Calcarea bromata. 

Caleium chloratum s. Calcarea muria- 
tica. 

Calcium sulphuratum s. Hepar sulphu- 
ris calcareum. 

Calluna vulgaris s. Erica vulgaris. 

Calomel s. Mercurius duleis. 

Calonyetion speciosum s. Convolvulus 
duartinus. 

Calotropis gigantea s. Madar. 

Cambogia s. Gambogia. 

Campechianum s. Haematoxylon cam- 
pechianum. 

Camphora bromata s. Camphora mono- 
bromata. 

Camphora offieinalis s. Camphora. 

Cancer astacus s. Cancer fluviatilis. 

Canella alba s. Costus duleis. 

Cannabis sativa s. Cannabis. 

Capra Aegagrus s. Bezoaris lapis. 

Capsella Bursa pastoris s. Thlaspi Bursa 
pastoris. 

Capsicum annuum s. Capsicum. 

Carbo mineralis s. Graphites. 

Carbo spongiarum s. Spongia. 

Carburetum sulphuris s. Carboneum 
sulphuratum. 

Cassia lenitiva s. Senna. 

Castalia pudica s. Nymphaea odorata. 

Castanea sativa s. Castanea vesca. 

Catalpa syringaefolia s. Bignonia Ca- 
talpa. 

Cathartolinum pratense s. Linum ca- 
tharticum. 

Cephadlis Ipecacuanha s. Ipecacuanha. 

Cereus grandiflorus s. Cactus. 

Üervus campestris s. Cervus brasilicus. 


Pharmacopoea. 


Chaetomys subspinosus s. Sphingurus 
Martini. 

Chamaelirium luteum s. Helonias dioica. 

Chenopodium glaucum s. Aphis cheno- 
podii glauci. 

Chenopodium vulvaria s. Chenopodium 
olidum. 

China regia s. calisaya s. China. 

Chiococca racemosa s. Cainca. 

Chloralum hydratum erystallisatum s. 
Chloralum. 

Cinchona calisaya s. China. 

Cinchona lancifolia, mierantha s. China 
fusca. 

Cinchona oblongifolia, suceirubra 8. . 
China rubra. 

Cissampelos Pareira s. Pareira brava. 

Cistus Helianthemum s. Helianthemum 
vulgare. 

Citrullus Colocynthis s. Colocynthis. 

Citrus Aurantium var. amara s. Citrus 
vulgaris. 

Citrus Limonum s. Citri succus. 

Claviceps purpurea s. Secale cornutum. 

Clematis erecta s. Clematis. 

Cnieus benedictus s. Carduus bene- 
dietus. 

Coccionella europaea 8. 
septempunctata. 

Coccionella indica 3. Coceus cacti. 

Coceulus palmatus s. Columbo. 

Coceulus suberosus s. Coceulus. 

Cochlearia Armoracia s. Armoracia. 

Coluber atrox s. Trigonocephalus 
atrox. 

Coluber Berus s. Vipera Berus. 

Coluber Naja s. Naja tripudians. 

Convolvulus Scammonia s. Scammo- 
nium halepense. 

Copaifera multijuga s. Copaiva. 

Cortex adstringens Brasiliensis s. Stry- 
phnodendron Barbatimam. 

Cortex sambuci s. Sambucus nigra e 
cortice. 

Crabro Vespa s. Vespa Crabro. 

Creosotum s. Kreosotum. 

Crotalus horridus s. Crotalus Casca- 
vela. 


Coceinella 
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Crotalus mutus s. Lachesis trigonoce- 
phalus. 

Croton Eluteria, Sloanei ete. s. Cas- 
carilla. 

Cucumis Coloeynthis s. Coloeynthis. 

Cundurango s. Condurango. 

Cuprum metallicum s. Cuprum. 

Cyanuretum Hydrargyri s. Mercurius 
cyanatus. 

Cynanchum Vincetoxiecum 8. Vincetoxi- 
cum offieinale. 


Daphne Mezereum s. Mezereum. 

Datura Stramonium s. Stramonium. 

Delphinium Staphisagria s. Staphis- 
agria. 

Deutojoduretum Hydrargyri s. Mercu- 
rius jodatus ruber. 

Dicentra formosa s. Corydalis formosa. 

Dieffenbachia Seguina s. Caladium 
Seguinum. 

Digitalis purpurea s. Digitalis. 

Diosma crenata s. Bucco. 

Dipterix odorata s. Tonco. 

Dorema Ammoniacum s. Ammoniacum. 

Dracuneulus vulgaris s. Arum Dracun- 
culus. 


Ecbalium Elaterium s. Elaterium. 

Epeira Diadema s. Aranea Diadema. 

Epiphegus americanus s. Orobanche 
virginiana. 

Equatoria garciniana s. Condurango. 

Erechthites praealta s. Erechthites hie- 
racifolia. 

Eriodyetion glutinosum s. Eriodyetion 
cafilornieum. 

Eryngium yuccaefolium s. Eryngium 
aquaticum. 

Erythraea chilensis s. Canchalagua. 

Erythroxylon Coca s. Coca. 

Eserinum purum s. Physostigminum. 

Euphorbia pilosa s. Euphorbia villosa. 

Euphorbia resinifera s. Euphorbium. 

Euphorbia sylvestris s. Euphorbia vil- 
losa. 

Extraect of Hamamelis s. Hamamelis 
Extractum. 


Fabae Ignatii s. Ignatia. 
Fabae Pichurim s. Pichurim. 


- Ferrum metallicum s. Ferrum. 


Ferrum phosphoricum s. Ferrum oxy- 
datum phosphoricum. 

Ferrum sesquichloratum s. Ferrum 
muriaticum. 

Ferula Asa foetida s. Asa foetida. 

Ferula erubescens s. Galbanum offi- 
cinale. 

Ferula glauca s. Bounafa. 

Ficaria ranunculoides s. Ranuneculus 
Ficaria. 

Flores sulphuris s. Sulphur. 

Flores zinei s. Zineum oxydatum. 

Fluorit s. Calcarea fluoriea. 

Formicarum spiritus s. Formica rufa. 

Frasera Walteri s. Frasera caroli- 
nensis. 

Fungus eynosbatus s. Cynosbatus. 

Fungus salieis s. Boletus suaveolens. 


Galipea offieinalis s. Angustura. 

Garcinia Morella et cochinchinensis 
8. Gambogia. 

Gastropacha processionea s. Bombyx 
processionea. 

Gefion s. Arsenieum album. 

Genista scoparia 3. Spartium scopa- 
rium. 

Geoffroya anthelminthica et surinamen- 
sis s. Andira inermis. 

Ginseng canadensis s. Panax quinque- 
folius. 

Glandulae lupuli s. Lupulinum. 

Gloriosa superba s. Methonica glo- 
riosa. 

Gnaphalium margaritaceum s. Anten- 
naria margaritacea. 

Gonolobus Condurango s. Condurango 

Granati ecortex s. Granatum. 

Gutti s. Gambogia. 


Havnejordit-Lava s. Hekla-Lava. 

Hebradendron cambogioides s. Gam- 
bogia. 

Helianthemum 
canadensis. 


ceanadense s. Cistus 


Index synonymicus. 


Helichrysum arenarium s. Gnaphalium 
arenarium. 

Helleborus niger s. Helleborus. 

Hibiscus Abelmoschus s. Abelmoschus. 

Hippomane Mancinella s. Maneinella. 

Humulus Lupulus s. Lupulus. 

Hydrargyrum et ejus praeparata S. 
Mercurius. 

Hyoscyamus niger s. Hyoseyamus. 

Hypericum perforatum s. Hypericum. 

Jacaranda brasiliensis s. Jacaranda 
Caroba. 

Jacea s. Viola tricolor. 

Jambosa vulgaris s. Eugenia Jambos. 

Janipha Manihot s. Manihot. 

Jateorrhiza Columba s. Columbo. 

Ictodes foetidus s. Dracontium foetidum. 

llex paraguayensis s. Mate. 

Ilex sorbilis s. Mate. 

Ilieium anisatum s. Anisum stellatum. 

Inia boliviensis s. Delphinus amazo- 
nieus. 


Joduretum hydrargyri s. Mercurius 
jodatus flavus. 
Ipomoea bona-nox s. Convolvulus 


duartinus. 
Ipomoea Purga s. Jalapa. 
- Iris versicolor s. Iris. 
Juglans regia s. Juglans. 
Juniperus Sabina s. Sabina. 


Kali muriaticum oxygenatum s. Kali 
chlorieum. 

Kali nitricum s. Nitrum. 

Kalium cyanatum s. Kali hydroeya- 
nieum. 

Kalium sulphuratum s. Hepar suiphuris 
kalinum. 

Krameria triandra s. Ratanhia. 


Laburnum vulgare s. Cytisus Labur- 
num. 

Lacerta Salamandra s. Salamandra. 

Lacerta stirpium, viridis s. Lacerta 
agilis. 

Lachesis rhombeata s. Lachesis trigo- 
nocephalus. 
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Lac sulphuris s. Sulphur praecipi- 
tatum. 

Lactuca virosa s. Lactuca. 

Lapis magneticus s. Ferrum magne- 
ticum. 

Lappa minor, major et tomentosa 
s. Arctium Lappa. 

Laurus Camphora s. Camphora. 

Laurus Cinnamomum s. Cinnamomum. 

Laurus Sassafras s. Sassafras. 

Leontice thalietroides s. Caulophyllum 
thalietroides. 

Leontodon Taraxacum s. Taraxacum. 

Leonurus lanatus s. Ballota lanata. 

Ligusticum Levisticum s. Levisticum 
offieinale. 

Lilium candidum s. Lilium album. 

Limulus Polyphemus s. Limulus Cy- 
celops. 

Liparis Chrysorrhoea s. Bombyx Chry- 
sorrhoea. 

Lithium bromatum s. Lithium hydro- 
bromicum. 

Lithium muriaticum s. Lithium chlo- 
ratum. 

Lobelia caerulea s. Lobelia syphili- 
tica. 

Lobelia inflata s. Lobelia. 

Lonicera Xylosteum s. Xylosteum. 

Lota fluviatilis s. Gadus Lota. 

Luzula pilosa, vernalis s. Juncus pi- 
losus. 

Lycium barbarum s. Lyeium Berberis. 

Lyeoctonum s. Aconitum Lycoetonum. 

Lycoperdon Bovista s. Bovista. 

Lycopersicum esculentum s. Solanum 
Lycopersicum. 

Lycopodium clavatum s. Lycopodium. 

Lycosa Tarantula s. Tarantula. 

Lytta vesicatoria s. Cantharides. 


Magisterium Bismuthi s. Bismuthum 
nitricum. 

Manganum oxydatum nativum s. Man- 
ganum hyperoxydatum. 

Manihot utilissima s. Manihot Cassave. 

Marrubium vulgare s. Marrubium 
album. 
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Marsdenia Reichenbachi s. Condurango. 

Matricaria Chamomilla s. Chamomilla. 

Melaleuca Leucadendron et minor s. 
Cajaputum. 

Melo& proscarabaeus s. Melo& majalis. 

Menispermum coceulus s. Cocculus. 

Mephitis Chinga s. Mephitis Putorius. 

Mereurius solubilis Hahnemanni s. Mer- 
curius. 

Mercurius sulphuratus niger s. Ae- 
thiops mineralis. 

Mercurius sulphuratus ruber s. Cinna- 
baris. 

Methonica superba s. Methonica glo- 
riosa. 

Mikania Guaco s. Guaco. 

Momordica s. Elaterium. 

Mucuna pruriens s. Dolichos pruriens. 

Mudar s. Madar. 

Murex inflatus s. Murex purpureus. 

Murias magnesiae s. Magnesia mu- 
riatica. 

Murina s. Bromum. 

Mygale avicularia s. Aranea avicularis. 

Myosotis intermedia s. Myosotis ar- 
vensis. 

Myristica moschata s. Nux moschata. 

Myrtus Jambos s. Eugenia Jambos. 


Nasturtium offieinale s. Nasturtium 
aquaticum. 

Natrium bromatum s. Natrum hydro- 
bromicum. 

Natrum boracicum s. Borax. 

Natrum chloricum s. Natrum oxymu- 
riaticum. 

Nectandra Puchury major s. Pichurim. 

Nerium Oleander s. Oleander. 

Nicotiana Tabacum s. Tabacum. 

Nitroglycerinum s. Glonoinum. 

Nux Juglans s. Juglans regia. 

Nux virginica s. Jatropha Curcas. 

Nymphaea lutea s. Nuphar luteum. 


Oenanthe Phellandrium s. Phellan- 
drium aquaticum. 
Oleum cajaputi s. Cajaputum. 


Oleum terebinthinae s. Terebinthinae’ 
oleum. 

Oniscus Asellus s. Millepedes. 

Ophiotoxicon s. Lachesis. 

Opuntia Tuna s. Cereus Bonplandii. 

Origanum Majorana s. Majorana. 

Origanum smyrnaicum s. Teuerium 
creticum. 

Östrea edulis s. Calcarea carbonica 
Hahnemanni. 

Östruthium offieinale s. Imperatoria 
Ostruthium. 


Paederota virginica s. Leptandra. 

Paeonia peregrina s. Paeonia offici- 
nalis. 

Panax Schinseng s. Ginseng. 

Papaver somniferum s. Opium. 

Paullinia Cururu s. Curare. 

Paullinia sorbilis s. Guarana. 

Pavia ohioensis s. Aesculus glabra. 

Pelargonium odoratissimum s. Gera- 
nium odoratum. 

Pelias Berus s. Vipera Berus. 

Pentstemon auctus s. Chelone glabra. 

Periplaneta americana s. Blatta ame- 
ricana. 

Peronospora infestans s. Solanum tube- 
rosum aegrotans. 

Peucedanum Oreoselinum s. Oreose- 
linum. 

Peumus Boldus s. Boldo. 

Phosphori tinetura s. Phosphorus. 

Physalis Alkekengi s. Solanum vesi- 
carium. 

Physeter macrocephalus s. 
grisea. 

Physostigma venenosum s. Calabar. 

Physostigminum sulphuricum s. Eseri- 
num sulphuricum. 

Picea vulgaris s. Pinus Abies. 

Pilocarpus pinnatus s. Jaborandi. 

Pimenta aromatica s. Capsicum ja- 
maicum. 

Pimpinella Anisum s. Anisum. 

Pimpinella Saxifraga s. Pimpinella alba. 

Pinus Cupressus s. Cupressus semper- 
virens. | 
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Pinus Pinaster s. Terebinthinae oleum. 

Piper asperifolium s. Matico. 

Piper Cubeba s. Cubeba. 

Piper Jaborandi s. Ottonia Anisum. 

Platinum jodatum s. Platina jodata. 

Platinum metallicum s. Platina. 

Platinum muriaticum s. Platina chlo- 
rata. 

Plumbago mineralis s. Graphites. 

Plumbum aceticum s. Plumbum. 

Polygala Senega s. Senega. 

Polygonum Fagopyrum s. Fagopyrum 
esculentum. 

Polygonum Hydropiper et punctatum 
s. Hydropiper. 

Polyporus officinalis s. Boletus larieis. 

Polyporus suaveolens s. Boletus sua- 
veolens. 

Polytrichum commune s. Adiantum 
aureum. 

Potentilla Tormentilla s. Tormentilla. 

Pothos foetidus s. Dracontium foe- 
tidum. 

Prenanthes Serpentaria 8. 
Serpentaria. 

Primula officinalis s. Primula veris. 

Protojoduretum Hydrargyri s. Mer- 
curius jodatus flavus. 

Prunus avium s. Padus avium. 

Prunus Laurocerasus s. Laurocerasus. 

Prunus virginiana s. Cerasus virgi- 
niana. 

Pterocarpus Marsupium s. Kino. 

Pulegium vulgare s. Mentha Pulegium. 

Pulsatilla nigricans s. Pulsatilla. 

Punica Granatum s. Granatum. 

Pyrethrum Balsamita s. Tanacetum 
Balsamita. 

‘ Pyrola umbellata s. Chimaphila um- 

bellata. 


Nabalus 


Rana Bufo s. Bufo einereus. 

Raphanus Raphanistrum s. Rapha- 
nistrum arvense. | 

Rhabarbarum s. Rheum. 

Rhamnus Frangula s. Frangula. 

Rhodites Rosae s. Cynosbatus. 

Rhus juglandifolia s. Rhus Vernix. 


Rhus radicans s. Rhus. 

Rhus Toxicodendron s. Rhus. 

Rhus vernicifera s. Rhus Vernix. 

Richardia aethiopica s. Calla aethio- 
piea. 

Rottlera tinctoria s. Kamala. 

Rumex crispus s. Rumex. 

Rumex obtusifölius s. Lapathum acu- 
tum, 

Russula emetica s. Agaricus emeticus. 


‘Sal amarum s. Magnesia sulphurica. 


Sal Glauberi s. Natrum sulphuricum. 
Sambucus nigra s. Sambucus. 
Santonini acidum s. Santoninum. 
Sarothamnus Scoparius s. Spartium 


Scoparium. 

Scarabaeus Melolontha s. Melolontha 
vulgaris. 

Scopolia carniolica s. Hyoscyamus 
Scopolia. 


Scorodosma foetidum s. Asa foetida. 

Sedum maximum s. Sedum Tele- 
phium. 

Semecarpus Anacardium s. Anacar- 
dium orientale. 

Senecio hieracifolius s. Erechthites hie- 
racifolius. 

Silybum marianum s. Carduus maria- 
nus. 

Simaba Cedron s. Cedron. 


Sisymbrium officnale s. Erysimum 
offieinale. 

Smilax medica, officinalis ete. s. Sar- 
saparilla. 


Smyrnium aureum s. Zizia aurea. 

Solanum aculeatissimum s. Solanum 
Arrebenta. 

Solanum Dulcamara s. Dulcamara. 

Solanum nigrum s. Solanum. 

Spiggurus Martini s. Sphingurus Mar- 
tini. 

Spiritus aetheris nitrosi s. Nitri spiri- 
tus duleis. 

Spiritus calcareae causticae s. Calcarea 
caustica Segini. 

Spiritus formicarum s. Formica rufa. 

Spiritus phosphoratus s. Phosphorus. 
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Spiritus sulphuris s. Sulphuris tinetura. 

Spongia Oynosbati s. Cynosbatus. 

Spongilla fluviatilis s. Badiaga.) 

Squilla maritima s. Seilla maritima. 

Stannum muriaticum s. Stannum chlo- 
ratum. 

Steffensia elongata s. Matico. 

Stibio-Rali tartarieum 8. 
emeticus. 

Stibium sulphuratum nigrum s. Anti- 
monium crudum. 

Stieta sylvatica s. Stieta pulmonacea. 

Stizolobium pruriens s. Dolichos pru- 
riens. 

Strontium chloratum s. Strontiana mu- 
riatica. 

Strychnos guyanensis, toxicaria etc. 
Ss. Curare. 

Strychnos Nux vomica s. Nux vomica. 

Strychnos Tieute s. Upas Tieute. 

Strychnos toxifera s. Urari. 

Styphnolobium japonicum s. Sophora 
Japonica. 

Styrax Benzoin s. Benzoös resina. 

Succus eitri s. Citri.succus. 

Succus sepiae s. Sepia. 

Sulphur auratum s. Antimonium sul- 
phuratum auratum. 

Sulphur jodatum s. Jodum sulphu- 
ratum. 

Sulphur sublimatum lotum s. Sulphur. 

Symplocarpus foetidus s. Dracontium 
foetidum. 


Tartarus 


Tartarus stibiatus s. Tartarus eme- 
ticus. 

Tecoma e radice s. Gelsemium. 

Terra siliceae s. Silicea. 

Teuerium Chamaedrys s. Chamaedrys. 

Teucerium Marum s. Marum verum. 

Thebaicum s. Opium. 

Thrombidium holosericeum s. Throm- 
bidium Muscae domesticae. 





Thymus Serpyllum s. Serpyllum. 

Tiglium offieinale s. Croton Tiglium. 

Tilia ulmifolia et platyphyllos s. Tilia 
europaea. 

Tinetura acris sine Kali s. Causticum. 

Tinctura calcareae causticae s. Calea- 
rea caustica Segini. 

Tinetura phosphori s. Phosphorus. 

Tinctura siliceae s. Aqua silicata, 

Tinetura sulphuris s. Sulphuris tin- 
ctura. 

Toxicodendron pinnatum s. Rhus ve- 
nenata. 

Trametes suaveolens s. Boletus sua- 
veolens. 

Trigonocephalus Lachesis s. Lachesis. 

Tussilago Farfara s. Farfara. 

Tussilago Petasites s. Petasites. 


Umbilicus pendulinus s. Cotyledon 
Umbilieus. 
Urginea maritima s. Seilla. 


Urtiea urens s. Urtiea. 


Vaceinium Myrtillus s. Myrtillus. 

Veratrum album s. Veratrum. 

Veronica virginica s. Leptandra vir- 
ginica. 

Vipera Aspis s. Vipera Redii. 

Vipera atrox 3. Trigonocephalus atrox. 

Viscum quereinum s. Viscum album. 

Vitex Agnus castus s. Agnus castus. 


Xiphosura americana s. Limulus Cy- 
clops. | 


Yichetea offieinalis s. Murure leite. 


Zantedeschia aethiopica s. Calla aethio- 
pica. 

Zincum cyanatum s. Zincum hydro- 
cyanicum. 

Zincum ferro-cyanatum Ss. 
ferro-hydrocyanicum. 

Zineum muriaticum s. Zincum chlo- 
ratum. 


Zineum 
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